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Titelblatt:
Kat.-Nr. 1875
Tschako Ord. 1875
Brigadier

Rückseite:
Kat.-Nr. 1897
Radfahrer-Revolver Nr. 7091

Liebe Kunden
Liebe Freunde der Galerie Fischer

Aufgrund der zunehmenden Verwendung digitaler Medien beabsichtigen bzw. prüfen wir für die Zukunft,
Interessenten, welche dies wünschen, anstelle des herkömmlichen Auktionskataloges einen digitalen
Auktionskatalog mit identischem Inhalt auf CD-ROM zuzustellen. Dies hat für Sie den Vorteil, dass Sie
sich kostengünstiger über das jeweilige Auktionsangebot ins Bild setzen können. Nach wie vor haben Sie
jedoch auch die Möglichkeit, den aktuellen Auktionskatalog über unsere Homepage herunterzuladen.

Wir möchten Sie bitten, das Zutreffende anzukreuzen und uns Ihre Antwort mittels dieses Blattes
per Post oder per Fax +41 (0)41 418 10 80 baldmöglichst zu retournieren:

Bitte senden Sie mir in Zukunft

den Auktionskatalog «Kunstauktion»
in digitaler Form auf CD-ROM
in herkömmlich gedruckter Form

den Auktionskatalog «Antike Waffen und Militaria»
in digitaler Form auf CD-ROM
in herkömmlich gedruckter Form

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ:

Ort:

Land:

Dieser Waffenkatalog 399 ist bereits auf CD-ROM verfügbar.
Preis: Schweiz CHF 10.–, Ausland 10.–

Bitte senden Sie mir den Katalog auf CD-ROM.

Jubiläumskatalog 399A
Waffenkatalog 399B
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KUNST- UND ANTIQUITÄTENAUKTION
ANTIKE WAFFEN UND MILITARIA

6. bis 8. September 2007

Schweizer Ordonnanz-Waffen
Uniformen und Ausrüstung Schweiz

Ausländische Militärwaffen
SIG-Pistolen, Prototypen und Spezialitäten

Zinnfiguren
Reichhaltiges Büchersortiment

Schützenobjekte

Experte: Dr. Rudolf Beglinger

Vorbesichtigung:

Montag, 27. August, bis Montag, 3. September 2007

Werktags: 10 bis 12.30 und 13.30 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 18 Uhr • Sonntag: 13 bis 18 Uhr

Gegründet 1907

FISCHER
LUZERN

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG
Haldenstrasse 19 • CH-6006 Luzern • Telefon +41 (0)41 418 10 10 • Fax +41 (0)41 418 10 80

Internet: http://www.fischerauktionen.ch • E-mail: info@fischerauktionen.ch



NÄCHSTE
WAFFEN- UND MILITARIA-AUKTION

11. bis 13. September 2008
Vorbesichtigung: 1. bis 8. September 2008

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN

AUKTIONEN

Wir nehmen gerne ganze Sammlungen alter Waffen, Rüstungen und
Militaria, aber auch einzelne Waffen-Objekte für unsere kommenden

Auktionen entgegen.

NACHLÄSSE UND NACHLASSBEWERTUNG

Anwälten, Treuhändern, Notaren, Testamentsvollstreckern und Stiftungsräten stehen wir
jederzeit als Schätzer und Berater mit unserer langjährigen Erfahrung zur Verfügung.

SCHÄTZUNGEN UND BEGUTACHTUNGEN

Bewertungen für Versicherung, Familienaufteilung und andere Zwecke,
Sammlungsinventare sowie Recherchen über einzelne Kunstwerke werden von uns

gegen entsprechende Gebühren übernommen.

EINLAGERUNG VON KUNSTGEGENSTÄNDEN

Einzelne Sammelobjekte sowie ganze Sammlungen und Nachlässe können
in unseren Räumen mit individueller Versicherung eingelagert werden.

KATALOGABONNEMENTE

Wissenschaftlich recherchierte Kataloge sind sowohl Grundlage für die betreffende Auktion
als auch ein wichtiges Nachschlagewerk für bis anhin nicht publizierte Kunstwerke.

Abonnementsformulare senden wir Ihnen gerne zu.



AUKTIONSORDNUNG
6. bis 8. September 2007

Donnerstag, 6. September 2007

09.00 Uhr Jubiläumskatalog 399A Nr. 1 – 220
14.00 Uhr Jubiläumskatalog 399A Nr. 221 – 450

Freitag, 7. September 2007
Waffen- und Militariakatalog 399B

09.00 Uhr Stangenwaffen Nr. 1001 – 1013
Griffwaffen, allgemein Nr. 1014 – 1082
Militärische Griffwaffen, Ausland Nr. 1083 – 1149
Harnische und Rüstungsteile Nr. 1150 – 1161
Archäologische Objekte Nr. 1162 – 1187
Asiatica und Africana Nr. 1188 – 1211
Bilder, Grafik und Bücher Nr. 1277 – 1300

14.00 Uhr Schusswaffen, allgemein Nr. 1301 – 1346
Ältere Schusswaffen, Schweiz Nr. 1347 – 1373
Militärische Schusswaffen, Ausland Nr. 1374 – 1416
Uniformen und Ausrüstung, Ausland Nr. 1417 – 1441
Varia Nr. 1442 – 1521
Zinnfiguren und Spielzeug Nr. 1522 – 1543

Samstag, 8. September 2007
Waffen- und Militariakatalog 399B

09.00 Uhr SIG-Pistolen, Prototypen und Spezialitäten Nr. 1212 – 1276
Schweizer Ordonnanz-Griffwaffen Nr. 1544 – 1620
Schweizer Ordonnanz-Schusswaffen, I. Teil Nr. 1621 – 1700

14.00 Uhr Schweizer Ordonnanz-Schusswaffen, II. Teil Nr. 1701 – 1845
Uniformen und Ausrüstung, Schweiz Nr. 1846 – 1904
Schützenobjekte Nr. 1905 – 1943

«Stille Auktion»

Auf die Kat. Nr. 3001– 3993 (blaue Seiten) kann nur schriftlich geboten werden. Die schriftlichen Gebote
müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag), persönlich
abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshause zugegangen sein.

Literatur und Grafik Nr. 3001 – 3321
Schweizer Ordonnanz-Schusswaffen Nr. 3322 – 3472
Moderne Schusswaffen (WES) Nr. 3473 – 3536
Uniformen und Ausrüstung, Schweiz Nr. 3537 – 3629
Schweizer Ordonnanz-Griffwaffen Nr. 3630 – 3794
Verschiedenes Nr. 3795 – 3910
Diverse Schusswaffen Nr. 3911 – 3950
Diverse Griffwaffen Nr. 3951 – 3993



AUKTIONSBEDINGUNGEN

Durch die Teilnahme an der Auktion werden die folgenden Bedingungen anerkannt:
1. Die Versteigerung erfolgt in Schweizer Franken. Der Verkauf erfolgt an den Höchstbietenden, dessen Gebot vom Auktionator akzeptiert

wurde. Der Bieter bleibt an sein Gebot gebunden, bis dieses entweder ausdrücklich überboten oder vom Versteigerer abgelehnt wird. Ent-
steht irgendeine Meinungsverschiedenheit, dann kann der Versteigerer darüber nach freiem Ermessen entscheiden oder das Los neu auf-
rufen und versteigern. Die Lose werden mit der Massgabe versteigert, dass das Los den vom Verkäufer festgesetzten Mindestpreis erzielt.
Verkäufer dürfen auf eigene Objekte nicht mitbieten oder auf ihre Rechnung durch Dritte mitbieten lassen. Der Versteigerer behält sich
vor, zur Vertretung von Kaufaufträgen, eigenen Kaufabsichten und/oder Verkaufslimiten selber mitzubieten.

2. Bieter müssen vor der Abgabe eines Gebotes gegen Angabe der Personalien beim Sekretariat des Auktionshauses eine Bieternummer lö-
sen. Das Auktionshaus kann einen offiziellen Identitätsnachweis, eine Bankreferenz und/oder Sicherheiten verlangen. Es liegt im Ermes-
sen des Auktionshauses eine Person nicht an der Auktion teilnehmen zu lassen.

3. Es steht dem Versteigerer nach seinem Ermessen frei, ein Gebot heraufzusetzen oder ohne Angabe von Gründen abzulehnen. Der Ver-
steigerer behält sich ferner das Recht vor, Lose zu vereinigen, zu trennen, ausserhalb der Reihenfolge anzubieten, hinzuzufügen und/oder
wegzulassen bzw. von der Auktion zurückzuziehen.

4. Gebote werden in der Regel anlässlich der Auktion persönlich und direkt durch deutliche Kundgabe an den Auktionator abgegeben. Bietauf-
träge (für den Fall, dass der Bietende nicht persönlich an der Auktion teilnehmen kann), müssen bis spätestens 24 Stunden vor Auktionsbe-
ginn in Schriftform abgegeben werden oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus zugehen und nach dem Ermessen des Auktionshauses
klar und vollständig sein. Zusätzliche Bedingungen, die durch den Bieter angebracht werden, sind ungültig. Bei gleichem Höchstbetrag von
Bietaufträgen wird lediglich derjenige Bietauftrag berücksichtigt, welcher früher eingetroffen ist. Bietaufträge sind unwiderrufbar und ver-
bindlich. Aufträge unterhalb der Hälfte der Schätzung können nicht akzeptiert werden. Telefonische Bieter, welche nach Ermessen des Auk-
tionshauses nur in einer beschränkten Zahl zugelassen werden, müssen ebenfalls bis spätestens 24 Stunden vor Auktionsbeginn in schriftli-
cher Form dem Auktionshaus alle Details (Personalien, telefonische Erreichbarkeit, interessierende Lots usw.) mitteilen. Die telefonischen
Bieter erklären sich damit einverstanden, dass das Auktionshaus das telefonisch abgegebene Gebot bzw. das entsprechende Telefonat auf-
zeichnen darf. Jegliche Haftung des Auktionshauses sowohl für Bietaufträge als auch telefonische Gebote wird wegbedungen.

5. Auf dem Zuschlagspreis ist von allen Käufern (Ersteigerern) ein Aufgeld zu bezahlen, das wie folgt berechnet wird:
14 % bei einem Zuschlag über CHF 100’000.–
16 % bei einem Zuschlag von CHF 30’001.– bis CHF 100’000.–
18 % bei einem Zuschlag von CHF 5’001.– bis CHF 30’000.–
20 % bei einem Zuschlag bis CHF 5’000.–.

Die angegebenen Prozentsätze beziehen sich auf den Zuschlagspreis für jedes einzelne Objekt. Die schweizerischeMehrwertsteuer (MWSt.)
von derzeit 7.6% wird auf dem Aufgeld und auf allen andern vom Auktionshaus dem Käufer in Rechnung gestellten Beträgen erhoben und
auf ihn überwälzt. Bei Objekten, welche im Katalog oder auf einem Ergänzungsblatt mit «*» bezeichnet sind (oder auf welche im Rahmen der
Auktion entsprechend hingewiesen wird), wird die MWSt. auch auf dem Zuschlagspreis erhoben und überwälzt, wobei das Auktionshaus in
diesen Fällen auch als Kommissionär auftreten kann; bei Ausfuhr dieser Objekte ins Ausland wird dem Käufer die MWSt. zurückerstattet,
wenn er eine rechtsgültige Ausfuhrdeklaration mit Originalstempel des schweizerischen Zolls für das entsprechende Kaufobjekt beibringt. Der
Käufer (Ersteigerer) erklärt sich damit einverstanden, dass das Auktionshaus auch vom Einlieferer eine Kommission erhält.

6. Die Auktionsrechnung wird mit dem Zuschlag zur sofortigen Bezahlung in Schweizer Währung fällig. Verrechnung ist ausgeschlossen.
Der Käufer haftet für seine Käufe persönlich und kann nicht geltend machen, für Rechnung Dritter gehandelt zu haben.

7. Nach Ablauf von 14 Tagen seit der Auktion ist ein Verzugszins von 1% pro Monat geschuldet. Das Auktionshaus behält sich zudem das
Recht vor, unbeglichene Rechnungen nach dieser Frist einer Inkassostelle zu übergeben.

8. Wird die Zahlung nicht oder nicht rechtzeitig geleistet, kann der Versteigerer wahlweise Erfüllung des Kaufvertrages verlangen oder je-
derzeit auch ohne weitere Fristansetzung den Zuschlag annullieren. In jedem Fall haftet der Ersteigerer für allen aus der Nichtbezahlung
beziehungsweise Zahlungsverspätung entstandenen Schaden, insbesondere bei der Aufhebung des Zuschlages für einen allfälligen Min-
dererlös, sei es, dass der Gegenstand einem anderen Bieter der gleichen Auktion oder einem Dritten an einer späteren Auktion zuge-
schlagen oder auf dem Weg des freihändigen Verkaufs veräussert wird, wobei der Versteigerer in der Verwertung des Gegenstandes völ-
lig frei ist. Auf einen allfälligen Mehrerlös hat der Ersteigerer, dessen Zuschlag annulliert wurde, keinen Anspruch.

9. Das Eigentum und die Gefahr gehen mit dem Zuschlag auf den Käufer über. Es wird jedoch hiermit vereinbart, dass das Auktionshaus bis
zur vollständigen Bezahlung aller geschuldeten Beträge (aus welchem Geschäft auch immer, insbesondere von Zuschlagspreis, Aufgeld,
MWSt., Kosten und allfälligen Verzugszinsen) ein Retentions- und Faustpfandrecht an allen Vermögenswerten (insbesondere an den ver-
kauften Gegenständen), die sich im Besitz des Auktionshauses oder eines mit diesem verbundenen Unternehmen befinden, hat. Eine Zah-
lung mittels Check gilt erst dann als erfolgt, wenn eine bankseitige schriftliche Bestätigung vorliegt.

10. Die Gegenstände werden in dem Zustand versteigert, in dem sie sich im Zeitpunkt des Zuschlages befinden. Während der Ausstellung be-
steht die Möglichkeit, die Gegenstände eingehend zu besichtigen. Alle mündlichen und schriftlichen Äusserungen irgendwelcher Art sind
keine Zusicherungen, Gewährleistungszusagen, Garantien oder dergleichen, sondern lediglich Meinungsäusserungen, die jederzeit geändert
werden können. Stillschweigende Garantien und Bedingungen sind ausgeschlossen. Die angegebenen Preise verstehen sich als unverbindli-
che Schätzungen und enthalten weder das Aufgeld noch die MWSt. Das Auktionshaus (sowie die mit dem Auktionshaus in Verbindung ste-
henden Personen) und der Einlieferer bzw. Verkäufer haften nicht im Zusammenhang mit solchen Äusserungen, insbesondere nicht für un-
richtige bzw. unvollständige Beschreibungen, Abbildungen, Zuschreibungen, für den Hersteller, den Ursprung, das Alter, die Herkunft, die
Masse, die Vollständigkeit, den Zustand und/oder für die Echtheit des Objektes sowie für andere offene oder verborgene Mängel.

11. Jede Gewährleistung für Rechts- und Sachmängel wird wegbedungen.
12. Erklärt sich das Auktionshaus in speziellen Fällen ausnahmsweise bereit, den Zuschlag wegen erheblichen Mängeln des Objektes (z.B.

nachträglich entdeckte Fälschung) zu annullieren, so erfolgt dies freiwillig und ohne rechtliche Verpflichtung. Aus solchen Kulanzfällen
können für andere Fälle keine Ansprüche abgeleitet werden.

13. Für die Aufbewahrung ersteigerter Gegenstände wird keine Gewähr geleistet. Verpackung, Handhabung und Versand sind Sache der Er-
steigerer. Gegenstände, die nicht spätestens innerhalb von 14 Tagen nach der Auktion abgeholt werden, können ohne Mahnung auf Ko-
sten des Ersteigerers in einem Lagerhaus eingelagert werden. Übernimmt das Auktionshaus Verpackung, Handhabung, Versand und/oder
die Einlagerung, so erfolgt dies ohne Haftung des Auktionshauses und auf Kosten des Käufers.

14. Die Objekte werden im Namen und für Rechnung Dritter verkauft. Der Käufer bzw. Ersteigerer hat keinen Anspruch auf Bekanntgabe des
Verkäufers bzw. Einlieferers und der Einliefererkommission. Steuerrechtliche Vorschriften und Ziffer 5 hiervor bleiben vorbehalten.

15. Diese Bedingungen sind Bestandteil jedes einzelnen Gebotes und des durch das Auktionshaus geschlossenen Kaufvertrages. Abänderun-
gen sind nur schriftlich gültig. Ausschliesslich die deutsche Fassung dieser Auktionsbedingungen ist massgebend.

16. Es ist ausschliesslich Schweizer Recht anwendbar. Als Erfüllungsort und ausschliesslichen Gerichtsstand anerkennt der Bieter
bzw. Käufer den Sitz des Auktionshauses Luzern-Stadt.

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUZERN



BEDINGUNGEN FÜR DIE STILLE AUKTION

Durch die Teilnahme an der Auktion werden zusätzlich zu den Auktionsbedingungen und den «Zusätzliche Auktionsbedingungen – Kontroll-
pflichtige Waffen» die folgenden Bedingungen als primär anwendbar anerkannt:
1. Das Auktionshaus führt hinsichtlich jener auf den blauen Seiten im Auktionskatalog (in der Kopfzeile bezeichnet mit «Objekte der stil-

len Auktion») aufgeführten Objekte eine stille Auktion durch. An dieser stillen Auktion können Bieter nur in schriftlicher Form mitbie-
ten (vgl. Ziffer 4 der Auktionsbedingungen). Die entsprechenden Objekte werden anlässlich der Auktion nicht (mündlich) aufgerufen,
weshalb keine persönlichen oder telefonischen Gebote in bezug auf diese Lose abgegeben werden können.

2. Die Bietaufträge hinsichtlich dieser Objekte müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens zu dem im Katalog publizierten Zeitpunkt in
Schriftform persönlich abgegeben werden oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus zugehen und nach Massgabe des Ermessens des
Auktionshauses klar und vollständig sein.

3. Diese Bedingungen sowie die Auktionsbedingungen und die «zusätzliche Auktionsbedingungen – Kontrollpflichtige Waffen» sind
Bestandteil jedes einzelnen Gebotes und durch das Auktionshaus geschlossenen Kaufvertrages. Abänderungen sind nur schriftlich gültig.
Ausschliesslich die deutsche Fassung dieser Bedingungen ist massgebend.

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUZERN

ZUSÄTZLICHE AUKTIONSBEDINGUNGEN – KONTROLLPFLICHTIGE WAFFEN

Bundesgesetz und Verordnung über Waffen, Waffenzubehör und Munition von 1997/1998,
Bundesgesetz und Verordnung über das Kriegsmaterial von 1996/1998,

Güterkontrollverordnung von 1997

W = Waffenerwerbsschein erforderlich
K = Kriegsmaterial (im Sinne der Kriegsmaterialgesetzgebung)

gkv = Güterkontrollverordnung

Durch die Teilnahme an der Auktion werden zusätzlich zu den Auktionsbedingungen und den «Bedingungen für die stille Auktion» die fol-
genden Bedingungen anerkannt:
1. Der Erwerb von Waffen, wesentlichen Waffenbestandteilen, Waffenzubehör, Munition und Munitionsbestandteilen im Sinne der Waffen-

gesetzgebung ist für Angehörige folgender Staaten verboten: Bundesrepublik Jugoslawien, Kroatien, Bosnien-Herzegowina, Mazedonien,
Türkei, Sri Lanka, Algerien und Albanien.

2. Mit «K» bezeichnete Objekte werden an Schweizer und Ausländer mit schweizerischer Niederlassungsbewilligung C nur nach Vorlage
des Passes oder der Identitätskarte abgegeben.

3. Zum Erwerb der mit «W» bezeichneten Objekte benötigen in der Schweiz wohnhafte private Käufer einen schweizerischen Waffen-
erwerbsschein, der je nach kantonaler Regelung/Usanz in der Wohngemeinde, dem Bezirksamt oder bei einer kantonalen Behörde bean-
tragt werden kann. Nur nach Vorlage dieses Waffenerwerbsscheines werden die entsprechenden Objekte dem Käufer abgegeben.

4. Von ausländischen Kunden erworbene «W»-, «K»- und «gkv»-Lose dürfen erst nach Vorlage einer schriftlichen Einfuhrbewilligung des
Bestimmungslandes bzw. des Nachweises, dass keine Einfuhrbewilligung für das Bestimmungsland erforderlich ist, ausgeführt werden.

5. Die Beschaffung der notwendigen Ausfuhrbewilligungen der «W»- und «K»-Objekte für Käufer mit Wohnsitz im Ausland ist Sache des
Käufers. Das Auktionshaus ist auf Wunsch des Käufers bereit, gegen eine Umtriebsentschädigung von minimal CHF 50.– die Ausfuhr-
bewilligung zu beantragen. Die Kosten für die Ausfuhrbewilligung gehen zu Lasten des Käufers. Eventuelle Versandspesen sind im vor-
aus zu bezahlen; eine Transportversicherung kann auf Wunsch des Kunden abgeschlossen werden.

6. Schweizerischen Waffenhändlern, die sich über den Besitz der Waffenhandelsbewilligung ausweisen können (Kopie bitte bereithalten),
werden nach Vorlage dieses offiziellen Dokumentes sowie der beglichenen Auktionsrechnung die erworbenen «W»-Objekte ausgehändigt.

7. Käufer mit Wohnsitz im Ausland sind für die Einhaltung der Bestimmungen über Erwerb und Besitz von Waffen sowie von Kriegsmate-
rial in ihrem Heimatland oder an ihrem Wohnsitzstaat selbst verantwortlich.

8. Der rechtsverbindliche Zuschlag von «W»-, «K»- und «gkv»-Objekten erfolgt ungeachtet des Vorhandenseins oder Fehlens allfällig not-
wendiger Bewilligungen, wie sie aufgrund dieser Bedingungen oder aufgrund der Gesetzgebung verlangt werden, seitens des Käufers.
Bringt der Käufer jedoch innert 14 Tagen nach der Auktion die für die Übergabe der Objekte notwendigen offiziellen Bewilligung hin-
sichtlich der zugeschlagenen Objekte nicht bei, so kann das Auktionshaus den Zuschlag mit oder ohne Setzung einer Nachfrist aufheben.
Es gilt sinngemäss die Regelung gemäss den Auktionsbedingungen, insbesondere die Ziffer 8 und 9. Solange keine entsprechende Be-
willigung vorliegt, ist eine Auslieferung der Objekte ausgeschlossen.

9. Die angebotenen Objekte, insbesondere die «W»- und «K»-Objekte, werden nicht auf ihre Schiess- und Funktionstauglichkeit geprüft; sie
werden als Sammlerobjekte verkauft. Das Auktionshaus (deren Mitarbeiter, Experten sowie die mit dem Auktionshaus in Verbindung ste-
henden Personen) und der Einlieferer bzw. Verkäufer haften nicht für irgendwelche Schäden, welche im Zusammenhang mit diesen Ob-
jekten entstehen.

10. Für die Ausfuhr von Nicht-Kriegsmaterial («gkv»-Objekte) gilt die ordentliche Generalausfuhrbewilligung (OGB) Nr. 2202. Inhaberin ist
die Galerie Fischer, Luzern.

11. Diese Bedingungen, die Bedingungen für die stille Auktion sowie die Auktionsbedingungen sind Bestandteil jedes einzelnen Gebotes und
durch das Auktionshaus geschlossenen Kaufvertrages. Abänderungen sind nur schriftlich gültig. Ausschliesslich die deutsche Fassung
dieser Bedingungen ist massgebend.

12. Es ist ausschliesslich Schweizer Recht anwendbar. Als Erfüllungsort und ausschliesslichen Gerichtsstand anerkennt der Bieter
bzw. Käufer den Sitz des Auktionshauses Luzern-Stadt.

Dr. Rudolf Beglinger
Inhaber der eidgenössischen Waffenhandelsbewilligung

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUZERN



AUCTION CONDITIONS

By participating in the sale the following conditions shall be accepted:
1. The sale is conducted in Swiss francs. The highest bidder whose bid is accepted by the auctioneer shall be the buyer. The bidder is com-

mitted to his bid unless his offer is expressly outbidded or declined by the auction house. Should there arise any difference of opinion the
auctioneer is free to take a decision at his sole discretion or put up the lot for sale again. The minimum purchase price (reserve price) in-
dicated by the seller must be observed. Seller shall not bid for their own lots or arrange for third parties to bid on their behalf. The auc-
tion house reserves the right to make commission bids, to bid as an intending buyer or to make bids on behalf of the seller up to the re-
serve price.

2. Persons intending to bid have to identify themselves at the registration office to get a bidder number. The auction house reserves the right
to require an official document, a banker’s reference and/or securities. The auction house has the right at its own discretion to refuse any
person to participate in its auction.

3. The auctioneer at his own discretion has the right to advance the bidding as he may decide or refuse any bid. The auctioneer reserves the
right to combine any two or more lots, to divide any lot, to change the order of the sale, to add any lot and/or to withdraw any lot.

4. To bid in person at the auction the bidder has to give a clear sign to the auctioneer. Commission bids (in the case that the bidder cannot
attend the auction) have to be handed over at least 24 hours before the beginning of the auction in wirting or come (also 24 hours before
the sale) in per mail or per fax and have to be (at the discretion of the auction house) sufficiently clear and complete. Further conditions,
that the intending buyer fixes, are invalid. In the case that two identical commission bids for the same lot should be the highest bids at the
sale, the lot should be knocked down to the buyer whose commission bid has been received earlier. Commission bids are irrevocable and
binding. Bids below half of the estimate shall not be accepted. Telephone bids, which are accepted only in a limited number at the auc-
tion house’s own discretion, have to be announced 24 hours before the beginning of the auction in writing with all details (personal data,
phone number, relevant lot number etc.). The auction house reserves the right to record telephone bids and phone calls and the bidder ag-
rees that the auction house is allowed to do so. The auction house is not liable for the failure of any commission bid and/or telephone bid.

5. All buyers shall pay a premium on the «hammer price» (bid price) calculated as follows:
14 % premium on a «hammer price» (bid price) of more than CHF 100’000.–
16 % premium on a «hammer price» between CHF 30’001.– and CHF 100’000.–
18 % premium on a «hammer price» between CHF 5’001.– and CHF 30’000.–
20 % premium on a «hammer price» of less than CHF 5’000.–.

The stated percentages refer to the «hammer price» of each single item. Swiss VAT at the present rate of 7,6% will be charged on the
premium and on all other amounts payable by the buyer to the auction house. VAT is also payable by the buyer on the «hammer price»
for lots marked with an asterisk «*» in the catalogue or on a leaflet or for lots the auctioneer especially points out during the auction (in
such cases the auction house can act as commission agent); if such lots are exported to foreign countries the Swiss VAT will be refunded
to the buyer on production of a legally valid official Swiss export declaration (with original stamp of the Swiss customs authorities) for
the object bought at the auction. The buyer (bidder) agrees that the auction house receives a commission from the seller.

6. Payment in Swiss francs is due immediately after allocation. Compensation is excluded. Buyers are personnaly liable for their purchases
and may not claim to have acted on behalf of a third party.

7. The auction house shall be entitled to charge a monthly interest of 1% on the purchase price to the extend such amount remains unpaid
for more than 14 days from the date of the sale. Furthermore, after this period the auction house shall be entitled to hand over unpaid in-
voices to a collecting agency.

8. If a buyer fails to pay at all or pays not in time, the auction house is entitled to either ask for performance of the terms of the sales con-
tract or to cancel the sale of the lot without notice. In any case, the buyer shall be liable for any damage caused by nonpayment or late
payment, particularly if the lot is resold at a lower price, be it that the object is re-sold to another buyer at the same auction or to a third
buyer at a later auction, or that the object is re-sold by private sale. The auction house shall be entitled at its absolute discretion to decide
about the action to be taken regarding the object. The buyer whose allocation has been cancelled shall have no right to raise a claim on
the possible sum in excess of the former purchase price.

9. Title and risk pass to the buyer on acceptance of the bid by the auctioneer. However, it is hereby stipulated that the auction house has a
right of retention and a lien over any of the buyers property which is in the possession of the auction house or of any affiliated company
for any reason until payment of all outstanding amounts due to the auction house (whatever is the transaction, especially the hammer pri-
ce, the premium, VAT, all other amounts payable by the buyer to the auction house and interests) has been made in full. Payment by che-
que is deemed to have been effected on receipt of a written bank confirmation.

10. The objects shall be auctioned in the condition in which they are at the moment of the allocation. During the exhibition the objects may
be examined thoroughly. Any oral and written comments are statements of opinion only which may be revised at any time and are not
warranties, guarantiees, conditions or the like. Any implied warranties, guarantiees or conditions are excluded. The prices indicated are
non-binding estimates and do not include the premium or VAT. The auction house (and any affiliated company or person) and the prin-
cipal or seller are not liable for such comments, in particular not for errors or omissions in such representations, illustrations, attributions,
authorship, origin, age, provenance, weight, completeness, condition and/or the genuineness of the object and for any evident or hidden
imperfections.

11. Any liability for any legal or physical flaws is excluded.
12. If, in any particular case, the auction house is prepared by way of exception to cancel acceptance of the bid by reason of substancial de-

fects in the item of question (e.g. later discovery of forgery), this is done voluntarily and without legal obligation. Favour of this kind can-
not be used to justify claims in other cases.

13. The auction house does not warrant for the storage of any lot. Packing, handling and shipment is the buyer’s responsibility. Later than two
weeks after the sale the auction house is entitled to store the lot or cause it to be stored without notice whether at their own premises or
elsewhere at the sole expense of the buyer. If the auctionhouse undertakes packing, handling, shipment and/or storage, this will be done
at the buyer’s cost and without liability on the part of the auction house.

14. The auction goods shall be sold in the name of and for the account of a third party. The buyer or successful bidder shall not have the right
to be informed of the seller and the consignor’s commission. Subject to the requirements of tax legislation and para 5 above.

15. These conditions apply to each bid and sales contract. Alterations or amendments will be valid only if they are made in writing. Only the
German version of these conditions is authentic.

16. Any dispute regarding the execution, non-execution and/or the interpretation of the contract and the auction conditions shall be
decided by Swiss law exclusively. Place of performance is Lucerne and court of exclusive jurisdiction is the district of the town of
Lucerne.
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CONDITIONS FOR THE SILENT AUCTION

By taking part in the auction, the following conditions are acknowledged to be primarily applicable in addition to the auction conditions and
the «Supplementary auction conditions for weapons subject to special control»:
1. The auction house organizes a silent auction for the objects listed on the blue pages in the auction catalogue (identified as «Objekte der

stillen Auktion» in the heading). Bidders may only submit (written) commission bids for this silent auction (see section 4 of the auction
conditions). The relevant objects are not offered for sale (verbally) during the auction; no personal or telephone bids can therefore be ac-
cepted for these lots.

2. To be valid, bids for these objects must be delivered personally in writing by the closing date published in the catalogue or reach the auc-
tion house by post or fax; such bids must be clear and complete in the view of the auction house.

3. These conditions, together with the auction conditions and the «Supplementary auction conditions for weapons subject to special control»
are an integral part of each individual bid and purchase contract concluded by the auction house. Alterations or amendments will be valid
only if they are made in writing. Only the German version of these conditions is authentic.

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUCERNE

SUPPLEMENTARY AUCTION CONDITIONS FOR WEAPONS
SUBJECT TO SPECIAL CONTROL

Federal Law and Ordinance on Weapons, Weapons Accessories and Munitions of 1997/1998,
Federal Law and Ordinance on War Material of 1996/1998,

Ordinance concerning the Export, Import and Transit of Dual-use Goods and Specific Military Goods of 1997

W = weapons purchase certificate required
K = war material (within the meaning of the legislation on war material)

gkv = Ordinance concerning the Export, Import and Transit of Dual-use Goods etc.

By taking part in the auction, the following conditions are acknowledged in addition to the auction conditions and the «Conditions for the si-
lent auction»:
1. The acquisition of weapons, important weapons components, weapons accessories, munitions and munitions components within the mea-

ning of the weapons legislation is prohibited for nationals of the following countries: Federal Republic of Yugoslavia, Croatia, Bosnia-
Herzegovina, Macedonia, Turkey, Sri Lanka, Algeria and Albania.

2. Objects marked «K» can only be released to Swiss citizens and foreign nationals holding a Swiss C type residence permit on presentation
of a passport or identity card.

3. For the acquisition of objects marked «W», private purchasers residing in Switzerland require a Swiss weapons purchase certificate for
which an application can be made, depending on the cantonal regulations/practice in the locality of residence, at the district office or to a
cantonal authority. The objects concerned will only be released to the purchaser on presentation of this weapons purchase certificate.

4. «W», «K» and «gkv» lots acquired by foreign customers may only be exported on presentation of a written import license issued by the
country of destination or evidence that no such import license is required for the country of destination.

5. Procurement of the necessary export licenses for «W» und «K» objects for purchasers residing abroad is a matter for the purchaser. At the
request of the purchaser, the auction house is willing to apply for the export license against a handling charge of not less than CHF 50.–.
The costs of the export license will be charged to the purchaser. Any dispatch costs must be paid in advance; transport insurance may be
taken out at the request of the customer.

6. Swiss weapons dealers who are able to prove possession of the weapons dealing license (please make copy available) will receive the
acquired «W» objects after presentation of the official document and the paid auction invoice.

7. Purchasers residing abroad are themselves responsible for compliance with the provisions on the acquisition and possession of weapons
and war material in their home country or country of residence.

8. The legally binding sale of «W», «K» and «gkv» objects is completed, regardless of whether the purchaser holds the licenses required
under these conditions or the relevant legislation. However, if the purchaser fails to produce within 14 days of the auction the necessary
official license in respect of the acquired objects to enable them to be handed over, the auction house may cancel the sale with or without
fixing a supplementary period. The rules pursuant to the auction conditions, in particular sections 8 and 9, shall likewise apply. Until such
time as an appropriate license is produced, the objects cannot be released.

9. The offered objects, in particular «W» and «K» objects, will not be checked for their suitability for firing and operation; they are sold as
collectors’ items. The auction house (its personnel, experts and persons in contact with the auction house) and the suppliers or seller are
not liable for any damage occurring in connection with these objects.

10. The exportation of non-war material («gkv» objects) is governed by the Regular General Export License (OGB) No. 2202. Galerie
Fischer, Lucerne, is the holder of the license.

11. These conditions, together with the conditions for the silent auction and the auction conditions, form an integral part of each individual
offer and purchase contract concluded by the auction house. Alterations or amendments are valid only if they are made in writing. Only
the German version of these conditions is authentic.

12. Swiss law shall apply to the exclusion of all other. The bidder or purchaser acknowledges the office of the auction house in
Lucerne City as the place of performance and sole place of jurisdiction.

Dr. Rudolf Beglinger
Holder of the Federal Weapons Dealing License
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CONDITIONS DE VENTE

Par la participation à la vente les conditions suivantes sont acceptées:
1. La mise aux enchères a lieu en francs suisses. L’objet en vente est attribué au plus offrant, dont l’enchère a été acceptée par le commis-

saire-priseur. L’enchérisseur est engagé à son offre jusqu’à ce que cette dernière soit expressément surenchérie ou déclinée par le com-
missaire-priseur. En cas de divergences d’opinions, le commissaire-priseur peut en décider à sa guise, ou remettre le lot aux enchères. Les
lots ne sont vendus que s’ils atteignent le prix minimum indiqué par le vendeur. Les vendeurs ne peuvent pas participer à la vente de leurs
propres objets ou faire participer des tierces personnes pour leur propre compte. Le commissaire-priseur se réserve le droit de surenchér-
ir lui-même pour représenter des ordres d’achat, des intentions d’achats et/ou des limites de vente.

2. Avant de faire une offre, les enchérisseurs doivent légitimer leur identité et tirer un numéro auprès de secrétariat de la Galerie. La Gale-
rie peut exiger une pièce d’identité officielle, une référence bancaire et/ou des sécurités. La Galerie est libre de refuser la participation
d’une personne à la vente aux enchères.

3. Le commissaire-priseur a toute liberté d’augmenter ou de refuser une enchère sans en indiquer la raison. Le commissaire-priseur se ré-
serve en outre le droit de grouper des lots, de les séparer, de les offrir dans un autre ordre, d’en rajouter et/ou d’en omettre, respective-
ment d’en retirer de la vente aux enchères.

4. Les enchères sont en règle générale communiquées personnellement et directement au commissaire-priseur lors de la vente aux enchères,
en manifestant clairement son intention. Les ordres d’enchère (au cas ou l’offrant ne peut pas participer personnellement à la vente aux
enchères) doivent être remis à la Galerie par écrit, personnellement, par courrier ou par fax, au plus tard 24 heures avant la vente aux en-
chères, et doivent être clairs et complets selon l’appréciation de la Galerie. Les conditions supplémentaires apportées par l’enchérisseur
ne sont pas valables. En cas d’égalité du montant maximum de plusieurs ordres d’enchère, seul le premier reçu sera pris en compte. Les
ordres d’enchère sont irrévocables et fermes. Les ordres en dessous de la moitié de la valeur estimée ne peuvent pas être acceptés. Les en-
chérisseurs par téléphone, acceptés uniquement en nombre limité par la Galerie, doivent également communiquer par écrit tous les détails
(identité, accessibilité téléphonique, lots les intéressant, etc.) à la Galerie, au plus tard 24 heures avant le début de la vente aux enchères.
Les enchérisseurs par téléphone autorisent la Galerie à enregistrer l’offre téléphonique faite, resp. la conversation téléphonique corre-
spondante. La Galerie se délie de toute responsabilité, tant pour les ordres d’enchère que pour les offres téléphoniques.

5. Tous les acheteurs (adjudicataires) doivent s’acquitter d’une prime sur le prix d’adjudication, prime qui se calcule comme suit:
14 % pour une adjudication supérieure à CHF 100’000.–
16 % pour une adjudication de CHF 30’001.– à CHF 100’000.–
18 % pour une adjudication de CHF 5’001.– à CHF 30’000.–
20 % pour une adjudication jusqu’à CHF 5’000.–.

Les pourcentages indiqués se rapportent au prix d’adjudication de chaque objet séparément. La taxe suisse à la valeur ajoutée (TVA),
actuellement de 7.6%, est perçue sur la prime et sur tous les autres montants facturés par la Galerie à l’acheteur et répercutée sur ce der-
nier. Pour les objets identifiés par «*» dans le catalogue ou sur une fiche complémentaire (ou mentionnés en conséquence au cours de la
vente aux enchères), la TVA sera également perçue sur prix d’adjudication et répercutée, la Galerie pouvant dans ce cas également inter-
venir en qualité de commissionnaire; en cas d’exportation de ces objets à l’étranger, la TVA sera remboursée à l’acheteur s’il fournit pour
l’objet en question une déclaration valide d’exportation, portant le sceau original de la douane suisse. L’acheteur (adjudicataire) se décla-
re d’accord que la Galerie perçoive également une commission du déposant.

6. La facture de la vente aux enchères, supplément compris, doit être payée immédiatement en francs suisses. Toute compensation est
exclue. L’acheteur répond personnellement de ses achats et ne peut prétendre avoir agi pour le compte d’un tiers.

7. Un intérêt de retard de 1% par mois sera débité en cas de non-paiement dans les 14 jours après la vente. Après ce délai, la Galerie se ré-
serve le droit de confier toutes factures impayées à un bureau d’encaissement.

8. Si le paiement n’est pas effectué ou pas à temps, le commissaire-priseur peut, au choix, demander l’exécution du contrat ou annuler l’ad-
judication à tout moment et sans préavis. Dans tous les cas, l’adjudicataire répond de tous les dommages résultant du non-paiement ou du
paiement tardif, spécialement en cas d’annulation de l’adjudication à un prix éventuellement inférieur, soit que l’objet ait été adjugé à un
autre acheteur pendant la même vente ou à un tiers lors d’une autre vente, soit que l’objet ait été vendu en vente de gré à gré, le commis-
saire-priseur étant totalement libre de la manière dont il disposera de l’objet. L’adjudicataire dont l’adjudication a été annulée n’a aucun
droit sur une éventuelle recette supplémentaire.

9. La propriété et le risque passent à l’acquéreur dès l’adjudication. Il est toutefois convenu par le présent document que la Galerie conser-
ve, jusqu’au paiement intégral de tous les montants dus (quelle que soit l’opération à la base, notamment du prix d’adjudication, de la pri-
me, de la TVA, des frais et des éventuels intérêts moratoires), un droit de rétention et de gage conventionnel sur toutes les valeurs patri-
moniales (notamment sur les objets vendus) qui se trouvent en possession de la Galerie ou d’une entreprise qui lui est liée. Le paiement
au moyen d’un chèque est considéré comme étant effectif, s’il y a une attestation bancaire écrite.

10. Les objets sont vendus dans l’état où ils sont au moment de l’adjudication. Il est possible d’examiner les objets en détail durant l’expositi-
on. Toutes les indications orales et écrites de toute nature ne sont aucunement des assurances, des engagements de garantie, des garanties
ou autres déclarations similaires, mais uniquement l’expression d’opinions qui peuvent changer à tout moment. Les garanties et conditions
tacites sont exclues. Les prix indiqués sont des estimations sans engagement et ne comprennent ni la prime, ni la TVA. La Galerie (ainsi
que les personnes en relation avec la Galerie) et le déposant, respectivement le vendeur, déclinent toute responsabilité en rapport avec de
telles déclarations, notamment en ce qui concerne les descriptions, illustrations et affectations incorrectes ou incomplètes, le fabricant, l’ori-
gine, l’âge, la provenance, les mesures, l’exhaustivité, l’état et/ou l’authenticité des objets ainsi que les autres défauts visibles ou cachés

11. Toute responsabilité pour défauts de droit et défauts de la chose est exclue.
12. Si la Galerie se déclare exceptionnellement prête, dans des cas individuels spéciaux, à annuler l’adjudication à cause de vices importants

sur l’objet (par ex., en cas de falsification découverte ultérieurement), elle le fait librement et sans engagement juridique. Aucune préten-
tion concernant d’autres cas ne pourra découler de tels traitements de faveur.

13. Aucune garantie n’est accordée pour la consigne des objets achetés. Emballage, manutention et expédition incombent à l’adjudicataire.
Les objets non-retirés après 14 jours dès la vente peuvent être emmagasinés dans un entrepôt sans préavis et à la charge de l’adjudicatai-
re. Si la Galerie prend en charge l’emballage, la manutention l’expédition ou le stockage, elle le fait sans engager sa responsabilité et aux
frais de l’acheteur.

14. Les objets seront vendus au nom et pour compte de tiers. L’acheteur resp. l’adjudicataire n’a aucun droit quant à la notification du vendeur
resp. du déposant et de sa commission de déposant. Sous réserve des dispositions réglementaires du droit fiscal et du paragraphe 5 ci-dessus.

15. Les présentes conditions font partie intégrante de chaque offre individuelle et de chaque contrat de vente conclu par la Galerie. Toute mo-
dification requiert la forme écrite. Seule la version en allemand des présentes conditions fait foi.

16. Seul le droit suisse est applicable. Le siège de la Galerie à Lucerne-Ville est le seul lieu d’exécution et le seul for juridique recon-
nu par l’enchérisseur, respectivement l’acheteur.
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CONDITIONS REGISSANT LA VENTE AUX ENCHERES SILENCIEUSES

Par la participation à la vente, les conditions suivantes sont acceptées comme applicables en premier lieu, en plus des conditions de vente et
des «Conditions complémentaires de vente – Armes soumises à un contrôle»:
1. La Galerie effectue une enchère silencieuse pour chaque objet spécifié sur les pages bleues du catalogue de vente (désigné dans l’en-tête

par «Objekte der stillen Auktion»). Les enchérisseurs peuvent uniquement participer aux enchères par écrit (cf. chiffre 4 des conditions
de vente). Les objets correspondants ne sont pas annoncés (oralement) durant la vente aux enchères, raison pour laquelle aucune offre per-
sonnelle ou téléphonique ne peut être déposée pour ces lots.

2. Pour être reconnues, les mises concernant ces objets doivent être remises à la Galerie par écrit, personnellement, par courrier ou par fax,
au plus tard à la date indiquée dans le catalogue et doivent être claires et complètes selon l’appréciation de la Galerie.

3. Les présentes conditions ainsi que les conditions de vente et les «Conditions complémentaires de vente – Armes soumises à un contrôle»
font partie intégrante de chaque offre individuelle et du contrat de vente conclu par la Galerie. Toute modification requiert la forme écrite.
Seule la version en allemand des présentes conditions fait foi.

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUCERNE

CONDITIONS COMPLEMENTAIRES DE VENTE
ARMES SOUMISES A UN CONTROLE

Loi fédérale et Ordonnance sur les armes, les accessoires d’armes et les munitions de 1997/1998,
Loi fédérale et Ordonnance sur le matériel de guerre de 1996/1998,

Ordonnance sur le contrôle des biens de 1997

W = Permis d’acquisition d’armes nécessaire
K = Matériel de guerre (dans le sens de la législation sur le matériel de guerre)

gkv = Ordonnance sur le contrôle des biens

Par la participation à la vente, les conditions suivantes sont acceptées, en plus des conditions de vente et des «Conditions régissant la vente aux
enchères silencieuses»:
1. L’acquisition d’armes, d’éléments essentiels d’armes, d’accessoires d’armes, de munitions et d’éléments de munitions dans le sens de la

législation sur les armes est interdite pour les pays suivants: République fédérale de Yougoslavie, Croatie, Bosnie-Herzégovine, Macé-
doine, Turquie, Sri Lanka, Algérie et Albanie.

2. Les objets désignés par «K» sont délivrés aux Suisses et aux étrangers détenteurs d’un permis C uniquement contre présentation du
passeport ou de la carte d’identité.

3. Pour acquérir des objets désignés par «W», les acheteurs privés domiciliés en Suisse doivent disposer d’un permis suisse d’acquisition
d’armes qui, selon les règlements et les usages cantonaux, peut être obtenu dans la commune de domicile, à la préfecture du district ou
auprès d’une autorité cantonale. C’est uniquement sur présentation de ce permis d’acquisition d’armes que les objets correspondants
seront remis à l’acheteur.

4. Les lots «W», «K» et «gkv» acquis par des clients étrangers peuvent être exportés uniquement contre présentation d’une autorisation écrite
d’importation du pays de destination, respectivement de la preuve qu’aucune autorisation d’importation n’est requise pour le pays de
destination.

5. Les acheteurs domiciliés à l’étranger doivent se procurer eux-mêmes les autorisations d’importation nécessaires pour les objets «W» et
«K». Si l’acheteur le désire, la Galerie est disposée, contre une indemnité minimale de CHF 50.–, à demander l’autorisation d’importa-
tion. Les frais inhérents à l’autorisation d’importation sont à la charge de l’acheteur. Les éventuels frais d’expédition doivent être payés
d’avance; Une assurance de transport peut être souscrite à la demande du client.

6. Les objets «W» acquis seront remis aux armuriers suisses détenteurs de la patente de commerce d’armes (tenir la copie à disposition)
après présentation de ce document officiel et de la facture réglée de la vente aux enchères.

7. Les acheteurs domiciliés à l’étranger sont eux-responsables de l’observation de la réglementation sur l’acquisition et la détention d’armes
et de matériel de guerre dans leur pays d’origine ou de résidence.

8. L’adjudication juridiquement obligatoire des objets «W», «K» et «gkv» a lieu indépendamment de l’existence ou de l’absence des éven-
tuelles autorisations que l’acheteur doit fournir en vertu des présentes conditions ou de la législation. Si l’acheteur ne remet pas, dans les
14 jours à compter de la vente aux enchères, l’autorisation officielle nécessaire à la remise de l’objet adjugé, la Galerie peut lever l’adju-
dication, avec ou sans prolongation du délai. La réglementation selon les conditions de vente, notamment les chiffres 8 et 9, est applicable
dans l’esprit. Une livraison des objets est exclue tant que l’autorisation nécessaire n’est pas produite.

9. L’aptitude au tir et le bon fonctionnement des objets offerts, notamment des objets «W et «K», n’ont pas été vérifiés; ces lots sont vendus
comme objets de collection. La Galerie (ses collaborateurs, experts et les personnes en relation avec la Galerie) et les fournisseurs,
respectivement les vendeurs, ne peuvent être tenus responsables d’un quelconque dommage survenant en relation avec ces objets.

10. La licence générale ordinaire d’exportation (LGO) n° 2202 est applicable pour ce qui est de l’exportation de matériel civil (objets «gkv»).
La détentrice est la Galerie Fischer, Lucerne.

11. Les présentes conditions, les conditions regissant la vente aux enchères silencieuses et les Conditions de vente font partie intégrante de
chaque offre individuelle et de chaque contrat de vente conclu par la Galerie. Toute modification requiert la forme écrite. Seule la version
en allemand des présentes conditions fait foi.

12. Seul le droit suisse st applicable. Le siège de la Galerie à Lucerne-Ville est le seul lieu d’exécution et le seul for juridique reconnu
par l’enchérisseur, respectivement l’acheteur.

Dr Rudolf Beglinger
Détenteur de la patente fédérale de commerce d’armes

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUCERNE



CONDIZIONI DI VENDITA

Partecipando all’asta vengono riconosciute e accettate le seguenti condizioni:
1. L’incanto avviene in franchi svizzeri. L’oggetto in asta viene aggiudicato al maggior offerente, la cui offerta è stata accettata dal bandi-

tore. L’offerente resta vincolato dalla propria offerta finché la stessa non viene superata esplicitamente o rifiutata dal banditore. In caso
di contestazioni, il banditore può decidere a sua libera discrezione oppure richiamare il lotto e ripetere l’incanto del lotto in questione. I
lotti vengono messi all’incanto con la condizione che il singolo lotto raggiunga il prezzo minimo fissato dal venditore. Ai venditori non
è permesso fare offerte all’asta dei propri oggetti o far fare offerte per proprio conto da terzi. Il banditore si riserva di fare offerte in
rappresentanza di commissioni, di acquisti in proprio e/o di limiti di vendita.

2. Prima di poter presentare un’offerta i concorrenti sono tenuti a ritirare un numero al segretariato della casa d’aste, indicando le proprie
generalità. La casa d’aste si riserva di chiedere un documento ufficiale di identità, una referenza bancaria e/o garanzie. La casa d’aste ha
il diritto di escludere una persona dall’incanto secondo il suo libero apprezzamento.

3. Il banditore ha il diritto, a sua discrezione, di arrotondare l’offerta o di declinarla senza indicarne le ragioni. Inoltre il banditore si riserva
il diritto di abbinare o separare lotti, di variare l’ordine in cui vengono messi all’incanto nonché di aggiungere e/o togliere lotti dall’asta.

4. Di regola le offerte vengono presentate personalmente all’asta e comunicate direttamente in modo chiaro al banditore. Le commissioni (nel
caso che l’offerente non possa partecipare di persona all’asta) devono essere trasmesse per iscritto ovvero pervenire a mezzo posta o fax al-
la casa d’aste al più tardi 24 ore prima dell’inizio dell’asta ed essere – a giudizio della casa d’aste – chiare e complete. Eventuali condizioni
supplementari apposte dall’offerente sono nulle. A parità di importo massimo di due o più commissioni, viene presa in considerazione sol-
tanto la commissione pervenuta per prima. Le commissioni sono irrevocabili e vincolanti. Non vengono accettate commissioni inferiori a
metà della stima. Le persone che desiderano fare offerte per telefono, che sono ammesse soltanto in numero limitato a discrezione della
casa d’aste, devono pure comunicare per iscritto alla medesima, al più tardi 24 ore prima dell’inizio dell’incanto, tutti i dettagli necessari
(generalità, raggiungibilità telefonica, lotti che interessano, ecc.). Chi fa offerte per telefono acconsente che la casa d’aste registri l’offerta
telefonica ovvero la relativa telefonata. È esclusa qualsiasi responsabilità della casa d’aste sia per le commissioni sia per le offerte telefoniche.

5. Tutti i compratori (aggiudicatari) sono tenuti a pagare oltre al prezzo di aggiudicazione un aggio, che viene calcolato nel modo seguente:
14 % per un prezzo di aggiudicazione superiore a CHF 100’000.–
16 % per un prezzo di aggiudicazione da CHF 30’001.– fino a CHF 100’000.–
18 % per un prezzo di aggiudicazione da CHF 5’001.– fino a CHF 30’000.–
20 % per un prezzo di aggiudicazione fino a CHF 5’000.–.

Le percentuali indicate si riferiscono al prezzo di aggiudicazione di ogni singolo oggetto. L’imposta svizzera sul valore aggiunto (IVA),
attualmente pari al 7,6% viene riscossa sull’aggio e su tutti gli altri importi fatturati dalla casa d’aste all’acquirente e trasferita a
quest’ultimo. Nel caso degli oggetti che nel catalogo o su un foglio addizionale sono contrassegnati con «*» (o che nel quadro dell’asta
vengono segnalati come tali) l’IVA viene riscossa e trasferita anche sul prezzo di aggiudicazione, fermo restando che in tali casi la casa
d’aste può agire anche in qualità di commissionario. Se tali oggetti vengono esportati l’IVA viene rimborsata all’acquirente, a condizio-
ne che per l’oggetto in questione viene presentata una dichiarazione di esportazione legalmente valida, munita del timbro originale della
Dogana svizzera. L’acquirente (aggiudicatario) acconsente che la casa d’aste riceva una commissione anche dal venditore.

6. La fattura dell’asta è pagabile immediatamente in franchi svizzeri al momento dell’aggiudicazione. È esclusa la compensazione.
L’acquirente risponde personalmente dei propri acquisti e non può far valere di aver agito per conto di terzi.

7. Trascorsi 14 giorni dall’asta è dovuto un interesse di mora pari all’1% mensile. Spirato tale termine, la casa d’aste si riserva inoltre il
diritto di trasmettere a un ufficio di incasso le fatture impagate.

8. Se il pagamento non viene effettuato o non viene effettuato a tempo debito, la casa d’aste può, a sua libera discrezione, esigere l’adempi-
mento del contratto di compravendita oppure annullare in qualsiasi momento l’aggiudicazione senza intimare un nuovo termine. In ogni
caso l’acquirente risponde di tutti i danni derivanti dal mancato pagamento rispettivamente dalla mora. In particolare l’acquirente rispon-
de del minore ricavo, qualora venga annullata l’aggiudicazione, sia che l’oggetto venga aggiudicato a un altro offerente della medesima
asta o a un terzo ad un’asta successiva o venga venduto a trattativa privata, fermo restando che il banditore è assolutamente libero nella
realizzazione dell’oggetto. L’acquirente, la cui aggiudicazione è stata annullata, non ha alcun diritto a un eventuale maggior ricavo.

9. Il trapasso di proprietà e dei rischi all’acquirente avviene con l’aggiudicazione. Resta comunque inteso che la casa d’aste possiede un di-
ritto di ritenzione e di pegno su tutti i valori patrimoniali (in particolare sugli oggetti venduti), che si trovano in possesso della casa d’aste
o di un’azienda collegata alla stessa, e questo fino a pagamento completo di tutti gli importi dovuti (a motivo di un qualsivoglia affare, in
particolare del prezzo di aggiudicazione, dell’aggio, dell’IVA, dei costi e degli eventuali interessi di mora). Un pagamento a mezzo
assegno è considerato avvenuto soltanto dopo conferma scritta da parte della banca.

10. Gli oggetti vengono venduti all’asta nello stato in cui si trovano al momento dell’aggiudicazione. Durante l’esposizione sussiste la possi-
bilità di esaminare accuratamente gli oggetti. Qualsivoglia dichiarazione verbale o scritta di qualsiasi genere non può essere considerata
in nessun modo una promessa, un’assicurazione, una garanzia né nulla di simile; bensì si tratta solamente di un parere che può essere mo-
dificato in qualsiasi momento. Sono escluse garanzie e condizioni tacite. I prezzi indicati vanno considerati stime non vincolanti e non
comprendono né l’IVA né l’aggio. La casa d’aste (e le persone in relazione con la medesima) come pure il fornitore ovvero il venditore
non rispondono in alcun modo di tali dichiarazioni. In particolare essi non rispondono per descrizioni incorrette o incomplete, per illust-
razioni, per attribuzioni, né per il produttore, l’origine, l’età, la provenienza, le dimensioni, la completezza, lo stato e/o l’autenticità
dell’oggetto né per altri vizi palesi od occulti.

11. È esclusa qualsiasi responsabilità per vizi legali o difetti della cosa.
12. Se, a titolo eccezionale, in casi particolari la casa d’aste si dichiara disposta ad annullare l’aggiudicazione a causa di vizi notevoli dell’

oggetto (p.es. una falsificazione scoperta soltanto in un secondo tempo) ciò avviene a titolo volontario e senza nessun obbligo legale. Da
tali casi di correntezza non si può derivare nessun diritto per altri casi.

13. Non viene prestata nessuna garanzia per la custodia degli oggetti aggiudicati. Imballaggio, manipolazione e spedizione sono di esclusiva
competenza dell’acquirente. Gli oggetti che non vengono ritirati al più tardi entro 14 giorni dall’asta possono essere depositati senza
ulteriore avviso in un magazzino, a spese dell’acquirente. Se la casa d’aste si incarica dell’imballaggio, della manipolazione, della spedi-
zione e/o dell’immagazzinamento, ciò avviene senza nessuna responsabilità della casa d’aste e a spese dell’acquirente.

14. Gli oggetti vengono venduti a nome e per conto di terzi. L’acquirente ovvero l’aggiudicatario non ha nessun diritto di conoscere il nomi-
nativo del venditore, ovvero del fornitore né la relativa commissione. Restano riservate le norme del diritto fiscale e la precedente cifra 5.

15. Le presenti condizioni costituiscono parte integrante di ogni singola offerta e del contratto di compravendita stipulato dalla casa d’aste.
Le eventuali modifiche sono valide soltanto se in forma scritta. Fa fede esclusivamente la versione tedesca delle presenti condizioni di
vendita all’asta.

16. È applicabile esclusivamente il diritto svizzero. Quale luogo di adempimento e foro giuridico esclusivo l’offerente ovvero l’acqui-
rente riconosce esclusivamente la città di Lucerna, sede della casa d’aste.

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUCERNA



CONDIZIONI PER LE ASTE SILENZIOSE

Con la partecipazione all’asta, oltre alle Condizioni di vendita e alle «Condizioni supplementari di vendita all’asta – Armi regolamentate a nor-
ma di legge» vengono riconosciute come applicabili prioritariamente le condizioni seguenti:
1. Per gli oggetti figuranti nelle pagine blu del catalogo (indicati nell’intestazione come «Objekte der stillen Auktion») la Casa d’Aste or-

ganizza un’asta silenziosa. A tale asta silenziosa si può partecipare soltanto mediante offerte in forma scritta (v. cifra 4 delle Condizioni
di vendita all’asta). Per questi oggetti nel corso dell’asta non vengono accettate offerte verbali e quindi per i lotti in questione non è pos-
sibile fare offerte di persona né telefonicamente.

2. Per essere valide, le commissioni riguardanti detti oggetti devono essere consegnate in forma scritta di persona o trasmesse a mezzo posta
o fax alla Casa d’Aste al più tardi entro il termine indicato nel catalogo ed essere – a giudizio della Casa d’Aste – chiare e complete.

3. Le presenti Condizioni, le Condizioni di vendita e le «Condizioni supplementari di vendita all’asta – Armi regolamentate a norma di leg-
ge» costituiscono parte integrante di ogni singola offerta e di ogni contratto di compravendita stipulato dalla Casa d’Aste. Le eventuali
modifiche sono valide soltanto se in forma scritta. Fa fede esclusivamente la versione tedesca delle presenti Condizioni.

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUCERNA

CONDIZIONI SUPPLEMENTARI DI VENDITA ALL’ASTA
ARMI REGOLAMENTATE A NORMA DI LEGGE

Legge e ordinanza federale sulle armi, gli accessori di armi e le munizioni del 1997/1998
Legge e ordinanza federale sul materiale bellico del 1996/1998
Ordinanza sul controllo dei beni a duplice impiego del 1997

W = È richiesto un permesso d’acquisto di armi
K = Materiale bellico (ai sensi della legislazione sul materiale bellico)

gkv = Ordinanza sul controllo dei beni a duplice impiego

Con la partecipazione all’asta, oltre alle Condizioni di vendita e alle «Condizioni per le aste silenziose» vengono riconosciute le condizioni
seguenti:
1. L’acquisto di armi, parti essenziali di armi, accessori di armi, munizioni ed elementi di munizioni ai sensi della legislazione sulle armi

sono vietati ai cittadini dei seguenti Stati: Repubblica Federale di Jugoslavia, Croazia, Bosnia-Erzegovina, Macedonia, Turchia, Sri Lanka,
Algeria e Albania.

2. Gli oggetti contrassegnati con «K» vengono consegnati a cittadini svizzeri o stranieri con permesso di domicilio svizzero C soltanto die-
tro presentazione del passaporto e della carta di identità.

3. Per l’acquisto degli oggetti contrassegnati con «W» gli acquirenti privati domiciliati in Svizzera hanno bisogno di un permesso d’acquisto
di armi svizzero che, in funzione delle norme/usanze cantonali, va richiesto al Comune di domicilio, all’Ufficio distrettuale o a un’auto-
rità cantonale. Gli oggetti in questione vengono consegnati all’acquirente solo dopo presentazione di tale permesso d’acquisto.

4. I lotti «W», «K» e «gkv» acquistati da clienti stranieri possono essere esportati soltanto dietro presentazione di un permesso scritto di im-
portazione dello Stato di destinazione ovvero dell’attestato che per lo Stato di destinazione non è richiesto nessun permesso di importa-
zione.

5. Se l’acquirente è domiciliato all’estero, è suo compito procurarsi i necessari permessi di esportazione per gli oggetti «W» e «K». A
richiesta dell’acquirente, la Casa d’Aste è disposta a chiedere il permesso di esportazione, dietro pagamento di un’indennità amministra-
tiva di CHF 50.– al minimo. I costi del permesso di esportazione sono a carico dell’acquirente. Le eventuali spese di spedizione vanno
pagate in anticipo, a richiesta del cliente può essere stipulata un’assicurazione di trasporto.

6. Ai commercianti di armi svizzeri, che possono dimostrare di possedere la patente per il commercio di armi (si prega di tenerne a disposi-
zione la copia), gli oggetti «W» vengono consegnati dietro presentazione del documento ufficiale e della fattura dell’asta pagata.

7. Gli acquirenti domiciliati all’estero sono responsabili personalmente dell’osservanza delle disposizioni sull’acquisto e la detenzione di ar-
mi e di materiale bellico nel loro paese di origine o nel loro Stato di domicilio.

8. L’aggiudicazione legalmente vincolante di oggetti «W», «K» e «gkv» avviene indipendentemente dal fatto che l’acquirente sia in
possesso o meno dei permessi necessari ai sensi delle presenti Condizioni o della legislazione vigente. Se però l’acquirente non presenta
entro 14 giorni dall’asta il permesso ufficiale necessario per la consegna degli oggetti aggiudicati, la Casa d’Aste può annullare l’aggiu-
dicazione, fissando o meno un secondo termine. Si applicano per analogia le Condizioni di vendita, in particolare le cifre 8 e 9. È esclusa
la consegna o esportazione degli oggetti prima che siano stati rilasciati i permessi necessari.

9. Non vengono controllati l’idoneità al tiro né il buon funzionamento degli oggetti messi all’incanto, in particolare degli oggetti «W» e
«K»; essi vengono venduti come oggetti da collezione. La Casa d’Aste (i suoi collaboratori, i periti e le altre persone in relazione con la
medesima) nonché i suoi fornitori ovvero venditori non rispondono in nessun modo degli eventuali danni in relazione a tali oggetti.

10. Per l’esportazione di materiale che non è di natura bellica (oggetti «gkv») vale il permesso d’esportazione ordinario (OGB) n. 2202.
Titolare è la Galleria Fischer, Lucerna.

11. Le presenti Condizioni costituiscono, insieme con le Condizioni di vendita e le Conditioni per le aste silenziose, parte integrante di ogni
singola offerta e del contratto di compravendita stipulato dalla Casa d’Aste. Le eventuali modifiche sono valide soltanto se in forma scritta.
Fa fede esclusivamente la versione tedesca delle presenti Condizioni.

12. È applicabile esclusivamente il diritto svizzero. Quale luogo di adempimento e foro esclusivo l’offerente ovvero l’acquirente rico-
nosce esclusivamente la città di Lucerna, sede della Casa d’Aste.

Dr. Rudolf Beglinger
Titolare del permesso federale di commercio di armi

GALERIE FISCHER AUKTIONEN AG, LUCERNA



Wichtigste Abkürzungen:

Abb. = Abbildung
def. = defekt
eidg. = eidgenössisch
kant. = kantonal
Kal. = Kaliber
korr. = korrodiert (Rostspuren)
Ord. = Ordonnanz
rest. = restauriert
rep. = repariert
sig. = signiert
trans.= transformiert
erg. = ergänzt
Mod. = Modell

W = Schweizer Waffenerwerbsschein erforderlich. Ausfuhrbewilligung bei Export notwendig.
K = Kriegsmaterial (KMG 1996, KMV 1998).
w = «kleiner Waffenschein» für Dolche und Messer etc.
gkv = Güterkontrollverordnung

Wir verweisen unsere Kunden diesbezüglich ausdrücklich auf die zusätzlichen Auktionsbedingungen –
kontrollpflichtige Waffen.

Katalogbearbeitung:
Dr. Rudolf Beglinger
Madeleine Danioth

Geschäftsleitung:
Dr. Kuno Fischer

Administration:
Bettina Grüter
Renata Müller

Fotos:
Daniel Meyer

Z = Zustand
1 = fabrikneu
1–2 = sehr gut
2 = gut
2–3 = kleinere Mängel
3 = erhebliche Mängel, schlecht

Abmessungen
L = Länge
H = Höhe
B = Breite
D = Durchmesser
G = Gewicht

Die beiden angegebenen Schätzungen sind unverbindliche Richtlinien für
die zu erwartenden Zuschläge in Schweizer Währung oder Euro,

berechnet auf Basis 1 EUR = CHF 1.55.

Both quoted values are non obligatory estimates only of the prices
in Swiss Francs expected to be realized or Euro

Les deux estimations données sont des marges indicatives et sans engagement
concernant les prix définitifs attendus en francs suisses ou Euro

Le due valutazioni date s’intendono come prezzi indicativi e senza obbligo
circa i prezzi finali da aspettarsi in franchi svizzeri o Euro



HINWEISE

BIETERNUMMERN

Für die Auktion werden Bieternummern verwendet. Wir bitten die Bieter, entweder während der
Vorbesichtigung oder vor der Auktion ihre Bieternummer zu verlangen.

SCHRIFTLICHE GEBOTE

Sollten Sie verhindert sein, der Auktion persönlich beizuwohnen, steht Ihnen
die Möglichkeit des schriftlichen Gebotes mit dem beiliegenden

Auftragsformular kostenlos zur Verfügung, das Sie uns per Post oder
per Telefax (+41 41 418 10 80) übermitteln können.

TELEFONISCHE GEBOTE

Wir akzeptieren telefonische Mitbieter (bei Objekten mit Schätzungspreis
ab CHF 1000) nach schriftlicher Voranmeldung 24 Stunden vor Auktionsbeginn.
Zur Sicherheit empfehlen wir die Abgabe eines schriftlichen Gebotes zusätzlich.
– Für Irrtümer bei der Wahrnehmung schriftlicher oder telefonischer Gebote
können wir, obwohl wir uns erteilte Aufträge mit grösster Sorgfalt bearbeiten,

leider keine Gewähr übernehmen.

ABWICKLUNG

Die Galerie Fischer behält sich vor, bei Checkzahlung erst nach bankseitig
erfolgter Überprüfung die ersteigerten Objekte auszuhändigen.

Wir sind bemüht, ersteigertes und bezahltes Auktionsgut nach Möglichkeit während
und nach der Versteigerung auszuhändigen.

VERSAND

Für den Versand der erworbenen Objekte ins In- und Ausland empfehlen
wir Ihnen gerne verschiedene Speditionsunternehmen. –Wir ersuchen Sie,
uns Ihre Versandinstruktionen mittels dem beiliegenden Formular

bekanntzugeben. – Der Versand erfolgt auf Kosten und Gefahr des Auftraggebers.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10–12 und 13.30–17.30 Uhr

und nach telefonischer Voranmeldung.



MITGLIEDSCHAFTEN DER GALERIE FISCHER

Confédération Internationale des Négociants en Œuvres d’Art (CINOA)

Kunsthandelsverband der Schweiz
Association des Commerçants d’Art de la Suisse

Verband schweizerischer Antiquare und Kunsthändler
Syndicat Suisse des Antiquaires et Commerçants d’Art

Vereinigung der Buchantiquare und Kupferstichhändler der Schweiz
Syndicat de la Librairie Ancienne et du Commerce de l’Estampe en Suisse

VERBAND SCHWEIZERISCHER AUKTIONATOREN
VON KUNST UND KULTURGUT

Die Galerie Fischer Auktionen AG ist Partner von Art Loss Register. Sämtliche
Gegenstände in diesem Katalog, sofern sie eindeutig identifizierbar sind und einen
Schätzwert von mindestens t 2000.– haben, wurden vor der Versteigerung mit
dem Datenbankbestand des Registers individuell abgeglichen.



STANGENWAFFEN
Kat. Nr. 1001–1013

1001 Halbarte, im schweizerischen Stile 2. Hälfte 15. Jh. Eisen, korr. (L 35,5 cm), flächige Spitze, vierkantig
verstärkt. Hochrechteckiges Blatt, Marke: Kreuz im Kreis. Konische Tülle, kleiner Schnabelhaken. Schaft-
bänder. Achtkantschaft. L 205 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1002 Halbarte, im Stile Mitte 16. Jh., Arbeit wohl 19. Jh. Eisen geschmiedet, Schnabelhaken mit Marke, Blatt
mit Sicheldekor. Schaft def. Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Diese Kreuzmarke findet sich ebenfalls auf einer Hippe des “14.-15. Jh.” in der Sammlung Charles Bois-
sonnas (Kat. Nr. 71).

1003 Halbarte, im Stile um 1560, Arbeit 19. Jh. Eisen geschmiedet, korr. Achtkantschaft.
Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1004 Spontonhalbarte, im Stile 17. Jh., neuere Arbeit.
L 232 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1005 Lot: 2 Spontoneisen, deutsch um 1700. - Dazu: Tüllenbajonett, deutsch, 1. Hälfte 18. Jh. Rückenklinge
mit Marke. Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1006 Morgenstern, schweizerisch, 2. Hälfte 18. Jh. Blattförmige Spitze, Kolben gekantet, 16 relativ lange Dor-
nen, davon fehlt einer. Rundschaft gekürzt, Wurmbefall. CHF 400 / 600.–

L 146 cm Z: 2-3 EUR 250 / 375.–

1007 Morgenstern, schweizerisch, 1. Hälfte 19. Jh. Vierkantspitze, Rundkolben, 12 Dornen.
L 163,5 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1009 Morgenstern, schweizerisch, um 1800. Rundkolben, Spitze (Teil eines Bajonetts), neun durchgehende
Nägel, einer fehlt. Rundschaft. L 131 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1010* Pike, französisch, Mod.1814, Nationalgarde. Eisen (L 22,5 cm). Blattförmige Spitze, Marke JC, Mittelgrat.
Angel dreifach vernietet. Rundschaft. CHF 250 / 300.–

L 205 cm Z: 2 EUR 155 / 190.–
Vgl. Aries, Armes blanches, Heft 18/9.

1011 Morgenstern, schweizerisch, 19. Jh. Rundschaft mit natürlicher Verdickung, Vierkantspitze, Zwinge, 10
Dornen. L 149 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1012 Morgenstern, schweizerisch, 19. Jh. Runder Kolben, messerartige Spitze, 24 Dornen, Zwingen, Brand-
stempel CB und Marke: Kreis mit Kreuz. Rundschaft.

L 162 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1013 Morgenstern, schweizerisch, Mitte 19. Jh. Rundschaft, Kolben mit 15 Dornen und Vierkantspitze.
L 104 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1



GRIFFWAFFEN,ALLGEMEIN
Kat. Nr. 1014–1082

1014 Schwert, im deutschen Stile um 1350, Historismusarbeit. Eisengefäss, Scheibenknauf mit Adlerschild,
Rückseite mit silbertauschiertem Kreuz. Ortwärts gebogene, vierkantige Parierstange. Griff beledert. Zwei-
schneidige Klinge, Mittelhohlschliff.
Tafel 2 L 99,5 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–

1015 Schwert, im Stile 15. Jh., Arbeit des 20. Jh. Eisengefäss, grosser Scheibenknauf. Gerade, dreikantige
Parierstange. Griff beledert. Zweischneidige Klinge, Rosettenmarke.
Tafel 1 L 148 cm Z: 1-2 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–

1016 Schwert, im venezianischen Stile um 1500, Arbeit 19.Jh. Eisengefäss, Griff beledert. Zweischneidige
Klinge, Mittelhohlschliff.
Tafel 2 L 102 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1017 Schwert, im Stile 16. Jh., neuere Arbeit. Eisengefäss, pilzförmiger Knauf mit vertikalen Zierrillen. Gerade
Parierstange, Parierring und Parierbügel. Griff mit Eisendrahtwicklung. Zweischneidige Klinge, Königs-
kopfmarke.
Tafel 2 L 108 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1018 Schwert zu Anderthalbhand, im Stile 1. Hälfte 16. Jh., neuere Arbeit. Eisengefäss, Kronenknauf, S-för-
mige Parierstange und Parierring aus tordiertem Rundeisen. Griff mit Schnurwicklung. Zweischneidige
Klinge mit starkem Mittelgrat beidseitig.
Tafel 2 L 125 cm Z: 1-2 CHF 600 / 900.–

EUR 375 / 565.–

1019 Zweihänder, im Stile 16. Jh., Arbeit 19. Jh. Eisengefäss, achtkantiger Knauf, gerade Parierstange, Esels-
huf, terz- und quartseitiger Parierring. Griff beledert. Zweischneidige, rhombische Klinge. Fehlschärfe mit
Marke: Liegender Löwe, kurzer Mittelhohlschliff beidseitig. Eisen korr.
Tafel 1 L 143 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1020 Schwert, im spanischen Stile 16. Jh., Arbeit des 19. Jh. Eisengefäss, Knauf durchbrochen, Parierstange mit
durchbrochenen Abschlüssen, Eselshuf mit horizontalen, terzseitigen Fortsätzen. Griff mit feiner Eisen-
drahtwicklung. Zweischneidige Klinge, Fehlschärfe, Mittelkannelüre, Hohlschliffe, im Ansatz Ätzdekor.
Tafel 2 L 116 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–

1021 Zweihänder, im deutschen Stile um 1580, neuere Arbeit. Eisengefäss, grosser Knauf mit Spiralrillendekor.
Vierkantige Parierstange mit ortwärts gebogenen, gerollten Abschlüssen und seitlichen Zierelementen glei-
cher Art. Vorderer und hinterer Parierring, innen mit lilienförmigen Einsätzen. Holzgriff mit Stoffbespan-
nung. Zweischneidige Klinge, Fehlschärfe beledert, Parierdornen.
Tafel 1 L 177 cm Z: 2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 250 / 1 900.–

1022* Rapier (Degen), deutsch, 1. Viertel 17. Jh. Eisengefäss, birnförmiger Knauf mit Ziereinschnitten, erg.
Griffbügel fehlt. S-förmige Parierstange, gekantet. Fingerbügel. Grosses, ortwärts gebogenes Stichblatt.
Auf der Quartseite Bügel mit kleinem Stichblatt. Griff mit Messingdrahtwicklung, erg. Sechskantklinge,
Mittelhohlschliffe, Wolfsmarke. Waffe rest. und erg.
Tafel 3 L 104 cm Z: 2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 250 / 1 900.–
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1023 Zweihänder (Flammberg), im deutschen Stile um 1580, Arbeit des 19. Jh. Eisengefäss, grosser Knauf,
flache Parierstange, Zierhaken, Abschlüsse in stilisierter Lilienform, vorderer und hinterer Parierring. Griff
mit Schnurwicklung. Zweischneidige, geflammte Klinge, Fehlschärfe mit Parierdornen.
Tafel 1 L 175 cm Z: 2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 250 / 1 900.–

1024 2 Dolche, im Stile 17. Jh., Historismus. Eisengefässe, korr. Rhombische Klingen, eine korr. Eine Leder-
scheide. L 30,5 + 37,5 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–
Tafel 6 EUR 95 / 125.–

1025 Rapier, im Stile um 1600, Arbeit 19. Jh. Eisengefäss, tonnenförmiger Knauf, Vernietknäufchen. Offener
Griffbügel, in gerade Parierstange übergehend. Zwei Seitenbügel mit Spangen, eine def. Eselshuf, Parier-
ring. Griff mit Eisendrahtwicklung. Zweischneidige, rhombische Klinge, Ricasso.
Tafel 2 L 124,5 cm Z: 2 CHF 500 / 800.–

EUR 315 / 500.–

1026 Dolch, im deutschen Stile, um 1600, neuere Arbeit. Eisengefäss, konischer gekanteter Knauf mit Halsan-
satz, stark ortwärts gebogene Parierstange. Griff mit Eisendrahtwicklung. Fehlschärfe mit verwischter
Marke, Mittelklinge vierkantig, zwei dreikantige Springklingen.
Tafel 7 L 43 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1027 Schwert, im Stile um 1580, Arbeit des 20. Jh. Eisengefäss, korr., viereckiger Knauf mit Medaillon. Gerade
Parierstange, Parierringe, hochgezogenes, muschelförmiges Stichblatt, Eselshuf. Griff beledert. Rhombi-
sche Klinge, Fehlschärfe, kurze Mittelhohlschliffe.
Tafel 3 L 128 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–

1028 Schwert, spanisch, um 1600, aus alten und neueren Teilen zusammengestellt. Eisengefäss, Konischer, ton-
nenförmiger Knauf, geschnittener Dekor. Parierstange und Griffwicklung neu. Sechskantklinge, kurze Mit-
telhohlschliffe, sig. ENRIQUE COEL / EN TOLEDO. 1476.

L 101 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 500.–
EUR 625 / 940.–

Der Klingenschmied Heinrich Col verbrachte lange Zeit in Spanien, wo er auch für den König arbeitete
(Espadero del Rey). Weyersberg, Solinger Schwertschmiede, S. 17 und Gardner, Small Arms Makers, S.
345. Tafel 2

1029 Rapier, deutsch, im Stile um 1620, Arbeit um 1900. Eisengefäss, kugeliger Knauf. Offener Griffbügel, in
S-förmige Parierstange übergehend. Zwei Seitenbügel mit Spangen, Eselshuf. Griff mit Eisendrahtwick-
lung. Rhombische Klinge, sig. VERCH & FLOTHOW CHARLOTTENBURG.
Tafel 2 L 109,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1030 Rapier, im Stile um 1620, Arbeit des 20. Jh. Eisengefäss, hutförmiger Knauf. Offener Griffbügel, Seiten-
bügel, Spangen, gerade Parierstange, Parierringe, Eselshuf. Griff mit Eisendrahtwicklung. Rhombische
Klinge, Fehlschärfe mit Marke, kurze Mittelhohlschliffe.
Tafel 2 L 127,5 cm Z: 1-2 CHF 1 000 / 1 300.–

EUR 625 / 815.–

1031 Hirschfänger, deutsch oder italienisch, Mitte 17. Jh., aus alten und neueren Teilen zusammengestellt.
Eisengefäss, kugeliger Knauf, Parierstange, ortwärts gebogenes Stichblatt. Griff mit Eisendrahtwicklung.
Rückenklinge.
Tafel 6 L 77 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1032 Felddegen, deutsch, um 1650. Eisen korr. Gefäss und Klinge def.
Tafel 3 L 103 cm Z: 3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
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1033 Degen, im Stile 17. Jh., neuere Arbeit. Eisengefäss, kugeliger Knauf. Offener Griffbügel, in gerade Parier-
stange übergehend. Seitenbügel, mit unterem Parierring vernietet. Eselshuf. Griff mit Eisendrahtwicklung.
Zweischneidige Klinge, Hohlschliffe und Kannelüren.
Tafel 2 L 99 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1034 Dolch, italienisch oder französisch, Mitte 17. Jh. Eisengefäss, kugeliger Knauf, horizontal leicht S-förmige
Parierstange, kugelige Enden, geschnittener Blattdekor, ortwärts gebogene Parierbügel. Holzgriff spiralig
gerillt. Rhombische Klinge.
Tafel 6 L 33 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1035 Degen, deutsch, um 1660/70. Massives “halbes” Eisengefäss, korr. Kugeliger Knauf. Griffbügel in Parier-
stange und Stichblatthalterung übergehend. Stichblatt durchbrochen gearbeitet. Gefässteile mit geschnitte-
nem Ranken- und Blattdekor. Rückenklinge korr., Reste von Ätzdekor.
Tafel 4 L 94 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1036 Degen, deutsch, 2. Hälfte 17. Jh., aus alten und neueren Teilen zusammengestellt. Eisengefäss, kugeliger
Knauf, offener Griffbügel, Fingerbügel, Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Griff mit Eisendrahtwick-
lung. Rhombische Klinge. L 95 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–
Tafel 4 EUR 250 / 375.–

1037 Degen, im spanischen Stile 17. Jh., Arbeit 19. Jh. Eisengefäss, gequetschter Kugelknauf, ortwärts gewin-
kelte Parierstange, scheibenförmige Abschlüsse mit Halbmonden. Griff mit Eisendrahtwicklung. Sechs-
kantklinge, kurze Fehlschärfe bezeichnet .ADRIT.
Tafel 2 L 96 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1038 Degen, französisch, um 1680. Eisengefäss, olivenförmiger Knauf. Griffbügel in Parierstange übergehend.
Fingerbügel, Stichblatt aus nierenförmigen Hälften, geschnittener ornamentaler Dekor. Griff mit Kupfer-
drahtwicklung. Vierkantklinge, mit Sechskantansatz, Marke.
Tafel 5 L 97 cm Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1039 Spundbajonett, deutsch, 2. Hälfte 17. Jh., aus neueren und älteren Teilen zusammengestellt. Holzgriff mit
Zwingen erg. Parierstange Eisen. Rückenklinge, korr., Königskopfmarke in der Art des Johannes Wundes
in Solingen.
Tafel 6 L 42,5 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1040 Reitersäbel, deutsch oder schweizerisch, Ende 17. Jh. Eisengefäss, birnförmiger Knauf, Vernietknäufchen.
Griffbügel und Seitenbügel mit Spange verbunden, Ziernodi. Daumenring. Stichblätter aus nierenförmigen
Hälften, gelocht, eines erg. Eisendrahtwicklung. Zweischneidige Klinge, Kreuzmarken beidseitig.
Tafel 3 L 94 cm Z: 2 CHF 500 / 800.–

EUR 315 / 500.–

1041 Reiterdegen, deutsch oder schweizerisch, Ende 17. Jh. Eisengefäss, birnförmiger Knauf, Vernietknauf.
Griffbügel und Seitenbügel, Ziernodi, dazwischen Spangen. Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Dau-
menring. Griff mit Messingdrahtwicklung, erg. Linsenförmige Klinge, kurze Hohlschliffe, mit Resten von
geschlagenem Dekor. L 99 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
Tafel 3 EUR 315 / 440.–

1042 Säbel, deutsch, Ende 17. Jh., aus alten und neueren Teilen zusammengestellt. Eisengefäss, birnförmiger
Knauf, Griffbügel und Seitenbügel durch Spange verbunden, Daumenring, das quartseitige Stichblatt fehlt.
Griff mit Eisendrahtwicklung. Rückenklinge mit drei Kannelüren beidseitig.
Tafel 3 L 104 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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1043 Säbel, deutsch, um 1700. Eisengefäss, rep., birnförmiger Knauf, Griffbügel, Seiten- und Daumenbügel.
Stichblatt aus zwei Hälften, Griffhülse aus Blech. Zweischneidige Klinge, korr., Königskopfmarke (Wun-
des, Solingen).
Tafel 3 L 95 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1044 Säbel, schweizerisch, um 1700. Löwenkopfknauf Messing gegossen. Eisengefäss, korr., Griff- und Seiten-
bügel mit Ziernodi, Spange, Daumenring. Griff beledert. Rückenklinge, etwas korr., im Ortviertel zwei-
schneidig.
Tafel 4 L 94 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1045 Säbel, schweizerisch, um 1700. Löwenkopfknauf Messing gegossen. Eisengefäss, S-förmige Parierstange
mit Messinglöwenköpfchen als Abschluss. Terzseitiges Stichblatt, Messing herzförmig mit Ornamentende-
kor, kurzer Seitenbügel mit Löwenköpfchen. Griffkette fehlt. Griffwicklung erg. Rückenklinge.
Tafel 4 L 98 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–

1046 Säbel, schweizerisch, um 1700. Löwenkopfknauf Messing gegossen. Eisengefäss, kurzer, offener Griffbü-
gel mit Messinglöwenköpfchen als Abschluss, Seitenbügel, zwei Spangen, Daumenbügel. Griffkettchen.
Nierenförmige Stichblätter, Messing mit getriebenem Tierdekor. Griffwicklung erg. Zweischneidige
Klinge, kurze Mittelkannelüren mit Pi-Marken.
Tafel 4 L 92 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–

1047 Galadegen, flämisch oder deutsch, Anfang. 18. Jh. Eisengefäss, kugeliger Knauf, Griffbügelabschluss rep.,
Fingerbügel, Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Griff mit Silberdrahtwicklung. Gefässteile mit silber-
tauschiertem floralem und figürlichem Dekor. Sechskantklinge korr.
Tafel 4 L 93,5 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Vgl. Seitz, Blankwaffen II, Abb. 95.

1048 Messer, italienisch, um 1700. Rückenklinge, Marke. Holzgriff, Knaufkappe. Lederscheide.
Tafel 6 L 25 cm Z: 2-3 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1049 Degen, deutsch, um 1700, aus alten und neueren Teilen zusammengestellt. Eisengefäss, Knauf erg. Griff-
bügel und zwei Seitenbügel, Spange, Ziernodi. Daumenbügel, gelochte Stichblätter, das grössere erg. Griff
mit Eisendrahtwicklung. Rückenklinge, sig. JJ: Runkel Sohlingen, Hohlschliffe, Ätzdekor: Königl. engli-
sches Wappen von Krone überhöht, Trophäen und Rankenwerk / Monogramm GR (George Rex) von
Krone überhöht, Trophäen und Rankenwerk.
Tafel 3 L 96,5 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1050 Glockenrapier, im spanischen Stile um 1700, Arbeit des 20. Jh. Eisengefäss, kugeliger Knauf. Offener
Griffbügel, in gerade Parierstange übergehend, Fingerbügel, Glocke mit Ätzdekor. Griff mit Eisendraht-
wicklung. Rhombische Klinge, kurze Mittelhohlschliffe, bezeichnet IESUS / MAPIA.
Tafel 3 L 117 cm Z: 1-2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–

1051 Galadegen, deutsch, um 1700. Messinggefäss vergoldet, kugeliger Knauf, Griffbügel mit weiblicher Figur.
Stichblatt aus nierenförmigen Hälften, durchbrochen. Gefässteile reich mit Figurendekor. Griff mit Mes-
singdrahtwicklung. Dreikantklinge.
Tafel 5 L 98 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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1052 Degen (Petite épée de ville), französisch, um 1710. Eisengefäss, olivenförmiger facettierter Knauf. Griff-
bügel teilt sich und geht in Parierring über. Kleines Stichblatt. Griff mit Kupfertdrahtwicklung. Dreikant-
klinge, fleckig. L 96 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
Tafel 4 EUR 315 / 440.–
Lhoste, Epées, S. 203.

1053 Degen (epée de ville), französisch, 1. Viertel 18. Jh. Eisengefäss, olivenförmiger facettierter Knauf. Griff-
bügel teilt sich und bildet Parierring. Griffwicklung def. Dreikantklinge, Ätzdekor: Stehende, heilige Figur,
Rankenwerk.
Tafel 4 L 98,5 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1054 Fechtdegen, deutsch, 18. Jh., aus alten und neueren Teilen zusammengestellt. Messinggefäss, olivenförmi-
ger Knauf, Griffbügel in Parierstange übergehend, ovales Stichblatt. Griff mit Kupferdrahtwicklung.
Rhombische Klinge. L 110,5 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–
Tafel 7 EUR 250 / 375.–

1055 Säbel, schweizerisch oder deutsch, 1. Hälfte 18. Jh. Löwenkopfknauf Messing gegossen. Eisengefäss,
Griff- und Seitenbügel, Spange, Daumenbügel. Messingstichblätter und Griffwicklung erg. Rückenklinge
mit Ätzdekor: Halbmonde und Türken. Waffe rest.
Tafel 4 L 91 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1056 Säbel, schweizerisch, 1. Hälfte 18. Jh. Löwenkopfknauf Messing gegossen. Messinggefäss, Griff- und Sei-
tenbügel mit Ziernodi, Spange, Daumenbügel. Terzseitiges Stichblatt, geprägter Blattdekor. Messinggriff-
hülse. Rückenklinge, korr.
Tafel 4 L 99 cm Z: 2-3 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1057 Klinge eines Reiterdegens oder Pallaschs, deutsch, 1. Hälfte 18. Jh. Rückenklinge, etwas korr., Hohl-
schliffe, Ätzdekor beidseitig: Sonne, Halbmond, Stern und Rankenwerk. Holzgriff erg.
Tafel 3 L 106 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1058 Säbel, schweizerisch, 1. Hälfte 18. Jh. Löwenkopfknauf Messing gegossen. Messinggefäss, Griff- und Sei-
tenbügel mit Ziernodi, Spange, Daumenbügel. Stichblatt aus nierenförmigen Hälften, getriebener Tierde-
kor. Griff mit Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, etwas korr. und schartig.
Tafel 4 L 88,5 cm Z: 2-3 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1059 Galadegen, französisch, um 1750. Messinggefäss vergoldet, kugeliger Knauf. Griffbügel, in Parierstange
übergehend. Ziergriffringe. Herzförmiges, gelapptes Stichblatt. Massiver Griff. Gefässteile mit Rocaillen-
dekor. Sechskantklinge korr., Reste von Ätzdekor.
Tafel 5 L 88 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1060 Knabendegen, deutsch, Mitte 18. Jh. Messinggefäss, kugeliger Knauf, Griffbügel in Parierstange überge-
hend. Fingerbügel, Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Gefässteile mit stilisiertem Blattdekor. Massiver
Griff, spiralig gerillt. Vierkantklinge.
Tafel 6 L 80,5 cm Z: 2 CHF 500 / 600.–

EUR 315 / 375.–

1061 Galadegen, französisch, um 1750. Eisengefäss, kugeliger Knauf. Griffbügel in Parierstange übergehend,
Fingerbügel. Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Gefässteile mit Trophäen- und Vogeldekor. Griff mit
Kupferband- und Kupferdrahtwicklung. Dreikantklinge, korr. und schartig.
Tafel 5 L 98 cm Z: 2-3 CHF 800 / 900.–

EUR 500 / 565.–
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1062 Galadegen, französisch oder deutsch, um 1760. Messinggefäss vergoldet, kugeliger Knauf. Griffbügel, in
Parierstange übergehend. Ziergriffringe. Herzförmiges Stichblatt, gelappt, wenig def. Massiver Griff.
Gefässteile mit Rocaillen, Tier- und Tempeldekor. Sechskantklinge, Ätzdekor stark berieben.
Tafel 5 L 92 cm Z: 2-3 CHF 550 / 700.–

EUR 345 / 440.–

1063 Jagdsäbel, deutsch, um 1770. Messinggefäss, Knaufkappe, S-förmige Parierstange, Stichblatt. Konischer
Beingriff, blau getönt. Rückenklinge, jagdlicher Ätzdekor. CHF 350 / 450.–
Tafel 6 L 72 cm Z: 2 EUR 220 / 280.–

1064 Degen, deutsch, um 1780, Offizier. Messinggefäss, pflaumenförmiger Knauf mit Halsansatz. Griffbügel,
rep., in Parierstange übergehend. Zierfingerhaken. Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Griff mit Silber-
drahtwicklung, Messingzwingen. Sechskantklinge, kurze Mittelhohlschliffe, sig. EN TOLEDO.
Tafel 5 L 92 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1065 Degen, deutsch, um 1780, Offizier. Messinggefäss, kugeliger Knauf mit vertikalen Zierrillen. Griffbügel
geht in Parierstange über, rep. Ziergriffringe, einer def. Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Griff mit
Eisendrahtwicklung, vier vertikale Verstärkungsdrähte. Zweischneidige Klinge, korr., kurze Mittelhohl-
schliffe mit Pseudosignatur ANTHONICO PICINICO und Rankendekor.
Tafel 5 L 97 cm Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1066 Degen, spanisch, Ende 18. Jh., Offizier. Messinggefäss, kugeliger Knauf, Griffbügel in gerade Parierstange
übergehend. Herzförmiges, gelapptes Stichblatt. Griff mit Kupferdrahtwicklung, Zwingen. Zweischneidige
Klinge, kurzer Mittelhohlschliff beidseitig, sig. THOMAS AJALA / EN TOLEDO.
Tafel 10 L 99 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1067 Galadegen, französisch, um 1800. Stahlgefäss, urnenförmiger Knauf, Griffkette mit Zierelementen, gerade
Parierstange, rep. Fingerbügel fehlen. Ovales Stichblatt. Sechskantklinge, Ätzdekor gebläut und vergoldet:
Trophäen und Ranken. L 95,5 cm Z: 2-3 CHF 300 / 500.–
Tafel 7 EUR 190 / 315.–

1068 Hirschfänger, deutsch, Mitte 19. Jh., unter Verwendung einer alten Klinge. Messinggefäss, Knaufkappe
mit Fratze, Parierstange mit Sau, Hirsch und Hund. Rückenklinge, beidseitig doppelte Königskopfmarken
(Johannes Wundes, Solingen um 1600).
Tafel 6 L 71 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1069 Galadegen, französisch, um 1840, Page. Messinggefäss, Knaufkappe, Griffbügel mit Löwenkopf. Ortwärts
gerichtetes Stichblatt, Dekor: Hahn zwischen zwei Füllhörnern. Brauner Holzgriff mit Fischhaut. Dreikant-
klinge, sig. I. S. & C. (Johann Schimmelbusch & Cie., Solingen), Ätzdekor gebläut und vergoldet, etwas
berieben: Trophäen und Ranken.
Tafel 6 L 81 cm Z: 2 CHF 500 / 600.–

EUR 315 / 375.–
Wohl für Pagen, s. Lhoste, Epées, S. 424.

1070 Stockdegen, französisch, Mitte 19. Jh. Horngriff, rhombische Klinge, Ätzdekor gebläut, Rankenwerk.
Holzschuss, braun lackiert, etwas def., Stiefel fehlt.
Tafel 34 L 81 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1071 Stockdegen, deutsch, Mitte 19. Jh., mit spanischer Klinge. Elfenbeingriff gedrechselt. Rhombische Klinge,
bezeichnet ESPADA De TOLEDO, floraler Ätzdekor berieben. Bambusschuss, Eisenzwinge vergoldet,
Stempel P.W.12ct.R, Eisenstiefel.
Tafel 34 L 76 cm Z: 2 CHF 800 / 1 000.–

EUR 500 / 625.–
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1072 Dolch, deutsch, 2. Hälfte 19. Jh. Griff Weissmetall, Knauf fehlt. Zweischneidige Klinge, Mittelhohlschliff,
bezeichnet HANS HARTER. Silberscheide, Akanthusblatt- und Blumendekor.
Tafel 7 L 40,5 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1073 Jagdmesser, deutsch, um 1870. Stahlgefäss, Griff mit Hirschhornplatten belegt. Gerade Parierstange,
Stichblatt. Volle Rückenklinge, sig. HOLZHAUER MARBURG. Lederscheide, Mundblech mit Tragknopf.

L 36,5 cm Z: 2 CHF 300 / 500.–
EUR 190 / 315.–

1074 Dolch, Historismus. Massives, gegossenes Eisengefäss mit Drachenmotiv. Dreikantklinge.
Tafel 7 L 44 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1075 Dolch, deutsch, um 1890, Historismus. Eisengefäss, olivenförmiger Knauf, def. Ovales, rosettenartiges
Stichblatt mit Messingdekor, darunter gerade Parierstange. Massiver Eisengriff. Rhombische Klinge.
Tafel 6 L 41 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1076 Glockendegen, im spanischen Stile, Historismus, unter Verwendung einer alten Klinge. Eisengefäss,
Glocke durchbrochen gearbeitet. Sechskantklinge, verwischter Ätzdekor: Ranken und Justitia.
Tafel 3 L 92,5 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1077 Hirschfänger, deutsch, um 1890. Stahlgefäss, Hirschhorngriff. Rückenklinge, sig. DITTMAR (Gebrüder
Dittmar, Kgl. Württ. Hoflieferanten, Heilbronn). Schwarze Lederscheide, Eisengarnitur.
Tafel 6 L 62 cm Z: 2 CHF 300 / 450.–

EUR 190 / 280.–

1078 Bowie-Messer, englisch, um 1965. Angel mit Hirschhornplatten belegt, Messingparierstange.
Rückenklinge, sig. FENTON & SHORE SHEFFIELD. Jubiläumsdekor: Firmenwappen und Estabd. 1865.
Lederscheide. L 43 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
Tafel 7 EUR 190 / 250.–

1079 18 Sammlermesser, in drei Tischvitrinen.
Z: 1-2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–

1080 w/Erinnerungsdolch, Jubiläum ASEAA Fribourg, 1988. Scheide, schwarz-weisses Schlagband.
L 32,8 cm Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1081 w/Schweizerdolch, 700 Jahre Eidgenossenschaft 1291-1991 / Für’s Vaterland. Waffennr. 018/100. Stahl-
scheide mit Totentanzdekor. In Schatulle .

L 35 cm Z: 1-2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1082 Schweizerdegen, 700 Jahre Eidgenossenschaft 1291-1991. Sechskantklinge, Waffennr. 0189 von 1291.
Gefäss und Lederscheide mit Messinggarnitur vergoldet. In Originalkarton.

L 87 cm Z: 1-2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–
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MILITARISCHE GRIFFWAFFEN,AUSLAND
Kat. Nr. 1083–1149

1083 Degenklinge, deutsch, Sachsen, um 1690, Infanterieoffizier. Zweischneidig, rhombischer Querschnitt,
Ätzdekor beidseitig: Durch einen Kurhut überhöhtes sächsisches Doppelwappen, zwischen zwei sechs-
strahligen Sternen. L mit Angel 96 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Typisches Kennzeichen sächsischer, aus dem 17. Jh. stammender Klingen. Hilbert, Blankwaffen, S.51.

1084 Infanteriesäbel, Preussen, Mod. 1715. Messinggefäss, kugeliger Knauf, Griffbügel, in herzförmiges Stich-
blatt übergehend, Bezeichnung 2:B, massiver, einseitig gerillter Griff. Rückenklinge, beidseitig Mono-
gramm FWR von Krone überhöht.
Tafel 8 L 73,5 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1085 Degen, französisch, um 1720/30, Offizier, unter Verwendung einer Klinge des 17. Jh. Messinggefäss,
kugeliger Knauf mit Rillendekor, Griffbügel, in Parierstange übergehend, Ziergriffbügel. Stichblatt aus nie-
renförmigen Hälften, Griff mit Messingdrahtwicklung. Zweischneidige Klinge, Ätzdekor berieben: Ran-
ken, Medaillons mit Soldatenbüste, Devise SOLI DEO GLORIA.
Tafel 5 L 89 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–
Vgl. Lhoste, Epées, S. 187/8. EUR 375 / 500.–

1086 Säbel, kursächsische Schweizergarde, um 1730. Messinggefäss, massiver Griff mit Löwenkopfknauf,
Griffbügel, in Parierstange übergehend. Stark ortwärts gebogenes, muschelförmiges Stichblatt. Daumen-
ring. Rückenklinge, Ätzdekor mit Monogramm AR von Krone überhöht, berieben.
Tafel 8 L 84,5 cm Z: 2-3 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Seltene Griffwaffe von Schweizertruppen in Fremden Diensten. s. Hilbert, Blankwaffen, S.79/80 und
Nachtrag 2001, Kat.-Nr. 41; Nickel, Unter den gekreuzten Schwertern, in Stüber/Wetter, Blankwaffen, S.
169 ff.

1087 Degen, französisch, Mod. um 1750, Offizier. Messinggefäss, ursprünglich versilbert, kugeliger, gekanteter
Knauf. Griffbügel, Fingerbügel. Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Griff mit Kupferdrahtwicklung.
Sechskantklinge korr., Reste von Ätzdekor.
Tafel 9 L 91 cm Z: 2-3 CHF 600 / 700.–
Lhoste, Epées, S. 190. EUR 375 / 440.–

1088 2 Tüllenbajonette, französisch und österreichisch, Mod. 1754.
L 43 + 47 cm Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1089 Säbel, österreichisch, Mod. 1765, Infanterie-Unteroffizier. Messinggefäss, Griffkappe mit Löwenkopf-
knauf. Griffbügel gewinkelt, Mitteleisen beidseitig. Griff beledert, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge,
Ätzdekor berieben. L 71 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
Tafel 5 EUR 155 / 220.–

1090 Degen, französisch, Mod. 1767/76, Infanterieoffizier. Messinggefäss vergoldet, olivenförmiger Knauf mit
Zierrillen. Griffbügel, Fingerbügel, Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Griff mit Kupferdrahtwicklung.
Sechskantdegen, partiell korr., Ätzdekor berieben.
Tafel 8 L 89,5 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–
Vgl. Lhoste, Epées, S. 187/8. EUR 315 / 440.–

1091 Schwert (sabre), französisch, Ende 18. Jh., Sappeur. Messinggefäss, Griffkappe mit Löwenkopf, Parier-
stange mit ortwärts gebogenen Enden. Griff beledert, Kupferdrahtwicklung. Zweischneidige Klinge, beid-
seitig Doppelhohlschliffe.
Tafel 8 L 82,5 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–
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1092 Schwert (sabre), französisch, Mod. 1784, Marineartillerie. Messinggefäss, massiver Griff, dreifach vernie-
tet, Mähnendekor, Knauf als Löwenkopf. S-förmige Parierstange. Zweischneidige Klinge, korr. Leder-
scheide erg.
Tafel 8 L 59,5 cm Z: 3-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Vgl. Aries, Armes blanches, Heft 10-4 und Pétard, Sabres et Epées III, Kat. Nr. 153.

1093 Säbel, Schweizer in holländischen Diensten, um 1790, Mannschaft. Eisengefäss, Griffkappe, verschraub-
ter Griffbügel. Unterseite der Parierstange bezeichnet A N17. Griff mit Messingdrahtwicklung, Zwinge.
Rückenklinge. L 77 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
Tafel 8 EUR 155 / 220.–

1094 Säbel, französisch, um 1790/95, Infanterie. Messinggefäss, sig. DUMONT und Hahn (Abnahmestempel).
Rückenklinge korr., drei Herzmarken. Schwarze Lederscheide, Tragknopf Waffennr. 255.

L 69 cm Z: 2-3 CHF 250 / 300.–
EUR 155 / 190.–

1095 Degen, französisch, um 1800, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf, herzförmiges,
asymmetrisches Stichblatt. Griff mit Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, Ätzdekor stark berieben.
Tafel 10 L 89,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1096 Säbel, wohl Schweizer in holländischen Diensten, um 1800/20. Eisengefäss, Griffkappe, Griffbügel gewin-
kelt, in gerade Parierstange übergehend. Griff beledert, Zwinge. Volle Rückenklinge, korr.
Tafel 8 L 78 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1097 Degen, französisch, um 1800, Offizier. Messinggefäss, rep. Helmknauf. Stichblatt herzförmig, gelappt.
Griffholz mit Fischhaut. Rückenklinge, Waffennr. 12, Ätzdekor berieben. Schwarze Lederscheide, Mund-
blech Nr. 12. L 95,5 cm Z: 2-3 CHF 500 / 600.–
Tafel 10 EUR 315 / 375.–

1098 Säbel, französisch, Mod. 1803, Kavallerie. Messinggefäss, sig. VERSAILLES, Degenklinge erg.
L 96,5 cm Z: 3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

1099 Pallasch (sabre), französisch, Mod. An XIII (1805), Linienkavallerie, Mannschaft. Messinggefäss, Knauf-
kappe, Griffbügel, drei Seitenbügel, Abnahmestempel, ovales Stichblatt, Marke. Griff beledert, Messing-
drahtwicklung. Gerade Rückenklinge, sig. Mfture Impale du Klingenthal Jvier 1813, Abnahmestempel,
beidseitig doppelte Hohlschliffe mit Mittelgrat. Stahlscheide Mod., 1816, zwei Ringbänder.
Tafel 11 L 113,3 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Vgl. Aries, Armes blanches, Heft 2/9.

1100 Faschinenmesser, deutsch, Bayern?, Mod. um 1805, Artillerie. Messinggefäss, massiver Griff mit Löwen-
kopfknauf, S-förmige Parierstange. Zweischneidige Klinge, korr., beidseitig Mittelhohlschliff, verwischte
Initialen J..K? von Krone überhöht.
Tafel 8 L 73 cm Z: 2-3 CHF 500 / 600.–

EUR 315 / 375.–
Wohl nicht Bayern. Das Artillerie-Faschinenmesser von Bayern Mod. 1805 s. Müller/Kölling, Hieb- und
Stichwaffen, S. 327.

1101 Degen, französisch, um 1810, unberittener Offizier. Messinggefäss, Helmknauf, Griffbügel, Stichblatt mit
der Darstellung von zwei gegenständigen Drachen, in der Mitte drei Pfeile. Griff mit Messingdrahtwick-
lung, Zwingen. Linsenförmige Klinge, Ätzdekor berieben. Schwarze Lederscheide. Schlagband, Bouillon
aus Goldfäden.
Tafel 10 L 93,5 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
Ein Stichblatt mit ähnlichem Motiv s. Lhoste/Buigné, Armes blanches, S. 50.

1102 2 Säbel, italienisch, Mod. um 1814, Infanterie. Messinggefäss, Griffkappe, Griffbügel mit Seitenbügel.
Griff beledert, Messingdrahtwicklung. Rückenklingen, die eine mit Ätzdekor: Adler mit Brustschild, von
Krone überhöht, Inschrift VIVE LE ROI, die andere korr., Inschrift VIVE LE ROY DE SARDAIGNE.
Tafel 9 L 74 und 70 cm Z: 2-3 CHF 300 / 500.–

EUR 190 / 315.–
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1103 Degen, französisch, Mod. 1816, Unteroffizier. Messinggefäss, halbkugeliger Knauf mit Halsansatz. Griff-
bügel, in gerade Parierstange übergehend. Stichblatt aus nierenförmigen Hälften. Braunes Griffholz mit
Fischhaut. Rückenklinge, ganzflächiger Ätzdekor, berieben.
Tafel 9 L 94 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1104 Degen, französisch, Mod. 1816, Musikmeister. Messinggefäss, halbkugeliger Knauf mit Halsansatz, Griff-
bügel, in gerade Parierstange übergehend. Zweiteiliges Stichblatt, Dekor: Musikinstrumente. Brauner
Holzgriff, Fischhaut. Dreikantklinge.
Tafel 9 L 91 cm Z: 2-3 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1105 Faschinenmesser (glaive), französisch, Mod. 1816, Artillerie. Messinggefäss, zweischneidige Klinge,
korr., sig. Manufacture Rle. de Klingenthal. Schwarze Lederscheide. CHF 300 / 400.–
Tafel 9 Z: 2 EUR 190 / 250.–

1106 Faschinenmesser (glaive), französisch, Mod. 1816, Artillerie. Messinggefäss, zweischneidige Klinge.
Schwarze Lederscheide. CHF 300 / 400.–

Z: 2 EUR 190 / 250.–

1107 Pallasch (sabre), französisch, Mod. 1816, Linienkavallerie. Messinggefäss, Waffennr. 882, Abnahme-
stempel. Griff beledert, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. Manufre. Rale. du Klingenthal Mars
1822, Abnahmestempel, beidseitig Doppelhohlschliff. Stahlscheide, Waffennr. 882, zwei Ringbänder.
Tafel 11 L 113,5 cm Z: 2 CHF 600 / 900.–

EUR 375 / 565.–

1108 Säbel, deutsch, um 1820, unberittener Offizier. Messinggefäss, Griffkappe, Griffbügel gewinkelt. Brauner,
längsgerillter Holzgriff mit Messingmedaillon beidseitig. Rückenklinge, Marke J.G.S., Ätzdekor gebläut
und vergoldet: Trophäen und Ranken. Schwarze Lederscheide.
Tafel 8 L 82 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1109 Säbel, englisch, Mod. 1822, Infanterieoffizier. Messinggefäss, Monogramm George IV. (1820-1830).
Rückenklinge, Ätzdekor: JOHNSTON Swordcutler No. 68 St.James’s S. LONDON, Monogramm George
IV (Royal Cypher), Devise, von Krone überhöht. Schwarze Lederscheide, Mundblech mit Firmensignatur
R. JOHNSTON late BLAND&FOSTER Sword Cutler & Belt Maker to his Majesty -68- St.James’s Strt.
LONDON. L 91,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
Tafel 12 EUR 315 / 440.–

1110 Säbel, französisch, Mod. 1822, Kavallerieoffizier. Messinggefäss vergoldet, Horngriff mit Kupferdraht-
wicklung. Rückenklinge, sig. Manufre. de Klingenthal Coulaux aîné & Cie., Abnahmestempel. Stahl-
scheide, zwei Messingringbänder.
Tafel 11 L 103,5 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1111 Degen (Pallasch), deutsch, Bayern, in der Art des Säbels Mod. 1826, Offizier der leichten Reiterei. Stahl-
gefäss, Griffkappe, Griffbügel und zwei Seitenbügel, Mitteleisen beidseitig. Griff beledert, Messingdraht-
wicklung. Gerade Rückenklinge, sig. W (Weyersberg, Solingen), Ätzdekor gebläut und vergoldet, berie-
ben, Dekor: Rankenwerk und Trophäen. Stahlscheide, zwei Ringbänder.
Tafel 12 L 99 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1112 Säbel, französisch, Mod. 1829, berittene Artillerie. Messinggefäss, Waffennr. 442, diverse Abnahmestem-
pel. Griff beledert, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, sig.Manufre. Natle. de Châtellerault 8bre 1850,
Abnahmestempel. Stahlscheide, Waffennr. 442, zwei Ringbänder.
Tafel 11 L 94,8 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
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1113 Degen, italienisch, um 1830, Artillerie- oder Grenadieroffizier, Privatwaffe. Messinggefäss vergoldet,
kugeliger Knauf mit Zierrillen, Schraubknäufchen. Griffbügel, in Parierstange, def., übergehend. Stichblatt
aus nierenförmigen Hälften, die vordere mit Granatenemblem, die körperseitige abklappbar. Griff mit Rep-
tilienleder und Kupferdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. Lanili...HP 10, Doppelhohlschliff beidseitig.
Tafel 5 L 101 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1114 Entersäbel, französisch, Mod. 1833. Eisengefäss blank, massiver gekanteter Griff. Rückenklinge, Hohl-
schliffe, sig.Manufre Nle. de Châtellerault, Abnahmestempel.
Tafel 7 L 80 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1115 Degen, italienisch, Mod. 1833, Offizier. Messinggefäss, kugeliger Verschraubknauf. Griffbügel ver-
schraubt (Schraube fehlt), mit grossem Fingerbügel, in Parierstange übergehend. Herzförmiges Stichblatt.
Griff mit Silberbandwicklung. Rückenklinge, Ätzdekor: Ranken und Trophäen.
Tafel 10 L 98,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Vgl. Calamandrei, Arma bianca, S. 45-47.

1116 Degen, wohl belgisch, um 1840, Infanterieoffizier. Messinggefäss, Helmknauf, gelapptes Stichblatt.
Schwarzer Holzgriff, längsgerillt. Zweischneidige Klinge, Reste von Ätzdekor. Lederscheide.
Tafel 10 L 86,5 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1117 Schwert, italienisch, um 1840, Guardia Civica. Messinggefäss, in der Art des französischen Mod. 1816 für
Artillerie, aber Knauf in der Form eines Schafkopfes. Griff geschuppt, ParierstangeWaffennr. 7, Unterseite
mit Adlermarke. Zweischneidige Klinge, verwischte Marken. Schwarze Lederscheide erg.
Tafel 8 L 65 cm Z: 2 CHF 500 / 800.–

EUR 315 / 500.–
Ein Kurzschwert mit ähnlichem Knauf s. Calamandrei, Arma bianca, S. 345.

1118 Säbel, französisch, Mod. 1845, Subalternoffizier. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe, Griffbügel rep.,
in Stichblatt übergehend. Horngriff mit Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. Klingenthal. Schwarze
Lederscheide, krakeliert, zwei Ringbänder.
Tafel 11 L 91 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1119 Säbel, französisch, Mod. 1845, Infanterieoffizier. Messinggefäss vergoldet, Horngriff mit Messingdraht-
wicklung. Rückenklinge sig. Manufre de Klingenthal Coulaux ainé & Cie..
Tafel 11 L 89 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1120 Säbel, französisch, Mod. 1845, Infanterieoffizier. Messinggefäss vergoldet, Horngriff mit Messingdraht-
wicklung. Rückenklinge vernickelt. Stahlscheide, zwei Ringbänder.
Tafel 11 L 90 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1121 Pallasch (sword), englisch, Mod. 1845, Infanterie-Offizier. Messinggefäss, Emblem VR unter Krone.
Rückenklinge PROVED T., Ätzdekor: Rankenwerk VR von Krone überhöht. Stahlscheide, zwei Ringbän-
der.
Tafel 12 L 98,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1122 Faschinenmesser, italienisch, Ducato di Parma, Mod. 1849/51. Massives Messinggefäss, rhombische
Klinge. Lederscheide, Mundblech mit Tragknopf.
Tafel 9 L 61,5 cm Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–
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1123 Säbel, in der Art für berittene Offiziere, um 1840/50. Messinggefäss vergoldet, Griffkappe, Griffbügel mit
zwei Seitenbügeln. Griff mit Fischhaut und Messingdrahtwicklung. Mit neuerer, englischer Rückenklinge,
sig. HENRY WILKINSON PALL MALL LONDON, Waffennr. 13747, Ätzdekor: Kartusche mit Initialen
J.V.. Stahlscheide mit zwei Ringbändern.
Tafel 11 L 103 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Exportwaffe oder Replika?

1124 Säbel, italienisch, Neapel, Mod. um 1850. Messinggefäss (entspricht dem franz. Mod. 1845 für Infanterie-
offiziere), Horngriff mit Kupferdraht. Rückenklinge, Hohlschliffe, sig. Labruna 1858 Napoli. Schwarze
Lederscheide, zwei Tragringe, Mundblech sig. Labruna 1858 Napoli. Schlagband.
Tafel 12 L 89,5 cm Z: 2 CHF 350 / 500.–

EUR 220 / 315.–
Vgl. Calamandrei, Arma bianca, S. 465.

1125 Säbel, deutsch, Preussen, Mod. 1852, Kavallerie. Stahlgefäss, Truppenstempel L.G. Rückenklinge, sig.
WEYERSBERG & STAMM SOLINGEN, gekrönter Abnahmestempel S. Scheide, zwei Ringbänder.

L 99 cm Z: 2 CHF 300 / 500.–
EUR 190 / 315.–

1126 2 Bajonette, englisch, Mod. 1853. Waffennr. 129 und 502.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

1127 Pallasch (sabre), französisch, Mod. 1854, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Horngriff, Wick-
lung fehlt. Rückenklinge, doppelte Hohlschliffe beidseitig, sig. Mre. d’armes de Châtt. Juillet 1875,
Abnahmestempel, Lieferant PREVEL 8, rue de Richelieu PARIS. Stahlscheide, zwei Ringbänder. Schlag-
band. Artillerie-Traggurt. L 112 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–
Tafel 11 EUR 375 / 500.–
Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 331.

1128 Säbel, französisch, Mod. 1855, Infanterieoffizier. Messinggefäss vergoldet, Horngriff, Wicklung fehlt.
Rückenklinge, sig. Coulaux & Cie. Klingenthal, Hohlschliffe und Kannelüren. Stahlscheide, ein Tragring.
Tafel 11 L 91,3 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1129 Degen, deutsch, nach alter Art für Infanterieoffiziere. Messinggefäss, urnenförmiger Knauf, quartseitiges
Stichblatt klappbar. Griff mit Silberdrahtwicklung. Rückenklinge, Ätzdekor, gebläut und vergoldet, berie-
ben: Trophäen und Ranken. L 99 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
Tafel 10 EUR 190 / 250.–

1130 Säbel, dänisch, Mod. 1843, berittene Mannschaft. Stahlgefäss, Knaufkappe, Griffbügel und Seitenbügel, in
Stichblatt übergehend. Griff beledert, Eisendrahtwicklung. Rückenklinge, Marke A. & E.H (A. & E. Höl-
ler, Solingen). Stahlscheide, zwei Ringbänder. Waffenteile mit Abnahmestempel VP unter Krone.
Tafel 12 L 105 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1131 Pallasch (Epée), französisch, um 1860, Privatwaffe, Offizier. Stahlgefäss, Knaufkappe. Griffbügel mit drei
Seitenbügeln in Korb übergehend, Muscheldekor. Griff mit Reptilienhaut und Silberdrahtwicklung, def.
Rückenklinge, sig. Mre. Impale de Chatt. Mai 1856, Doppelhohlschliffe.

L 102 cm Z: 2-3 CHF 500 / 650.–
EUR 315 / 405.–

1132 Entermesser, deutsch, Mod. 1861. Massives, schwarz lackiertes Eisengefäss. Griff beledert.
Rückenklinge, Hohlschliffe, sig. A & E. HOLLER SOLINGEN. Schwarze Lederscheide, Mundblech mit
Tragknopf.
Tafel 7 L 81 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

13



1133 2 Bajonette, französisch, Mod. 1866, Waffennr. 78396, Stahlscheide und Mod. 1874, Waffennr. 54011.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1134 Säbel, österreichisch, Mod. 1869, Kavallerie-Offizier. Stahlgefäss, durchbrochen, Griff mit Reptilienhaut.
Rückenklinge vernickelt, bezeichnet EISENHAUER. Stahlscheide, Tragring und Öse. Schlagband berie-
ben. L 95 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
Tafel 12 EUR 190 / 250.–

1135 Extra-Faschinenmesser, Preussen, um 1870, Fussmannschaft der Feldartillerie. Zweiteiliges Messingge-
fäss, S-förmige Parierstange. Rückenklinge, Ätzdekor berieben. Spitze def. Schwarze Lederscheide.

L 61 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

Im Musterbuch der Waffenfabrik Carl Eickhorn, Solingen 1908.

1136 Degen, spanisch, Mod. 1870, Staatsbeamter. Messinggefäss vergoldet, kugeliger Knauf, Griffbügel in
durchbrochenes Stichblatt übergehend, Dekor: Blattwerk undWappen des Königreichs Spanien. Griffhülse
Messing. Sechskantklinge. Schwarze Lederscheide, def.
Tafel 9 L 90 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1137 Degen, französisch, Mod. 1872, Musikmeister. Messinggefäss vergoldet, Stichblatt mit Harfe. Horngriff,
Draht fehlt. Rückenklinge, etwas korr.
Tafel 9 L 92 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1138 Kadetten- oder Knabensäbel, deutsch, um 1880. Messinggefäss, Griffkappe, Griffbügel mit zwei Seiten-
bügeln, Griff beledert. Rückenklinge erg. Stahlscheide, zwei Ringbänder.
Tafel 9 L 66,5 cm Z: 2 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

1139 Säbel, österreichisch, Mod. 1889, k.k. Staatsbeamter. Messinggefäss vergoldet, Griff mit Reptilienhaut,
Draht def. Rückenklinge sig.WEYERSBERG & STAMM SOLINGEN /CARL GRASSER WAFFENFABRIK
WIEN, reicher Ätzdekor: Rankenwerk, Wappen von Österreich, Monogramm FJI von Krone überhöht.
Schwarze Lederscheide.
Tafel 12 L 86 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1140 Degen, deutsch, Württemberg, Mod. 1889, Kavallerie, Eigentumsstück. Gefäss aus Neusilber, Gravur
Drag. LW S/26, Kunststoffgriff. Rückenklinge sig.WILHELMKALMBACHCANNSTATT, Ätzdekor: Ran-
kenwerk, Trophäen, Pferdekopf, InitialeW unter Krone (König Wilhelm II, 1891-1918), Inschriften Drag.
Regt. König (II Württ.) No. 26 / Zur Erinnerung an meine Dienstzeit. Stahlscheide, zwei Tragringe und Öse.
Tafel 12 L 94,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1141 Degen, österreichisch, Mod. 1890, Militärbeamte. Messinggefäss vergoldet, kugeliger Knauf, Stichblatt
aus nierenförmigen Hälften, hochklappbar. Rückenklinge. Stahlscheide geschwärzt, Messinggarnitur,
Ringband.
Tafel 10 L 90,5 cm Z: 1-2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1142 Degen alter Art, für preussische Infanterieoffiziere, um 1890. Messinggefäss vergoldet, urnenförmiger
Knauf, verschraubt, quartseitige Stichblatthälfte aufklappbar. Griff mit Silberdrahtwicklung. Rückenklinge
mit Lieferantensignatur UNIFORM & MILITAIR EFFECTEN-FABRIK DARMSTADT, Marke W.K &C
(Weyersberg & Kirschbaum, Solingen), reicher Ätzdekor: Ranken und Trophäen. Schwarze Lederscheide.
Schlagband. L 94 cm Z: 1-2 CHF 700 / 900.–
Tafel 10 EUR 440 / 565.–
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1143 Degen alter Art, für preussische Infanterieoffiziere, um 1890. Messinggefäss vergoldet, urnenförmiger
Knauf, verschraubt, die quartseitige Stichblatthälfte aufklappbar. Griff mit Silberdrahtwicklung. Zwei-
schneidige Klinge, Marke HHS (E.&.F. Hörster, Solingen). Schwarze Lederscheide.
Tafel 10 L 95,5 cm Z: 1-2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1144 Säbel, deutsch, um 1890, Kavallerie. Stahlgefäss vernickelt. Gesteckte Klinge mit Schör, sig. WEYERS-
BERG KIRSCHBAUM & Cie. SOLINGEN und Königskopf-/Helmmarke.
Tafel 12 L 100,5 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1145 Säbel, deutsch, Sachsen, Mod. 1892/3, Artillerieoffizier. Eisengefäss korr., Fingerbügel. Griff mit Reptili-
enhaut, Silberdrahtwicklung. Klinge gesteckt mit Schör, schartig. Ätzdekor vergoldet, beidseitig: Mono-
gramm AR von Krone überhöht (König Albert, 1873-1902) und EISENHAUER / Wappen des Königreichs
Sachsen über Devise PROVIDENTIA EMEMOR. Stahlscheide, Öse und Ringband.
Tafel 12 L 92 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1146 Entersäbel, niederländische Marine, Mod. um 1900. Stahlgefäss, Holzgriffschalen. Rückenklinge, sig.
MILSCO, Pandurenspitze. Braune Lederscheide.
Tafel 7 L 74 cm Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1147 4 Bajonette, russisch, Mod. 1891/30.
CHF 40 / 80.–
EUR 25 / 50.–

1148 Säbel, deutsch, um 1935, Infanterieoffizier. Messinggefäss, Waffennr. 12994, StempelWaA253 undMarke
C.E./G.. Griff def.
Klinge sig. CARL EICKHORN SOLINGEN. Stahlscheide, korr.
Tafel 12 L 84 cm Z: 2-3 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

1149 Säbel, US-amerikanisch, Texas A&M University. Stahl verchromt, schwarzer Kunststoffgriff.
Rückenklinge, Marke Eickhorn, geätzt. Stahlscheide.

L 94,5 cm Z: 1 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–
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HARNISCHE UND RÜSTUNGSTEILE
Kat. Nr. 1150–1161

1150 Helm, im spätrömischen Stile um 350, neuere Kopie. Bronze. In Holzkasten.
Tafel 14 Z: 1-2 CHF 1 000 / 1 500.–

EUR 625 / 940.–
Dekoratives Objekt.

1151 Plattenhelm, im Stile 10. Jh., neuere Arbeit. Eisen, halbkugelige Form. Konische Scheitelplatte, mit sieben
Längsplatten vernietet. Basisabschluss mit ca. 4,5 cm breitem Eisenreifen, seitlich je zwei Löcher zur Befe-
stigung eines Kinnbandes. H 19 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–
Tafel 13 EUR 750 / 940.–

1152 Rundschild, mailändisch, um 1475, neuere Kopie. Holz mit Stoff bespannt, farbig bemalt: Wappen des
unmündigen Johann Galeazzo Maria Sforza, ermordet 1476.
Tafel 13 D 60 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Das kopierte Original befindet sich im Historischen Museum Luzern und wurde 1981 publiziert, in: Waf-
fen als Freiburg in den Bund der Eidgenossen trat (Hugo Schneider), S. 61, Kat.Nr. 19.

1153 Rechter Handschuh, im gotischen Stile, Arbeit 19. Jh.
Tafel 13 Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1154* Verstärkungsstück, deutsch, um 1500, für Turnier. Rest.
L 22 cm CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1155* Handschuhpaar, deutsch, im Stile anfangs 16. Jh., Historismus. Eisen, etwas korr. Kurze, spitz endende,
offene Stulpen, Riefelung, zweifach geschoben. Handrücken dreifach geschoben. Vier Finger, einzeln
unbeweglich, zweifach geschoben. Ohne Daumen.
Tafel 14 Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1156 Harnischbrust, im Stile 16. Jh., neuere Arbeit. Eisen blank, gewölbt, fünf versenkt geschlagene Zierlei-
stenpaare. Hals- und die eingenieteten Armausschnitte mit wulstigen, geschnürlten Borten, unter Halsaus-
schnitt verwischte Marke. H 37 cm Z: 2 CHF 500 / 800.–
Tafel 14 EUR 315 / 500.–

1157* Harnischrücken, im Stile um 1580, neuere Arbeit. Eisen blank, mit Schwänzel.
L 57,5 cm CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1158* Harnischkragen, im Stile um 1600, Arbeit 19. Jh.
Tafel 14 Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1159 Harnischkragen, deutsch, im Stile um 1620. Eisen blank. Wulstige Halsöffnung, Kragen zweiteilig, auf-
klappbar. Vier Stielnieten.
Tafel 14 Z: 2 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

1160 Zischägge, im ungarischen Stile um 1700. Eisen korr., glatte Glocke in Spitze auslaufend. Augenschirm
und Nasalführung, Nasal fehlt. Nackenschirm, vierfach geschoben. Wangenklappen.
Tafel 13 Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1161 Dekor-Reiterschild, Historismus. Ätzdekor, im Zentrum Wappen mit der Bezeichnung MARCO BARBA-
RIGO. H 66 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–
Tafel 13 EUR 65 / 95.–
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ARCHÄOLOGISCHE OBJEKTE
Kat. Nr. 1162-1187

1162 6 Votivgaben oder Spielzeuge, naher Osten, um 3000/2000 BC. Ton gebrannt: Frau, Tier, Kugel mit Loch,
Krug und 2 Töpfe. - Dazu: 3 Fragmente.

L ca. 3-7 cm CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1163 Depot-Bronze, mittlere Bronzezeit. Rohmateriallager eines Schmiedes.
Tafel 15 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

1164 Lot: Bronzeringe und Knochenperlen, mittlere Bronzezeit.
Tafel 15 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

1165 Lanzenspitze, keltisch, Bodenfund. Eisen korr., auf Sockel.
Tafel 15 L 15,5 cm CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

1166 Bronzemaske, spätrömisch, Gesicht eines Faun. - Dazu: Bronzeamulett, 15./16. Jh. mit schreitendem
Löwen. H 4 + 5 cm CHF 300 / 400.–
Tafel 33 EUR 190 / 250.–

1167 Spiesseisen, für Krieg und Jagd, Völkerwanderungszeit, Bodenfund. Eisen korr. Blattförmige Klinge, koni-
sche Rundtülle.
Tafel 15 L 23,5 cm CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–
Wegeli, Stangenwaffen, Fig. 107.

1168 5 Pfeilspitzen, frühmittelalterlich, Bodenfunde. Eisen korr. Mit Holzständern.
Tafel 15 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

1169 Kriegsaxt, fränkisch, um 900, Bodenfund. Eisen korr., Hammerteil, Tülle, rechteckiges Blatt.
L 20 cm CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–
Stone, Glossary, S. 79, Abb. 2.

1170 Lanzenspitze, 12. Jh., Bodenfund. Eisen korr., schmales Blatt mit Mittelgrat, konische Rundtülle. Auf
Sockel montiert.
Tafel 15 L 25 cm CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1171* 6 Bronze-Objekte, drei Schellen, Ausgusshahn mit Tierkopf, Messer und pfeifenähnliches Objekt.
CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

1172 6 geschlossene und 7 offene Armringe, Osteuropa, mittlere Bronzezeit. Bronze und Silberlegierung, teil-
weise etwas Patina.

CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1173* 36 diverse Armbrustbolzeneisen, Bodenfunde, 14.-16. Jh. Eisen korr.
CHF 180 / 200.–
EUR 115 / 125.–
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1174* Lot von 14 Feuerstählen oder Werkzeugen?, Bodenfunde. Eisen korr.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

1175* 24 Messer, Mittelalter bis Neuzeit, Bodenfunde. Einige Klingen mit Marken
CHF 110 / 150.–
EUR 70 / 95.–

1176* Lot von 15 Reb- / Kräutermessern, Mittelalter, Bodenfunde. Eisen korr.
CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1177 Messer, um 1500, Bodenfund. Eisen korr. Flacher Knauf, Vierkantangel, Bronzeplättchen zwischen nicht
mehr vorhandenem Griffholz und Rückenklinge.
Tafel 15 L 22 cm CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1178 Spiesseisen, schweizerisch, 16. Jh., Bodenfund gereinigt. Eisen korr. Blattförmige Spitze, Mittelgrat,
Marke. Konische Rundtülle mit Loch.
Tafel 15 L 28 cm CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1179 3 Armbrustbolzen, deutsch, 16. Jh. Eisen teilweise korr. Schäfte und Lederbefiederung erg.
CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1180* Lot von 5 diversen Schlüsseln. Bodenfunde. Eisen korr.
CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

1181* Lot von 16 diversen Hufeisen, Bodenfunde, 15.-18. Jh. Eisen korr.
CHF 60 / 100.–
EUR 40 / 65.–

1182* Lot von 11 Steigeisen, Bodenfunde. Eisen korr.
CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1183* Lot von ca. 100 Gurt- / Schuhschnallen, deutsch, Bodenfunde.
CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

1184* Eiserne Pfeife mit ca. 18 div. Pfeifendeckeln, Bodenfunde, 16. - 19. Jh.
CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

1185* Lot von 10 diversen Trensen, Bodenfunde, 15.-18. Jh. Eisen korr.
CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

1186* Lot von 36 Taschen- / Klappmessern, Bodenfunde. Eisen korr.
CHF 250 / 300.–
EUR 155 / 190.–

1187* 24 Messerklingen, Bodenfunde. Eisen korr.
CHF 200 / 250.–
EUR 125 / 155.–
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ASIATICA UNDAFRICANA
Kat. Nr. 1188–1211

1188 Rüstungsteil, japanisch, um 1800. Eisen mit Kupferbordüren. Rückenteil mit Schulterträgern.
Tafel 17 Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1189 Trachtensattel, osmanisch, um 1800. Sattelbaum, beledert, hohe Vorder- und Hinterzwiesel. Rückseite
mit Goldfäden bestickt, floraler Dekor. Brustriemen ebenfalls mit Stickereien. Steigbügel, Eisen korr. Mit
Eisengestell. Z: 2 CHF 800 / 1 000.–

EUR 500 / 625.–

1190 Jatagan-Scheide, osmanisch, 1. Hälfte 19. Jh. Silberscheide mit Holzkern, gesamte Oberfläche mit rei-
chem Dekor, Mundblech filigran gearbeitet, Ortknopf als Fischkopf. Tragöse.
Tafel 16 L 68 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1191 Machete, Cuba, 19. Jh. Messingknaufkappe, Angel mit Hornplatten belegt, vierfach vernietet. Volle
Rückenklinge, Ätzdekor mit Devise NO ME ENBAINES SIN HONOR. Lederscheide.
Tafel 16 L 79,5 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1192 Rundschild, Sipar, persisch, Mitte 19. Jh. Eisen, vier halbkugelige Schildbuckel mit Rosettenbasis. Ätz-
dekor mit figürlichen Darstellungen und Schriftkartuschen. Innen Stofffutter und vier Tragringe.
Tafel 13 D 40,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1193 Helm, Kulah-Kudh, persisch, Mitte 19. Jh. Eisen, halbkugelförmige Glocke mit Aufsatz und Vierkant-
spitze. Oberfläche mit figürlichem Dekor und Schriftkartuschen. Zwischen den Federtüllen Nasal. Gefloch-
tener Stirn- und Nackenschutz. Rotes Innenfutter. Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1194 Steinschloss-Tromblonkarabiner, indisch, 1. Hälfte 19. Jh. Tromblonlauf (L 45 cm), Mündungskal. 45
mm, Kammerhälfte oktogonal, indische Signatur. Schlossplatte flach, Hahn verstärkt. Messinggarnitur.
Schaft mit Fischhaut. Eisenladestock. CHF 500 / 800.–
Tafel 21 L 84 cm Z: 2 EUR 315 / 500.–
Indischer Nachbau eines englischen Modells.

1195 Steinschlossgewehr, Afghanistan, um 1880. Rundlauf (L 95 cm), Kal. 20,5 mm. Messinggarnitur.
L 134,5 cm Z: 2-3 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

1196 Dolch, Kindjal, kaukasisch, 19. Jh. Griff mit Silberblech belegt, zwei halbkugelige Ziernieten, Vorderseite
mit filigranem Dekor. Zweischneidige Klinge, Blumenmarke, Kannelüren. Scheide mit Holzkern, ganze
Oberfläche mit Silberblech beschlagen, Punzen, Stiefel erg. Vorderseite mit reichem filigranem Dekor,
Ösenband. L 44 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–
Tafel 16 EUR 250 / 375.–

1197 Jatagan, osmanisch, Mitte 19. Jh. Angel mit Hornplatten belegt. Geschwungene Rückenklinge, Schmiede-
marke. Zwinge mit Klingenansatz Silber, Blumen- und Rankendekor. Holzscheide, beledert.
Tafel 16 L 75 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1198 Zeremonial-Streitaxt, persisch, 19. Jh. Eisen. Spitze fehlt, halbmondförmiges Blatt, Ätzdekor: Schriften
und Jagdtiere. Hammerteil mit zwei Fortsätzen. Eisenrundschaft erg. CHF 250 / 350.–
Tafel 16 L 59 cm Z: 2-3 EUR 155 / 220.–
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1199 Prunksäbel, koreanisch, 19. Jh. Horngriff, Knauf fehlt, Zwinge, gewinkelter Kupfergriffbügel, Stichblatt
def. Rückenklinge, Hohlschliffe. Schwarz lackierte Holzscheide, intarsierter Perlmuttdekor, etwas def.,
ziselierte Silbergarnitur, vergoldet, bestehend aus Mundblech, def., Mittelband und Stiefel, teilweise def.
Tafel 17 L 86 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1200 Säbel, marokkanisch, Berber, Ende 19. Jh. Mehrschichtige Beingriffplatten, Rückenklinge. Braune Leder-
scheide, ornamentaler Dekor. L 82 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–
Tafel 16 EUR 190 / 250.–
Tirri, Islamic Weapons, S. 26.

1201 Luntengewehr, indisch, 2. Hälfte 19. Jh., Militärwaffe. Rundlauf (L 126), Kal. 16 mm, Waffennr. 688.
Zentraler Hahn. Holzschaft. L 173 cm Z: 2-3 CHF 250 / 350.–
Tafel 21 EUR 155 / 220.–

1202 Pulverflasche, Nordafrika, 19. Jh. Holz, in Schildkrötenform. Ledergarnitur. CHF 150 / 200.–
L 19 cm Z: E EUR 95 / 125.–

1203 Dolch, Kindjal, kaukasisch, 19. Jh. Griff mit Silberblech belegt, floraler Dekor, Niello, zwei blütenförmige
Ziernieten, vergoldet, eine rep. Zweischneidige, rhombische Klinge, in der Mitte Doppelhohlschliffe.
Scheide mit Holzkern, ganze Oberfläche mit Silberblech beschlagen. Floraler Dekor und Niello auf beiden
Seiten der Scheide. Ösenband fehlt. Stiefel mit Zierkugel. CHF 1 800 / 2 100.–
Tafel 16 L 47,5 cm Z: 2 EUR 1 150 / 1 300.–

1204 Jambiya, indisch, Ende 19. Jh. Silbergefäss, Blumendekor. Gebogene Klinge, beidseitig Mittelgrat. Weis-
smetallscheide. Breiter Traggurt, Goldfädenstickerei, stilisiertes Blumenmuster. CHF 300 / 400.–
Tafel 16 L 29 cm Z: 2 EUR 190 / 250.–

1205 Luntengewehr, indisch, 19. Jh. Rundlauf (L 90 cm), Kal. 17 mm, Vorrichtung für Bajonett. Zentraler
Hahn. Holzschaft. L 133 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
Tafel 21 EUR 155 / 220.–

1206 Klewang, indonesisch (Borneo), um 1900. Rückenklinge mit gebogenem Holzgriff. Holzscheide, mit Bei-
messer. L 54,5 cm Z: 1-2 CHF 200 / 300.–
Tafel 17 EUR 125 / 190.–

1207 Bogen mit vier Pfeilen und Köcher, Kalahari Buschmann.
Tafel 16 Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1208 Säbel (à la Katana), chinesisch, um 1900. Kupfergefäss, Drachendekor, Ledergriff. Rückenklinge Wootz,
Schriftzeichen beidseitig. Schwarze Lederscheide, Kupfergarnitur, Drachendekor, zwei Beimesser.
Tafel 17 L 100 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1209 Schwert, Kaskara, Sudan, um 1900. Eisengefäss versilbert, gerade Parierstange, halbe Mitteleisen. Griff
und Knauf mit Leder bespannt. Zweischneidige, flache Klinge, ganze Oberfläche mit arabischen Schriftzei-
chen. Holzscheide mit Leder bespannt, zwei Ringbänder. CHF 300 / 400.–
Tafel 16 L 67 cm Z: 2 EUR 190 / 250.–

1210 Bein-Tanto, japanisch, 19. Jh. Gravierter Dekor, Rückenklinge.
Tafel 17 L 24 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1211 Kukri, Nepal, um 1920. Griff mit Holzplatten, zweifach vernietet. Geschwungene Rückenklinge, ver-
wischte Signatur. Schwarze Lederscheide.
Tafel 16 L 43 cm Z: 2 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

20



SIG-PISTOLEN, PROTOTYPEN UND SPEZIALITÄTEN
Kat. Nr. 1212–1276

1212 gkv/Pistole, Syst. Petter, franz. Mod. 1935 A, Vorserie. Kal. 7,65 mm long (Munition nicht mehr erhält-
lich), ohne Waffennr. Parkerisiert, feine polierte Ausführung. Mit Originalkarton, def.
Tafel 18 Z: 1 CHF 500 / 800.–

EUR 315 / 500.–
Für die SIG hergestellte Original-Petter Mod. 1935. Vetter, SIG-Pistolen, S. 20/1.

1213 W/Pistole, SIG-Versuch 1943, System Petter/SIG. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 6002. Verschluss sig.
Schweizerische Jndustrie-Gesellschaft Neuhausen a/Rhf.. Stahl parkerisiert, Griffschalen Kunststoff mit
Fischhaut. Z: 1-2 CHF 5 000 / 7 000.–
Tafel 18 EUR 3 150 / 4 400.–
Diese Pistole wurde von der SIG für Versuche für die SP 47/8 verwendet, vgl. Vetter, SIG-Pistolen, S. 24.

1214 W/Pistole, SIG 44/15, Versuch. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 6015, sig. Schweizerische Jndustrie-Gesell-
schaft Neuhausen a/Rhf. Parkerisiert. Mit Reservemagazin Nr. 38 und Originalkarton.
Tafel 18 Z: 1-2 CHF 2 500 / 3 000.–

EUR 1 550 / 1 900.–
Versuch Petter/SIG. Vetter, SIG-Pistolen, S. 19 und 27.

1215 W/Pistole, SIG SP 47/8, 1947. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 6120. Mit Originalkarton.
Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
Nummernbereich 6061-6440. Vetter, SIG-Pistolen, S. 39, mit Abb. dieser Waffe.

1216 W/Pistole, SIG SP 47/8, 1947/48. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr. 6406. Originale rötliche Brünierung,
Holzgriffschalen.

Z: 1-2 CHF 1 200 / 1 500.–
EUR 750 / 940.–

Nummernbereich 6061-6440. Vetter, SIG-Pistolen, S. 39, mit Abb. dieser Waffe.

1217 W/Kleinkaliberpistole, SIG SP 47/8, 3. Versuch, 1948/49. Kal. .22 LR, Waffennr. 7021. Mit Originalkar-
ton. Z: 1-2 CHF 2 200 / 2 800.–

EUR 1 400 / 1 750.–
Nummernbereich 7020-7030. Vetter, SIG-Pistolen, S. 119, mit Abb. dieser Pistole.

1218 W/Pistole, SIG P 210-1, 2. Variante, 1949/50. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 50249. Hammer ohne Sicher-
heitsrast. Mit Originalkarton.

Z: 2 CHF 1 300 / 1 600.–
EUR 815 / 1 000.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 51, mit Abb. dieser Waffe.

1219 W/Pistole, SIG P 210-2, S-Ausführung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 50974. Stadtpolizei Stein am Rhein.
Z: 1-2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Nummernbereich P 50970-50975. Vetter, SIG-Pistolen, S. 58.

1220 W/Pistole, SIG P 210-2, S-Ausführung, 1950. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 50935.
Z: 1-2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Nummernbereich P 50931-50940. Vetter, SIG-Pistolen, S. 58, mit Abb. dieser Waffe.

1221 W/Pistole, SIG P 210-4, Bundesgrenzschutz. Kal. 9 mm Para, Waffennr. D 4999 (Verschluss nur 4999).
Z: 1-2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–
Vetter, S. 72, mit Abb. dieser Waffe.
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1222 W/Pistole, SIG P 210-1, bezeichnet POLICE LOCALE mit graviertem Stadtwappen von La Chaux-de-
Fonds (NE). Kal. 7,65 mm, Waffennr. P 54460.

Z: 1-2 CHF 1 400 / 1 800.–
EUR 875 / 1 150.–

Vetter, S. 52, mit Abb. dieser Pistole.

1223 W/Pistole, SIG P 210-1, Stapo Zürich. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 58113, graviert Zürcher Polizei.
Z: 1-2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–

1224 W/Pistole, SIG P 210-1, Kapo Thurgau. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P. 71163. Mit Originalkarton.
Z: 1-2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–

1225 W/Pistole, SIG P 210-4, Restbestand Bundesgrenzschutz. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 5005.
Z: 1 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Musterwaffe ohne D vor der Nummer. Vetter, SIG-Pistolen, S. 73, mit Abb. dieser Waffe.

1226 W/Sportpistole, SIG P 210-6. Kal. 7,65 mm, Waffennr. P 51619. Mikrovisier o.Nr. (Versuch?)
Z: 2 CHF 1 300 / 1 500.–

EUR 815 / 940.–

1227 W/Pistole, SIG P 210-1, 1954/55, Kapo Luzern. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 55016.
Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 53, mit Abb. dieser Waffe.

1228 W/Pistole, SIG P 210-S, Versuch für die schwedische Armee-Verwaltung 1961/62. Kal. 9 mm Para, Waf-
fennr. P 59700. Mit Originalkarton.

Z: 1-2 CHF 2 200 / 2 500.–
EUR 1 400 / 1 550.–

Nummernbereich P 59691-59700, letzte Waffe! Vetter, SIG-Pistolen, S. 48, mit Abb. dieser Waffe.

1229 W/Sportpistole, SIG P 210-6. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 59000. Mit Originalkarton.
Z: 1 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 97, mit Abb. dieser Waffe.

1230 W/Sportpistole, SIG P 210-5, 1. Versuch 1963. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr. 6863, sig. Societé Industri-
elle Suisse Neuhausen a/Rhf..
Tafel 19 Z: 1-2 CHF 2 500 / 3 500.–

EUR 1 550 / 2 200.–
Es wurden nur drei Stück dieser Pistolen hergestellt. Vetter, SIG-Pistolen, S. 78, mit Abb. dieser Waffe.

1231 W/Pistole, SIG P 210-1, Ehrengabe Schaffhauser Kantonal-Schützenfest 1965. Kal. 9 mm Para, Waffennr.
P 57271. Ehrengabe SIG.

Z: 1-2 CHF 1 800 / 2 200.–
EUR 1 150 / 1 400.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 138, mit Abb. dieser Waffe.

1232 W/Pistole, SIG P 220 Prototyp, 2. Versuch 1966. Kal. 9 mm Para, keine Waffennr. Erster Blechverschluss
mit spezieller Verschlussfeder, Griffstück mit Rillen vorne. Schloss rechts und links verschraubt. - Dazu:
W/Zusatzlauf, Kal. 7,65 mm Para, ohne Nr.
Tafel 18 Z: 2 CHF 4 500 / 6 000.–

EUR 2 800 / 3 750.–
Unikat! Vetter, SIG-Pistolen, S. 184, mit Abb. dieser Waffe.
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1233 W/Sportpistole, SIG P 210-5, Versuch 1967, bezeichnet SP 47/8 “Sport”. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr.
P 52224. Mit Originalkarton.
Tafel 19 Z: 1-2 CHF 3 800 / 4 200.–

EUR 2 400 / 2 650.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 80, mit Abb. dieser Pistole.

1234 W/Sportpistole, SIG P 210-5, Swiss Made. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 56972.
Z: 2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 82, mit Abb. dieser Waffe.

1235 W/Sportpistole, SIG P 210-5, Versuch. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr. P 52240.
Z: 1-2 CHF 3 700 / 4 500.–

EUR 2 300 / 2 800.–
Unikat! 1. Heavy-Frame-Versuch für die Nationalmannschaft. Testperson war Hans Albrecht aus Weiach.
Die langen Sport-Griffschalen wurden nach seinen Angaben bei der Firma Fariné in Genf hergestellt. Vet-
ter, SIG-Pistolen, S. 80, mit Abb. dieser Waffe.

1236 W/Pistole, SIG P 220, 4. Versuch, 1966/67. Kal. 9 mm Para, ohne Waffennr. Leichtmetall-Griffstück,
Abzugbügel aus Stahlblech aufgenietet, Schlitten aus gepresstem Stahlblech. Spannabzug, Entspannhebel.
Tafel 19 Z: 2 CHF 4 500 / 6 000.–

EUR 2 800 / 3 750.–
Unikat! Vetter, SIG-Pistolen, S. 185, mit Abb. dieser Waffe.

1237 W/Kleinkaliberpistole, SIG P 210-7 Sport, Versuch für Schweden-Export 1968. Kal. .22 LR, Waffennr.
41762. Mit Reservemagazin.
Tafel 19 Z: 1-2 CHF 1 800 / 2 200.–

EUR 1 150 / 1 400.–
Sehr frühe KK-Pistole mit 150 mm-Lauf. Vetter, SIG-Pistolen, S. 124, mit Abb. dieser Waffe.

1238 W/Pistole, SIG P 210-2. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 67148.
Z: 1-2 CHF 1 600 / 2 000.–

EUR 1 000 / 1 250.–
Übergangsausführung! Vetter, SIG-Pistolen, S. 60, mit Abb. dieser Waffe.

1239 W/Pistole, SIG P 210-3, Kleinserie mit Ladeanzeiger 1969/70. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 76267, Gra-
vur SWISS MADE. - Dazu:W/Verschluss, Kal. 7,65 mm, Waffennr. P 76267, ohne Ladeanzeiger. In Ori-
ginalkarton.

Z: 1 CHF 1 700 / 2 200.–
EUR 1 050 / 1 400.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 66, mit Abb. dieser Waffe.

1240 W/Kleinkaliberpistole, SIG P 210-7. Kal. .22 LR, Waffennr. 41983.
Z: 1 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–
Vetter, S. 125, mit Abb. dieser Waffe.

1241 W/Pistole, SIG P 220, Versuch Basis .45 ACP. Kal. .45 ACP, Lauf mit Nr. P 646.
Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 188, mit Abb. dieser Pistole.

1242 W/Pistole, SIG P 210-1. Kal. 7,65 mm, Waffennr. P 73616.
Z: 1 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
Griffstück mit rötlicher Brünierung. Vetter, SIG-Pistolen, S. 55, mit Abb. dieser Waffe.
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1243 W/Kleinkaliberpistole, SIG / HÄMMERLI, P 220, Versuch. Kal. .22 LR, Waffennr. H 001040. Mit Kar-
ton SIG/SAUER.

Z: 1 CHF 1 500 / 2 000.–
EUR 940 / 1 250.–

Versuchsserie von 40 Stück. Vetter, SIG-Pistolen, S. 190, mit Abb. dieser Waffe.

1244 W/Pistole, SIG / SAUER P 220, Ord. 1975, 2. Variante. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 1007181.
Z: 1-2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 193, mit Abb. dieser Waffe.

1245 W/Pistole, SIG/SAUER P 230 SL. Kal. 9 mm kurz, Waffennr. S 001060. Deutscher Beschuss.
Tafel 19 Z: 1 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Spezielle Ausführung aus rostträgem Stahl. Vetter, SIG-Pistolen, S. 223, mit Abb. dieser Waffe.

1246 W/Pistole, SIG/Sauer P 230. Kal. 9 mm Police, Waffennr. S 104935. Deutscher Beschuss. Mit Originalkar-
ton.

Z: 1-2 CHF 500 / 600.–
EUR 315 / 375.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 225, mit Abb. dieser Waffe.

1247 W/Pistole, SIG / SAUER P 220, Ord. 1975, 3. Variante. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 1020305.
Z: 1-2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 193, mit Abb. dieser Waffe.

1248 W/Pistole, SIG P 210-3, 1976, Kleinserie mit Ladeanzeiger. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 79945.
Z: 1 CHF 1 800 / 2 200.–

EUR 1 150 / 1 400.–
Nummernbereich P 79931-79950, an Firma Schneebeli in Winterthur geliefert. Vetter, SIG-Pistolen, S. 67.

1249 W/Pistole, SIG P 210-3, Kleinserie mit Ladeanzeiger. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 81053. - Dazu:W/Ver-
schluss, ohne Ladeanzeiger. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr. P 81053.

Z: 1-2 CHF 1 800 / 2 400.–
EUR 1 150 / 1 500.–

Vetter, S. 68, mit Abb. dieser Waffe.

1250 W/Pistole, SIG/SAUER P 220. Kal. .45 ACP, Waffennr. G 107971. Deutscher Beschuss.
Z: 1-2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 196, mit Abb. dieser Waffe.

1251 W/Griffstück, SIG, P 226 Versuch, Kapo TG.
Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 213.

1252 W/Pistole, SIG P 210-2, S-Ausführung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 92641.
Z: 1 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Verbilligte Ausführung für SIG-Angestellte. Vetter, SIG-Pistolen, S. 61, mit Abb. dieser Waffe.

1253 W/Sportpistole, SIG P 210-6. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr. P 82143.
Z: 1 CHF 1 400 / 1 700.–

EUR 875 / 1 050.–
Diese Waffen wurden von ca. 1980-1988 hergestellt.
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1254 W/Sportpistole, SIG P 210-5 Bleilauf. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 91901. Hersteller: Hämmerli Tiengen,
deutscher Beschuss. Z: 1 CHF 1 800 / 2 200.–

EUR 1 150 / 1 400.–
Pistole mit speziellem Lauf für Bleigeschosse. Vetter, SIG-Pistolen, S. 88, mit Abb. dieser Pistole.

1255 W/Sportpistole, SIG / Hämmerli P 240, Serie. Kal. .38 Spl. Wadcutter, Waffennr. P 200294, bezeichnet
SWISS MADE. Mit Originalkarton.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 231, mit Abb. dieser Waffe.

1256 W/Sportpistole, SIG / Hämmerli P 240, Serie. Kal. .32 S&W Long WC, Waffennr. P 204666, bezeichnet
SWISS MADE. Mit Originalkarton.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 232, mit Abb. dieser Waffe.

1257 W/Kleinkalibersystem, SIG / Hämmerli P 240. Kal. .22 LR, keine Waffennr. - Dazu:W/2 unfertige Ver-
suchsläufe und 1 KK-Magazin. Mit Originalkarton.

Z: 1 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 232.

1258 W/Verschluss, mit 150 mm-Lauf, SIG P 210-5, Versuch 500-mm-Drall. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P
91929. Hersteller: Hämmerli Tiengen.

Z: 1-2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1259 W/Pistole, SIG / SAUER P 226, Vorserie-Versuch, 1982. Kal. 9 mm Para, Waffennr. EU 001627 (Doppel-
nummer). Mit Originalkarton. Z: 1 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 212.

1260 W/Pistole, SIG P 210-2. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr. P 97250. Mit Originalkarton.
Z: 1 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
Neueste Ausführung dieser Reihe. Vetter, SIG-Pistolen, S. 61, mit Abb. dieser Waffe.

1261 W/Pistole, SIG P 210-2. Kal. 7,65 mm Para, Waffennr. P 301850. Mit Originalkarton.
Z: 1 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
Letzte Ausführung dieser Reihe. Vetter, SIG-Pistolen, S. 62.

1262 W/Sportpistole, SIG P 210-5 Target, 180 mm Lauf. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 306350. Mit Original-
karton.

Z: 1 CHF 1 400 / 1 800.–
EUR 875 / 1 150.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 91, mit Abb. dieser Waffe.

1263 W/Kleinkaliberpistole, SIG P 210-7. Kal. .22 LR, Waffennr. 47350. Mikrovisier.
Z: 1 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 128, mit Abb. dieser Pistole.

1264 W/Sportpistole, SIG P 210-5, heavy frame. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 309550. Mit Originalkarton.
Z: 1 CHF 2 500 / 3 000.–

EUR 1 550 / 1 900.–
Nummernbereich P 309521-309570. Vetter, SIG-Pistolen, S. 91, mit Abb. dieser Waffe.

1265 W/Pistole, SIG / SAUER P 225 (P 6), Polizei Basel-Stadt. Kal. 9 mm Para, Waffennr. M 435340. Mit Ori-
ginalbox. Z: 1 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 204, mit Abb. dieser Waffe.
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1266 W/Pistole, SIG / SAUER P 226, Kapo Thurgau. Kal. 9 mm Para, Waffennr. U 160136.
Z: 1-2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 213.

1267 W/Pistole, SIG / SAUER P 228. Kal. 9 mm Para, Waffennr. B 100187, deutsche und schweizerische
Beschussstempel. Mit Originalbox. CHF 500 / 700.–

Z: 1-2 EUR 315 / 440.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 215, mit Abb. dieser Pistole.

1268 W/Sportpistole, SIG P 210-5 Target. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 312700-2. CHF 1 500 / 2 000.–
Z: 1 EUR 940 / 1 250.–

Für den Export bestimmte neue Fertigung. Vetter, SIG-Pistolen, S. 92, mit Abb. dieser Waffe.

1269 W/Sportpistole, SIG P 210-5 Target, heavy frame. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 314514-2.
Z: 1 CHF 2 500 / 3 000.–

EUR 1 550 / 1 900.–
Nummernbereich P 314466-2 bis P 314515-2. Vetter, SIG-Pistolen, S. 93, mit Abb. dieser Pistole.

1270 W/Pistole, SIG / SAUER P 229, Serie USA, 1993/94. Kal. .40 S&W, Waffennr. AA 10197, stainless. Mit
Bedienungsanleitung und Karton. Z: 1 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 218, mit Abb. dieser Waffe.

1271 W/Pistole, SIG P 210-4, Nachbestellung durch Frankonia 1995. Kal. 9 mm Para, Waffennr. D 6050, deut-
scher Beschuss. Z: 1 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–
Nummernbereich D 6001-6500. Vetter, SIG-Pistolen, S. 76.

1272 W/Sportpistole, SIG P 210-6 Target, heavy frame. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 316550.
CHF 1 600 / 2 000.–
EUR 1 000 / 1 250.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 106, mit Abb. dieser Waffe.

1273 W/Pistole, SIG arms (sigpro) Typ SP 2009, Prototyp, Versuch ohne Typenbeschreibung. Kal. 9 mm Para,
Waffennr. 86103. Mit Bedienungsanleitung und Originalkoffer.

Z: 1 CHF 800 / 1 200.–
EUR 500 / 750.–

1274 W/Pistole, SIG-Sauer P 230. Kal. 7,65 mm, Waffennr. S 162926. Deutscher Beschuss. Mit Originalkarton.
Z: 1 CHF 500 / 600.–

EUR 315 / 375.–
Spezielle Japan-Ausführung von 1996/97. Bereits um 1985 wurden Testpistolen für Japan hergestellt. Vet-
ter, SIG-Pistolen, S. 226.

1275 Pistole, SIG / MAUSER M 2, SIG Arms Inc. Exeter-NH-USA. Kal. .40 S&W, Waffennr. MC 001103.
Mauserbanner und beschriftet Frame made in Germany. CHF 500 / 700.–

Z: 1 EUR 315 / 440.–

1276 W/Pistole, SIG / SAUER P 245, Prototyp-Versuch 1999, SIGARMS Inc. Exeter-NH. Kal. .45 auto, Waf-
fennr. C 000982, Made in Germany.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–
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BILDER, GRAFIK UND BÜCHER
Kat. Nr. 1277–1300

1277 Glarus - Suworow. 4 Blatt einer Folge von 5 der Serie Galerie Historique de Versailles: Position et Com-
bat de Glaris 5 Octobre 1799 - Combat du pont de Noeffels 25 Sept 1799 - Passage de la Linth à Bitten
25 Sept 1799 - Combat de Wesen 26 Septembre 1799. Peint par Siméon Fort, gravé par Chavanne, um
1860. Bildgrösse je 14,5 x 23 cm, gerahmt (Echtgoldrahmen). CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
Wertvolle Erläuterungen zur Geschichte, Topographie und den Künstlern sind rückseitig angegeben.

1278 Die Divsion Ziegler bei Muri 1847. Aquarell und Gouache, anonym, 19. Jh. Bildgrösse 26 x 34 cm,
gerahmt - Dabei: Schlachtszene 16. Jh. Kupfer-Radierung, anonym, wohl 17. Jh. (stark gebräunt).
Tafel 62 11,5 x 18 cm, gerahmt CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1279 Ordonnanz sammt Zeichnungs-Tafeln, zum Schweizerischen Revolver Modell 1878. Lithographie F.
Lips, Bern , 1879. Tafeln I-IV, gezeichnet von R. Schmidt, Oberstlieutt. CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1280 Soldaten - Folge von 13 miniaturhaften Soldatenbildern, deutsche und französische Armee um 1800.
Einige davon betitelt Wahrer Brügel Baur, Officier von Bender im Überrock, Officier du 6me Art.
légère,Husar du 2me Reg. cy devant Chambouran, von der battavische Republic. Aquarelle, anonym,
einige der unbetitelten Arbeiten wohl kolorierte Umrissstiche. CHF 350 / 400.–

Blattgrösse je ca. 9 x 5,5 cm, gerahmt EUR 220 / 250.–

1281 Alte Waffen und Rüstungen. Sammlung in 4 (von 5) Bdn.: Müller H./Quaas G./Ortenburg G., Reiter
und Rüstung - Schild und Spiess - Schwert und Dolch - Wurfmaschine und Pulvergeschütz. Jeder
Themenbereich bildet eine in sich geschlossene Sammlung. Farbige Bildtafeln u. dazugehöriger Text, teils
mit schematischen Darstellungen. Besitzerurkunde No. 1609, die den bibliophilen Rang und ausserordent-
liche Qualität dieser historischen Sammlung bescheinigt. Archiv Verlag, o.J. Lose Halbkartons zwischen
Kunstlederdeckeln, in Schuber, 4°. CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1282 Faksimile. Rudolf von Ems Weltchronik - Karl der Grosse. Vollständige Faksimile-Ausgabe der Hand-
schrift 302 der Kantonsbibliothek Vadiana St. Gallen. Bild- und Kommentarband, Begleitheft und Werbe-
broschüre. Aufl. 980 arabisch nummerierte Exemplare. Faksimile-Verlag, Luzern 1982. Einband des Bild-
bandes Nappaleder über Holzdeckeln mit Messingbeschlägen und Schliessen, Kommentarband Halbleder.
4°.

CHF 500 / 800.–
EUR 315 / 500.–

1283 Lahure Ch. (Publ.), La Guerre d’Italie. Récit illustré de la campagne de 1859. 208 p., No. 1-25, ornées des
gravures en bois. Hachette, Paris 1860. Relié.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

1284* Heer A./Binder G.,Der Sonderbund. 386 S., 160 Illustr. Schäubli, Zürich 1913. Leinenbd., 4°. - Feldmann
(Hrsg.), Hundert Jahre Schweizer Wehrmacht 259 S., 13 Farb- u. zahlr. Textabb. Hallwag, Bern 1935.
Leinenbd., 4°.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

1285* Henrici P., Ehrenbuch der Deutschen Pioniere. 628 S. mit zahlr. Illustr. in 2 Bdn. Tradition Wilhelm
Rolf, Berlin 1931. Lederbde., Gr.-4°.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–
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1286 Lacroix P., L’Armée depuis le Moyen Age jusqu’à la Révolution. Ouvrage orné de 165 gravures et d’une
chromolithographie. Firmin-Didot, Paris 1886. Demi-cuivre, 4°. - Annexe: Bottet M., L’Arme Blanche de
Guerre Française au XVIIIe Siècle. Réimpression de 1910, tirée à 300 exemplaires seulement. Paris
1967. Reliure.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1287* Lederrey (Hrsg.), Das Schweizer Heer. Mitw. Scheurer, Vallière, Wildbolz u.a.. 254 S., zahlr. Abb. in
Heliogravur. Société Anonyme d’Editions Artistiques, Genf 1929. Lederbd., 4°. - Dabei: Suter F.A., Unter
dem Schweizerischen Roten Kreuz im Burenkriege. 342 S., 132 Illustr., faksimilierte Briefe u. Doku-
mente nebst einer Karte. Schmidt & Günther, Leipzig 1901. Orig.-Leinend., 8°.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

1288 Lonlay Dick de, resp. Grenest, Français & Allemands. 6 vol. Histoire anecdotique de la Guerre de 1870-
1871. Illustrées des gravures en bois en couleur dans le texte. Garnier Frères, Paris ca. 1890-1897. Reliu-
res.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

1289 Malibran H.,Guide des Uniformes de l’Armée Française de 1780 à 1848. 2 vol.: Album et Guide. Réim-
pression photomécanique après l’edition originale Paris 1904. Olmes, Krefeld 1972. Reliure, 8°.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1290* Lacour-Gayet, Napoléon. Sa vie, son oeuvre, son temps. Avec une Préface du Maréchal Joffre. 587 S.,
zahlr. z.T. farb. Abb. Hachette, Paris 1921. Kunstlederbd. (etwas bestossen), 4°.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

1291* Pelet-Narbonne G. v., Geschichte der Brandenburg-Preussischen Reiterei von den Zeiten des Grossen
Kurfürsten bis zur Gegenwart. Dritte Aufl. 1. Bd.: Die alte Armee vom Grossen Kurfürsten bis zum Frie-
den von Tilsit. 16 Taf., 194 Abb., 3 Schlachtpläne u. 32 Geländepläne im Text. Bd. 2: Die neue Armee vom
Frieden zu Tilsit bis zur Gegenwart. 22 Taf., 174 Abb. u. 36 Geländepläne im Text. Mittler, Berlin 1908.
Lederbde., 4°.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1292 Petitmermet R./Rousselot L., Schweizer Uniformen-Uniformes Suisses 1700-1850. Die Uniformen der
Truppen der Eidgenössischen Orte und Zugewandten von 1700 bis 1798 und der Kantonalen Milizen von
1803 bis 1850. 573 S. Text franz. und deutsch, 160 Farbtaf. nach Aquarellen von Lucien Rousselot. Einma-
lige Aufl. von 2000 Ex. Hrsg. Historischer Verein des Kantons Bern 1976. Leinenbd. mit Schutzumschlag
in Kartonschuber.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1293* Pflugk-Harttung J. v., Illustrierte Geschichte der Befreiungskriege 1813-1815. 414 S., 343 Abb. im
Text, 40 Kunstblätter und 15 Textbeilagen. Union Deutsche Verlagsgesellschaft, Stuttgart/Berlin/Leipzig
o.J. (ca. 1915). Lederbd., 4°. - Kugler F., Geschichte Friedrichs des Grossen. VIII/625 S. mit Holzstich-
Illustr. von Adolph Menzel. Seemann, Leipzig 1922. Leinenbd., 4°.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1294* Pochon A., Das Berner Regiment von Erlach in kgl. französischem Dienst 1671-1792. Neu bearb. und
hrsg. von Rud. v. Tavel. 97 S., zahlr. meist farb. Taf. Benteli, Bern-Bümpliz o.J. Lederbd., 4°.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–
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1295 Seitz H., Blankwaffen I & II. Ein waffenhistorisches Handbuch. Bd. I: Geschichte und Typenentwicklung
im europäischen Kulturbereich von der prähistorischen Zeit bis zum Ende des 16. Jahrhunderts. 318 Abb.
u. 15 Farbtaf. - Bd. II: Do. vom 16. bis 19. Jahrhundert. 345 Abb., 16 Farbtaf. Klinkhardt & Biermann,
Braunschweig 1965 u. 1968. Leinenbde. (Schutzumschläge lädiert). CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1296 Uniformen. Lot von 3 Bdn.: Knötel-Sieg R.,Handbuch der Uniformkunde. Mit 1600 Uniformdarstellun-
gen. 10. Aufl. Nachdruck von 1937, Hamburg 1971. - Kannik P., Uniformen in Farben. Mit 512 farb.
Abb. nach Zeichnungen des Verfassers. Berlin 1967. - Schick I.T./HalemW.v.,Das Bilderlexikon der Uni-
formen. Von 1700 bis zur Gegenwart. Südwest Verlag, München 1978. 8°-4°, gebunden.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

1297* Vallière P. de, Treue und Ehre. Geschichte der Schweizer in fremden Diensten. Deutsche Ausg. von H.
Habicht, Vorwort von U. Wille, reich illustr. von Burkard Mangold. F. Zahn, Neuenburg o.J. (ca. 1912).
Orig.-Leinenbd. mit Gold- u. Farbprägung, 4°.

CHF 70 / 90.–
EUR 45 / 55.–

1298* Vischer-Merian K., Henman Sevogel von Basel und sein Geschlecht. Dem Andenken meines Vaters
Peter Vischer-Passavant gewidmet. XVI/122 S., 34 im Text gedruckte Holzschnitte und 4 Radierungen und
Lichtdrucke. Schwabe, Basel 1880. Lederbd., 4°. CHF 50 / 60.–

EUR 30 / 40.–

1299 Wagner E.,Hieb- und Stichwaffen. 489 S., reich illustr. Artia, Prag 1966. Leinenbd. mit Schutzumschlag.
CHF 150 / 180.–
EUR 95 / 115.–

1300 Waffensammlungen. 3 Bde. fotogr. Nachdrucke: Musée de Tzarskoe-Selo ou Collection D’Armes de
Sa Majesté l’Empereur de toutes les Russies. Les dessins par Rockstuhl, Lithog. par Asselineau et autres.
Velten, St. Petersburg & Carlsruhe, 1835-1853. - Hiltl G., B>Waffen-Sammlung Sr. Königlichen Hoheit
des Prinzen Carl von Preussen. Mittelalterliche Abtheilung. Moeser, Berlin 1876 (Nachdruck etwas kleiner
als die Orig.-Ausg.) - La Collection Spitzer. Antiquité Moyen Age - Renaissance. Tome sixième. Maison
Quantin, Paris u. Davis, London 1892. Graf Klenau, Fridingen 1981. Kunstlederbde., Gr.-4°.

CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–
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SCHUSSWAFFEN,ALLGEMEIN
Kat. Nr. 1301–1346

1301 Radschlosskarabiner, deutsch, um 1640. Rundlauf (L 60,5 cm), Kal. 12 mm, Mündungswulst, Kammer-
drittel oktogonal, Zierkannelüren, pseudospanische Marken, Visier. Schloss mit aussenliegendem Rad,
Platte mit geschrägten Kanten, halbkreisförmige Radführung erg. Pfanne mit Schiebedeckel, Hahn gewin-
kelt. Abzugbügel erg. Nussbaumschaft. Ladestock erg. Waffe rest.
Tafel 24 L 89,5 cm Z: 2 CHF 3 000 / 4 000.–

EUR 1 900 / 2 500.–

1302 Steinschlossbüchse, deutsch, 2. Hälfte 17. Jh., Schützenwaffe. Schwerer Oktogonallauf (L 125 cm), Kal.
19 mm, gezogen, Marke M M (Stockel Nr. 810, Dresden?), Klappenvisier, geschobenes Messingkorn.
Diopter. Schlossplatte flach, Hahn erg., Mechanismus ohne Studel. Abzug mit Nadelstecher. Eisenabzug-
bügel, Messinggarniturteile. Nussbaumschaft. Eisenladestock erg.
Tafel 21 L 165,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–

1303 Steinschloss-Taschenpistole, französisch, um 1790. Rundlauf abschraubbar (L 5,4 cm), Kal. 9,7 mm,
gezogen. Kammerteil oktogonal. Laufunterseite sig. JEAN-B GONON. Schlossplatte und Hahn flach.
Eisengarnitur. Nussbaumschaft.
Tafel 22 L 18,5 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
Der Büchsenmacher Jean-Baptiste Gonon wurde 1769 in St.Etienne geboren, s. Buigné/Jarlier, Répertoire,
S. 200.

1304 Steinschlossflinte, italienisch, um 1800, Jagdwaffe, unter Verwendung eines militärischen Schlosses.
Rundlauf (L 137,5 cm), Kal. 19,5 mm, Kammerdrittel oktogonal. Steinschloss, Platte sig. Brescia (Stockel
Nr. 8529). Messinggarnitur. Nussbaumhalbschaft. Holzladestock.
Tafel 20 L 176 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
Stockel/Heer III, S. 1552.

1305 Perkussions-Doppelflinte, französisch, um 1810/40. Rundläufe, Ätzdamast (L 74,2 cm), Kal. 17,2 mm,
Laufunterseite Waffennr. 40. Steinschlösser trans., Platten und Hahnen flach, Platten sig. Gerest Pere / a
St.Etienne. Silbergarnitur: Ladestockführung mit Löwenkopf und Medaillon mit Adler, Abzugbügel mit
Löwe und Medaillon mit zwei Schafen, Punzen, Kolbenkappe mit Fratze und Löwen, Punzen. Nussbaum-
schaft beschnitzt, Monsterkopf und Fischhaut. Ladestock aus Walbarte mit Kugelzieher.

L 113,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 500.–
EUR 940 / 1 550.–

Die Jagdwaffe wurde bei der Perkussionierung stark überarbeitet. Bis 1832 war Antoine Gerest Chef der
Büchsenmacherei, dann folgte sein Sohn Jean-Baptiste, siehe Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 192.

1306 Perkussionsstutzer, französisch, um 1820/40, Schützenwaffe. Oktogonallauf (L 81,5 cm), Kal. 17 mm,
gezogen, seitlich Beschuss von St.Etienne, zwei Visiere, Korn, Bajonettkasten fehlt. Bascule. Steinschloss
trans., Platte und Hahn flach. Abzug mit Rückstecher, zu revidieren. Eisengarnitur. Nussbaumschaft, Fisch-
haut. Holzladestock mit Horndopper.
Tafel 21 L 121,5 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1307 Perkussionspistole, belgisch, um 1850. Oktogonallauf (L 20,8 cm), Kal. 17 mm, gezogen, Waffennr.
1079, Liègerbeschuss. Rückliegendes Schloss, Studel gerissen, Rankengravur. Eisengarnitur. Nussbaum-
halbschaft, Fischhaut. Eisenladestock.
Tafel 20 L 33,5 cm Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1308 Perkussions-Taschenpistole, belgisch, um 1850. Rundlauf, abschraubbar (L 3 cm), Kal. 7,5 mm, Lièger
Beschuss. Schlosskasten und zentraler Hahn graviert. Klappabzug. Holzgriff beschnitzt, Silberplättchen,
Kapselbehälter.
Tafel 22 L 11,7 cm Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–
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1309 Perkussions-Taschenpistole, belgisch, um 1850. Rundlauf, abschraubbar (L 5,3 cm), Kal. 11 mm, Lièger-
beschuss. Rankengravuren. Glatter, geschwärzter Holzgriff mit Zündhütchenbehälter.
Tafel 22 L 15 cm Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1310 Stiftfeuer-Doppelflinte, französisch, um 1860. Rundläufe Banddamast (L 76,5 cm), Kal. 16 Stiftfeuer,
Laufschiene sig. BRUN BTE. A PARIS. Lauf unten sig.MERLEY DELMONT, Beschuss von St.Etienne und
Nr. 34 im Oval. Rückliegende Schlösser, Platten sig. FNI. PAR BRUN BTE. / A PARIS, floraler Dekor.
Nussbaumhalbschaft.
Tafel 21 L 117 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–
Vgl. Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 80 und 283.

1311 Perkussionsgewehr, Schrauber, französisch, um 1860. Rundlauf (L 74,7 cm), Kal. 14,5 mm. Dreiteilig.
Schaft mit Fach für Munition.

L 124 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1312 Perkussionsgewehr, Schrauber, französisch, um 1860. Rundlauf (L 83,9 cm), Kal. 14,5 mm, Kammer mit
Nr. 62 und Marke. Schlosskasten mit zentralem Hahn. Dreiteilig. Nussbaumschaft.
Tafel 21 L 131 cm Z: 1-2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1313 Perkussions-Doppelflinte, französisch, um 1860. Rundläufe (L 83,5 cm), Kal. 18 mm, Laufunterseite
Beschuss von St.Etienne. Schlossplatten und Teile der Weissmetallgarnitur mit Rankendekor. Nussbaum-
halbschaft beschnitzt: Kopf eines bärtigen Mannes und Rosette. Ladestock def.

L 123,5 cm Z: 2-3 CHF 500 / 800.–
EUR 315 / 500.–

1314 Perkussions-Doppelflinte, belgisch, um 1860. Rundläufe (L 84 cm), Kal. 17 mm, in Gold bezeichnet
Damas Noire. Laufunterseite Liègerbeschuss. Schlossplatten flach, Hahnen bombiert. Eisengarnitur und
Schlossteile mit Neurokoko-Dekor. Nussbaumschaft beschnitzt, Kolben mit Löwenkopf. Ladestock Wal-
barte, mit Kugelzieher.

L 124 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1315 Stiftfeuer-Doppelpistole, französisch, um 1870. Kal. 12 mm Stiftfeuer, Waffennr. 23. Kipplaufsystem,
zentrale Hahnen. Schlosskasten graviert. Schwarzer Holzgriff beschnitzt.
Tafel 22 L 19,5 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1316 Stiftfeuer-Revolver, belgisch, um 1870/80. Oktogonallauf (L 14,5 cm), Kal. 12 mm Stiftfeuer, sig. B & C
BREVETE. Waffennr. 3380. Sechsschüssige Trommel, Lièger Beschuss, gravierter Dekor. Double action,
Kunststoffgriffschalen.
Tafel 25 L 27,2 cm Z: 2 CHF 350 / 500.–

EUR 220 / 315.–

1317 Revolver, belgisch, um 1870, Syst. Galand. Rundlauf (L 9,5 cm), Kal. 9 mm Zentralfeuer, Waffennr.
10749, sig. C.F.G. unter Krone. Sechsschüssige Trommel, Liègerbeschuss. Holzgriffschalen.
Tafel 23 L 20,3 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Muster, Revolver Lexikon, S. 158, 160 und 203.

1318 Revolver, belgisch, um 1870, Syst. Chamelot-Delvigne. Oktogonallauf (L 12 cm), Kal. 9 mm Zentralfeuer,
Waffennr. 14977, sig. CHAMELOT & DELVIGNE BTE., Marke PF unter Krone im Oval. Sechsschüssige
Trommel, Liègerbeschuss. Holzgriffschalen mit Fischhaut.
Tafel 23 L 23 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Muster, Revolver-Lexikon, S. 181.

1319 Revolver, US-amerikanisch, Merwin Hulbert & Co. N.Y. Mod. 1873 Pocket Army. Kal. .44-40 Winch.,
Waffennr. 7821. Lauflänge 3 5/16 Zoll, bezeichnet: HOPKINS & ALLEN M’F’G Co. NORWICH, CONN.
USA PAT. JAN.24, APRIL 21, DEC.15, ‘74. AUG.3, ‘75, JULY 11, ‘76, APR.17, ‘77, PATS, MAR.6, ‘77.
Eisen vernickelt, berieben, partiell korr. Braune Hartgummi-Griffschalen.
Tafel 23 L 21,5 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
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1320 Revolver, US-amerikanisch, Marlin 38 Standard 1878 Pocket. Kal. .38, Waffennr. 4677, sig. J.M. MAR-
LIN. NEW HAVEN CT. U.S.A.. Eisen vernickelt.
Tafel 23 L 19 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1321 Hahndoppelflinte, deutsch, um 1880. Rundläufe mit Ätzdamast (L 65,6 cm), in Gold sig. GEBR. REMPT
IN SUHL. Stiftfeuer trans. Zentralfeuer, links Kal. 16 Schrot, rechts Einsatzlauf für Kugel Kal. 5,5 mm.
Visier mit zwei Klappen, geschobenes Korn. Schlossplatten und Verschluss mit jagdlichen Gravuren.
Hähne erg. Schön gemaserter Nussbaumschaft.
Tafel 21 L 106,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Stockel/Heer II, S. 1027.

1322 Revolver, Smith & Wesson Single Action 2nd Model. Rundlauf (L 3 1/4 Zoll), Kal. .38 S&W (Schwarz-
pulver), Waffennr. 52609. Firmensignatur berieben. Eisen vernickelt. Kunststoffgriffschalen.
Tafel 23 L 19,2 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1323 Revolver, belgisch, um 1880, PH. COUNET Bté. Kal. 9,5 mm (Schwarzpulver), Waffennr. 2153. Kip-
plaufsystem mit Auswerfer, sechsschüssige Trommel, Liègerbeschuss. Brünierung berieben, Holzgriff-
schalen mit Fischhaut.
Tafel 25 L 24,5 cm Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1324 Revolver, US-amerikanisch, Merwin Hulbert & Co. New York, pat. 1883, Square butt. Kal. .38 (Schwarz-
pulver), Waffennr. 7741. Eisen vernickelt, Kunststoffgriffschalen.
Tafel 23 L 20 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1325 Revolver-Karabiner, amerikanisch, Smith & Wesson Mod. 320, um 1880. Kal. .320 S&W Rifle
(Schwarzpulver), Waffennr. 341. Rundlauf Länge 20 Zoll, Waffe rest. Anschlagschaft o. Nr.
Tafel 25 L 93,5 cm Z: 2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 250 / 1 900.–
Selten. In der Zeit zwischen 1879 und 1887 wurden insgesamt 977 Stück mit Lauflängen von 16, 18 und 20
Zoll hergestellt. Vgl. Neal/Jinks, Smith & Wesson, S. 94-98.

1326 gkv/Hahndoppelflinte, deutsch, um 1900. Rundläufe brüniert (L 74,5 cm), Kal. 16, Waffennr. 32933, in
Silber sig. BURGSMULLER & SOHNE KREIENSEN A/H, Mod. Hubertus. Schloss- und Garniturteile mit
jagdlichen Gravuren.
Tafel 21 L 116 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Vgl. Stockel/Heer I, S. 163. Die Firma H. Burgsmüller & Söhne wurde für ihre Drillinge und Vierlinge
bekannt.

1327 Salutkanone, deutsch oder schweizerisch, um 1900. Stahlrohr (L 38,5 cm), brüniert, Kal. 19,5 mm. Holz-
lafette, Eisengarnitur, Holzräder. Mit Bremsschuh.
Tafel 26 L 65 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1328 Luftgewehr DIANA, deutsch, um 1920. Kal. 4,5 mm. Eisen vernickelt.
L 107,5 cm Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1329 W/Scheibenpistole, US-amerikanisch, SMITH & WESSON Straight Line Single Shot Pistol, Mod. um
1925. Kal. .22 LR, Waffennr. 121, Lauflänge 10 Zoll. Holzgriffschalen. In Stahlkassette mit dreiteiligem
Zubehör.

L 28 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 600.–
EUR 750 / 1 000.–

1330 W/Taschenpistole, deutsch, WALTHER Mod. 9 de Luxe. Kal. 6,35 mm, Waffennr. 651214. Nitro-Stem-
pel, sig.Waffenfabrik Walther Zella-Mehlis (Thür.) und bezeichnetWalther’s Patent Mod. 9.. Rollwerkgra-
vur, die gesamte Oberfläche vergoldet. Weisse Elfenbeingriffschalen mit blauen Medaillons, Kaliberan-
gabe und Firmenmonogramm. Mit Lederfutteral und zugehörigem Etui, innen mit grünem Samt und
Waltherbanner in Goldprägung.
Tafel 22 Z: 1 CHF 3 000 / 3 800.–

EUR 1 900 / 2 400.–
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1331 W/SIG P 210, Griffstück und Verschluss-Rohlinge, kleine Bearbeitungsfehler, ohne Nr. (total 14 Stück).
Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1332 gkv/Bockdoppelflinte, französisch, um 1950. Kal. 12/70, Waffennr. 82122. Hersteller: Jagdwaffenfabrik
Damon & Cie., St.Etienne. Laufschiene sig. FINI PAR GASTINNE-RENETTE A PARIS. In Originalkoffer,
mit Firmenetikette DAMON.

Z: 2 CHF 3 000 / 3 500.–
EUR 1 900 / 2 200.–

Aus adligem Besitz. Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 126.

1333 gkv/Repetierbüchse, österreichisch, MANNLICHER SCHOENAUER Mod. 1950. Kal. 7x64 mm, Waf-
fennr. 2185. Mit Zielfernrohr HENSOLDT-WETZLAR DURALYT 6x.

Z: 2 CHF 1 000 / 1 300.–
EUR 625 / 815.–

1334 gkv/Repetierbüchse, englisch, um 1970. Kal. 7x64 mm, Waffennr. 3R 9593. Mit Zielfernrohr SCHMIDT
& BENDER Biebertal Wetzlar, 6x42.

Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–
EUR 625 / 875.–

1335 gkv/Bockdoppelflinte, deutsch, MERKEL SUHL. Kal. 12/70, Waffennr. 52036.
Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1336 gkv/Doppelflinte, spanisch, um 1970. Kal. 12/70, Waffennr. 234993, Hersteller: VICTOR SARAS-
QUETA EIBAR. In Koffer, mit Zubehör.

Z: 1-2 CHF 3 000 / 3 500.–
EUR 1 900 / 2 200.–

Die Waffenfabrik Victor Sarasqueta wurde 1890 in Eibar gegründet.

1337 Schnittmodell, SIG, P 210-2, 1971. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 70054.
Tafel 55 Z: 1 CHF 2 500 / 3 000.–

EUR 1 550 / 1 900.–
30-Stück-Serie Nrn. 70054-70083. Vetter, SIG-Pistolen, S. 143, mit Abb. dieses Schnittmodells.

1338 W/Unterhebel-Repetiergewehr, WINCHESTER Commemorative, Royal Canadian Mounted Police
1873-1973. Kal. .30-30 Win, Waffennr. RCMP 6903. In Originalverpackung.

Z: 1 CHF 500 / 800.–
EUR 315 / 500.–

1339 W/Pistole, SIG P 210-1. Kal. 7,65 mm, Waffennr. P 75367. Holzgriffschalen mit Fischhaut. Futteral.
Z: 1-2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1340 gkv/Repetierbüchse, STEYR-DAIMLER-PUCH A.G., STEYR, MANNLICHER MOD. L. Kal. .308
Win., Waffennr. 78324. Mit Zielfernrohr ZEISS DIATAL-Z 6x42. Futteral.

Z: 1-2 CHF 1 200 / 1 500.–
EUR 750 / 940.–

1341 Deko-Kanone, schweizerisch, 2. Hälfte 20. Jh. Graugussrohr (L mit Traube 63 cm), Kal. 40 mm, kein
Zündloch (!), Löwenkopfdekor. Holzlafette, unter Verwendung von älteren Speichenrädern. Handge-
schmiedete Beschläge, Höhenrichtspindel.
Tafel 26 L 109 cm Z: 1-2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Zum Schiessen nicht geeignet.

1342 Miniatur-Revolver, italienisch, um 1980. Colt Navy, Kal. 4 mm, Waffennr. 16. Eisen brüniert, Holzgriff-
schalen. Mechanismus funktioniert.
Tafel 22 L 15,4 cm Z: 1 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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1343 gkv/Bockbüchsflinte, deutsch, 1983, MERKEL Mod. 213 ES. Kal. 7x65 R / 12-70, Waffennr. 92332.
Schloss mit reicher Gravur: Rehwild links, Entenjagd mit Hunden rechts. Nussbaumschaft mit Namens-
plättchen, ungraviert. Mit ZF ZEISS DIAVARI-Z 1,5...6x42, Nr. 1736769.

Z: 1-2 CHF 5 000 / 7 000.–
EUR 3 150 / 4 400.–

1344 Schnittmodell, SIG, P 210-5, Sportpistole, 1987. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 98800.
Tafel 55 Z: 1 CHF 2 500 / 3 500.–

EUR 1 550 / 2 200.–
Sehr selten. Vetter, SIG-Pistolen, S. 145, mit Abb. dieses Schnittmodells.

1345 gkv/Fallblockbüchse, STURM, RUGER & Co. Kal. .300 Win. Mag., Waffennr. 131-53153. Mit Zielfern-
rohr SWAROVSKI HABICHT 3-9x36A.

Z: 1-2 CHF 800 / 1 200.–
EUR 500 / 750.–

1346 Steinschlossbüchse “Frontier”, italienische Replika, Pedersoli. Oktogonallauf, Kal. .45, gezogen, Waf-
fennr. 59014. Abzug mit Stecher. Messinggarnitur. Nussbaumschaft. Ladestock.

L 140 cm Z: 1-2 CHF 500 / 600.–
EUR 315 / 375.–
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ÄLTERE SCHUSSWAFFEN, SCHWEIZ
Kat. Nr. 1347-1373

1347 Steinschloss-Entenrohr, schweizerisch, um 1780. Oktogonallauf (L 235 cm), Kal. 21 mm, Marke HS,
Korn. Schlossplatte flach, Hahn bombiert, Platte mit verwischter Signatur. Eisengarnitur. Schaft mit Brand-
stempel EMILE IMER. Holzladestock.

L 270 cm Z: 2-3 CHF 1 400 / 1 800.–
EUR 875 / 1 150.–

Imposantes Objekt!
1348 Steinschlossbüchse, schweizerisch, um 1780/90, Schützenwaffe. Oktogonallauf (L 108,5 cm), Kal. 18

mm, gezogen, Visier mit zwei Klappen, geschobenes Korn, Waffennr. 932. Schlossplatte und Hahn flach,
Platte sig. GRAF. Abzug mit Nadelstecher. Messinggarnitur, etwas graviert. Nussbaumschaft, Kolben mit
Schuber. Holzladestock mit Horndopper. Tragriemen.
Tafel 20 L 144,5 cm Z: 2 CHF 900 / 1 400.–

EUR 565 / 875.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 123.

1349 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1830/35, Schützenwaffe. Oktogonallauf (L 93,8 cm), Kal. 18 mm,
gezogen, Pendelvisier, Korn, Stempel L im Kreis mit Waffennr. 197. Bascule. Schlossplatte und Hahn
flach, Platte sig. Eggimann. Abzug mit Stecher, zu revidieren. Messinggarnitur. Nussbaumschaft. Eisenla-
destock erg.
Tafel 56 L 130,5 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 300.–

EUR 625 / 815.–
Der Büchsenmacher Jakob Eggimann arbeitete bis etwa 1837 in Sumiswald, vgl. Schneider, Schweizer
Waffenschmiede, S. 94. - Der Stutzer war als Berner Eigentumswaffe der Landwehr zugeteilt.

1350 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1835/40, Schützenwaffe. Oktogonallauf (L 92,3 cm), Kal. 16 mm,
gezogen, sig. J: Hemmann in Bern. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig. J. Hemmann in Bern. Stecher
def. Eisengarnitur. Nussbaumschaft. Ladestock.
Tafel 24 L 129 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Zu restaurieren. Hemmann in Bern ist nur für die Jahre 1834/38 nachgewiesen, Schneider, Schweizer Waf-
fenschmiede, S. 138.

1351 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1840/50, Schützenwaffe. Schwerer Oktogonallauf (L 86 cm), Kal.
10,5 mm, gezogen, Quadrantenvisier, Diopter, Tunnelkorn. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig. J.
Berry in Schiers. Abzug mit Nadelstecher. Messinggarnitur. Nussbaumschaft. Eisenladestock.
Tafel 24 L 122,3 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Signatur dubios, vgl. Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 59.

1352 Perkussionsbüchse, schweizerisch, um 1770/1840, Sportwaffe. Oktogonallauf (L 97 cm), Kal. 17 mm,
gezogen, sig. MEYER A NYON und seitlich IAQUET TORDU (zwischen Iaquet und tordu Fisch). Visier
und Korn. Steinschloss trans. Abzug mit Stecher. Messinggarnitur, gravierter Blumendekor. Nussbaum-
schaft, etwas beschnitzt. Holzladestock erg. Tragriemen. CHF 1 000 / 1 400.–
Tafel 20 L 132 cm Z: 2 EUR 625 / 875.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 152 und 188.

1353 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1840, Schützenwaffe. Oktogonallauf (L 92 cm), Kal. 17,5 mm,
gezogen, sig. BRISTLEN, Mikrovisier, Tunnelkorn. Schloss erg. Stecher abgeändert. Eisengarnitur. Nuss-
baumschaft, Fischhaut, Handstütze. Eisenladestock, mit Führung. Tragriemen.
Tafel 24 L 132 cm Z: 2-3 CHF 800 / 1 000.–

EUR 500 / 625.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 67.

1354 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1820/40, Schützenwaffe. Oktogonallauf (L 96,5 cm), Kal. 16,5
mm, gezogen, Pendelvisier, geschobenes Messingkorn. Bascule. Steinschloss trans. Abzug mit Nadelste-
cher. Messinggarnitur. Nussbaumschaft. Holzladestock mit Messingdopper.
Tafel 24 L 133,5 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–
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1355 Perkussionsgewehr, schweizerisch, um 1790/1840, Jagdwaffe. Rundlauf (L 108,5 cm), Kal. 16mm, Kam-
merdrittel oktogonal, sig. PIQVET A JOUX TOR und Stadtwappen von Pontarlier. Kammer vergoldet,
Visier, Korn. Steinschloss trans., Platte sig. DE BROD. Eisengarnitur. Nussbaumschaft.
Tafel 21 L 146 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 67 und 214.

1356 Perkussionspistole, schweizerisch, um 1850. Oktogonallauf (L 19,7 cm), Kal. 13 mm, gezogen, Visier,
Korn. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig. J.H. TELLENBACH. Abzug mit Rückstecher. Eisengarni-
tur. Nussbaumschaft mit Perlmutteinlagen, Nr. 35. CHF 500 / 700.–
Tafel 20 L 31,5 cm Z: 2 EUR 315 / 440.–
Vgl. Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 263.

1357 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1850, Schützenwaffe. Schwerer Oktogonallauf (L 79 cm), Kal.
10,5 mm, in Silber bezeichnet ACIER FONDU, Diopter, Tunnelkorn. Schlossplatte flach, Hahn bombiert,
Platte sig. J. Siber. Abzug mit Nadelstecher. Eisengarnitur. Nussbaumschaft, mit Riss. Ladestock.
Tafel 24 L 122 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–
Um 1840/50 arbeiteten Jakob und Jean Siber in Lausanne, vgl. Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S.
250.

1358 Perkussionsbüchse, schweizerisch, um 1850, Sportwaffe. Oktogonallauf (L 72,2 cm), Kal. 12,7 mm gezo-
gen. Visier mit einer Klappe, Bajonettschiene. Bascule. Schlossplatte flach, Hahn bombiert. Abzug mit Ste-
cher. Eisengarnitur. Nussbaumschaft. Eisenladestock.
Tafel 57 L 113,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1359 Stutzer, in der Art Ord. 1851/67, private Schützenwaffe. Kal. 11 mm gezogen, Waffennr. 50, Quadranten-
visier, Bajonettschiene. Perkussion trans. Milbank-Amsler. CHF 500 / 700.–
Tafel 59 L 124,2 cm Z: 2 EUR 315 / 440.–

1360 Armbrust, schweizerisch, um 1860/70. Nussbaumsäule mit Stutzerkolben, Bolzenrinne. Drehbares Schei-
benvisier, Bügel mit Tunnelkorn. Klappenschloss, Abzug mit Stecher. Stahlbogen (L 73 cm), Sehne.
Tafel 35 L 85 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Interessante Visierung.

1361 Revolver, belgisch / schweizerisch, um 1870. Oktogonallauf (L 14,2 cm), Kal. 9 mm Randfeuer, sig. C.L.
WAGNER A BERNE. Offener Rahmen, sechsschüssige Trommel, Lièger Beschuss. Double action, Holz-
griffschalen mit Fischhaut. Eisen teilweise neu brüniert.
Tafel 25 L 25,5 cm Z: 1-2 CHF 350 / 500.–

EUR 220 / 315.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 279.

1362 Vetterlistutzer, schweizerisch, um 1870, Schützenwaffe. Kal. 10,4 mm Zentralfeuer, Einzellader, sig.
SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Waffe rest. Tragriemen.
Tafel 59 L 133 cm Z: 2 CHF 500 / 800.–

EUR 315 / 500.–

1363 Martinistutzer, schweizerisch, um 1870, Schützenwaffe. Rundlauf (L 81 cm), Kal. 10,4 mm, Waffennr.
1336, Quadrantenvisier, Korn. Bajonetthaft. Schlosskasten sig.MARTINI TANNER & Co. FRAUENFELD
und bezeichnet MARTINIS PATENT 1236. Kolben mit Silberplättchen J. Pittet. Putzstock.

L 122,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 184.
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1364 Armbrust, schweizerisch, um 1880. Nussbaumsäule mit Stutzerkolben, sig. J. BRECHTBÜHL THUN.
Quadrantenvisier. Klappenschloss, Abzug mit Stecher. Eisengarnitur. Stahlbogen (L 58 cm), Sehne.
Tragring.
Tafel 35 L 72,5 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 66.

1365 Martinistutzer, schweizerisch, um 1880. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 1019, sig. MARTINI TANNER & Co.
FRAUENFELD und bezeichnet MARTINI’S PATENT. Mündungsband mit Bajonettnocken.
Tafel 57 L 123 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 184.

1366 Armbrust, schweizerisch, um 1890. Nussbaumsäule mit Stutzerkolben, Bolzenrinne, Klappenschloss,
Diopter. Abzugbügel Messing. Stahlbogen (L 66 cm), Sehne.
Tafel 35 L 72 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1367 gkv/Martinistutzer, schweizerisch, um 1900. Kal. 7,5 mm (GP 1890, Munition nicht mehr erhältlich),
ohne Waffennr. L 130 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1368 Knaben-Armbrust, schweizerisch, um 1900. Nussbaumsäule, kurze Bolzenrille. Leitervisier, Korn. Klap-
penschloss, sig. BOLLINGER, Waffennr. 76. Stahlbogen (L 62 cm), Sehne.
Tafel 35 L 67,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1369 gkv/Martinistutzer, schweizerisch, um 1900. Kal. 6 mm Flobert, Waffennr. 60, sig. B. PREISWERK
BASEL. Schaft beschnitzt. Eisen geschwärzt, Kolbenkappe durchbohrt.
Tafel 57 L 119 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 215.

1370 Martinistutzer, schweizerisch, um 1900. Kal. 7,5 mm (GP 1890), Waffennr. 2972/2. Oktogonallauf sig.
J.U. BÄNZIGER ST.GALLEN, Schlosskasten sig. RUD. ELMER ST:GALLEN.

L 131,5 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 53 und 98.

1371 W/Scheibenpistole, deutsch / schweizerisch, Olympia-Modell der Firma Kommer in Zella-Mehlis, 1933.
Oktogonallauf (L 27,5 cm), Kal. .22 LR,Waffennr. 5276. Verschluss Syst. Peabody-Martini. Seitlicher Ste-
cherhebel. Mikrometervisier. Nussbaumschaft, Fischhaut, Lieferantenstempel A. BAUMANN MORGES.
Mit Futteral.
Tafel 25 L 37,5 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Brukner/Halfmann, Die Scheibenpistole, S. 197 und Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 55.

1372 gkv/Martinistutzer, Bündner Jagdwaffe, um 1970. Kal. 10,3x60R, Waffennr. 1040. Mit Zielfernrohr
SCHMIDT & BENDER 1 1/2-6x.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1373 Match-Armbrust, schweizerisch, um 1970. Grosser Stutzerkolben, Diopter, Tunnelkorn mit Wasser-
waage. Bogen aus Rundstahl, Stahlsehne. Mit Spanner und einem Bolzen.
Tafel 35 L 108 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
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MILITÄRISCHE SCHUSSWAFFEN,AUSLAND
Kat. Nr. 1374–1416

1374 Luntenschlossgewehr, deutsch, um 1620. Rundlauf (L 96 cm), Kal. 19,5 mm, Marke ähnlich II, Pfanne
mit Deckel. Schlossplatte flach, Marke mit gekreuzten Säbeln und zweiter Initiale H, die erste verwischt.
Hahn mit Monsterkopf. Eisengarnitur. Nussbaumschaft. Ladestock mit Eisendopper. Waffe rest. und erg.
Tafel 24 L 135 cm Z: 2 CHF 3 000 / 3 600.–

EUR 1 900 / 2 250.–

1375 Steinschlosspistole, niederländisch, um 1740. Rundlauf (L 24 cm), Kal. 17 mm, Kammerdrittel oktogonal,
Marke. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig.MELS, Waffennr. 2893. Messinggarnitur. Nussbaumschaft
def. und rep. Eisenladestock.
Tafel 20 L 42 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Stockel/Heer II, S. 791.

1376 Steinschlossgewehr, deutsch, Mitte 18. Jh. Rundlauf (L 104,5 cm), Kal. 18,3 mm, Kammerdrittel oktogo-
nal, Waffennr. M 15. Schlossplatte und Hahn bombiert. Eisengarnitur. Nussbaumschaft, Kolben mit Nr. 14
und 48. Ladestock erg. Mit Bajonett. Waffe rest.
Tafel 27 L 141 cm Z: 2-3 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1377 Steinschlossgewehr, deutsch, um 1760, Offizierswaffe. Rundlauf (L 111,5 cm), Kal. 15 mm, Visier, Korn.
Schlossplatte und Hahn bombiert. Eisen partiell korr. Messinggarnitur, schlangenförmiges Seitenblech.
Nussbaum-Vorderschaft etwas def. Holzladestock mit Horndopper.
Tafel 20 L 150,5 cm Z: 2-3 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1378 Steinschlosspistole, französisch, Mod. 1763/66, Kavallerie und Dragoner. Rundlauf (L 22,7 cm), Kal. 17,6
mm. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig.Manufacture de Charleville und Kontrollstempel A. Messing-
garnitur. Nussbaumschaft, Kerbung GD. Ladestock.
Tafel 20 L 39,5 cm Z: 2-3 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Fabrikation Ancien Régime, vgl. Boudriot, Armes à feu françaises, Heft 7.

1379 Steinschlossgewehr, französisch, in der Art Mod. 1777. Rundlauf (L 99 cm), Kal. 18 mm, Waffennr. 93.
Schlossplatte sig. St.Etienne und Nr. 93. Eisengarnitur. Nussbaumschaft. Ladestock.

L 137,7 cm Z: 2-3 CHF 500 / 800.–
EUR 315 / 500.–

1380 Steinschlossgewehr, deutsch, um 1780. Rundlauf (L 112 cm), Kal. 18 mm, Kammerdrittel oktogonal.
Schlossplatte und Hahn bombiert, Platte innen Marke HM über Blume. Eisengarnitur. Nussbaumschaft.
Ladestock.
Tafel 27 L 149 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–

1381 Steinschlossgewehr, französisch, Revolutionsmodell, um 1795. Rundlauf (L 102 cm), Kal. 18,4 mm.
Schlossplatte sig.Mre. de Libreville, Hahnlippenschraube erg. Eisengarnitur. Ladestock erg.

L 140 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1382 Steinschlossbüchse, deutsch, um 1790. Oktogonallauf (L 70,3 cm), Kal. 16 mm, seitlich Marke, Visier mit
Klappe, geschobenes Korn, Weidmesserdorn. Schlossplatte und verstärkter Hahn flach. Messinggarnitur.
Nussbaumschaft, Kolbenlade. Eisenladestock. Metall geschwärzt, Kolbenkappe durchbohrt.
Tafel 24 L 108,3 cm Z: 2-3 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–
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1383 Steinschlosspistole, französisch, Mod. An 9 (1801). Rundlauf (L 20,3 cm), Kal. 17,8 mm, Laufangel
bezeichnet M.an.9. Schlossplatte sig. Manufre. Imple. de Charleville, obere Hahnlippe und Hahnlippen-
schraube erg. Messinggarnitur. Nussbaumschaft, Kontrollstempel mit Herstellungsjahr 1806. Ladestock.
Eisen partiell korr.
Tafel 20 L 34,5 cm Z: 2-3 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–

1384 Steinschlossgewehr, französisch, Mod. An 9 (1801). Kal. 18 mm. Eisen geschwärzt, Kolbenkappe durch-
bohrt. L 136,5 cm Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1385 Steinschlossgewehr, preussisch, aus unterschiedlichen Teilen um 1810 montiert. Rundlauf (L 102,5 cm),
Kal. 18 mm, Marke: Adler im Oval. Steinschloss Mod. An 9 (1801), Platte sig.Mre. de Charleville. Garni-
turteile aus Messing und Eisen. Nussbaumschaft. Ladestock.
Tafel 27 L 140 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–
Preussen verwendete Beutegewehre für die Landwehr.

1386 Steinschlossgewehr, französisch, in der Art Mod. 1822. Rundlauf (L 102,5 cm), Kal. 18,3 mm, Waffennr.
619, Marken MR, E und S.1860. Schlossplatte sig. Mre. Rle. de Chatellerault, Hahn und Batterie erg.,
Schloss retransformiert. Waffe rest.
Tafel 27 L 141 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1387 Perkussionsgewehr, französisch, Mod. 1853. Kal. 18 mm gezogen, Waffennr. 3658. Schlossplatte sig.
Mre. Impale de St.Etienne. Eisen geschwärzt, Kolbenkappe durchbohrt.
Tafel 27 L 125,5 cm Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1388 Perkussionsrevolver, US-amerikanisch, Remington New Model Army 1863. Kal. .44, Waffennr. 140122.
Firmensignatur verwischt, seitlich neuere Nummer 407, Holzgriffschalen, Abnahmestempel. Eisen neu
brüniert. L 35,3 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–
Tafel 25 EUR 750 / 940.–

1389 Zündnadelgewehr, französisch, Mod. 1866, Syst. Chassepot. Kal. 11 mm, Waffennr. K 33551, Herstel-
lung S 1870. Verschluss und Abzug zu reinigen.
Tafel 27 L 130,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1390 Zündnadelgewehr, Syst. Chassepot, franz. Mod. 1866. Kal. 11 mm, Waffennr. J 16394, sig.Manufacture
Impériale St.Etienne.
Tafel 27 L 130,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1391 Zündnadelkarabiner, französisch, Mod. 1866, Gendarmerie. Kal. 11 mm, Waffennr. F 41443, sig.
MANUFRE. NATIONALE St.ETIENNE, Herstellungsjahr 1870. Messinggarnitur. Metallteile geschwärzt.
Putzstock fehlt.
Tafel 27 L 117 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1392 Zündnadelgewehr, französisch, Mod. 1866, Syst. Chassepot. Kal. 11 mm, Waffennr. F52788.
L 130,5 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1393 Infanterie- und Jägergewehr, österreichisch, Mod. 1867, Syst. Wendl. Kal. 11 mm, Waffennr. 6543.
Eisen blank, Putzstock fehlt.
Tafel 24 L 128 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
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1394 Revolver, französisch, Mod. 1873. Kal. 11 mm, Waffennr. H 32192, Hersteller Mre. d’Armes St.Etienne.
Eisen blank, Holzgriffschalen mit Fischhaut. - Dazu: 7 Schwarzpulverpatronen.
Tafel 23 Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1395 Repetierkarabiner, österreichisch, Mod. 1895, Syst. Mannlicher. Kal. 8 mm (Munition nicht mehr erhält-
lich), Waffennr. 7458 G. Herstellungsort STEYR. Tragriemen.
Tafel 24 Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1396 W/Pistole, deutsch, MAUSER C 96. Kal. 7,63 mm Mauser, Waffennr. 353435. Mit Anschlagkasten, neu.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1397 W/Pistole, deutsch, MAUSER C 96. Kal. 7,63 mm Mauser, Waffennr. 225937.
Z: 2 CHF 800 / 1 000.–

EUR 500 / 625.–

1398 W/Pistole, deutsch, MAUSER C 96, Mod. 1898. Kal. 7,63 mm Mauser, Waffennr. 26720. Lauflänge 14
cm, die Seiten des Rahmens sind eine glatte Fläche, Hahn als Ring gearbeitet, Griff mit Nut für Anschlag-
schaft. Waffe rest. Z: 1-2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–

1399 W/Pistole, deutsch, Mod. 1908. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 9591, DWM 1917. Mit Futteral und Reserve-
magazin. Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1400 W/Pistole, deutsch, Mod. 1908. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 591, 1914 DWM. Waffe aufgefrischt.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1401 W/Revolver, englisch, Mod. No. 1 Mk I, 1915. Kal. .455, o. Waffennr. Hersteller: TROCAOLA ARANZA-
BAL EIBAR. Hartgummigriffschalen mit Jahrzahl 1914.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

Zur Überbrückung des kriegsmässigen Engpasses kaufte die englische Regierung Revolver System Ona bei
diversen spanischen Fabrikanten. Vgl. Müller, Militärrevolver I, S. 452.

1402 Marine-Signalpistole, englisch, Mod. No 1 Mark III-1916. Waffennr. 129550, Kal. 1 inch. Messing, sig.
WEBLEY & SCOTT LTD. LONDON & BIRMINGHAM. Waffe rest. und vergoldet. In Holzrahmen mon-
tiert, mit Plakette. L 24 cm Z: 1-2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1403 Repetierkarabiner, französisch, Mod. 1892/16, Kavallerie, Syst. Berthier-Mannlicher. Kal. 8 mm Lebel
(Munition nicht mehr erhältlich), Waffennr. 59787.
Tafel 27 Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1404 Marine-Signalpistole, englisch, Mod. No 1 Mark III 1917. Waffennr. 2922, Kal. 1 inch. Messing, bezeich-
netWOLSELEY-1917. Waffe rest. und vergoldet. In Holzrahmen montiert, mit Plakette.

L 23,5 cm Z: 1-2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1405 gkv/Pistole, Syst. Petter, französisch, Mod. 1935 A, S.A.C.M. Kal. 7,65 mm long (Munition nicht mehr
erhältlich), Waffennr. 3534 A und AA 1239.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
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1406 gkv/Pistole, Syst. Petter, französisch, Mod. 1935 A, S.A.C.M. Kal. 7,65 mm long (Munition nicht mehr
erhältlich), Waffennr. 1433 A. Z: 1-2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1407 Marine-Signalpistole, englisch, Mod. No 1 Mark III-41. Waffennr. 3432, Kal. 1 inch. Messing, bezeich-
net CSR SIDNEY. Waffe rest. und vergoldet. In Holzrahmen montiert, mit Plakette.

L 20 cm Z: 1-2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1408 W/Pistole, deutsch, Mod. 1908. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 5340, (19)42 byf.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1409 W/Pistole, deutsch, Mod. 1908. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 1214, (19)42 byf.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1410 Marine-Signalpistole, englisch, Mod. No 1 Mark III-43. Waffennr. 16467, Kal. 1 inch. Messing, bezeich-
net CSR SIDNEY. Waffe rest. und vergoldet. In Holzrahmen montiert, mit Plakette.

L 20 cm Z: 1-2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1411 W/Pistole, SIG P 210 HTK, Dänische Armee m/49, 1. Serienlieferung, 1948-51. Kal. 9 mm Para, Waf-
fennr. 768. Mit Originalkarton.

Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–
EUR 750 / 940.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 147.

1412 W/Pistole, SIG P 210-4, 1951, Bundesgrenzschutz. Kal. 9 mm Para, Waffennr. D 0031. - Dazu:W/KK-
System, Waffennr. D 0031.

Z: 1-2 CHF 2 300 / 2 800.–
EUR 1 450 / 1 750.–

Erste Lieferung, sehr seltene Ausführung. Vetter, SIG-Pistolen, S. 70, mit Abb. dieser Waffe mit KK-
System.

1413 W/Pistole, SIG P 210 FKF, Dänische Armee m/49, 4. Serienlieferung, 1954. Kal. 9 mm Para, Waffennr.
25500. Mit Originalkarton.

Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–
EUR 750 / 940.–

Nummernbereich 16608-25513. Vetter, SIG-Pistolen, S. 150.

1414 W/Scharfschützengewehr, österreichisch, Mod. 1958. Rundlauf (L 62,7 cm), Kal. 7,62x51 mm, Waf-
fennr. 109. Mit nummerngleichem Zielfernrohr KAHLES WIEN, bezeichnet ZF 58, 4x31.

L 110,8 cm Z: 1-2 CHF 1 500 / 1 800.–
EUR 940 / 1 150.–

Selten, kleine Serie. Erstes Scharfschützengewehr des österreichischen Bundesheeres nach dem 2. Welt-
krieg, vgl. H. Widhofner, Scharfschützen im Bundesheer, Pallasch, Heft 21, 2005, S. 90/3.

1415 W/Pistole, deutsch, Mauser HSc. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 894997.
Tafel 19 Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–
Die Original Mauser HSc diente als Vorlage für die Pistole SIG-Sauer P 230. Vetter, SIG-Pistolen, S. 220.

1416 W/Pistole, SIG P 210 FKF, Dänische Armee m/49, 4. Serienlieferung, 1954. Kal. 9 mm Para, Waffennr.
24970. Zweifarbig. Mit Originalkarton.
Tafel 18 Z: 1-2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Nummernbereich 16608-25513. Vetter, SIG-Pistolen, S. 150.
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UNIFORMEN UNDAUSRÜSTUNG,AUSLAND
Kat. Nr. 1417–1441

1417 Hausse-col, französisch, Mod. 1815, Garde Royale. Messing vergoldet, aufgesetztes Silberemblem, wenig
def. Mit Knöpfen und Kordel.
Tafel 30 L 12,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1418 Kürass, Brust und Rücken, französisch, Mod. 1825/55, Carabinier. Stahl. Brust mit Messingblechbelag,
im Zentrum Emblem: Adler im Strahlenkranz. Nocken für Schulterriemen. Brust innen sig. Manufre. Rle.
de Klingenthal 7bre. 1833 und Nr. 2489. - Rücken mit Messingblechbelag, Tragriemen mit geflochtenen
Messingketten. Rücken innen sig. Manufre. Rle. de Klingenthal 7bre. 1832 und Nr. 1543. Leibriemen def.

Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–
EUR 940 / 1 250.–

1419 Kürass, Brust und Rücken, französisch, Mod. 1825, Kürassier. Brust sig. Manufre Rale. de Klingenthal
Mai 1828 No. 881. Rücken sig. ...Chatellerault...No.374. Messingnieten. Schulterriemen, Messingketten
auf Leder, Schliessen. Z: 2 CHF 600 / 800.–
Tafel 28 EUR 375 / 500.–

1420 Feuerwehrhelm, französisch, um 1850, Messingglocke, hoher Kamm, Emblem mit Inschrift SRS. POM-
PIERS DE NIVILLERS. Schuppenband auf Leder. Tülle für Federbusch. Innenfutter.
Tafel 29 Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1421 Patronentasche (Giberne), italienisch, um 1850. Lederkorpus, Deckel mit Emblem: Jägerhorn, im Zen-
trum kleine Granate. Messinggarnitur, Halterung für Raumnadel fehlt.
Tafel 68 Z: 2-3 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

1422 Tschako, französisch, Mod. 1856, Artillerie. Schwarzer Lederkorpus, Messingemblem: Gekreuzte Kano-
nenrohre, platzende Granate mit gestanzter Nr. 2, rot-weiss-blaue Kokarde (teilweise blank). Roter Pompon
mit Rosshaarbusch. H 16 cm Z: 2-3 CHF 350 / 500.–
Tafel 29 EUR 220 / 315.–

1423 Giberne, französisch, um 1860, Artillerieoffizier. Lederkasten mit Messingseitenwänden, auf dem Deckel
Randleisten, gekreuzte Kanonenrohre, darüber Granate. Schwarzes Bandalier, Schild mit Granate, vier
Kettchen für Raumnadel, länglicher Nadelhalter, Messingschnalle.

Z: 2 CHF 350 / 450.–
EUR 220 / 280.–

1424 Feuerwehrhelm, Bayern, um 1870. Schwarze Lederglocke, Messinggarnitur, Kamm, Sturmriemen an
Löwenköpfen. Z: 2 CHF 150 / 200.–
Tafel 30 EUR 95 / 125.–

1425 Tschako, französisch, Mod. 1872, Garde Républicain. Schwarzer Filzkorpus, Lederdeckel. Messingem-
blem: Wappen der Stadt Paris zwischen Lorbeer- und Eichenlaub. Rot-weiss-blaue Kokarde, roter Feder-
busch. H 14 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
Tafel 29 EUR 155 / 220.–

1426 Zweispitz, französisch, Mod. 1872, Stabsoffizier. Körper aus schwarzem Filz, dekoriert mit schwarzen
Straussenfedern und Brokat. Rot-weiss-blaue Stoffkokarde mit Bouillion-Agraffe, in vergoldetem Knopf
endend. Seidenfutter sig. E. BIDAL PARIS.
Tafel 29 Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
E. Bidal, “fourbisseur et fournisseur d’accessoires d’uniformes” betrieb sein Geschäft um 1900 an der Rue
de Richelieu in Paris. Vgl. Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 56.
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1427 Zweispitz, französisch, Mod. 1872, Stabsoffizier oder General. Körper aus schwarzem Filz, dekoriert mit
schwarzen Straussenfedern und Goldbrokat. Rot-weiss-blaue Stoffkokarde, Bouillion-Agraffe in vergolde-
tem Knopf endend. Seidenfutter. Mit schwarzem Koffer, Deckel innen mit Firmensignatur JULES MARIA
PARIS.
Tafel 29 Z: 1-2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Jules Maria, auch “fourbisseur”, arbeitete an der Rue du quatre Septembre in Paris bis ca.1900. Vgl.
Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 272.

1428 Gurtschnalle und Patronentaschenschild, russisch, um 1880. - Dazu: Tuch mit russischem Staatswap-
pen, rot-schwarz auf gelbem Grund und Trinkbecher, deutsch, 1914, Zum Andenken.
Tafel 32 Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1429 Helm, französisch, Mod. 1876, Kürassier, Garde de Paris. Stahlglocke, sig. SIRAUDIN & HERSAUT, Nr.
55 / 238. Messingkamm, Fischblasendekor und Medusenhaupt, Aigrette fehlt. Schuppenbänder. Schwarzer
Rosshaarschweif. Federstoss erg.
Tafel 28 Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1430 Hausse-col, spanisch, um 1890. Messing vergoldet, Monogramm in Silber A XIII, von Krone überhöht
(Alfons XIII, 1886-1931).
Tafel 30 L 10,5 cm Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1431 Metallhelm, deutsch, Preussen, Mod. 1894, Linienkürassier, Offizier. Stahlglocke, vernickelt, unter
Emblem dreieckiges Loch. Messingnieten und Einfassungen. Kreuzblattbeschlag, kannelierte Stahlspitze.
Linienadler. Schuppenkette an Kokarden. Innenfutter erg. Helm rest.
Tafel 30 Z: 2-3 CHF 1 000 / 1 500.–

EUR 625 / 940.–

1432 Reservistenpfeife, deutsch, datiert 1894. Pfeife des Reservisten M. Berkendell zur Erinnerung an seine
Dienstzeit bei der 2. Battr. Feld Artill. Regt. N 34 in Metz 1894. Weisser Porzellankopf mit der Darstellung
eines reitenden Artilleristen. Rückseite mit zwei am Reck turnenden Soldaten. Rohr aus Haselnussholz,
Mundstück aus Horn.
Tafel 30 L 52 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1433 4 Gürtelschnallen, russisch, um 1900. Messing, Doppeladler.
Tafel 30 Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

1434 Zweispitz, belgisch, um 1900, Diplomat oder Offizier. Schwarzer Filzkorpus, besetzt mit schwarzen
Straussenfedern. Rot-golden-schwarze Stoffkokarde, vier vergoldete Bouillions als Agraffe in einem ver-
goldeten Knopf mit Monogramm L III (König Leopold III, 1934-1951) endend. Seidenfutter mit Signatur
JULES FONSON BRUXELLES.
Tafel 29 Z: 1-2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1435 Epaulettenpaar, deutsch, Preussen, um 1900, Infanterie-Leutnant. Rote Felder mit goldener Ziffer 10.
Wenige Frassspuren. Z: 2 CHF 100 / 130.–
Tafel 30 EUR 65 / 80.–

1436 Zweispitz, deutsch, Oldenburg, Diplomat, um 1900. Agraffe aus Silberfäden, orange Kokarde, versilberter
Knopf mitW unter Krone. Lieferantenadresse: J.H. Pehl jr. OLDENBURG. Mit Hutschachtel.
Tafel 29 Z: 2 CHF 500 / 600.–

EUR 315 / 375.–
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1437 Diplomaten-Uniform, französisch, Mod. um 1900. Bestehend aus Zweispitz, Frack mit zwei Orden,
Hosen, Stiefeletten. Dunkelblauer Stoff, reich mit Goldstickereien. Mit Puppe.
Tafel 31 Z: 1-2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–

1438 Offiziersuniform, französisch, 3. Republik. Oberstleutnant der Artillerie, Abteilung 111. Bestehend aus
Mütze, dunkelblauem Waffenrock mit goldenen Fransenepauletten, roten Hosen mit schwarzen Beinstrei-
fen, Schuhen. Mit Puppe.
Tafel 31 Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–

1439 Zweispitz, französisch, um 1900, Diplomat. Goldbestickte Agraffe, rot-weiss-blaue Seidenkokarde, ver-
goldeter Knopf mit Blütenkranz. Lieferant: Donny, Paris.

Z: 1-2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1440 3 deutsche Orden, 1914/18: Verwundetenabzeichen, Militär-Verdienstkreuz Bayern und Eisernes Kreuz.
Tafel 30 Z: 2 CHF 60 / 90.–

EUR 40 / 55.–

1441 Zweispitz, brasilianisch, um 1930, Diplomat. Körper aus schwarzem Filz, dekoriert mit weissen Straussen-
federn. V-förmige Stickerei aus Goldfäden und mit floralen Motiven, dazwischen fünfzackiger Stern aus
Goldfäden auf weissem Rondino. Mit Hutschachtel.
Tafel 29 Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

44



VARIA
Kat. Nr. 1442–1521 & 1944-1949

1442 Türschloss, schweizerisch, um 1500. Eisen korr. Platte mit durchbrochen gearbeiteten Zierauflagen. Mit
Schlüssel.
Tafel 39 ca. 25x19 cm Z: 2 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–
Aus Graubünden.

1443 Weihwassergefäss, schweizerisch, um 1500. Bronze. Bauchige Form, Henkel wie ein Kirchenfenster.
Tafel 34 H 19 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1444 Amboss, schweizerisch, 1. Hälfte 16. Jh. Eisen geschmiedet, korr., seitlich zwei Füsse. Front mit zwei
Nischen, Blattdekor. Ein Horn abgebrochen. Mit Baumstrunk als Podest.

H 25 cm G 45 kg Z: 2-3 CHF 900 / 1 100.–
EUR 565 / 690.–

1445 Kleiner Böller, schweizerisch, 16./17. Jh. Eisen, etwas korr. Kal. 20 mm, Zündloch mit Pfanne.
Tafel 34 H 10 cm Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

1446 Waffentruhe, schweizerisch, 17. Jh. Rechteckform mit Giebeldach. Weichholz, schwarz-blau gefasst.
Eisenbänder, Schloss (Schlüssel fehlt), seitliche Traggriffe.
Tafel 32 137x48x80 cm Z: 2-3 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Aus dem Kanton Bern.

1447 3 Türklopfer, deutsch oder schweizerisch, um 17./18 Jh. Eisen, in der Mitte Wulst. Aufhängung mit
gespaltenem Dorn und mit verkeiltem Bolzen.
Tafel 38 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1448 3 Pferde-Anbinderinge, spanisch oder italienisch, 17./18. Jh. Schmiedeisen, Ringe mit geschnittenem
oder gekerbtem Dekor. Ösen mit Dornen.
Tafel 40 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1449 3 Türklopfer, alpenländisch, 17./18. Jh. Schmiedeisen, gewinkelte Form. Aufhängung mit Dornen.
Tafel 39 15 - 22 cm CHF 300 / 450.–

EUR 190 / 280.–

1450 4 Türklopfer, 17./18. Jh. Schmiedeisen. Ringe mit Mittelwulst.
Tafel 39 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1451 Anbindering für Pferde, deutsch, 17. Jh. Schmiedeisen, Ring mit geschnittenem Akanthusblattdekor.
Aufhängeöse mit Tierkopf, Bolzen mit Schraubgewinde.
Tafel 40 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1452 3 Türklopfer, 17./18. Jh. Schmiedeisen, stilisierte Hunde.
Tafel 40 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

45



1453 Pulverhorn, deutsch, um 1700, jagdlich. Gepresstes Kuhhorn, Boden und Ausguss Messing. Aufgesetzter
Eisendekor, Ranken und Vierkantschlüssel für Radschloss.

L 27 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1454 3 Türklopfer, 18./19. Jh. Schmiedeisen, S-förmig.
Tafel 41 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1455 2 Türklopfer, 17./18. Jh. Schmiedeisen, Dekor: Echsen.
Tafel 41 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1456 2 Türklopfer, 18. Jh. Schmiedeisen, verschnörkelt, Blumen- und Blattdekor, Doppelnägel.
Tafel 38 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1457 Votiv-Kuh, schweizerisch, 16./17. Jh. Eisen, geschmiedet.
Tafel 34 L 12,5 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–
Aus Graubünden.

1458 Topf mit Deckel, wohl italienisch, 17. Jh. Eisenguss, in der Form eines bärtigen Mannes (Faun?).
Tafel 34 H ca. 20 cm Z: 2 CHF 450 / 600.–

EUR 280 / 375.–

1459 2 Türklopfer, 18. Jh. Schmiedeisen, Ring mit Zierfortsätzen und Vierkantgriff.
Tafel 38 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1460 Grosser Türklopfer, 18. Jh. Schmiedeisen, Säulenform, mit Abdeckblech.
Tafel 39 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1461 3 Türklopfer, 17./18. Jh. Schmiedeisen, Eidechsenform.
Tafel 40 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1462 Schnappschloss “alla catalana”, spanisch, um 1750. Schlossblech (L 12 cm) mit Marke. Batterie fehlt. -
Dazu: Schuberabdeckung, des Kolbenfachs einer deutschen Radschlossbüchse um 1750. Messing (L 14
cm), Dekor: Parforcejagd.
Tafel 22 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1463 Schnappschloss “alla romana” für Pistole (Plattenlänge 8,7 cm), 18. Jh. und Kugelzange für Rundkugel
Kal. 10 mm, um 1850. Z: 2 CHF 350 / 400.–
Tafel 22 EUR 220 / 250.–

1464 Kleiner Amboss, 18. Jh. Eisen mit Zierkerben (H 11 cm), auf Holzsockel. - Dazu: Amboss-Einsatz, Mar-
ken LS und HP, Länge mit Dorn 15 cm.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1465 3 Türklopfer, 18. Jh. Schmiedeisen: Tier, Gewicht und tordiert.
Tafel 39 CHF 300 / 500.–

EUR 190 / 315.–
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1466 5 Schraubzwingen, 18./19. Jh. Eisen. CHF 120 / 150.–
Tafel 33 EUR 75 / 95.–

1467 2 Türklopfer, 18. Jh. Schmiedeisen, Ringe mit Zierfortsätzen und Kerbdekor. CHF 300 / 500.–
Tafel 38 EUR 190 / 315.–

1468 3 Türklopfer, 18. Jh. Schmiedeisen, Dekor: Tier und Griffe. CHF 300 / 450.–
Tafel 41 EUR 190 / 280.–

1469 Kissensattel, Mitteleuropa, 2. Hälfte 18. Jh. Vier Stoffkissen aus Leinen, gepolstert. Sitzfläche beledert,
Vorder- und Hinterzwiesel, flach, aufgenäht.

Z: 2-3 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1470 2 Türklopfer, 18./19. Jh. Messing, Löwenköpfe mit Ring, in der mitte Wulst.
Tafel 43 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1471 3 Türklopfer, 18./19. Jh. Messingguss, in der Form von Händen.
Tafel 42 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1472 4 Werkzeuge, 18./19. Jh. Eisen: Gertel mit Marke, Wetzstahl mit Marke und Messinggriff, Dengeleisen
mit Marke und Stanzwerkzeug für Stoff oder Leder.
Tafel 33 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1473 Eisensäge, italienisch, um 1800.
L 25 cm Z: 2 CHF 60 / 100.–

EUR 40 / 65.–

1474* Kalendermedaille, Ewiger Kalender, deutsch, 19. Jh. Bronze/Messing. Drei bewegliche Scheiben zur
Einstellung des gewünschten Datums. Tragöse def.
Tafel 33 D 20 mm Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

1475 Kugelzange, um 1850. Eisen, für grobes Schrot.
Tafel 47 L 55 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1476 2 Pulverflaschen, französisch, um 1850. Kupferkörper mit jagdlichem Dekor.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1477 Pulverhorn, deutsch, um 1850. Kuhhorn, Metallboden, Ausgusstülle Horn mit Beinstöpsel. Zwei
Tragringe, Basis Löwenköpfe.

L 33 cm Z: 2 CHF 250 / 300.–
EUR 155 / 190.–

1478 Pulverhorn, schweizerisch oder deutsch, um 1850. Kuhhorn. Messinggarnitur, konischer Ausguss mit
Federsperre. Zwei Tragringe.

L 34 cm Z: 2 CHF 150 / 250.–
EUR 95 / 155.–

1479 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, mit Löwen-, Putten- und Hermeskopf.
Tafel 44 CHF 300 / 450.–

EUR 190 / 280.–
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1480* Waffensteckamboss, 19. Jh. Eisen korr.
L 70 cm Z: 2-3 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

1481* Waffensteckamboss, 19. Jh. Eisen korr.
L 70 cm Z: 2 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

1482 3 Türklopfer, 19. Jh. Messing, wie Türfalle, Strahlenkranz.
Tafel 42 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1483 3 Türklopfer, 19. Jh. Messing, Stern, Lyra.
Tafel 41 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1484 3 Türklopfer, 18./19. Jh. Messing.
Tafel 42 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1485 2 Türklopfer, 19. Jh. Bronze: Meerschlange mit Amboss und Messing: Chinese.
Tafel 42 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1486 Kaffeeröster, osmanisch, 19. Jh. Bronzegefäss.
Tafel 34 H 18,5 cm Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1487 Wandapplike mit Löwe, 19. Jh. Bronze.
Tafel 34 H 22,5 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1488 Stockdegen, deutsch, um 1870. Horngriff, Sechskantklinge mit Resten von Ätzdekor. Malakkaschuss.
Tafel 34 Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1489 Kugelzieher für Vetterlipatronen, Messing.
Tafel 33 L 5,5 cm Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

1490 Grosser Türklopfer, wohl französisch, 19. Jh., Gusseisen, Lilien- und Akanthusblattdekor. Aufhänge-
scheibe mit Schraubvorrichtung.
Tafel 46 H 27 cm CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1491 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, einer mit Frauenkopf.
Tafel 46 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1492 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, einer mit Meermaid.
Tafel 44 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1493 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, Dekor: Delphin, Teufel und Blumenfigur.
Tafel 46 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
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1494 2 Türklopfer, 19. Jh. Messing, Dekor: Löwenköpfe und Eichenlaub.
Tafel 43 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1495 Stockdegen, italienisch, um 1880, unter Verwendung einer älteren Klinge. Gewinkelter Beingriff, Man-
schette aus geflochtenem Silberdraht. Sechskantklinge, verwischte Inschrift REAL GUARDIA DEL
CORPO / ...RE DELLE DUE SICILIE zwischen Krone und Lilie. Malakkaschuss.
Tafel 34 L 89,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1496 Schiessstock, französisch, um 1880. Gebogener Horngriff, drehbare Manschette, den Abzug freigebend.
Kal. 36, Schrot. Malakkaschuss, Laufzapfen.
Tafel 34 L 89 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1497 3 Türzieher, 19./20. Jh. Messing, mit Ring. Dekor: Löwenkopf, Fischmonster und Faun.
Tafel 43 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1498 2 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen. Einer mit Hand, die einen Kranz mit Löwenkopf hält. Der zweite mit
Querbalken, fixiert an 2 Scharnieren.
Tafel 46 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1499 2 Türklopfer, 19. Jh. Eisen- und Messingguss, in der Form von Delphinen.
Tafel 44 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1500 2 Türklopfer, 19. Jh. Messingguss, Drachenmotiv, Maskaron und Wolfskopf.
Tafel 43 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1501 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, einer mit Putte.
Tafel 45 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1502 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, einer mit Fledermaus kombiniert mit Briefkasten, der zweite mit Schafs-
bock und der dritte S-förmig mit Zierblech.
Tafel 45 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1503 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, Frauenkopf, Hand und Briefkasten.
Tafel 45 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1504 2 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, Dekor: Greif und Maskaron.
Tafel 45 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1505 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, Dekor: Hand mit Apfel, Säule und Muschel.
Tafel 45 CHF 300 / 450.–

EUR 190 / 280.–

1506* Radsporenpaar, im Stile Louis XIV., Historismus. Eisenguss.
L 26 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–
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1507 Bratenwender, französisch, Ende 19. Jh. Gusseisen, Messingräderwerk, Federaufzug, Wecker. Messing-
traggriff. Mit erg. Schlüssel.
Tafel 34 H 35 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1508 Taschenuhr, schweizerisch, um 1900. Silbergehäuse, Punzen und LAC 0.800. Zifferblatt ausgebessert, far-
biger Dekor: Appenzeller Alpaufzug. Deckel etwas def., gravierter Alpaufzug.
Tafel 35 D 63 mm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1509 Systemstock, schweizerisch, datiert 1896. Messingkappe, darunter Feuerzeug. Messingmanschette, Holz-
schuss. Aufgesetzter Messingschild, Genfer Wappen mit Inschrift EXPOSITION NATIONALE GENEVE
1896. L 92 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–
Tafel 34 EUR 125 / 190.–

1510 Jägerpfeife, Porzellankopf, kleiner Sprung, Abziehbild zeigt einen Jäger mit Hund und erlegtem Hirsch in
schöner Landschaft. Rohr aus Haselnussholz, bewegliches Mundstück aus Horn.
Tafel 30 L 73,5 cm Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

1511 Kleiner Pokal, um 1900. SOCIETE DES ARMES REUNIES DE LA CHAUX-DE-FONDS. Silber 0,800,
deutscher Stempel. - Dazu: Becher, Schweiz. Artillerietage Luzern 1930. Silber 0,800.
Tafel 71 H 15,5 cm 100 g CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1512 Wandtrophäen, schweizerisch, um 1900. Holz, bestehend aus Kanone, Repetiergewehr Ord. 1889, Säbel
def. und Schweizerkreuz. Z: 2 CHF 200 / 300.–
Tafel 68 EUR 125 / 190.–
Aus dem Kanton Neuenburg.

1513 Geschützmodell, 19. Jh. Bronzerohr (L 24 cm), Kal. 19 mm, Schildzapfen, Traube. Holzlafette, mit Holz-
rädern und Zubehör.
Tafel 26 L ca. 44 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1514 2 Türklopfer, 19./20. Jh. Messing. Grosser Löwenkopf mit Kranz, kleiner Löwenkopf mit Hammer.
Tafel 43 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1515 3 Türklopfer, 19./20. Jh. Messing, Hufeisen, Korea und Fisch.
Tafel 42 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1516 Flügelhorn, deutsch, um 1930. Messing, sig. Hermann Heinel Markneukirchen / Sa..
Tafel 36 Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1517 Tuba, schweizerisch, um 1930. Messig, Marke IDEAL, sig. HUG & CIE. Fournisseur de l’Armée BALE.
Instrumenten-Nr. 10942.
Tafel 36 Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1518 Lyra-Glockenspiel, deutsch, um 1930. Metall verchromt, Lyraabschlüsse mit Adlerköpfen, rot-weisse
Pferdehaarbüsche. Zuoberst in der Mitte auffliegender Adler. Metallplättchen, Töne von C bis G. Runder
Holzschaft, Tragvorrichtung. Mit kleinem Holzhammer, ohne Gestell.
Tafel 36 H 127 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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1519 Bronzeskulptur, Modell der für die Landesausstellung 1939 in Zürich von Hans Brandenberger geschaf-
fenen Skulptur “Wehrwille”, sig. Brandenberger 1939. Mit Originalfotos der grossen Skulptur.
Tafel 37 H 24 cm CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 250 / 1 900.–
Abb. von Brandenbergers “Wehrwille” an der Höhenstrasse der Landesausstellung s. Schweizer Wehrgeist
in der Kunst, S. 346.

1520 Basler Trommel, um 1890/1940. Messingzarge, Holzreifen mit schwarz-weisser Bemalung. Hanfseile.
Messingsaitenbügel, Spannschraube und Saiten.
Tafel 36 H 28 cm D 38 cm Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1521 2 Eidgenossen mit Langspiess, bemalte Holzsoldaten, hergestellt für die Schweizerische Landesausstel-
lung Lausanne 1964. In Holzkiste.
Tafel 37 H 36 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
Vgl. Goldenes Buch der Landesausstellung 1964, Weg der Schweiz, S. 87.

51



ZINNFIGUREN UND BLECHSPIELZEUG
Kat. Nr. 1522–1543

1522 Zinnfiguren, ca. 445 Stück Dreissigjähriger Krieg, davon 130 mit Künstlerbemalung. 4 Schachteln.
Tafel 48 CHF 300 / 450.–

EUR 190 / 280.–

1523* Knabenkanönchen, schweizerisch, wohl Bern, 1. Hälfte 19. Jh. Bronzerohr (L 13,5 cm), Kal. 6,5 mm,
Stossboden, Traube, Henkel, Mündungswulst. Holzlafette, schwarz-rote Bemalung. Protze. Holzräder.

L 42 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1524 Knabenkanone, Vorderlader, 2. Hälfte 19. Jh. Eisen korr. Rohrlänge 22 cm, Kal. 15,5 mm. Lafette und
Räder Eisen. Reste von roter Bemalung.

Z: 2-3 CHF 200 / 250.–
EUR 125 / 155.–

1525 Spielzeugkanone, deutsch, um 1900. Holz, bronzefarbig und grau bemalt. Federmechanismus.
L 30 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

1526* Grosses Lot Zinnfiguren, deutsch, um 1900. Französische, deutsche, serbische, österreichische, schwei-
zerische u.a. Soldaten in 12 Spanschachteln verschiedener Grösse von J.C. Allgeyer in Fürth, und in 2
Spanschachteln von E. Heinrichsen in Nürnberg. - Dazu: 2 def. Schachteln mit div. losen Zinnfiguren.

CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1527 Zinnfiguren, ca. 680 österreichische und wenige andere Soldaten: Dragoner, Infanterie, Ulanen, Tiroler
Kaiserjäger, Bosniaken, Aufstand von Andreas Hofer gegen Franzosen etc. 7 Schachteln.

CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1528 160 halbplastische Bleisoldaten, meist Preussen und Bayern, Sammlerbemalung. 5 Schachteln.
H ca. 60 mm CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1529 Zinnfiguren, ca. 950 französische Soldaten: Empire, Napoleon III und 3. Republik. 60 von Künstler
bemalt. 16 Schachteln.

CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1530 Zinnfiguren, ca. 400 Türken, Ägypter, Araber, Chinesen und Neger. - Dazu: Häuser, Autos, Zelte, Hinder-
nisse. 13 Schachteln. CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1531 Zinnfiguren, ca. 820 deutsche Soldaten: Husaren, Infanterie, Musikkorps und Kavallerie. 9 Schachteln.
CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1532 Zinnfiguren, ca. 820 deutsche und wenige französische Soldaten: Infanterie, Artillerie, Kavallerie und Sie-
gesparade vor Brandenburger Tor. 11 Schachteln. CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1533 Zinnfiguren, ca. 330 englische und russische Soldaten. - Dazu: 9 Yeomen, vollplastisch. 4 Schachteln.
CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1534* 2 Originalkartons mit Zinnfiguren, deutsch, um 1910: Indianerleben und Aufstand in Sudan. - Dazu:
Karton mit bemalten Papiersoldaten, HerstellerW&S B. Mit Vorlagen und Messingständern. Bespielt.

Z: 2-3 CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–
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1535 Knabenkanone, schweizerisch, datiert 1912. Messingrohr (L 20,5 cm), Kal. 15 mm, bezeichnet V A
19+12. Grüne Holzlafette und Räder, Protze.
L mit Protze ca. 45 cm Z: 2-3 CHF 250 / 350.–
Tafel 26 EUR 155 / 220.–

1536 Zinnfiguren, ca. 640 deutsche Soldaten: Kavallerie, Infanterie, Musik und feldgraue. 12 Schachteln.
CHF 300 / 450.–
EUR 190 / 280.–

1537 3 Massefiguren, Elastolin. Zweimal General Guisan und ein Motorradfahrer.
H 7 cm Z: 1-2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

1538 Zinnfiguren, ca. 580 Schweizer Soldaten, davon 150 Berner gegen Franzosen im Grauholz, und Schwei-
zer Armee von 1939 mit ca. 430 Figuren von Hofmann in Zürich. 11 Schachteln. CHF 350 / 500.–

EUR 220 / 315.–

1539 Schweizer Armee: 8 MG, 3 Flammenwerfer. Insgesamt 15 Soldaten, Lineol und Elastolin.
H 75 mm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1540 Deutsche Wehrmacht. 11 Figuren Lagerleben und Sanitätsposten: 6 Träger mit Bahren, 2 Hundeführer, 2
Ärzte, 7 Sanitätssoldaten, 3 davon Verwundete tragend, 4 Schwestern, 5 Verwundete, 1 Hund. Elastolin,
Lineol und andere.
Tafel 48 H 75 und 65 mm Z: 2 + 2-3 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1541 General Guisan, Massefigur von Elastolin.
H 8 cm Z: 1-2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

1542 Bleisoldaten (ronde bosse), 11 französische Infanterie um 1870, Künstlerbemalung und 74 dänische, Gar-
deregiment und Infanterie. 2 Schachteln.

CHF 200 / 250.–
EUR 125 / 155.–

1543 Zinnfiguren, ca. 120 Stück von Heinrichsen: Biedermeier Gartengesellschaft und Reise in das Gebirge.
Künstlerbemalung von Barbara Jocher. 2 Schachteln.
Tafel 49 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

53



SCHWEIZER ORDONNANZ-GRIFFWAFFEN
Kat. Nr. 1544–1620

1544 Reiterdegen, kant., 1. Hälfte 18. Jh., Bern. Messinggefäss, birnförmiger Knauf, Griffbügel und Seitenbü-
gel durch Spange verbunden, weitere Spange führt zum Daumenring. Stichblatt aus nierenförmigen Hälf-
ten. Griff mit Messingdrahtwicklung, Zwingen. Zweischneidige Klinge, Wolfsmarke beidseitig, kurze
Doppelhohlschliffe, bezeichnet SAHAGUM. Waffe rest.
Tafel 50 L 88,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Die spanische Pseudosignatur Sahagum findet sich hie und da auf Solinger Klingen, Museo Poldi Pezzoli,
Kat.Nr. 599.

1545 Säbel, kant. Ord. 1760, Infanterie-Unteroffizier, Bern. Messinggefäss, Daumenbügel. Rückenklinge sig.
Rodolphe Daniel Kirschbaum Fabricant à Solingen, beidseitig geätzter Bär.
Tafel 50 L 77,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1546 Säbel, kant. Ord. 1760, Infanterie-Unteroffizier, Bern. Messinggefäss, Daumenring. Rückenklinge, beid-
seitig geätzter Bär. Lederscheide.

L 77,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1547 Säbel, kant. Ord. 1769, Dragoner, Bern. Messinggefäss vergoldet, glockenförmiger Knauf mit Halsansatz,
Vernietknauf. Griffbügel und Seitenbügel, dazwischen gekreuzte Spangen, im Schnittpunkt Scheibe. Ein-
seitiges Stichblatt, Daumenring. Holzgriff gerillt, Belederung und Messingdrahtwicklung fehlen.
Rückenklinge, beidseitig Hohlschliff, etwas korr.
Tafel 51 L 113 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–
Auf Veranlassung des Generals von Lentulus wurden für die Berner Kavallerie 1000 Pallasche und Säbel
“im preussischen Stil” aus Deutschland (Firma Pistor, Schmalkalden) eingeführt, vgl. Wegeli, Schwerter
und Dolche, Inv. Nr. 773-776, Abb. Taf. 34.

1548 Säbel, kantonal, um 1770, Grenadier, Neuenburg. Messinggefäss gegossen, Griffkappe mit Adlerknauf,
gewinkelter Griffbügel, zwei Seitenbügel in hochgezogenes, korbähnliches Stichblatt übergehend, Dekor:
Adler gekrönt mit Brustschild Neuenburg, von Rocaillen umgeben. Griff beledert, Messingdrahtwicklung.
Rückenklinge, Hohlschliff beidseitig, Ätzdekor: Blumen, Wolke mit Säbelhand, unleserliche Devise.
Lederscheide, Messinggarnitur.
Tafel 50 L 83,5 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–
Seltene kantonale Waffe. Das Gefäss entspricht in etwa demjenigen des preussischen Pallaschs für Kaval-
lerieoffiziere um 1750. Windsheimer, Me fecit Potzdam, S. 376, Abb. 414. - Aus altem Neuenburger Fami-
lienbesitz.

1549 Säbel, kant. Ord. um 1790, Grenadier, Neuenburg. Messinggefäss, Griffkappe endet in einem Löwenkopf,
Griffbügel gewinkelt, in Parierstange übergehend. Zwei kurze Seitenbügel, in ovale Spange mündend, im
Zentrum Neuenburger Adler mit Brustschild. Griff mit Stoff bespannt, Messingdrahtwicklung. Volle
Rückenklinge.
Tafel 50 L 78,5 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
Seltene kantonale Griffwaffe.

1550 Säbel, kant. Ord. 1804, Artillerie, Zürich. Messinggefäss, Griffbügel bezeichnet ZEUGHS: ZÜRICH . 191.
und ovaler Kt.Schlag Zürich. Volle Rückenklinge.
Tafel 50 L 61,3 cm Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1551 Säbel, kant. Ord. 1804, Infanterie, Bern. Messinggefäss, Griffkappe, Griffbügel gewinkelt. Griff mit Mes-
singdrahtwicklung, Zwinge. Rückenklinge, Stempel L 1.115. (Landwehr). Braune Lederscheide, Mund-
blech mit Tragknopf. L 76 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–
Tafel 52 EUR 250 / 315.–
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1552 Säbel, kantonal, um 1810, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Griffkappe mit Löwenkopfknauf.
Griffbügel gebaucht und gewinkelt, Mitteleisen als Löwenkopf. Griff beledert, Kupferdrahtwicklung.
Rückenklinge, sig. Schimmelbusch & Sohn in Solingen, Ätzdekor berieben: Trophäen und Ranken. Mes-
singscheide, zwei Ringbänder, Eisenschlepper.
Tafel 51 L 97 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
Aehnlich dem Basler Säbel für Artillerieoffiziere, Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 68.

1553 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss, Griff beledert, Kupferdrahtwicklung.
Rückenklinge, teilweise korr., Marke W (Weyersberg, Solingen), Ätzdekor berieben. Stahlscheide, zwei
Ringbänder. L 100 cm Z: 2-3 CHF 600 / 800.–
Tafel 51 EUR 375 / 500.–

1554 Säbel, eidg. Ord. 1817, berittener Offizier. Messinggefäss, Griff beledert, Kupferdrahtwicklung.
Rückenklinge, sig.Gebr. Weyersberg in Solingen, Ätzdekor gebläut und vergoldet, berieben: Trophäen und
Rankenwerk. Stahlscheide, zwei Messingringbänder. CHF 700 / 900.–
Tafel 51 L 98 cm Z: 2 EUR 440 / 565.–

1555 Säbel (Briquet), kant. Ord. 1817/52, Infanterie, Luzern. Messinggefäss, bezeichnet V 1837, Kt.Schlag
Luzern. Volle Rückenklinge, sig. HENRAUX-JNE., Waffennr. 5. Lederscheide.

L 74 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

Henraux Frères und später Henraux (Jeune) betrieben in Paris von etwa 1809-1840 ein Klingengeschäft.
Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 216.

1556 Weidmesser, eidg. Ord. 1817, Scharfschütze. Messinggefäss, Waffennr. 161, Arretierfeder. Rückenklinge,
Hohlschliffe. Lederscheide, Tragtasche.
Tafel 51 L 63,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1557 Säbel (Briquet), eidg. Ord. 1817/52, Infanterie, Bern. Messinggefäss, volle Rückenklinge, Waffennr. 1036
mit AA unter Krone. Schwarze Lederscheide.
Tafel 52 L 72 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1558 Säbel, kant. um 1820, Infanterie, Genf. Messinggefäss, massiver Griff mit Vogelkopfknauf. Griffbügel
gewinkelt, in verbogene Parierstange übergehend. Rückenklinge.
Tafel 52 L 83,5 cm Z: 2-3 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1559 Weidmesser, kant. Ord. um 1820, Scharfschütze. Massiver Messinggriff, Waffennr. 123, Vorrichtung zum
aufpflanzen. Kurze vierkantige Parierstange. Rückenklinge, Königskopfmarke (Gebr. Weyersberg, Solin-
gen), Hohlschliffe. Schwarze Lederscheide.
Tafel 51 L 66 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–
Entspricht der eidg. Ord. 1817.

1560 Säbel, kant. Ord. um 1830, unberittener Offizier, Thurgau. Messinggefäss vergoldet, Knaufkappe. Griffbü-
gel und kleiner Seitenbügel in schmales Stichblatt übergehend. Schwarzes Griffholz mit Fischhaut.
Rückenklinge, etwas korr. schwarze Lederscheide, Mundblech mit Tragknopf, InitialenMI.
Tafel 51 L 90,5 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
Vgl. Bieri/Meier, Bekannte und unbekannte Schweizer Griffwaffen, Kat.Nr. 50.

1561 Säbel, kantonal um 1830, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, gewinkelte Knaufkappe. Griff-
bügel, Lappen beidseitig. Schwarzes Griffholz. Rückenklinge, signiert S. H. (S. Hoppe, Solingen), Ätzde-
kor gebläut und vergoldet, berieben: Trophäen und Ranken.
Tafel 51 L 86 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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1562 Degen, kant. Ord. um 1830, Offizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf. Stichblatt herzförmig, gelappt.
Griffholz mit Fischhaut. Rückenklinge sig. I S B (Johann Schimmelbusch, Solingen), Ätzdekor berieben.
Schwarze Lederscheide. L 99 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
Tafel 52 EUR 190 / 250.–

1563 Weidmesser, kant. Ord. um 1820/30, Scharfschütze, Thurgau. Messinggefäss, Griff mit Hornplatten
belegt, drei Nieten. Gerade Parierstange mit kölbchenförmigen Abschlüssen. Volle Rückenklinge.
Schwarze Lederscheide, Stiefel mit aufgelötetem Köcher zur Fixierung der Bajonettspitze.
Tafel 50 L 58 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1564 Degen, kant. Ord. um 1830, St.Gallen, Offizier. Messinggefäss vergoldet, Stichblatt mit Wappen St.Gallen
zwischen Eichenlaubzweigen. Schwarzer Holzgriff mit Fischhaut. Dreikantklinge erg.
Tafel 52 L 90 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1565 Degen, kant. Ord. um 1830, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf, herzförmiges
Stichblatt gelappt. Schwarzer Holzgriff mit Fischhaut. Rückenklinge sig. Peter Küll Fabrikant Solingen,
Ätzdekor berieben. Schwarze Lederscheide.
Tafel 52 L 87 cm Z: 2 CHF 300 / 500.–

EUR 190 / 315.–

1566 Degen, kant. Ord. um 1830, unberittener Offizier, St.Gallen. Messinggefäss vergoldet, Helmknauf,
schwarzer Holzgriff mit Fischhaut. Rückenklinge, partiell korr., sig. J.J. Girtanner Degenschmid in St.Gal-
len, Devise Treue und Ehre / Vaterland. Lederscheide.
Tafel 52 L 96,5 cm Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1567 Degen, kant. Ord. um 1830, Infanterieoffizier. Messinggefäss, Helmknauf, Holzgriff. Sechskantklinge,
Königskopfmarke (Weyersberg, Solingen). Lederscheide, Messingstiefel fehlt.

L 93 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1568 Weidmesser, kant. Ord. um 1830, Scharfschütze, Neuenburg. Messinggefäss, Arretierfeder.
Rückenklinge, Hohlschliffe. L 76,5 cm Z: 2-3 CHF 200 / 250.–
Tafel 51 EUR 125 / 155.–
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 118.

1569 Weidmesser, kant. Ord. um 1830. Messinggefäss, Waffennr. 181, Hornplatten. Rückenklinge sig.
GEBRÜDER WEYERSBERG SOLINGEN, Hohlschliffe.

L 66,2 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

1570 Säbel (Briquet), kant. Ord. 1817/56, Infanterie. Messinggefäss. Rückenklinge mit gebläutem Ätzdekor:
Ranken und Inschrift FIDELITE AU DEVOIR et a PATRIE / VALANGIN le 13 SEPTEMBRE 1831.
Tafel 50 L 75 cm Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–
Die Bürgerschaft von Valangin spielte im Kanton Neuenburg eine bedeutende Rolle. Als der Republikaner
Alphonse Bourquin am 13. September 1831 das Schloss Neuenburg besetzte, rief die Bürgerschaft von
Valangin ihre Getreuen zur Verteidigung der Regierung auf. Ein “Camp de Valangin” trat zusammen. Es
dauerte bis Ende September und zählte etwa 2000 Mann. Vgl. HBLS VII, S. 186/7.

1571 Weidmesser, in der Art kant. Ord. 1837, Scharfschützen, Zürich, Kadett. Massives Messinggefäss, Waf-
fennr. 13. Rückenklinge sig. WESTER & Co..
Tafel 50 L 56 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1572 Weidmesser, kant. Ord. 1838, Scharfschütze, Basel-Stadt. Massiver Messinggriff, Waffennr. 117 und BS
38. Geschweifte Rückenklinge, Hohlschliffe.
Tafel 50 L 71 cm Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1573 Faschinenmesser, kant. Ord. um 1840, Artillerie, Basel-Stadt. Messinggefäss, Waffennr. 153. Volle
Rückenklinge (Haumesser). Z: 2 CHF 200 / 300.–
Tafel 50 EUR 125 / 190.–
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1574 3 Bajonette, kant. Ord. 1840 BE Nr. 258, eidg. Ord. 1851 Nr. 10 und Ord. 1856/67 o.Nr.
Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1575 2 Stutzerbajonette, kant. um 1840, Scharfschützen, Waadt. Kt.Schläge Waadt. Für Stutzer mit Bajonett-
schiene, Arretierung mit Flügelmuttern.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1576 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet. Rückenklinge, sig. WEYERS-
BERG / SOLINGEN, Ätzdekor berieben: Schweizerkreuz im Strahlenkranz, Jahrzahl 1844, Pandurenspitze.
Stahlscheide, zwei Ringbänder.

L 99,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1577 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittene Mannschaft, Genf. Messinggefäss, Kt.Schlag Genf, Waffennr. 147.
Rückenklinge. Stahlscheide geschwärzt, zwei Ringbänder.

L 106,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1578 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet. Rückenklinge sig. F. HÖRSTER
/ SOLINGEN. Schwarze Lederscheide, zwei Messingringbänder und Traghaken.
Tafel 52 L 91 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1579 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittene Mannschaft. Messinggefäss, Rückenklinge. Stahlscheide, KKL.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1580 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittene Mannschaft, Luzern. Messinggefäss, Wicklung def. Rückenklinge,
Waffennr. 320, Kt.Schlag Luzern, Hersteller GEBR. WEYERSBERG SOLINGEN. Stahlscheide.

Z: 2-3 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1581 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842, Genie, Aargau. Messinggefäss, Kt.Schlag Aargau. Klinge mit
Sägerücken, sig. WESTER & CO SOLINGEN. Schwarze Lederscheide.

Z: 2 CHF 200 / 250.–
EUR 125 / 155.–

1582 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, berieben. Rückenklinge, sig.WEY-
ERSBERG / SOLINGEN. Stahlscheide, Messingringbänder.

L 98,5 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1583 Weidmesser, kant. um 1850, Kantonspolizei, Freiburg. Messinggefäss, Waffennr. 16, Griff mit Hornplat-
ten belegt, drei Nieten. Rückenklinge sig. WESTER & Co. SOLINGEN, Kt.Schlag Freiburg, Hohlschliffe.
Tafel 50 L 69,5 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1584 2 Stutzerbajonette, eidg. Ord. 1851 und kant. um 1840 Waffennr. 45. Beide mit Lederscheide, Messing-
garnitur. Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–
1585 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, unberittener Offizier. Messinggefäss vergoldet, Griff mit Reptilienhaut, Kupfer-

drahtwicklung. Rückenklinge, sig. Gebr. Weyersberg in Solingen, beidseitig reicher Ätzdekor: Ranken,
Blattwerk und Trophäen. Schwarze Lederscheide, Mundblech mit Traghaken. Schlagband in der Art Ord.
1817, rot-silberne Kordel, Troddel mit Silberfransen.
Tafel 52 L 89,5 cm Z: 1-2 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–
Offizierssäbel mit Luxusklinge in neuwertigem Zustand.

1586 Säbel (Briquet), kant. Ord. 1817/52, Infanterie, Neuenburg. Massives Messinggefäss, Waffennr. 73,
Kt.Schläge Neuenburg. Volle Rückenklinge, sig. GEBR. WEYERSBERG SOLINGEN. Schwarze Leder-
scheide. Weisses Bandelier, Brandstempel NEUCHATEL (Wappen) 73 (Wappen) 1853.

L 74 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

Selten komplettes Ensemble aus altem Neuenburgerbesitz.
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1587 Jatagan, eidg. Ord. 1864, Scharfschütze, Graubünden. Waffennr. 11, Kt.Schlag Graubünden. Klinge sig.
GEBR. WEYERSBERG SOLINGEN. Lederscheide.
Tafel 51 Z: 1-2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1588 Jatagan, eidg. Ord. 1864/67, Scharfschütze, Zürich. Messingknauf, Waffennr. 16, Kt.Schlag Zürich.
Klinge sig. WESTER & Co. SOLINGEN (verwischt). Schwarze Lederscheide.

L 66 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1589 Jatagan, eidg. Ord. 1864/67, Scharfschütze, Zürich. Waffennr. 92 / 1286, Kt.Schlag Zürich. Lederscheide
erg. Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
1590 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft. Waffennr. 15767, (18)92, Hersteller ALEX COPPEL SOLIN-

GEN. Scheide. Eisen geschwärzt. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1591 Galasäbel, in der Art Ord. 1867, berittener Offizier. Stahlgefäss, Klinge mit LieferantensignaturMOHR &
SPEYER. Ätzdekor: Schweizerkreuz im Strahlenkranz, Rankenwerk. Scheide. Schlagband def.

Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1592 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft. Waffennr. 7940, (18)85, sig. ALEX COPPEL SOLINGEN,
eidg. Kontrollstempel. Scheide. Lederschlagband. Tragvorrichtung mit Ceinturon.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1593 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittener Offizier. Stahlgefäss. Klinge sig. GEBR.WEYERSBERG SOLINGEN,
Königskopfmarke, eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide, zwei Ringbänder.

Z: 2 CHF 350 / 450.–
EUR 220 / 280.–

1594 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft, Tessin. Stahlgefäss, bezeichnet 73 TICINO. Klinge sig.
GEBR.WEYERSBERG SOLINGEN, Waffennr. 324, eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide. Lederschlagband.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1595 Säbel, eidg. Ord. 1867, unberittener Offizier. Stahlgefäss, Klinge sig. A. BRAST AARAU, eidg. Kontroll-
stempel. Scheide. Schlagband. Z: 2-3 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–
1596 Galasäbel, in der Art eidg. Ord. 1867, berittener Offizier. Stahlgefäss. Rückenklinge, sig. GEBR. SIEBEN-

MANN AARAU, reicher Ätzdekor mit Schweizerkreuz im Strahlenkranz. Scheide. Schlagband.
Tafel 53 Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1597 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft, Tessin. Stahlgefäss, Kt.Schlag Tessin mit Waffennr. 138,
eidg. Kontrollstempel. Rückenklinge sig.GEBR. WEYERSBERG SOLINGEN, Marken: Königskopf undH,
eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide. Lederschlagband.

Z: 2 CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

1598 Degen, in der Art des preussischem Infanterieoffiziersdegen, eidg. Privatwaffe (Diplomat?) um 1870. Mes-
singgefäss vergoldet, Schraubknauf mit aufgesetztem Schweizerkreuz in Silber. Griffbügel, Stichblatt aus
nierenförmigen Hälften, Griff mit Silberdrahtwicklung. Rückenklinge, fleckig, Marke: gekrönter Schild
mit Z zwischen zwei Punkten (Clemen & Jung, Solingen), Lieferantensignatur MOHR&SPEYER BERN,
Ätzdekor: Trophäen und Ranken.
Tafel 52 L 98 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Der Degen könnte auch um 1850 entstanden sein, da die vorgängigen Inhaber der Firma Clemen & Jung,
Lang und Neuhaus, auch die Marke Z verwendeten, s. Carter, Sword and Knive Makers of Germany, S.
98/9. Ähnliche preussische Degen wurden um 1850 von Schweizer Offizieren getragen, vgl.
Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 44/5. Die Berner Lieferanten Mohr & Speyer existierten ebenfalls bereits
um 1850, Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 191.
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1599 Faschinenmesser, kant. Ord. 1876, Feuerwehr, Genf. Messinggefäss, Waffennr. 118, Kt.Schlag Genf.
Volle Rückenklinge, sig. Mfre de Klingenthal Coulaux Frères. Schwarze Lederscheide, Traggurt.

L 60,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1600 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie, Thurgau. Waffennr. 3852, (18)80, eidg. Kontrollstempel, sig.
GEBR.WEYERSBERG SOLINGEN. Kt.Schlag Thurgau Nr. 1012. Lederscheide.

Z: 2 CHF 180 / 220.–
EUR 115 / 140.–

1601 Degen, in französischer Art um 1880, eidg. berittener Offizier. Stahlgefäss, Griffkappe, Griffbügel, drei
Seitenbügel. Griff mit Reptilienhaut, Messingdrahtwicklung. Rückenklinge, sig. WESTER & Co. SOLIN-
GEN und bezeichnet EISENHAUER, Ätzdekor berieben: Schweizerkreuz im Strahlenkranz, Trophäen.
Stahlscheide, zwei Ringbänder.
Tafel 53 L 96 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Ein ähnlicher Degen war im Besitz von General Herzog, vgl. Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 55.

1603 Säbel, eidg. Ord. 1883, höhere Unteroffiziere. Waffennr. 5832, (19)15, sig. WAFFENFABRIK NEUHAU-
SEN. Braune Lederscheide, Tragtasche. Schlagband. Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1604 Sägebajonett, eidg. Ord. 1887, nicht aufpflanzbar, Spielleute und Büchsenmacher. Waffennr. 5612,
(18)92, S.I.G. NEUHAUSEN. Lederscheide, Tragtasche.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1605 Galadegen, in der Art Ord. 1899, Offizier. Stahlgefäss. Klinge mit Lieferantenadresse I.H. DIEBOLD &
Cie. ZÜRICH, Ätzdekor gebläut: Schweizerkreuz im Strahlenkranz / leeres Schriftband, Rankenwerk.
Scheide. Schlagband.
Tafel 53 Z: 1-2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1606 Degen, eidg. Ord. 1899, Offizier. Waffennr. 36631, (19)39. Scheide. Schlagband.
Tafel 53 Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1607 Galadegen, in der Art eidg. Ord. 1899, berittener Offizier. Stahlgefäss, Klinge mit Lieferantensignatur
KNOLL, SALVISBERG & Cie. BERN-ZÜRICH, Ätzdekor: Schweizerkreuz im Strahlenkranz. Scheide.
Schlagband.
Tafel 53 Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1608 Kurzgewehr mit Sägebajonett, eidg. Mod. 1900, Versuch. Kal. 7,5 mm, Waffennr. M.3 (Nr. 3 auf Ver-
schluss, Lauf und Magazin). Mit Versuchsbajonett, Waffennr. 3, sig. WAFFENFABRIK NEUHAUSEN.
Schwarze Lederscheide.
Tafel 60 L 110,5 cm Z: 1-2 CHF 5 000 / 7 000.–

EUR 3 150 / 4 400.–
Sallaz/am Rhyn, Handfeuerwaffen Gradzug-Systeme, S. 32/3 und 160/61.

1609 Säbel, kant. um 1900, Kantonspolizei Schwyz. Messinggefäss vergoldet, Waffennr. 3. Griffwicklung alt
erg. Rückenklinge. Lederscheide, Messinggarnitur, Mundblech mit eichelförmigem Traghaken. Rot-weis-
ses Schlagband mit Fransen.
Tafel 52 L 72 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
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1610 Säbel, eidg. Ord. 1896/02, berittene Mannschaft. Waffennr. 26887, 1916, Hersteller E&F. HÖRSTER
SOLINGEN. Scheide bezeichnet KKL (Kriegskommissariat Luzern). Lederschlagband.

Z: 2 CHF 180 / 200.–
EUR 115 / 125.–

1611 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. A 655, KKL. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

1612 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. A 3838, KKL. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

1613 Säbel, eidg. Ord. 1896/02, berittene Mannschaft. Waffennr. 44926, (19)38, KKL. Scheide. Lederschlag-
band.

Z: 1-2 CHF 200 / 240.–
EUR 125 / 150.–

1614 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1906. Waffennr. 48498 und 112752. Lederscheiden, Tragtaschen.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1615 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1906 Waffennr. 118003, Lederscheide und Ord. 1914 Nr. 725844, Stahl-
scheide. Tragtaschen. Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

1616 Bajonett, eidg. Mod. 1908. Waffennr. 49. Lederscheide.
Tafel 51 L 60 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1617 Feldpredigerdegen, eidg. Ord. 1911, Privatwaffe. Neusilbergefäss. Sechskantklinge, Waffennr. 1441,
Ätzdekor berieben: Ranken und Trophäen. Schwarze Lederscheide.
Tafel 53 L 94 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 300.–

EUR 625 / 815.–

1618 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1916, Genie. Waffennr. 54484, 1917, sig. E&F. HÖRSTER SOLINGEN,
eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide, Tragtasche.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1619 Versuchsdolch für Offiziere, schweizerisch, um 1925/30, SIG. Bronzegefäss, Griffkappe, Schraubknauf,
S-förmige Parierstange. Griff mit Reptilienhaut, Kupferdrahtwicklung. Sechskantklinge, Marke N über
Gewehr (Schweiz. Industrie-Gesellschaft Neuhausen). Stahlscheide geschwärzt, Tragring.
Tafel 18 L 39,5 cm Z: 1-2 CHF 1 700 / 2 500.–

EUR 1 050 / 1 550.–
Eine Zeichnung in Schneider/Meier, Griffwaffen, S. 140 zeigt einen ähnlichen Dolch.

1620 Dolchbajonett, eidg. Versuch, um 1940? Stahlgriff, feldgrau bemalt. Rhombische Klinge, Waffennr. 99,
sig. WAFFENFABRIK NEUHAUSEN, eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide, feldgrau bemalt.
Tafel 51 L 50 cm Z: 2 CHF 500 / 800.–

EUR 315 / 500.–
Erstmals publiziert in Bieri/Meier, Ausstellung SGHWR/ASEAA Grandson 1987, Kat. Nr. 85.
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SCHWEIZER ORDONNANZ-SCHUSSWAFFEN
Kat. Nr. 1621-1845

1621 Steinschlossgewehr, kant. Ord. 1714/60, Infanterie, Bern. Rundlauf (L 102 cm), Kal. 18 mm, Kammer-
viertel oktogonal, Herstellermarke Wurstemberger, Kt.Schlag Bern, Korn, Bajonetthaft. Schlossplatte und
Hahn bombiert, unter Batteriefeder Marke. Eisengarnitur, schlangenförmiges Seitenblech. Nussbaum-
schaft, Kerbung DLL. Eisenladestock. Mit Bajonett Ord. 1706/68.
Tafel 56 L 142 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 288.

1622 Steinschlosskarabiner, in der Art kant. Ord. 1790, Dragoner, Zürich. Rundlauf (L 87,3 cm), Kal. 18,5 mm,
Kammerdrittel oktogonal. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig. PESCHAEGLIS (?) und datiert 1768.
Hahn erg. Messinggarnitur, Seitenblech in Schlangenform. Reitstange fehlt. Nussbaumschaft, Brandstem-
pelMS. Eisenladestock.
Tafel 20 L 122,5 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–

1623 Steinschlossgewehr, kant. Ord. 1804, Luzern, Hausgewehr. Rundlauf (L 109 cm), Kal. 18,8 mm,
Kt.Schlag Luzern, in Messing geschlagen, N.1 und G. LUZERN NO 315. Schlossplatte flach, Hahn bom-
biert. Eisengarnitur. Nussbaumschaft. Ladestock.
Tafel 56 L 146,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1624 Steinschlossgewehr, kant. Ord. 1804, Aargau, später (wohl 1821) Hausgewehr Kt. Luzern. Rundlauf (L
100 cm), Kal. 18 mm, Kt.Schlag Aargau und Z, sowie Bezeichnung G: KRIENS. No. 312.. Schlossplatte
sig. Mre. de Libreville. Eisengarnitur. Nussbaumschaft, Waffennr. 26 und Jahrzahl 1821. Ladestock.
Tafel 56 L 138 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–

1625 Steinschlossgewehr, in der Art kant. Ord. 1804, Hausgewehr, Luzern. Rundlauf (L 104 cm), Kal. 18 mm,
seitlich Marke, Bezeichnung G: LUZERN. No. 581.. Schlossplatte sig. J. Cambier A Namur. Eisengarnitur.
Nussbaumschaft. Ladestock.

L 142 cm Z: 2 CHF 900 / 1 200.–
EUR 565 / 750.–

Buigné/Jarlier, Répertoire, S. 86.

1626 Steinschlosskarabiner, in der Art des französischen Mod. An 9, hergestellt in Liège nach 1816, entspricht
kantonalen Ordonnanzen 1804. Rundlauf (L 70,5 cm), Kal. 18 mm, Liègerbeschuss. Schlossplatte Nr. 3.
Messinggarnitur. Nussbaumschaft. Reitstange. Ladestock.
Tafel 27 L 108,3 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–

1627 Steinschlossgewehr, in der Art des französischen Dragonergewehrs, kant. Mod. um 1833, Basel-Land.
Kal. 18 mm, Waffennr. 187, Schaft mit Kt.Schlag Basel-Land. Eisen-/Messinggarnitur.
Tafel 56 L 136 cm Z: 2-3 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1628 Perkussionsstutzer, kant. Ord. um 1835/40, Scharfschütze, Zug. Rundlauf (L 91,8 cm), Kal. 16 mm, gezo-
gen, Waffennr. 178, Kt.Schlag Zug, Quadrantenvisier, geschobenes Korn, Weidmesserdorn. Bascule.
Schlossplatte und Hahn flach, Hahn rep. Abzug mit Stecher. Messinggarnitur. Nussbaumhalbschaft Nr.
178. Holzladestock mit Messingdopper und Eisenstellscheibe.
Tafel 56 L 129,6 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–

1629 Perkussionsstutzer, kant. Ord. 1837, Scharfschütze, Zürich. Oktogonallauf, etwas korr. (L 89,3 cm), Kal.
16,5 mm, gezogen, Waffennr. 34 F, Pendelvisier, geschobenes Messingkorn. Bajonettkasten mit Federar-
retierung. Bascule. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig. C. Leemann a Küssnacht. Abzug mit Stecher.
Messinggarnitur. Nussbaumschaft. Holzladestock mit Messingdopper.
Tafel 57 L 124 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 173.
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1630 Perkussionsstutzer, kant. Ord. um 1817/40, Scharfschütze, Schwyz. Oktogonallauf (L 82,3 cm), Kal. 15
mm, gezogen, Waffennr. 59, Kt.Schlag Schwyz und bezeichnet F A.. Kleines Quadrantenvisier 200-600
Schritt, geschobenes Korn, Weidmesserdorn. Steinschloss trans., Platte Nr. 59 und F A.. Abzug mit Rück-
stecher. Messinggarnitur. Nussbaumschaft. Eisenladestock, Nr. 59, Messingdopper.
Tafel 57 L 117,2 cm Z: 2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–

1631 Perkussionsstutzer, kant. Ord. um 1840, Scharfschütze, Luzern. Rundlauf (L 89,8 cm), Kal. 15,5 mm,
gezogen, Waffennr. 306, Lièger Beschuss, Quadrantenvisier Nr. 217, Graduierung von 2-10, Flügel-
schraube mit Zahnrad, geschobenes Korn, Bajonettkasten Nr. 217, Arretiermechanismus fehlt. Laufunter-
seite Marke ML. Bascule. Schlossplatte und Hahn flach. Abzug mit Stecher. Abzugbügel Messing, restli-
che Garnitur Eisen. Nussbaumhalbschaft. Holzladestock mit Eisenhülse und Horndopper. Waffe rest.
Tafel 56 L 126,5 cm Z: 1-2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–

1632 Perkussionsbüchse, kant. Ord. um 1820/40, Luzern. Oktogonallauf (L 66,3 cm), Kal. 14 mm, gezogen,
Waffennr. 88, Kt.Schlag Luzern, Klappenvisier, geschobenes Messingkorn. Steinschloss trans. Messing-
garnitur. Nussbaumschaft. Holzladestock.
Tafel 21 L 102,5 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1633 Perkussionsgewehr, kant. Ord. um 1822/40, Infanterie, Genf. Kal. 17,8 mm, Waffennr. 3850, Kt.Schlag
Genf. Steinschloss trans., Platte sig.Mre. Rle. de St.Etienne.

L 146,3 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

1634 Perkussionsstutzer, in der Art kant. Ord. 1829/40, Bern, private Schützenwaffe. Rundlauf (L 89,4 cm),
Kal. 16 mm, gezogen, sig. HEMMANN, Waffennr. 42, Visier, Korn, Bajonettkasten. Schlossplatte und
Hahn flach, Platte sig BERN. Feuerschirm. Abzug mit Stecher. Abzugbügel Messing. Nussbaumhalöb-
schaft, Silberplättchen R G. Holzladestock. Waffenteile Nr. 42.
Tafel 56 L 126 cm Z: 2 CHF 1 300 / 1 600.–

EUR 815 / 1 000.–

1635 Perkussionsgewehr, kant. Ord. um 1804/40, Aargau. Rundlauf (L 104,7 cm), Kal. 18,5 mm, Kammerdrit-
tel oktogonal. Steinschloss trans., Marke TT. Eisengarnitur, vier Schaftbänder. Schaft mit verwischtem
Kt.Schlag C A. Ladestock.

L 141,5 cm Z: 2-3 CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

1636 Perkussionsstutzer, kant. Ord. um 1840, Syst. Wild, Scharfschützen, Baselland. Oktogonallauf (L 90,4
cm), Kal. 16 mm, gezogen, Waffennr. 18, Kt.Schlag Baselland, Liègerbeschuss, Quadrantenvisier mit
Skala 4-28, geschobenes Korn. Bajonettkasten mit Federarretierung. Bascule. Schlossplatte und Hahn
flach, Platte innen Nr. 18. Abzug mit Stecher. Eisengarnitur. Nussbaumschaft. Holzladestock mit Messing-
dopper. - Dazu: Pulverhorn, kant. Ord. um 1840, Scharfschützen, Baselland. Kuhhorn mit Absplitterun-
gen, Hornboden. Messingausguss sig. MÜLLER IN BERN, Sichtscheiben und Federmechanismus.
Tafel 58 L 127 cm Z: 2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 250 / 1 900.–
Der Kanton Baselland unternahm 1841 mit dem von Johannes Wild (1814-1894) vorgeschlagenen “Neuen
System gezogener Feuergewehre” Schiessversuche, die positive Ergebnisse zeitigten. Details s. Götz,
Militärgewehre und Pistolen deutscher Staaten, S. 183-190; Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 285
und Schneider/am Rhyn, Eidgenössische Handfeuerwaffen bis 1867, S. 79. - Provenienz: Slg. René Doll-
fus.

1637 Perkussionsstutzer, kant. um 1820/40, Scharfschütze, Basel. Oktogonallauf (L 88,5 cm), Kal. 16 mm,
gezogen, sig. No. 36 F. Soder, Messingvisier mit zwei Eisenklappen, geschobenes Messingkorn. Stein-
schloss trans. Abzug mit Stecher. Messinggarnitur. Nussbaumschaft, Kt.Schlag Baselland. Eisenladestock.
Tafel 56 L 124,3 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–
Der Büchsenmacher F. Soder arbeitete um 1810/20 in Basel. Nach der Trennung beider Basel 1832 wurde
der Stutzer vom Kanton Baselland übernommen. Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 252.
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1638 Perkussionsstutzer, kant. Ord. um 1840, Scharfschützen, Zug. Rundlauf (L 91,6 cm), Kal. 15,5 mm, gezo-
gen, Waffennr. 170, Kt.Schlag Zug, Quadrantenvisier, Höhe mittels Flügelschraube und Zahnrad verstell-
bar, geschobenes Korn. Schiene für Weidmesser. Schlossplatte und Hahn flach. Abzug mit Stecher. Mes-
singgarnitur. Nussbaumhalbschaft, Waffennr. 170. Holzladestock mit Messingdopper, Stellscheibe Eisen,
Nr.157. L 127,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–
Tafel 58 EUR 940 / 1 250.–

1639 Perkussionsstutzer, kant. Ord. um 1820/40, Scharfschützen, Nidwalden. Oktogonallauf, etwas fleckig (L
90 cm), Kal. 16 mm, gezogen, Kt.Schlag Nidwalden, Quadrantenvisier mit Skala 2-6, geschobenes Mes-
singkorn. Seitlicher Bajonettkasten mit Federarretierung. Steinschloss trans., Platte und Hahn flach. Abzug
mit Stecher. Messinggarnitur. Nussbaumschaft, Waffennr. 20, Vorderschaft mit Sprung. Holzladestock mit
Eisendopper. Mit Bajonett, Waffennr. 20, Dreikantklinge.
Tafel 58 L 128,5 cm Z: 2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–

1640 Perkussionsstutzer, kant. Ord. 1829/40, Scharfschütze, Bern. Rundlauf brüniert (L 89,5 cm), Kal. 15,2
mm, gezogen, sig. J.MULLER A BERNE, Waffennr. 173 / 1136, Kt.Schlag Bern, Visier, Korn, Bajonettka-
sten. Bascule. Schlossplatte und Hahn flach, Platte sig. J.MULLER A BERNE, Waffennr. 173. Abzug mit
Stecher. Abzugbügel Messing, Nr. 173. Nussbaumhalbschaft, Kt.Schlag Bern. Holzladestock mit Messing-
dopper und Eisenwischer. Tragriemen. Mit Bajonett Nr. 173.
Tafel 58 L 126,5 cm Z: 2 CHF 2 000 / 2 600.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 193. EUR 1 250 / 1 650.–

1641 Perkussionsstutzer, kant. Ord. um 1835/40, Scharfschütze, Graubünden. Oktogonallauf, Reste von Brü-
nierung (L 84,3 cm), Kal. 15,2 mm, gezogen, Kammer sig. L: WINTER IN THUSIS, in der Höhe verstell-
bares Visier, geschobenes Messingkorn, Bajonettschiene. Bascule. Schlossplatte und Hahn flach. Abzug
mit Stecher. Messinggarnitur. Nussbaumschaft, Fischhaut. Holzladestock mit Horndopper. Mit Bajonett,
Flügelschraube zum Fixieren.
Tafel 58 L 124,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 286. EUR 940 / 1 250.–

1642 Perkussionspistole, eidg. Ord. 1817/42, Aargau. Kal. 18 mm, Waffennr. 145, Kt.Schlag Aargau und AZH
im Oval, eidg. Kontrollstempel.
Tafel 53 L 35,5 cm Z: 2 CHF 1 400 / 1 700.–

EUR 875 / 1 050.–

1643 Perkussionspistole, eidg. Ord. 1817/42, Aargau. Kal. 18 mm, Waffennr. 66, Kt.Schlag Aargau, eidg. Kon-
trollstempel. Schaft mit Stempel CA im Oval.
Tafel 53 L 35 cm Z: 2 CHF 1 400 / 1 700.–

EUR 875 / 1 050.–

1644 Perkussionspistole, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. Q 62, eidg. Kontrollstempel. Abzugbügel
und Kolbenkappe mit Marke Q.
Tafel 53 L 35,5 cm Z: 2 CHF 1 400 / 1 700.–

EUR 875 / 1 050.–

1645 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 253, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Ladestock Nr. 282.

L 147 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1646 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 237, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Schlossplatte sig. St.BLASIEN. Ladestock Nr. 237.

L 146,7 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1647 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 183, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Schlossplatte sig.Mre. Imple. de Mutzig. Ladestock Nr. 266.

L 146,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–
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1648 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 205, Schlag von Einsiedeln, Kt.Schlag
Schwyz, eidg. Kontrollstempel. Schlossplatte sig. St.BLASIEN. Ladestock Nr. 260.

L 147 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1649 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 272, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Ladestock Nr. 170.

L 147,1 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1650 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 269, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Schlossplatte sig. St.BLASIEN. Ladestock Nr. 269.

L 146,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1651 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 228, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Ladestock Nr. 228.

L 147 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1652 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 243, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Schlossplatte sig. St.BLASIEN. CHF 300 / 400.–

L 146,8 cm Z: 2 EUR 190 / 250.–

1653 Perkussionspistole, eidg. Ord. 1842, Waadt. Kal. 18 mm, Waffennr. 318, Kt.Schlag Waadt. Hersteller: A.
Francotte, Liège. L 35,6 cm Z: 2 CHF 1 100 / 1 300.–
Tafel 53 EUR 690 / 815.–

1654 Perkussionspistole, eidg. Ord. 1842. Kal. 18 mm, Schlossplatte mit verwischter Signatur A. FRANCOTTE
LIEGE. Schaft mit Waffennr. 39. CHF 1 200 / 1 400.–
Tafel 53 L 35,5 cm Z: 2 EUR 750 / 875.–

1655 Perkussionsstutzer, kant. Versuch um 1848/50. Rundlauf (L 83 cm), Kal. 12,3 mm, gezogen, Waffennr.
1, Quadrantenvisier ohne Skala. Hahn wohl erg. Nussbaumschaft, gestempelt A 9.
Tafel 57 L 121,5 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1656 Perkussionsstutzer, kant. Mod. um 1848/50, Scharfschütze, Graubünden. Rundlauf (L 84,5 cm), Kal. 11,7
mm, gezogen, sig. OBERNDORF, Kt.Schlag Graubünden, Quadrantenvisier 200-1000 Schritt. Nussbaum-
schaft, Waffennr. 3 und Kt.Schlag Graubünden. Tragriemen.
Tafel 57 CHF 900 / 1 200.–

L 126 cm Z: 2 EUR 565 / 750.–

1657 Perkussionsstutzer, in der Art eidg. Ord. 1851, private Schützenwaffe. Rundlauf, Kal. 10,5 mm, sig. J.
AFFOLTER SCHALUNEN, Bajonettkasten, Diopter. Schlossplatte sig. J. AFFOLTER. Ladestock.
Tafel 57 L 127 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 44. EUR 440 / 565.–

1658 Perkussionsstutzer, in der Art eidg. Ord. 1851, Privatwaffe. Kal. 10,5 mm, Schlossplatte mit Marke BF
(Beuret Frères, Liège) und sig. F. JEANNET LACHAUXDEFONDS. Diopter, Bajonetthülse.
Tafel 57 L 125,3 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
Der Büchsenmacher F. Jeannet aus Le Locle scheint in La Chaux-de-Fonds eine Dépendance betrieben zu
haben. Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 153.

1659 Jägergewehr, eidg. Mod. 1853, nicht eingeführt. Kal. 10,5 mm gezogen, Waffennr. 84, eidg. Kontroll-
stempel, Liègerbeschuss. Schlossplatte sig. A. BRAST IN AARAU und Schläge FR. Messinggarnitur. Nuss-
baumschaft, Schlag FR. Ladestock.
Tafel 58 L 123 cm Z: 2 CHF 2 500 / 3 000.–
Schneider/Am Rhyn, Eidgenössische Handfeuerwaffen bis 1867, S. 73. EUR 1 550 / 1 900.–
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1660 Perkussionsgewehr, Mod. um 1850/55, Kantonspolizei Thurgau. Rundlauf, Laufschiene, Reste von Brü-
nierung (L 76 cm), Kal. 16,8 mm, Waffennr. 31, Visier, Korn. Laufunterseite Marke S, Nummern 7 und 12.
Bascule. Schlossplatte flach, sig. ZOLLER, Hahn leicht bombiert. Eisengarnitur. Nussbaumschaft,
Kt.Schlag Thurgau (TH) mit Waffennr. 31, zweimal alt gestempelt VERKAUFT. Eisenladestock.
Tafel 57 L 115 cm Z: 2 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 250 / 1 900.–
Selten. Nach Angaben des Besitzers sollen vom Büchsenmacher A. Zoller in Frauenfeld 40 Stück herge-
stellt worden sein. Die meisten davon befinden sich in Obhut des Kantons Thurgau. Schneider, Schweizer
Waffenschmiede, S. 295.

1661 Perkussionsgewehr, kant. Ord. um 1817/40/59, Graubünden. Rundlauf (L 108 cm), Kal. 18 mm, gezogen,
Waffennr. 233, Jahrzahl 1837, eidg. Kontrollstempel, Leiervisier. Steinschloss kant. trans. Nussbaum-
schaft, Waffennr. 233, Kt.Schlag Graubünden, Rundstempel AR 1856.

L 146,5 cm Z: 1-2 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1662 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42/59. Kal. 18 mm, gezogen, Waffennr. 171, Schlag von Einsiedeln,
Kt.Schlag Schwyz, eidg. Kontrollstempel. Ladestock Nr. 681.

L 147,2 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1663 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42/59. Kal. 18 mm, gezogen, Waffennr. 234, Schlag von Einsiedeln,
Kt.Schlag Schwyz, eidg. Kontrollstermpel. Schlossplatte sig. St.BLASIEN. Ladestock Nr. 160.

L 146,5 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1664 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42/59, Infanterie, Schwyz. Kal. 18 mm, gezogen, Waffennr. 16.
Schaft mit Kt.Schlag Schwyz. Ladestock Nr. 1203.

L 141 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1665 Perkussionsgewehr, kant. Ord. 1817/40/59, Basel. Rundlauf (L 108,5 cm), Kal. 18 mm, gezogen,
Kt.Schlag Basel, Waffennr. 945, eidg. Kontrollstempel, Leiervisier, Korn. Steinschloss kant. trans., Platte
sig. Manuf. Imp. de St.Etienne. Eisengarnitur. Nussbaumschaft, Kt.Schlag Basel-Land mit Waffennr. 945,
Brandstempel: Gekreuzte Fahnen mit Inschrift St / C. mit Nr. 179, weitere Nr. 1088. Mit unpassendem
Bajonett Nr. 2584. L 146,5 cm Z: 2 CHF 500 / 600.–

EUR 315 / 375.–

1666 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1842/59, Genie und Parkartillerie, Waadt. Kal. 18 mm, Waffennr. 4564,
Kt.Schlag VAUD, eidg. Kontrollstempel, sig. A. FRANCOTTE LIEGE. Messinggarnitur. Schaft rest.
Tafel 58 L 130,5 cm Z: 2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Schneider/Am Rhyn, Eidgenössische Handfeuerwaffen bis 1867, S. 107.

1667 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1856/59, Jäger, Genf. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 222, Kt.Schlag Genf.
Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE. Mit Bajonett o.Nr., Ringschraube def.
Tafel 58 L 131,8 cm Z: 2 CHF 1 600 / 2 000.–

EUR 1 000 / 1 250.–

1668 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1863, Infanterie. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 6, sig. SCHAFFHAUSEN
S.I.G., eidg. Kontrollstempel, Marke GW und Bezeichnung GUSSSTAHL. Rückliegendes Schloss, Platte
mit MarkeGW. Eisengarnitur, Teile mit MarkeGW, Kolbenplatte Nr. 215 mit eidg. Kontrollstempel. Nuss-
baumschaft, Marke GW und eingelegte Messingscheibe. Ladestock.
Tafel 58 L 137,8 cm Z: 2 CHF 5 000 / 7 000.–

EUR 3 150 / 4 400.–
Sehr seltene Waffe. Das Gewehr stammt ursprünglich aus der Mustersammlung der eidg. Kriegsmaterial-
verwaltung (Messingscheibe!) und wurde dort “ordonnanzmässig” nachbrüniert.

1669 Stiftfeuer-Revolver, fakultative Offizierswaffe, um 1863. Kal. 9 mm Stiftfeuer, Waffennr. 37, eidg. Kon-
trollstempel, sechsschüssige Trommel mit Liègerbeschuss. Holzgriffschalen. Waffe aufgefrischt.
Tafel 54 L 26,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Abbildung dieser Waffe in Reinhart/am Rhyn, Faustfeuerwaffen I, S. 80. - Provenienz: Sammlung Antonio
Wehrli, Zürich.

65



1670 Gewehr, eidg. Ord. 1842/59/67, Infanterie, Glarus. Kal. 18 mm, Waffennr. 1669, Kt.Schlag Glarus. Per-
kussion trans. Milbank-Amsler, Schlossplatte sig. A.FRANCOTTE LIEGE. Kolben mit Stempel CG.

Z: 2-3 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1671 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 5881.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1672 Gewehr, eidg. Ord. 1863/67, Infanterie, Graubünden. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 2060 und H.R. 1777,
Kt.Schlag Graubünden. Perkussion trans. Milbank-Amsler, Verschluss mit Marke H.R.. Nussbaumschaft
Waffennr. 2060, Kt.Schlag Graubünden. Mit Bajonett Nr. 1777/2060.
Tafel 59 L 138 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1673 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 154, Kt.Schlag Graubünden. Perkussion
trans. Milbank-Amsler, Verschluss sig. ZOLLER. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE. Schaft Nr.
154, Kt.Schlag Graubünden.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1674 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 205, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE. Schaft
Nr. 205 und Kt.Schlag Luzern.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1675 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 148, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.
Schaft Nr. 148, Kt.Schlag Luzern.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1676 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 43, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE. Schaft
Nr. 43, Kt.Schlag Luzern.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1677 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 428, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. A. Francotte A LIEGE. Schaft Nr.
428, Kt.Schlag Luzern. Mit Bajonett Nr. 428.

L 132 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–
EUR 440 / 565.–

1678 Feldstutzer, eidg. Ord. 1864/67, Scharfschütze. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 3782/137. Perkussion trans. Mil-
bank-Amsler, Verschluss sig. TH. KLAUS.
Tafel 59 L 125,7 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1679 Gewehr, eidg. Ord. 1863/67. Kal. 10,5 mm,Waffennr. 7128, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans. Milbank-
Amsler. Verschluss sig. GEBRÜDER SULZER WINTERTHUR, Schlossplatte sig. von ERLACH & Cie IN
THUN. L 138 cm Z: 1-2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–
1680 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 478, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.

Milbank-Amsler. Verschluss sig. AMSLER-BLANK, Schlossplatte sig. A. Francotte A LIEGE. Mit Bajonett
Nr. 478.

L 132 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–
EUR 440 / 565.–

1681 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 257, Kt.Schlag Luzern. Perkussiom trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER-BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE. Mit
Bajonett Nr. 257.
Tafel 59 L 132 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
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1682 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 521, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. RUCKSTUHL. Schlossplatte mit Marke VETC (von Erlach, Thun). Mit
Bajonett Nr. 521. L 132 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1683 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 103, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 600 / 700.–
EUR 375 / 440.–

1684 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 244, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1685 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 546, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. RUCKSTUHL. Schlossplatte mit Marke VETC (von Erlach, Thun).

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1686 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 187, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1687 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 561, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. RUCKSTUHL. Schlossplatte mit Marke VETC (von Erlach, Thun).

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1688 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 161, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1689 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 394, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. A. Francotte A LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1690 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 392, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. A.Francotte A LIEGE.

132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1691 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 241, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER&BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1692 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 322, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER-BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1693 Jägergewehr, eidg. Ord. 1856/59/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 120, Kt.Schlag Luzern. Perkussion trans.
Milbank-Amsler, Verschluss sig. AMSLER-BLANK. Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE.

L 132 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–
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1694 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 847. US-Lauf.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1695 Gewehr, eidg. Ord. 1817/42/59/67, Infanterie, Zürich. Kal. 18 mm,Waffennr. 6153/244, Kt.Schlag Zürich.
Perkussion trans. Milbank-Amsler, Verschluss sig. GEB.SULZER.

L 147 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–
EUR 440 / 565.–

1696 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 6508. US-Lauf.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1697 Feldstutzer, eidg. Ord. 1864/67. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 1092. Perkussion trans. Milbank-Amsler, Ver-
schluss sig. S.J.G. NEUHAUSEN, Schlagstift fehlt. Schlossplatte sig. J.I. DT.

L 125,5 cm Z: 2-3 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1698 Stutzer, eidg. Ord. 1864/67, Scharfschütze, St.Gallen. Kal. 10,4 mm, Kt.Schlag St.Gallen, Waffennr. 260.
Schlossplatte bezeichnet ST.GALLEN. Perkussion trans. Milbank-Amsler.

Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1699 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 5907. US-Lauf. Waffe neu brüniert, Vor-
derschaft rep.

Z: 2-3 CHF 300 / 500.–
EUR 190 / 315.–

1700 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 10340. US-Lauf.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1701 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 7544. US-Lauf.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1702 Stutzer, eidg. Ord. 1864/67, Scharfschütze, Neuenburg. Rundlauf, Kal. 10,4 mm, Waffennr. 320,
Kt.Schlag Neuenburg. Perkussion trans. Milbank-Amsler, Verschluss sig. S.J.G. NEUHAUSEN. Schaft
Kt.Schlag Neuenburg mit Waffennr. 320. Mit Jatagan Ord. 1864, Klinge sig. GEBR. WEYERSBERG
SOLINGEN, Messingknauf Nr. 320 und Kt.Schlag Neuenburg. Lederscheide.
Tafel 59 Z: 2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–

1703 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 3957. CH-Lauf. Tragriemen. Mit Bajonett
Nr. 3957, Lederscheide, Tragtasche.
Tafel 58 Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–

1704 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 488. US-Lauf.
Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1705 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 2730, CH-Lauf. Eisen geschwärzt, eine
Kolbenkappenschraube fehlt. Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1706 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 8843, US-Lauf.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1707 Gewehr, eidg. Ord. 1863/67, Infanterie. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 2296 und Kt.Schlag Graubünden mit Nr.
127. Lauf sig. OSTSCHWEIZ B.G.. Perkussion trans. Milbank-Amsler. Schaft mit Waffennr. 2296,
Kt.Schlag Graubünden und Nr. 127. Ladestock.

L 137,2 cm Z: 2 CHF 600 / 800.–
EUR 375 / 500.–
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1708 Gewehr, eidg. Ord. 1863/67, Infanterie. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 9592. Perkussion trans. Milbank-Ams-
ler, Platte sig. von ERLACH & Co. in THUN, Verschluss mit derselben Signatur.

L 137,7 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

1709 Gewehr, eidg. Ord. 1863/67, Infanterie, Tessin. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 9334, Schaft Nr. 9334 und
Kt.Schlag Tessin. Perkussion trans. Milbank-Amsler, Platte und Verschluss sig. von ERLACH IN THUN.

L 137,6 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–
EUR 440 / 565.–

1710 Gewehr, eidg. Ord. 1842/59/67, Infanterie, St.Gallen. Kal. 18 mm, Waffennr. 4907, Lauf und Schaft
Kt.Schlag St.Gallen. Perkussion trans. Milbank-Amsler, Schlossplatte sig. BEURET FRERES LIEGE, Ver-
schluss sig. GEBR.SULZER. Z: 2 CHF 800 / 1 000.–

EUR 500 / 625.–

1711 Gewehr, eidg. Ord. 1817/42/59/67, Infanterie, St.Gallen. Kal. 18 mm, Waffennr. 2574, Lauf und Schaft
Kt.Schlag St.Gallen. Perkussion trans. Milbank-Amsler.

L 147 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–
EUR 440 / 565.–

1712* Repetierkarabiner, Syst. Vetterli, Mod. 1868, Versuchswaffe. Lauflänge 44,8 cm, Kal. 10,4 mm Rand-
feuer, keine Waffennr. Abnahmestempel O. Gaslöcher. Verschlusskasten sig. SOC.IND.SUISSE SYST.
VETTERLIN, Kastenschliesser, Magazinausschalter fehlt. Kolbenkappe, etwas def., Marke MB. Seitlich
montierter Putzstock. Eisen wenig korr., mit schwarzer Farbe angestrichen. Mechanismus zu revidieren.
Tafel 60 L 94,5 cm Z: 2 CHF 4 500 / 6 000.–

EUR 2 800 / 3 750.–
Sehr seltene Waffe für die eidg. Kavallerie-Karabinerversuche 1868/69. Der Karabiner entspricht in
wesentlichen Teilen dem vom Bundesrat genehmigten Infanteriegewehr Mod. 1868 / eidg. Ord. 1869. Nach
Abschluss der Versuche wurden die Karabiner von der SIG privat verkauft. Ein ähnlicher Repetierkarabi-
ner befindet sich in der Sammlung Ernst Grenacher, Sonderschau 150 Jahre eidgenössische Ordonnanz
1852-2002, Luzern 2002.

1713 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1870 Typ I, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm,Waffennr. 171. Verschluss mit dreh-
barer Schliesshülse. Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Selten, vgl. Schneider et al., Handfeuerwaffen System Vetterli, S.67.

1714 Kadettengewehr, Syst. Vetterli, eidg. Ord. 1870. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 6291.
Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1715 Taschenrevolver, belgisch, um 1870, Kantonspolizei Genf. Kal. .320, Waffennr. 25, Kt.Schlag Genf. Der
geschlossene Rahmen bezeichnet BRITISH CONSTABULARY, sechsschüssige Trommel, Nr. 25, Lièger
Beschuss. Holzgriffschalen mit Fischhaut.
Tafel 23 L 16 cm Z: 2 CHF 250 / 400.–

EUR 155 / 250.–

1716 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/70, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 51881, Kt.Schlag St.Gallen
mit Nr. 250, sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Kastenschliesser. Verschlussdeckel und Magazin-
ausschalter erg. Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1717 Repetierkarabiner, Syst. Vetterli, um 1870, Exportwaffe wohl für Polizei. Kal. 10,4 mm Zentralfeuer,
Waffennr. 297, sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Lauf mit englischem Firmennamen G.
KYNOCH & Co. Ltd., Quadrantenvisier 300-1000 Schritt, Gaslöcher, Kastenschliesser, Verschlussdeckel.
Schaft mit Nr. 93/962. L 113,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 1 800.–
Tafel 59 EUR 940 / 1 150.–

Exportwaffe ähnlich dem in der Schweiz verkauften Polizeikarabiner, Schneider et al., Handfeuerwaffen
System Vetterli, S. 63.
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1718 Repetierkarabiner, System Vetterli, Versuch um 1870 mit verkürztem Repetiergewehr, für Polizei oder
Zoll. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 51246 VAUD. Einfaches, nicht verstellbares Visier, Stempel +E+
(Epreuve), Riemenbügel am Laufband. Kastenschliesser und Magazinausschalter entfernt.
Tafel 60 L 97 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1719 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. MW 5506. Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1720 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 12219 WF.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1721 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. MW 5436. Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1722 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 106542, Kt.Schlag Luzern.
Verschlusskasten sig. HCH. RYCHNER A AARAU.

Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1723 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 42553, Kt.Schlag Luzern.
Verschlusskasten sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN.

Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1724 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 1908 MW, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1725 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 1948 MW.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1726 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 42581, Kt.Schlag Luzern. Ver-
schlusskasten sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN.

Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1727 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 106669, Kt. Schlag Luzern,
sig. HCH. RYCHNER A AARAU. Mit Bajonett Nr. 106669, Lederscheide.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1728 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 84549, Kt.Schlag Luzern,
sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Mit Bajonett Nr. 84549, Lederscheide.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1729 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 100592, Kt.Schlag Luzern,
sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Mit Bajonett Nr. 100592, Lederscheide.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1730 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 99722, Kt.Schlag Luzern,
sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Mit Bajonett Nr. 99722, Lederscheide.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–
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1731 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 42295, Kt.Schlag Luzern,
sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Mit Bajonett Nr. 42295, Lederscheide.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1732 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 99713, Kt.Schlag Luzern,
sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Mit Bajonett Nr. 99713, Lederscheide.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1733 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 99690, Kt.Schlag Luzern,
sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Mit Bajonett Nr. 99690, Lederscheide.

Z: 2 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

1734 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. MW 5292.
Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1735 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 84552, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1736 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1869/71, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 103541 und 2341, Kt.Schlag
Genf, sig.W. v. STEIGER THUN. Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1737 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 5487 MW, Kt.Schlag Luzern.
Waffe aufgefrischt. Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1738 Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1871, Syst. Vetterli, Kavallerie. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 2437, sig. PFEN-
NINGER STAEFA. L 92,8 cm Z: 2 CHF 2 000 / 2 500.–
Tafel 60 EUR 1 250 / 1 550.–

1739 Revolver, eidg. Ord. 1872/78. Kal. 10,4 mm Zentralfeuer, Waffennr. 88, sig. PIRLOT FRERES A LIEGE.
Marken CDS und O unter Kreuz. Holzgriffschalen mit Fischhaut. Waffe rest.
Tafel 54 Z: 2 CHF 2 500 / 3 500.–

EUR 1 550 / 2 200.–

1740 Stiftfeuer-Büchsflinte, Mod. 1873, Polizei Basel-Stadt. Rundläufe (L 65 cm), Kal. 16 Stiftfeuer Schrot
und für den linken, gezogenen Lauf Kal. 20 Stiftfeuer Kugel. Laufschiene sig. VAL: SAUERBREY. BASEL..
Visier und Korn geschoben. Bajonettkasten. Laufunterseite Waffennr. 702. Rückliegende Schlösser. Eisen-
garnitur. Nussbaumkolben. Ledertragriemen. Waffe rest. Mit Bajonett in der Art eidg. Ord. 1851, Waf-
fennr. 71. Schwarze Lederscheide, Tragtasche. Patronentasche.
Tafel 60 L 105,5 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Von diesem Polizeigewehr wurden höchstens 90 Stück hergestellt, Nummerierung wohl von 701-790. Vgl.
Schneewind, Waffensammlung, S. 64 und Kopp/Reinhart, Valentin Sauerbrey, Ausstellungskatalog 1972,
S. 25 Nr. 13.

1741 Repetiergewehr, Syst. Vetterli, Versuch SIG 1873 Typ II. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 1 (auf Verschluss),
sig. SOC.IND.SUISSE SYST.VETTERLIN. Verlängerte Verschlussschiene, Kastenschliesser, Hebel zum
Ausschalten des Zubringers, Staubdeckel.
Tafel 60 L 125 cm Z: 1-2 CHF 4 000 / 6 000.–

EUR 2 500 / 3 750.–
Schneider et al., Handfeuerwaffen System Vetterli, S. 79.
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1742 Revolver, eidg. Ord. 1878, Privatwaffe. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 74. Seitlich verschliffene Signatur NEU-
HAUSEN S.I.G., darüber Lieferantenstempel G. RICKENBACH IN BASEL, darunter MarkeMB. Trommel
Nr. 74. Braune Hartgummi-Griffschalen. Z: 1-2 CHF 2 000 / 3 000.–
Tafel 54 EUR 1 250 / 1 900.–
Selten, da nur eine kleine Serie Revolver Mod. 1878 von der Schweizerischen Industriegesellschaft herge-
stellt wurde. Vgl. Häusler, Schweizer Faustfeuerwaffen, Abb. der Signatur S. 31 und Rutsch, Faustfeuer-
waffen, S. 96/7.

1743 Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli, Kavallerie. Kal. 10,4 mm, abgeändert auf Zentralfeuer,
Waffennr. 4289, sig. WAFFENFABRIK BERN. Kastenschliesser. Schaft wenig rep. Visier Syst. Schmidt
abgeändert. L 93 cm Z: 2 CHF 1 800 / 2 400.–

EUR 1 150 / 1 500.–

1744 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 150946, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1745 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 166125, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1746 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 186962.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1747 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 195487, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1748 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 195377, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1749 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 191301.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1750 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 190196.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1751 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 199079.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1752 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 191757. Waffe aufgefrischt.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1753 Revolver, eidg. Ord. 1878. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 2802, sig. WAFFENFABRIK BERN. Mit Futteral.
Tafel 54 Z: 2 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–

1754 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 19021, Kt.Schlag L (Luzern).
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1755 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 15583. Mit Sägebajonett Ord.
1878, Nr. 15583 (ursprünglich 5517). Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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1756 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 14252, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1757 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 15627.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1758 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 204278, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1759 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 18031, Kt.Schlag Luzern.
Z: 1-2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1760 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 210290, Kt.Schlag Luzern.
Z: 1-2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1761ARepetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 14273, Kt.Schlag Luzern.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1761BRepetiergewehr, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 213516 WF.
Z: 2 CHF 000 / 000.–

EUR 000 / 000.–

1762 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 15755. Mit Sägebajonett Nr.
15755, Lederscheide. Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1763 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 15791, Kt.Schlag Luzern. Mit
Sägebajonett Nr. 15791, Lederscheide. Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1764 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 18993, Kt.Schlag Luzern. Mit
Sägebajonett Nr. 18993, Lederscheide. Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1765 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1881. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 206930.
Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1766 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 20744 WF. Putzstock fehlt.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1767 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 209138.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1768 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 14254. Waffe aufgefrischt.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1769 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 15247.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
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1770 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1881, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 222512. Abzug mit Druck-
punkt. Z: 2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–
Um 1885/90 wurde eine unbekannte Zahl von Vetterligewehren versuchsweise mit einem speziellen, rol-
lengelagerten Abzug ausgestattet, um mit diesem Druckpunktsystem die Präzision des Infanteriegewehrs
zu verbessern.

1771 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 1911, Hersteller FAB. D’ARMES NEUHAUSEN.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1772 Behörden-Revolver, belgisch/schweizerisch, um 1885. Oktogonallauf (L 9,5 cm), Kal. 7,5 mm (Schwarz-
pulver), Waffennr. P33319. Fünfschüssige Trommel, Nr. P33319, Lièger Beschuss. Div. Kreuzstempel,
Schlossblattschraube fehlt. Hartgummi-Griffschalen mit Schweizerkreuz.
Tafel 55 L 21 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Seltene Kleinausführung des Revolvers eidg. Ord. 1882.

1773 Repetiergewehr, Syst. Vetterli für Munitionsversuche, um 1883/85. Kal. 8 mm Zentralfeuer, Waffennr.
15670 und OSTSCHWEIZ B.G.. Lauf sig. S.J.G. NEUHAUSEN, Quadrantenvisier 3-16.
Tafel 59 L 132 cm Z: 1-2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–
Schneider et al., Handfeuerwaffen System Vetterli, S. 98.

1774 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889, Instruktionswaffe. Kal. 7,5 mm, Waffennr. E 18. Magazin Nr. 18, Ver-
schluss o. Nr.

Z: 2 CHF 800 / 1 200.–
EUR 500 / 750.–

40 Instruktionsgewehre erhielten die Waffennummern E 1-39, Sallaz/am Rhyn, Handfeuerwaffen Grad-
zug-Systeme, S. 57.

1775* W/Radfahrer-Revolver, eidg. Ord. 1882/92. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 3243. Fabrikations-Nr. 3373, 1.
Serie. Stempel P 53, V, WF, R. R auch auf dem Abzugbügel. Mit Futteral.
Tafel 55 Z: 1-2 CHF 10 000 / 14 000.–

EUR 6 250 / 8 750.–
Seltene Ordonnanzwaffe in gutem Zustand aus der 1. Serie (Waffennr. 3231-3487), Bügel montiert vom
16.7.1892-1.9.1892. Vgl. Voûte, Radfahrer-Revolver: Wie erkennt man die falschen?, Schweizer Waffen-
magazin, 1983, Heft 4.

1776 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 5958.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1777 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 3384, SJG.
Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1778 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 7714. Tragrie-
men. Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1779 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 980, SJG.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1780 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 7681.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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1781 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 6646. Waffe
aufgefrischt. Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1782 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 3274. Schaft
mit Riss. Z: 2-3 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1783 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 284238.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1784 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 290509.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1785 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 285915.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1786 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 347628.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1787 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 348905.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1788 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 257089.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1789 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 217654.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1790 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 322116.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1791 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. P 4617. Eisen blank.
Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1792 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1897. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 3245. Waffe rest.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1793 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1897. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 3053.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1794 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1897. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 4684.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1795 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1897. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 6501.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
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1796 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1897. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 15315.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1797 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1897. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 7070.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1798 W/Radfahrer-Revolver, eidg. Ord. 1882/92, 3. Serie 1897. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 7091, Fabrikations-
Nr. 12917. Mit Radfahrer-Futteral. Z: 1-2 CHF 10 000 / 15 000.–
Tafel 55 EUR 6 250 / 9 400.–
Sehr seltene, im Landesmuseum geprüfte Waffe. Mit Siegel des Besitzers. Es existiert ein falscher Radfah-
rer-Revolver mit derselben Waffennummer, aber anderer Fabrikationsnummer 15702. Der echte Radfah-
rer-Revolver 7091 wurde erstmals 1974 publiziert, s. Reinhart/am Rhyn, Faustfeuerwaffen I, S. 72, 254.
Und 1998 in das Buch von Reinhart/Meier, Pistolen Revolver Schweiz, S. 140 übernommen. Voûte, Rad-
fahrer-Revolver: Wie erkennt man die falschen?, Schweizer Waffenmagazin 1983/4. - Provenienz: Samm-
lung Antonio Wehrli, Zürich.

1799 W/Pistole, eidg. Ord. 1900, Commercial. Kal 7,65 mm, Waffennr. 5242 DWM, Schweizerkreuz im Strah-
lenkranz. Deutsche Beschusszeichen. Mit Futteral. Z: 1-2 CHF 3 500 / 4 500.–

EUR 2 200 / 2 800.–

1800 W/Pistole, in der Art eidg. Ord. 1900, 1. Variante, Commercial. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 504. Hersteller
DWM, Schweizerkreuz im Strahlenkranz. Deutsche Beschusszeichen B G U und 172,28 (Kaliberbezeich-
nung). Visier mit V-Ausschnitt. Griffstück ohne Ausfräsung für Magazin-Führungsknopf, zwei Magazine
mit flachem Magazin-Führungsknopf. Verschlusszylinder Nr. 165, B und Beschusszeichen U.
Tafel 55 Z: 1-2 CHF 4 000 / 6 000.–

EUR 2 500 / 3 750.–

1801 Kurzes Gewehr, eidg. Ord. 1889/1900. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 11045.
Tafel 60 L 110 cm Z: 2 CHF 3 500 / 4 500.–

EUR 2 200 / 2 800.–
Sallaz/am Rhyn, Handfeuerwaffen Gradzug-Systeme, S. 32/3.

1802 Kurzes Gewehr, eidg. Ord. 1889/1900. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 11255.
Tafel 60 L 110 cm Z: 2 CHF 3 500 / 4 500.–

EUR 2 200 / 2 800.–
Sallaz/am Rhyn, Handfeuerwaffen Gradzug-Systeme, S. 32/3.

1803 W/Pistole, eidg. Ord. 1906. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 20807 WF. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 1-2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–

1804 W/Pistole, eidg. Ord. 1906. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 23979 WF. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 1-2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–

1805 W/Pistole, eidg. Ord. 1906. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 9395 DWM. Schweizerkreuz im Wappenschild. Mit
Futteral und Reservemagazin. Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–

1806 W/Pistole, eidg. Ord. 1906. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 19934 WF. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 2 CHF 900 / 1 200.–

EUR 565 / 750.–

1807 W/Pistole, eidg. Ord. 1906. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 29219 WF. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 2 CHF 900 / 1 200.–

EUR 565 / 750.–
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1808 W/Pistole, eidg. Ord. 1906. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 8520 DWM. Schweizerkreuz im Strahlenkranz. Mit
Futteral. Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–

1809 Repetierkarabiner, eidg. Mod. 1908, Versuch. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 122. Drehhülse mit drei Erleich-
terungsbohrungen. L 111,5 cm Z: 2 CHF 2 000 / 2 500.–
Tafel 60 EUR 1 250 / 1 550.–
Sog. Grabenkarabiner, Sallaz/am Rhyn, Handfeuerwaffen Gradzugsysteme, S. 104.

1810 Repetiergewehr, eidg. Mod. 1908, Versuch. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 577. Drehhülse mit drei Erleichte-
rungsbohrungen. Z: 1-2 CHF 800 / 1 200.–

EUR 500 / 750.–
Sog. Grabengewehr, Sallaz/am Rhyn, Handfeuerwaffen Gradzugsysteme, S. 106.

1811 W/Selbstladegewehr, eidg. Ord. 1917, Syst. Mondragon, Fliegertruppen. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 1115.
Magazinführung und Magazin mit weisser Farbe Nr. 15. Mit Bajonett, in der Art Ord. 1889, Klinge sig.
NEUHAUSEN S.I.G. L 115 cm Z: 1-2 CHF 6 000 / 8 000.–
Tafel 61 EUR 3 750 / 5 000.–

40 Stück wurden 1917 abgenommen und an die Fliegertruppen in Dübendorf abgegeben, Reinhart/am
Rhyn, Automatwaffen I, S.68/9. Bürli, Flugzeugbewaffnung, S. 14-20. Götz, Die deutschen Militärge-
wehre und Maschinenpistolen, S. 175-180.

1812 W/Selbstladegewehr, Versuch W+F um 1920. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 87 (Lauf, Verschluss und Maga-
zin). Gasdrucklader mit Kolbenstange. Schaft verlängert.
Tafel 61 L 120,5 cm Z: 1-2 CHF 5 000 / 7 000.–
Reinhart/am Rhyn, Automatwaffen I, S. 107. EUR 3 150 / 4 400.–

1813 Repetierkarabiner, eidg. Versuch 1911/26 (sog. Dicklaufkarabiner). Kal. 7,5 mm, Waffennr. V. 164.
Magazin und Kornträger Nr. 164.
Tafel 59 L 110 cm Z: 2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–

1814 K/Dicklaufkarabiner, KTA Versuch 1926. Kal. 7,5 mm, Waffennr. V. 62.
Tafel 60 Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–

1815 W/Revolver, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 53753. Rote Griffschalen.
Z: 1-2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1816 W/Pistole, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 51278. Rote Griffschalen. Mit Futteral und Reserve-
magazin. Z: 1-2 CHF 800 / 1 000.–

EUR 500 / 625.–

1817 W/Pistole, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 65124. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1818 W/Pistole, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 69327. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1819 W/Pistole, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 52669, rote Griffschalen. Mit Reservemagazin und
Futteral. Z: 2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 625 / 750.–

1820 W/Revolver, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 62115. Schwarze Griffschalen.
Z: 1-2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–
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1821 W/Revolver, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,5 mm, Waffennr. P 25779. Braune Griffschalen.
Z: 1-2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–
Dieser Revolver wurde am 29.9.1939 an die Oberzolldirektion geliefert.

1822 K/Zielfernrohrkarabiner, eidg. Ord. 1931/42. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 450355.
Tafel 61 Z: 1-2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–

1823 K/Zielfernrohrkarabiner, eidg. Ord. 1931/42. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 450114. Magazin Nr. 450115.
Z: 2-3 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–

1824 K/Zielfernrohrkarabiner, eidg. Ord. 1931/43. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 451716. Waffe aufgefrischt.
Tafel 61 Z: 1-2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–

1825 W/Selbstladegewehr mit Zielfernrohr, Versuch 1943W+F. Kal. 7,5 mm,Waffennr. 36. Mit fest montier-
tem ZF, Visier 1-10. L 111 cm Z: 1-2 CHF 5 000 / 7 000.–
Tafel 61 EUR 3 150 / 4 400.–
Reinhart/am Rhyn, Automatwaffen I, S. 134/35.

1826 K/Zielfernrohrkarabiner, eidg. Ord. 1931/43. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 451247.
Z: 2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–

1827 K/Zielfernrohrkarabiner, eidg. Ord. 1931/43. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 452342.
Z: 1-2 CHF 1 600 / 2 000.–

EUR 1 000 / 1 250.–

1828 W/Pistole, eidg. Ord. 1949. Kal. 9 mm, Waffennr. A 196043.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1829 W/Pistole, eidg. Ord. 1949. Kal. 9 mm, Waffennr. A 123008. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1830 W/Pistole, eidg. Ord. 1949. Kal. 9 mm, Waffennr. A 203583. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 1-2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1831 W/Pistole, eidg. Ord. 1949. Kal. 9 mm, Waffennr. A 111864. Mit Futteral und Reservemagazin.
Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1832 W/Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 3. Lieferung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 108536. Hammer
ohne Sicherheitsrast. Holzgriffschalen. Z: 1-2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Nummernbereich A 107221-109710. Vetter, SIG-Pistolen, S. 132, mit Abb. dieser Pistole.

1833 W/Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 1. Lieferung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 101231. Hammer
ohne Sicherheitsrast. Holzgriffschalen. Roter Kleber 50. Eidg. Schützenfest 1979 Luzern.

Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–
EUR 940 / 1 250.–

Vetter, SIG-Pistolen, S. 131, mit Abb. dieser Pistole.

1834 W/Pistole, eidg. Ord. 1949. Kal. 9 mm, Waffennr. A 106470. Ohne Sicherheitsrast. Holzgriffschalen.
Z: 1-2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
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1835 W/Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 3. Lieferung, Ehrengabe. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A
108204. Gravuren SUT 1952 Biel und Gestiftet von der Schweizerischen-Industrie-Gesellschaft Neuhausen
am Rheinfall. Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 132, mit Abb. dieser Waffe.

1836 K/Zielfernrohrkarabiner, eidg. Ord. 1955. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 4370. Mit Blechbüchse für ZF Nr.
4370 und Reglement. Z: 2 CHF 2 000 / 2 500.–
Tafel 61 EUR 1 250 / 1 550.–

1837 K/Zielfernrohrkarabiner, eidg. Ord. 1955. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 3259. Mit Blechbüchse für ZF Nr.
3259 und Etui mit Ersatzteilen. Z: 2 CHF 2 000 / 2 400.–

EUR 1 250 / 1 500.–

1838 gkv/Ordonnanz-KK-Karabiner, Mod. 1957, Syst. Lienhard-Anschütz. Kal. .22 LR, Waffennr. 34739.
Tafel 59 Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1839 W/Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 2. Ausführung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 122638.
Z: 1-2 CHF 1 000 / 1 300.–

EUR 625 / 815.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 133, mit Abb. dieser Pistole.

1840 W/Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 2. Ausführung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 149270.
Z: 1-2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–

1841 W/Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 2. Ausführung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 166501.
Z: 1 CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–

1842 W/Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 2. Ausführung. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A 207090.
Z: 1 CHF 1 000 / 1 300.–

EUR 625 / 815.–
Vetter, SIG-Pistolen, S. 134, mit Abb. dieser Pistole.

1843 W/Sturmgewehr 90, Kal. 5,6 mm, Waffennr. PE 20681. Mit 2 Magazinen, Schussbild, Reglement und
Putzzeug. Z: 1-2 CHF 900 / 1 100.–

EUR 565 / 690.–

1844 W/Sturmgewehr 90, Kal. 5,6 mm, Waffennr. PE 11806. Im Originalkoffer, mit Zubehör. Neuwertig!
Z: 1 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–

1845 Pistole, SIG, Schweizer Armeepistole 49, 2. Ausführung, Ehrengabe. Kal. 9 mm Para, Waffennr. A
212962, Gravur Ehrengabe EMD Hist. Morgartenschiessen 1991 300 m.

Z: 1 CHF 1 600 / 2 000.–
EUR 1 000 / 1 250.–
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UNIFORMEN UND AUSRÜSTUNG, SCHWEIZ
Kat. Nr. 1846–1904

1846 Tschako, kant. Ord. 1819/27, Infanterie, Wallis. Kartonierter Filzkorpus, runder Lederdeckel, Augen-
schirm mit Prägedekor und Metallbordüre. Tschakoschild aus verzinntem Eisenblech, Dekor: Walliser
Wappen mit Liktorenbündel, zwischen Palmwedeln und Fahnen. Weiss-rote Blechkokarde, grosser grüner
Pompon. Halbes Schuppenband auf Leder, Buckel mit Sterndekor.
Tafel 62 H 22 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Bigler, Kopfbedeckungen, S. 13 und Petitmermet/Rousselot, Schweizer Uniformen, Taf. 146/49.

1847 Halskragen, Hausse-col, kant. Ord. um 1820/30, wohl Waadt, Jäger- oder Scharfschützenoffizier. Silber
vergoldet, graviertes Horn mit Kp.-Nr. 3. Knöpfe und Reste der Kordel.

L 13,6 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

1848 Tschako, kant. Ord. um 1825, Grenadier, Waadt. Kartonierter Filzkorpus, schwarzer Lederdeckel, Augen-
schirm mit geprägtem Dekor, Blechfassung. Garnitur Eisen, Waadtländer Wappen, Schuppenbänder,
Buckel mit Granatenemblem. Weiss-grüne Lederkokarde, Stoffganse, roter Pompon.
Tafel 62 Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 12 und Petitmermet/Rousselot, Schweizer Uniformen, Taf.
130.

1849 Tschako, kant. Ord. um 1825, Jäger zu Fuss, St.Gallen. Kartonierter Filzkorpus, schwarzer Lederdeckel,
Augenschirm mit Prägedekor. Messinggarnitur vergoldet, Schild mit Jagdhorn, Lorbeer- und Eichenlaub-
bordüre in Löwenköpfen endend, Schuppenbänder mit Marke R, Buckel mit Jagdhorn. Weiss-grüne Leder-
kokarde, Ganse aus vier grünen Schnüren, grüner Pompon mit roter Flamme.
Tafel 62 Z: 2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 14.

1850 2 Pulverflaschen, kant. Ord. 1829 Bern und 1837 Zürich, Scharfschützen. Schwarze Lederkörper, Mes-
singgarnituren. L 32 cm H 28 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1851 Halskragen (Hausse-col), kant. Ord. um 1830, Infanterieoffizier, Aargau. Kupfer versilbert. Originale,
schwarz-blaue Tragkordel mit zwei Knöpfen.

L 13,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

1852 Pulverflasche, kant. Ord. um 1830/40, Scharfschütze, Schwyz. Schwarzer Lederkörper, aufgenieteter
Gamskopf, Messinggarnitur mit Kt.Schlag Schwyz und Nr. 15. Ausgussdeckel fehlt.

L 31 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

1853 Pulverflasche, kant. Ord. 1838, Scharfschütze, Waadt. Bananenförmiger Blechkörper mit schwarzem
Leder bespannt. Ausgusstülle Messing, Sichtfenster, Federmechanismus, sig. RAVESSOUD A LAU-
SANNE. Zwei Tragringe. L 34 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
Schneider, Schweizer Waffenschmiede, S. 220.

1854 Bataillons-Zimmermannsaxt, kant. Ord. 1842, Neuchâtel. Schaft mit Kt.Schlag Neuchâtel und mit cm-
Masseinteilung. Futteral und Tragriemen.
Tafel 47 L 84 cm Z: 2 CHF 300 / 500.–

EUR 190 / 315.–
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1855 Tschako, kant. um 1845, Infanterie, Neuenburg. Weiss-schwarz-orange Blechkokarde, Ganse ursprünglich
vernickelt. Weisser Pompon mit Flamme erg. Innenfutter.
Tafel 63 H 21 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Bigler, Militär-Kopfbedeckungen, S. 93.

1856 Kartuschkasten (Giberne), eidg. Ord. 1852/61, berittener Artillerieoffizier. Lederkasten mit Messingsei-
tenwänden, auf dem Deckel Randleisten, gekreuzte Kanonenrohre, darüber platzende Granate. Bandelier,
Schild mit versilbertem Schweizerkreuz, Raumnadel und Kette.

Z: 2 CHF 350 / 450.–
EUR 220 / 280.–

1857 Kartuschkasten (Giberne), eidg. Ord. 1852/61, berittener Artillerieoffizier. Lederkasten mit Messingsei-
tenwänden, auf dem Deckel Randleisten, gekreuzte Kanonenrohre, darüber platzende Granate. Bandelier,
Schild mit versilbertem Schweizerkreuz, Raumnadel und Kette.

Z: 2 CHF 350 / 450.–
EUR 220 / 280.–

1858 Patronentasche, Giberne, eidg. Ord. 1852/61, berittener Artillerieoffizier. Deckel mit gekreuzten Kano-
nenrohren und platzender Granate. Bandelier mit Schweizerschild, doppelter Kette und Raumnadel, Nadel-
halter. Z: 2 CHF 350 / 500.–
Tafel 68 EUR 220 / 315.–

1859 Tschako, eidg. Ord. 1852, Infanterie, Luzern. Sonnenemblem mit ausgestanzter Bat. Nr. 98, blau-weisse
Kokarde, Weissmetallganse, weisser Pompon mit roter Flamme.
Tafel 63 Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–
Burlet, Militäruniformen, S. 18/9.

1860 Dragoner-Raupenhelm, eidg. Ord. 1852, Bern. Schwarze Raupe, Seitenspangen, rot-schwarze Kokarde.
Tafel 63 Z: 2 CHF 900 / 1 200.–

EUR 565 / 750.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 22.

1861 Frack, eidg. Ord. 1852, Artillerie-Musik. Mit Tschako Ord. 1861.
Tafel 67 Z. 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Aus dem kant. Zeughaus Luzern.

1862 4 Gibernen, eidg. Ord. 1852/61, Kavallerie. Ohne Ladestock, aber mit Raumnadel.
Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
Aus dem kant. Zeughaus Luzern.

1863 4 Gibernen, eidg. Ord. 1852/61, Kavallerie. Ohne Ladestock, aber mit Raumnadel.
Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Aus dem kant. Zeughaus Luzern.

1864 3 Gibernen, eidg. Ord. 1852/61, Kavallerie. Ohne Ladestock, aber mit Raumnadel.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Aus dem kant. Zeughaus Luzern.

1865 Trommel, kant. Ord. um 1856, Infanterie, Neuenburg. Messingzarge, Holzreifen mit rot-weiss-grüner
Bemalung. Hanfseile. Messingsaitenbügel, Spannschraube und Saiten.
Tafel 36 H 31 cm D 36 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
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Trommel aus der Zeit des Neuenburger Handels.
1866 Bund mit 14 Police-Mützen, eidg. Ord. 1861, Scharfschützen. Dunkelgrüner Stoff mit aufgenähtem, hell-

grünem Rufhorn. Grüne Quaste. Z: 2 CHF 280 / 350.–
EUR 175 / 220.–

1867 Tschako, eidg. Ord. 1861, Infanterie, Bern. Weissmetallgarnitur, Füs.Bat. 39, Landwehrsterne, rot-
schwarze Kokarde, Ganse, oranger Pompon. Innenfutter.
Tafel 63 Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1868 Tschako, eidg. Ord. 1861, Genie-Sappeur, Neuenburg. Messingemblem, rot-weiss-grüne Kokarde, Mes-
singganse mit platzender Granate, weisser Pompon mit weisser Flamme.
Tafel 63 Z: 2 CHF 800 / 1 000.–

EUR 500 / 625.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 24.

1869 Tschako, eidg. Ord. 1861, Infanterie, Bern. Bat. 37, rot-schwarze Kokarde, Ganse, oranger Pompon mit
weissem Ring. Z: 2 CHF 180 / 220.–
Tafel 63 EUR 115 / 140.–

1870 Tschako, eidg. Ord. 1869. Roter Pompon, Ganse und Buchstaben W C vernickelt. Keine Kokarde.
Tafel 64 Z: 2 CHF 300 / 450.–

EUR 190 / 280.–
Nach R. Dünki und J. Burlet handelt es sich um die Kopfbedeckung eines Angestellten des Waffenplatz-
kommandos St.Gallen oder Herisau.

1871 Tschako, eidg. Ord. 1869/75, Dragoner, Aargau. Schwadron 23, Landwehrsterne, blau-schwarze Kokarde.
Weissmetallganse, karmesinroter Pompon mit schwarzem Rosshaarbusch. Dunkelgrüne Fangschnur.
Tafel 64 Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 440 / 565.–

1872 Tschako, eidg. Ord. 1869/75, Oberstleutnant. Versilbertes eidg. Kreuz, rot-weisse Seidenkokarde, weisser
Pompon. Lieferant: Joseph Giger, Bern. Z: 2 CHF 800 / 1 000.–
Tafel 64 EUR 500 / 625.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 27.

1873 Pistolenhalfterpaar, eidg. Ord. 1852/61, berittener Offizier. Braunes Leder mit Messingabschluss, Deckel
aus schwarz lackiertem Leder. Z: 2 CHF 200 / 300.–
Tafel 47 EUR 125 / 190.–

1874 Vetterli-Patronentasche, eidg. Ord. 1874, Stempel BAT. DE CARAB. 1. - Dazu: Patronentasche, eidg.
Ord. 1874/91. 13,5x20 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1875 Tschako, eidg. Ord. 1869/75, Brigade-Kommandant. Versilbertes Schweizerkreuz, rot-weisse Seidenko-
karde, Busch aus schwarz-grünen Hahnenfedern. Mit karmoisinrotem Pompon, in Hutschachtel. Lieferant:
Pfisterer, Aarau. Z: 2 CHF 1 000 / 1 500.–
Tafel 65 EUR 625 / 940.–
Der Tschako gehörte Arnold Künzli von Riken/AG (1832-1908); 1873 Kdt. der 12. Inf.-Brigade, 1882
Divisionär und 1893 Oberstkorpskdt. Vgl. HBLS IV. S. 557, Burlet, Militäruniformen, Abb. S. 55 und Big-
ler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, Abb. S. 27. - Aus der Familie Künzli.

1876 Tschako, eidg. Ord. 1875, Infanterie. Bat. 112, Landwehrsterne, weiss-grüne Kokarde (Waadt), Ganse,
oranger Pompon. Z: 2 CHF 180 / 200.–
Tafel 64 EUR 115 / 125.–

1877 Tschako und Waffenrock, eidg. Ord. 1883/4, Dragoner. Schwadron 10, Aargauer Kokarde. Ohne Puppe.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
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1878 Tschako, eidg. Ord. 1883, Leutnant der Kavallerie-Mitrailleure. Stern mit römischer Nr. II (2. Kompanie),
eidg. Kokarde, schwarzer Rosshaarpinsel. Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
Ein ähnlicher Offizierstschako um 1905, aber Komp. IV, vgl. Bigler, Kopfbedeckungen, S. 34.

1879 Tschako, eidg. Ord. 1883, Guide. Schw. 10, Landwehrsterne, eidg. Kokarde, weisser Rosshaarpinsel.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1880 5 Paare Epauletten, eidg. Ord. 1883, Kavallerie.
Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1881 50 Sterne zu Dragonertschako, eidg. Ord. 1883. CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

1882 Tschako, eidg. Ord. 1883, Guidenoberleutnant. Filzkorpus stark berieben, Garnitur Weissmetall. Schwa-
dron 8, eidg. Kokarde, weisser Rosshaarpinsel. Tschako rest.
Tafel 66 Z: 2-3 CHF 450 / 600.–

EUR 280 / 375.–
1904 getragen von Oberstkorpskommandant R. Dollfus von Volckersberg (Auktion Ineichen 30./31. Mai
1986, Kat.Nr. 260).

1883 Kartentasche, eidg. Ord. um 1890, Artillerieoffizier. Lederdeckel mit Granate und Bttr. Nr. 1, eidg.
Abnahmestempel. Inhalt: Federhalter, Ersatzfedern und Lineal. - Dazu: Anstecksporen-Paar.
Tafel 68 24x20,5 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1884 Tschako, eidg. Ord. 1898, Schützen-Hauptmann, Bern. Bat. 21, rot-schwarze Stoffkokarde, oranger Pom-
pon. Rotes Innenfutter, Lieferant J. SIEBENMANN A AARAU.
Tafel 66 Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

1885 Waffenrock, eidg. Ord. 1898, Soldat, Motorwagendienst.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

1886 Waffenrock, eidg. Ord. 1898, Artillerie, Korporal.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

1887 Tschako, eidg. Ord. 1898, Oberst i. Gst. Versilbertes Schweizerkreuz, rot-weisse Seidenkokarde, karmoi-
sinroter Pompon. Lieferant: Mohr & Speyer, Bern. Z: 2 CHF 400 / 500.–
Tafel 64 EUR 250 / 315.–
Aus dem Besitz von Arnold Künzli, 1873 Oberst i. Gst. s. Kat. Nr. 1875.

1888 3 Schirmmützen, eidg. Ord. 1898, Kavallerieoffizier. Hauptmann, Major und Oberstleutnant.
Tafel 67 Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

1889 Tschako, eidg. Ord. 1898. Leutnant der Mitrailleurkompanie 11. Eidg. Kokarde, gelber Pompon.
Tafel 66 Z: 1-2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1890 Tschako, eidg. Ord. 1898, Sappeurkompanie 53. Landwehrsterne, rot-weisse Kokarde (Solothurn),
schwarzer Pompon. Z: 2 CHF 170 / 200.–
Tafel 66 EUR 105 / 125.–
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1891 Tschako, eidg. Ord. 1898, Artillerie. Bttr. 24, Landwehrsterne, blau-schwarze Kokarde (Aargau), roter
Pompon. Z: 2 CHF 130 / 150.–
Tafel 66 EUR 80 / 95.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 31.

1892 Tschako, eidg. Ord. 1898, Telegraphenpionier. Kompanie 2, eidg. Kokarde Ord. 1875, dunkelgrüner Pom-
pon. Z: 2 CHF 250 / 300.–
Tafel 66 EUR 155 / 190.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 34.

1893 Tschako, eidg. Ord. 1898, Major der Infanterie. Bat. 125, eidg. Kokarde, weisser Pompon.
Tafel 66 Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1894 Mütze, des Freiwilligen Automobilkorps (F.A.K.), 1907.
Tafel 67 Z: 1-2 CHF 650 / 800.–

EUR 405 / 500.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 35 und 148. Selten.

1895 Fliegerhelm, ab 1914. Braunes Leder mit Filzeinlagen gepolstert.
Tafel 61 Z: 2 CHF 650 / 800.–

EUR 405 / 500.–
Bigler, Schweizer Militär-Kopfbedeckungen, S. 36.

1896 Helikon, eidg. Ord. um 1930. Messing, HerstellerplaketteHIRSBRUNNER& SOHN SUMISWALD. Instru-
menten-Nr. 430. Z: 2 CHF 300 / 400.–
Tafel 36 EUR 190 / 250.–

1897 Knabenuniform, um 1939. Bestehend aus Jacke und Hose. Feldgrauer Stoff mit Abzeichen eines Artille-
rie-Hauptmanns. Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1898 Pauke, grosse Trommel, in der Art eidg. Ord. 1950, fand später Verwendung in zivilem Militärspiel.
Tafel 67 H 32 cm D 61 cm Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

1899 Pauke, grosse Trommel, um 1940, Zeughausspiel Bern.
Tafel 67 H 34 cm D 64 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

1900 Brotsack, Inhalt: Kerzenlaterne, Besteck und neues Mannsputzzeug.
CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

1901 Armee-Stopuhr, um 1950, sig. HEUER. Weissmetall, Deckel mit Schweizerkreuz und Nr. 557. In Holz-
futteral. D 56 mm Z: 1-2 CHF 500 / 700.–
Tafel 35 EUR 315 / 440.–

1902 Posaune, 1957, Militärspiel. Messing, sig. HUG & CO. ZÜRICH 1957, Instrumenten-Nr. 334.
Tafel 36 Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

1903 “Generalmajor”-Mütze, Chef der Korea-Waffenstillstandsdelegation, ab 1955. Hersteller KRESA.
Z: 1 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

1904 Metzgerkiste, eidg. Ord. um 1940, Stabskp. 37. Mit Bolzenschiessapparat, Messer, Hacke, Wetzstahl,
Haken, Waage etc. L 83 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
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SCHÜTZENOBJEKTE
Kat. Nr. 1905-1943

1905 Luzern 1853, Pokal, Eidg. Ehr- und Freischiessen. Silber, Rehfuss Bern, innen vergoldet.
Tafel 70 H 20,5 cm 253 g CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–

Martin Nr. 262.

1906 La Chaux-de-Fonds 1863, Pokal, Tir féderal. Silber 0,800.
Tafel 70 H 24 cm 296 g CHF 600 / 900.–

EUR 375 / 565.–
Martin Nr. 309.

1907 Lausanne 1876, Pokal, Tir féderal. Silber 0,800, H. Fries Zürich, innen vergoldet.
Tafel 70 H 24,8 cm 353 g CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 625 / 875.–
Martin Nr. 547.

1908 Basel 1879, Pokal, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800, innen vergoldet.
Tafel 70 H 26 cm 328 g CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–
Martin Nr. 38.

1909 Bern 1885, Pokal gross, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800, Marke A.P., innen vergoldet.
Tafel 70 H 29,5 cm 344 g CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 940 / 1 150.–
Martin Nr. 78.

1910 Bern 1885, Pokal klein, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800, Marke A.P., innen vergoldet.
Tafel 70 H 22 cm 171 g CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Martin Nr. 78.

1911 Glarus 1892, Pokal klein, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800, teilweise vergoldet. - Dazu: Silberlöffel, Sol-
datenweihnacht 1944. H 21,5 cm 176 g CHF 500 / 700.–
Tafel 71 EUR 315 / 440.–
Martin Nr. 245.

1912 Glarus 1892, Pokal gross, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800, teilweise vergoldet.
Tafel 71 H 28,5 cm 358 g CHF 1 000 / 1 500.–

EUR 625 / 940.–
Martin Nr. 243.

1913 Glarus 1892, Pokal gross, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800 teilweise vergoldet.
Tafel 71 H 28,5 cm 372 g CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 750 / 1 000.–
Martin Nr. 243.

1914 Winterthur 1895, Taschenuhr, Eidg. Schützenfest. Silber, Longines.
Tafel 69 D 53 mm CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 750 / 940.–
Martin Nr. 212.

1915 Uster 1900 und 1926, 2 Becher, Zürcher Kantonal-Schützenfeste. Silber 0,800. - Dazu: 2 Becher, Eidg.
Schützenfest Zürich 1907 und Schiessauszeichnung Eidg. Grenzwachtkorps o.J.
Tafel 70/71 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Martin Nr. 645, 650.
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1916 Solothurn 1901 und Zuchwil 1926, 2 Becher, Kant. Schützenfeste Solothurn. Silber 0,800, Jezler und
Sternegg, Schaffhausen. - Dazu: 3 Becher, Bern. Kantonal-Schützenfeste Interlaken 1920 und Bern 1926.
Freiburgisches Kantonal-Schützenfest Murten 1923. Silber 0,800.
Tafel 71 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
Martin Nr. 424, 149.

1917 Winterthur 1902 und 1909, 3 Becher, Zürcherisches Kantonal-Schützenfest und Kantonal-Standschiessen
(2x). Silber 0,800, Jezler.
Tafel 71 CHF 240 / 300.–

EUR 150 / 190.–
Martin Nr. 643, 654.

1918 Malters 1903, Pokal, 5. Luzernisches Kantonal-Schützenfest. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen, innen ver-
goldet. H 17,9 cm 202 g CHF 300 / 500.–
Tafel 71 EUR 190 / 315.–

1919 St. Gallen 1904, Pokal, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800, Vereinigte Goldschmiede St.Gallen. Kettchen
vergoldet, die emailliertenWappen verblasst. Spätere InschriftMATCH. INTERNAZ. MILANO 1922 GARA
D’ONORE 1. PREMIO PISTOLA.
Tafel 71 H 30,3 cm 482 g CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–
Martin Nr. 362.

1920 Zürich 1904, Schnabelstize, Kant. Schützenfest und 400 jähriges Jubiläum der Schützengesellschaft der
Stadt Zürich. Silber 0,800, Bruppacher.
Tafel 72 H 47,5 cm CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 875 / 1 150.–

1921 Neuchâtel 1906, Winzergeschirr, Tir cantonal. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
Tafel 70 H 10,5 cm 244 g CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–
Martin Nr. 334.

1922 Altstätten 1906, Becher, Kant. Schützenfest St.Gallen, Silber 0,800, Jezler. - Dazu: 2 Becher, Kant. Schüt-
zenfest St.Gallen. 1925 und Feldmeisterschaftsschiessen Wallenstadt o.J. 2 Becher, Thurgauisches Kant.
Schützenfeste Kreuzlingen 1922 und Romanshorn 1931. Silber 0,800.
Tafel 70/71 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
Martin Nr. 365, 447, 451.

1923 Zürich 1907, Schnabelstize und 4 Becher, Eidg. Schützenfest. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen, innen
vergoldet. Kanne H 27,5 cm 703 g CHF 1 200 / 1 700.–
Tafel 72 EUR 750 / 1 050.–
Martin Nr. 649 +650.

1924 Zürich 1907, Schatulle, Deckel mit Silberprägung Eidg. Schützenfest ZÜRICH 1907, Inhalt: Schnabelstize
(H 27,5 cm, 710 g) und vier Becher. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
Tafel 72 38x33,5x15 cm CHF 2 500 / 3 000.–

EUR 1 550 / 1 900.–
Selten. Martin Nr. 649.

1925 Burgdorf 1907, Henkelschale, Central-Schweizerisches Schützenfest. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
Tafel 70 H 7 cm 222 g CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1926 Luzern 1908, kleiner Pokal, VI. Kantonal-Schützenfest Luzern 1908. Silber 0,800, deutscher Stempel.
Tafel 71 H 15,6 cm 95 g CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
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1927 Locarno 1909, Becher, Tiro cantonale ticinese. Silber 0,800. - Dazu: 3 Becher, Zürich 1907 und 1920,
sowie Schützengesellschaft der Stadt Zürich o.J. Silber 0,800.
Tafel 70/71 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Martin Nr. 470, 650, 657.

1928 Hochdorf 1913, Becher, 7. Luzerner Kantonal Schützenfest. Silber 0,800. - Dazu: 3 Becher, Kant. Schüt-
zenfest Schwyz 1928, Eidg. Schützenfest Luzern 1939 und Rütli Pistolenschiessen 1949. Silber 0,800.
Tafel 70/71 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Martin Nr. 292, 412.

1929 Weinfelden 1913, Taschenuhr, Kant. Schützenfest. Silber 0,800 Havila in Genf.
Tafel 69 D 52,5 mm CHF 800 / 1 100.–

EUR 500 / 690.–
Martin Nr. 162.

1930 Weinfelden 1913, Taschenuhr, Kant. Schützenfest. Gold 18 K. Havila in Genf. Zifferblatt und Deckglas
leicht beschädigt. D 53 mm CHF 3 000 / 3 500.–
Tafel 69 EUR 1 900 / 2 200.–
Die goldene Version der Weinfelder Schützenuhr ist nicht in Martin, Schützenuhren der Schweiz.

1931 Basel 1920, Becher, 7. Kantonal-Schützenfest beider Basel. Silber 0,800, Sauter Basel. - Dazu: Becher,
VIII. Kant. Schützenfest beider Basel 1923, Liestal und Becher St. Jakobschiessen 1944, Silber 0,800.
Tafel 71 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–
Martin Nr. 60.

1932 Aarau 1924, Schnabelstize Nr. 10 und sechs Becher. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen, innen vergoldet.
Tafel 72 H 27 cm 800 g CHF 1 600 / 2 000.–

EUR 1 000 / 1 250.–
Martin Nr. 16 + 19.

1933 Bern 1926, kleiner Pokal, Kantonal-Schützenfest Bern. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
Tafel 71 H 15 cm 102 g CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1934 Bellinzona 1929, 4 Boccalini (130, 174, 328 und 503 g), Tiro Federale. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen,
innen vergoldet.
Tafel 70 H 9, 10,5, 13,5 und 15,7 cm CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 940 / 1 250.–
Martin Nr. 476.

1935 Bellinzona 1929, Boccalino klein, Tiro Federale. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
H 9 cm 128 g CHF 400 / 500.–

Martin Nr. 476. EUR 250 / 315.–

1936 Bellinzona 1929, Pokal, Tiro Federale. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
Tafel 70 H 25 cm 300 g CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

1937 Burgdorf 1929, kleiner Pokal, Luegschiessen. Silber 0,800, Graedel Burgdorf, innen vergoldet.
Tafel 71 H 14,2 cm 128 g CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Martin Nr. 125.
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1938 Dornach 1930, kleiner Pokal, Dornacherschiessen. Silber 0,925. CHF 200 / 300.–
Tafel 70 H 11,2 cm 101 g EUR 125 / 190.–

Martin Nr. 436.

1939 Morges 1932, Winzerzuber, Tir cantonal vaudois. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
Tafel 70 H 7,1 cm 285 g CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–
Martin Nr. 573.

1940 Fribourg 1934, Pokal, Tir féderal. Silber 0,835, Sternegg Schaffhausen.
Tafel 71 H 21 cm 282 g CHF 300 / 500.–

EUR 190 / 315.–
Martin Nr.168.

1941 Lausanne 1954, Grapen (Kübel), Eidg. Schützenfest. Bronze.
Tafel 69 H ohne Henkel 28 cm CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1942 Samedan 1978, kleiner Pokal, XXXI. Calvenschiessen. Silber 0,800, Jezler Schaffhausen.
Tafel 70 H 11 cm 102 g CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

1943 Rheinfelden 1905, Becher, Aargau. Kantonal-Schützenfest, Silber 0,800. - Dazu: 2 Becher, Aarg. Kant.
Schützenfest Brugg 1927 und Becher, Aarg. Kantonalschützengesellschaft 1962. Silber 0,800.
Tafel 70/71 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Martin Nr. 7, 23.

1944 2 Türklopfer, 17./18. Jh. Eisen. Schmiedeisen, Ringe mit Zierfortsätzen, einer mit Maskaron. Vierkant-
bolzen mit Schraubgewinde.
Tafel 40 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

1945 2 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen, Frauenkopf und beweglicher Reif mit Blüte im Zentrum

Tafel 46 CHF 400 / 600.–
EUR 250 / 375.–

1946 2 Türklopfer, italienisch, 18. Jh. Bronzeguss, Dekor. Maskarone, Engel, Delphine, Muscheln, Vierkant-
bolzen mit Schraubgewinde. CHF 600 / 800.–
Tafel 44 EUR 375 / 500.–

1947 2 Türklopfer, 17. Jh. Schmiedeisen, Hämmer mit Haken, Gespaltene Dorne. CHF 600 / 800.–
Tafel 38 EUR 375 / 500.–

1948 3 Türklopfer, 17. Jh. Schmiedeisen, einer mit stilisiertem Hundekopf. Gespaltene Dorne.

Tafel 40 CHF 600 / 900.–
EUR 375 / 565.–

1949 3 Türklopfer, 18./19. Jh. Guss- und Schmiedeisen, Klöppelform.
Tafel 44 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–
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LITERATUR UND GRAFIK
Kat. Nr. 3001–3321

3001 Infanterie. Gruppenbild. Kol. Tonlitho aus der Serie Armée Suisse von A. Adam, um 1860.
Lichtmass 26,5 x 32 cm, gerahmt CHF 60 / 100.–

EUR 40 / 65.–

3002 Alken -Tally O. &ACheck& Full Cry. 3 Bll. Jagdszenen von J. Harris nachH. Alken. Neudrucke. Hand-
kolorierte Kupferdrucke. Blattgrösse je 17,5 x 25 cm, gerahmt CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3003 Basel -Kanoniere beim Bedienen der Mörser - Beschiessung der Festung bei Hüningen. Neujahrsblatt
für Basels Jugend auf das Jahr 1878. Tonlitho von A. Landerer.

Lichtmass 16 x 29,5 cm, gerahmt (über Eck vergoldet) CHF 20 / 25.–
EUR 15 / 15.–

3004 Bellangé - Schweizer in französischen Diensten. 4 Bll. kol. Lithos von Hippolyte Bellangé (Paris 1800-
1866). Um 1850. Lichtmass ca. 32 x 23 u. 27 x 18 cm, gerahmt CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3005 Dokument - England 1798. Congé Militaire. Armée d’Angleterre Infanterie de Bataille 100ème Demi-bri-
gade. Evreux (Haute Normandie), 15. Floréal an 6 (4.5.1798). Congé Militaire für Pierre D’Aumas de la 4.e
Compagnie du trois.e. Bataillon de la 100.e Demi-Brigade, natif de Cimendre, Canton de Cimendre, Dépar-
tement de Saone et Loire. “reçu un coup de feu au bras droit”. Das Dokument ist mit zahlreichen Unter-
schriften und Stempeln versehen, z. Beispiel: “ARMEE D’ANGLETERRE ETAT MAJOR GENERAL
REPUBLIQUE FRANCAISE” (unten rechts). “Enregistré à l’administration municipale du Canton de Cui-
sery Département de Saone et Loire” “Berther”. (Einriss 3 cm beim Falz).

35,5 x 26,5 cm CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–

3006 Dokument - Frankreich 1786. Congé Militaire, ausgestellt in französischer Sprache für Etienne Alexis
Caillard, Soldat de la Compagnie de Fontbonne au Régiment d’Artois Infanterie, natif de Dijon en la Pro-
vince de Bourgogne, datiert Caen, 14. November 1786. Rotes Lacksiegel “REGIMENT D’INFANTERIE
D’ARTOIS”. Diverse Unterschriften wie “Le Baron de St. Maclon” als Major Commandant des Ville et
Château de Caen, “de Fontbonne” “Fririon”, “Villeneuve”, Commandant du Régiment, Le Chev. de Gevau-
dan. 28,2 x 21,3 cm CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

3007 Dokument - Frankreich 1810. Congé de réforme, ausgestellt für Henry Marcel, natif de Groslay Départe-
ment de Seine et Oise, Grenadier du 75ème Régiment d’Infanterie de Ligne. Das Dokument ist in Lille, am
8. Juni 1810 unterzeichnet von Pradal, Marchand und Lunau, Membres du Conseil d’administration. Stem-
pel: “CONSEIL D’ADMIN.ON DU 75e REG.t D’INF.e DE LIGNE”. Unterschrift von Gilibert Gal. de
Bde. (General de Brigade, Gilibert Merlhiac, Jean Joseph Guillaume Marguerite). Notiert sind die von
Henry Marcel mitgemachten Schlachten 1806-1809 in Deutschland, Preussen, Polen, Spanien. “Blessé à la
jambe gauche d’un coup de feu au combat d’Heilbergen prusse le 10 juin 1807 (Schlacht bei Heilsberg vom
10.6.1807). Rückseitig sind weitere Verletzungen aufgeführt und mit diversen Unterschriften bestätigt.
(Kleine Einrisse im Rand). 37 x 26,5 cm CHF 300 / 400.–
Tafel 17 EUR 190 / 250.–

Objekte der «Stillen Auktion»
Auf die Kat. Nr. 3001–3993 kann nur schriftlich geboten werden. Die Gebote müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens
Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag) persönlich abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus
zugegangen sein.Objekte der stillen Auktion sind während der Vorbesichtigung zu begutachten,Reklamationen nach der

Auktion werden nicht berücksichtigt.

Bitte, beachten Sie insbesondere unsere Bedingungen für die «Stille Auktion», abgedruckt vorne im Katalog.



3008 Dokument - Frankreich 1792. Congé Militaire Régiment de Sonnenberg, ausgestellt in französischer
Sprache in Marsal 20 Octobre 1792 für George Gaspard Caporal de la Compagnie de Sonnenberg au Régi-
ment de Sonnenberg, natif de St. Gerg (wohl St. Georgen im Breisgau) en la Province d’Allemagne Juris-
diction de Fribourg en Briscau, unterzeichnet von De Sonnenberg Capitaine. Gut erhaltenes Lacksiegel mit
den 13 alten Orten und Inschrift “REGIMENT DE SONNENBERG SUISSE”. Weitere Unterschriften von
Gugy, Hugier und Colinet. Rückseitig ist die Heimreiseroute angegeben. Mehrfach gefaltet.

26,7 x 21,7 cm CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

3009 Dokument - Frankreich 1800. Paris, le 13 Ventose an 8 de la République française, une et indivisible (4
mars 1800). Schreiben des Kriegsministeriums an den Général Commandant la 5.e Division Militaire à
Strasbourg, unterzeichnet von Berthier. Am linken Rand diverse Armeenotizen, unterzeichnet von Freytag
(François-Xavier Jacob, général, né à Marckolsheim, Bas-Rhin, 22.12.1749, mort à Strasbourg 23. février
1817).

33,2 x 21,7 cm CHF 500 / 600.–
EUR 315 / 375.–

Louis-Alexander Berthier (Versailles 1753-1815 Bamberg), hoch dekoriert, 1806 Prinz von Neuchâtel und
Valangin, war kurz Kriegsminister bis 2.4.1800. Er besetzte 1796 Rom, nahm 1798 Papst Pius VI. gefan-
gen und rief die Republik aus.

3010 Dokument - Frankreich 1807. Paris, 19. 9bre (Nov.) 1807. Schreiben mit Absender der Division de Sûreté
Générale, unterzeichnet von Fouché. Erwähnt ist “Mr. John Hunt, Chirurgien Anglais, faisant partie du
Dépot des prisonniers de Guerre a Sarrlibre, de se rendre sur parole à Montpellier”.

31,5 x 20,4 cm CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

Gutachten: Joseph Fouché (1759-1820), Polizeiminister während der französischen Revolution, 1809 Her-
zog von Otranto. Auch der Schlächter von Lyon genannt, weil er für zirka 1600 Todesurteile verantwort-
lich war.

3011 Dokument - Aarau 1753. Etat de Service. Handschriftlich aufgeführt in franz. Sprache sind die Militär-
dienste von Lüthi im Regiment Suisse de Stettler im Piemont von 1773-1800 und im Bataillon de Garnison
in Frankreich von 1800-1802 sowie eine Verwundung am linken Bein in der Garnison in Turin. Unterzeich-
net in Aarau 26. 7bre 1814 von Rothpletz und Zimmermann.

43 x 35,2 cm CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

3012 Dokument - Bern 1798. Congé Militaire. General Schauenburg. Ausgestellt in Berne, le 15 jour de Ven-
demiaire l’an 7 (6. Okt. 1798) für François Camus, geb. in Chamberey (Chambéry), Département de L’aine
(Ain, später Dep. Léman), Füsilier im 3. Bataillon, 106. Demi Brigade. Rotes Lacksiegel “106. DEMI BRI-
GADE”. Das Dokument trägt diverse Unterschriften von franz. Offizieren u.a. von Schauenburg, Général
en chef. Rückseitig ganze Seite mit dem Titel “Certificat de Visite” beschrieben und mit zahlreichen Unter-
schriften versehen. Erwähnt ist das Militär-Spital Solothurn und dass F. Camus einen Schuss in den linken
Fuss erhalten hat.

36 x 26,5 cm CHF 1 500 / 2 000.–
EUR 940 / 1 250.–

Gutachten: Balthasar Alexis Henri Antoine von Schauenburg (1748-1831) besetzte am 1. März 1798 die
Stadt Solothurn, nahm am 5. März gleichen Jahres Bern ein, wurde wenige Tage später Oberbefehlshaber
der Helvetischen Armee, zwang anfangs Mai die Innerschweiz in die Knie, nachdem Alois von Reding am
Rothenthurm gegen die Franzosen heldenhaft gekämpft hatte. Vom 7.-9. Sept. 1798 kämpften seine Trup-
pen in Nidwalden.
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3013 Dokument - Bern 1801. Congé de Reforme. Unterschrift (Mitte links aussen) als Général de Division
Commandant celle d’Helvetie nebst zahlreichen weiteren Unterschriften von franz. Offizieren auf einem
Congé de Reforme der 73me DEMI-BRIGADE, DIVISION d’Helvétie, 2.eme Bataillon, Compagnie de
Grenadiers, ausgestellt für Pierre Martin Pillier, Grenadier à la 2.eme Compagnie à Cezanne (Sézanne)
Departement de la Marne. Roter Brigade-Stempel. Unterzeichnet in Berne, le 15 Vendemiaire an 10. de la
Republ. fse. une et indivisible (7.10.1801). Rückseitig einige Spitalnotizen über die Verwundung von Pil-
lier. Mehrfach gefaltet, bei den Fälzen und an den Rändern eingerissen.

37,8 x 24,9 cm CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3014 Dokumente - Glarus - 2 Offiziers-Brevets, Ernennungsurkunde für Jakob Luchsinger in Glarus, ausge-
stellt in Glarus am 10. Januar 1895, mit Papiersiegel. (Das ganze Blatt mehrmals geklebt). - Ernennungsur-
kunde fürWerner Luchsinger, von und in Glarus, ausgestellt in Frauenfeld am 31. Dezember 1930. Lithos.

Je ca. 45 x 30,5 cm, ungerahmt CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3015 Dokument - Graubünden 1756. Dreimonatsliste der Compagnien vom Regiment Grison von General
Major de Planta in der Garnison Berge op den Zoom per 1. Januar 1756. Es sind die Compagnien der Her-
ren Sprecher, Bavier, Suarz, de Salis, Lazzarone und des Salis de Marschlins aufgeführt ebenso zahlreiche
Namen der abwesenden Offiziere wie F. Bavier, R. de Salis, F. Planta, C. Sprecher, Ab. Schmid, M.P.
Nicolai, Ch. Bonner, J.L. de Salis de Marschlins und weitere. Aufgeführt ist die Anzahl weiterer Offiziere
und Soldaten wie auch Tote und Desertierte. Das Dokument in holländischer Sprache, mehrfach gefaltet
und gut erhalten, trägt die Unterschrift “H. Specher Coll: Commandant”.

40 x 31,5 cm CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

3016 Dokumente - Graubünden - Valendas. Lot von 4 Dokumenten wie Congé définitif für Joost Alexander
aus Valendas des Schweizer Regiments Schmid in holländischen Diensten 1824, Heimatschein für densel-
ben Alexander Just 1851 und zwei weitere Certificats für einen Johann und einen Jean Just aus Valendas.
Je ca. 36 x 23,5 cm, ungerahmt

CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–

3017 Dokument - Teilungsurkunde. Notarielle Handschrift auf Pergament. Partage entre Jean Duperrex Com-
mis de Rougemont au nom d’honorée Susanne née Yenny sa mère, et honorée Marie née Despland femme
de Barthelémi Jöneli de Zweisimmen du 28 Mars 1767.

28,5 x 51 cm CHF 250 / 300.–
EUR 155 / 190.–

3018 Dokument - St. Gallen 1803. St. Gall Au Quartier Général le 20 Messidor l’an 11 (9. Juli 1803). Armée
d’Helvétie. Eigenhändiges Schreiben in französischer Sprache mit Unterschrift von Seras, Général de Bri-
gade, gerichtet “Au Ministère de la guerre” betreffend Citoyen Riss, Capitaine au cidevant Régiment de
Royal allemand. “... cet officier s’est très bien comporté pendant la campagne de l’an 7 (1799) qu’il a fait
sous mes ordres”. Gedruckter Briefkopf von General Seras (Jean Mathieu Seras 1765-1815).

30 x 19,3 cm CHF 200 / 280.–
EUR 125 / 175.–

Objekte der «Stillen Auktion»
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3019 Dokument - St. Gallen 1794. Zertifikat in französischer Sprache für Johannes Kobelt aus Marbach SG,
Sergent Major au Service de France sous le Régiment de Salis-Samade, Compagnie Louis de Flue, unter-
zeichnet im Namen des Joseph Thuring Schwyzer Mitglied des Kleinen Rates der Stadt und Republik
Luzern, Landvogt der Grafschaft Rheinthal en Suisse. Rotes Lacksiegel mit Wappen (2 Fische). Beglaubigt
in Baden von Barthelemy mit Lacksiegel der REPUBLIQUE FRANCAISE LEGATION DE SUISSE.
Mehrfach gefaltet. 35 x 22 cm CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

3020 Dokument - Solothurn - Zuchwil 1794. Zertifikat. Handschrift in französischer Sprache für Peter Andrés
von Zuchwil, Baillage Kriegstetten, Sergent im Régiment Suisse de Vigier, datiert 1794, unterzeichnet von
Zeltner, Secret. d’Etat Solothurn, beglaubigt vom französischen Ambassador Barthelemy. Papiersiegel der
Republik Solothurn, Lacksiegel “REPUBLIQUE FRANCAISE LEGATION DE SUISSE”.

34,2 x 21 cm CHF 180 / 250.–
EUR 115 / 155.–

3021 Dokument - Zürich - Grüningen 1792. Congé Militaire “INFANTERIE SUISSE Steiner REGIMENT”,
ausgestellt für Jacob Diener, Soldat de la Compagnie de Guissling au Steiner Régiment d’Infanterie, natif
de Binzikon (Gemeinde Grüningen), unterzeichnet von Friess, Inspecteur Général, Gyssling, Capit., Stei-
ner Maréchal de Champ Colonel du dit Régiment, und von d’Orelli, Major. Rotes Lacksiegel, die Wappen
der 13 alten Orte platt gedruckt, lesbar “SUISSE DE STEINER”. Rückseitig gedruckter “EXTRAIT de
l’Ordonnance du Roi, du 28 Avril 1778 concernant la Maréchaussée”. Mehrfach gefaltet.
Tafel 17 35,8 x 23,7 cm CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3022 Le Serment (Verschwörungsszene). Aquarell von A. Doviane (Pseudonym ab 1867, eigentlich August
Viande (1825-1887), Genfer Maler. Links unten signiert.

18 x 25 cm, gerahmt CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3023 Artillerie auf der Piazza Grande in Locarno. Kolorierte Litho von A. v. Escher. 16,5 x 24 cm, Echtgol-
drahmen - Dabei: Der Schweizergardist, Litho von Villeneuve-Engelmann, um 1830, ungerahmt - Pierre
Pertuis, Stahlstich von Rouargue, ungerahmt.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3024 Le Defilé Ord. 1852. Aquarell nach Albert v. Escher (Zürich 1833-1905), rechts unten bezeichnet A.v.
Escher, rückseitig das Datum 1918.

23,5 x 31,5 cm, gerahmt CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3025 Escher - St. Galler Milizen. Stadtlegion & Appenzeller Milizen. Infanterie 1800. 2 Bll. kol. Lithos von
A. v. Escher. Je 20 x 28 cm, ungerahmt CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3026 Zürich. 3 Bll. Farblithos von A. v. Escher. Auf brauner Unterlage montiert. - Dabei: Lot von 8 Bll.
Militärische Szenen.

Je 16,5 x 23,5 cm, ungerahmt CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–
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3027 Albert von Escher, Les dernières milices cantonales 1800-1847. Folge von 32 Farb-Lithos nach Aquarel-
len (die meisten koloriert, verschiedene Ausgaben). Lausanne, um 1940.

Bildgrösse je ca. 20 x 28 cm, ungerahmt CHF 250 / 300.–
EUR 155 / 190.–

3028 Französische Häfen. Lot von 5 Blatt Reproduktionen, davon eine Federlitho, Bildgrösse je 14 x 22,5 cm,
2 Bll. gerahmt - Dabei: Château des Tuileries, kol. Aquatinta, um 1860, ungerahmt.

CHF 20 / 25.–
EUR 15 / 15.–

3029 Französische Revolutionskriege. Lot von 10 Blatt, z.B. Bataille de La Moskwa, de Smolensk, Assaut de
Constantine, Passage de la Linth etc. Kupfer- und Stahlstiche, verschiedene kleinere Formate, ungerahmt.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3030 Glarner Bannerträger 1530. Nach einem Aquarell von M. Jacobson, Bern. - Dabei: Jubiläumskalender
1988, 600 Jahre Freiheit für das Glarnerland.

24,5 x 17 cm, gerahmt CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3031 Gravelot - Déchirez la cartouche, après le 2e temps. Fig. 20 der Serie. Soldat des Schweizer Regiments
von Jenner in franz. Diensten unter Louis XV. (1715-1774). Kol. Kupferstich von H. Gravelot (1699 Paris
1773). - Dabei: Druck aus demselben Werk Fig. 5, Port du Drapeau, article quatrième.

Lichtmass 27 x 16,5 u. 27 x 18,5 cm, gerahmt CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3032 General Hans Herzog, kolorierte Lithographie um 1895. Guggenheim & Co., Zürich. Mit Rahmen. -
Dazu: Erinnerungsblatt an die Mobilisation 1914.

CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3033 General Hans Herzog - General H. Dufour. 2 Blatt Portraits in Halbfigur, oval. Kol. Farblithos von Con-
rad, Frey & Conrad, Zürich. (Stark fleckig, ein Rahmen defekt).

Bildgrösse je 37 x 31 cm, gerahmt CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3034 General Hans Herzog geb. 28. Oktober 1819, gest. 2. Februar 1894 in Aarau. Chromolitho nach Guggen-
heim, Lith. & Verlag H. Guggenheim, Zürich. Um 1900.

Blattgrösse 50,5 x 39 cm, ungerahmt CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3035 3ème Regt. Suisse Section d’Artillerie Caporal 1818. (Au Service de la France). Aquarell, rechts unten
bezeichnet, links signiert Pierre Albert Lenaux.

Lichtmass 23 x 14,5 cm, gerahmt CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–
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3036 Mahmud II. Gross-Sultan. No. 113 einer Serie. Kolorierte Litho, erschienen bei I. Scholz in Mainz, um
1840. (Gut sichtbarer Riss und Wasserfleck im obersten Bildteil).

Lichtmass 40 x 33 cm, gerahmt CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3037 Masquelier - Bataille deMarignan dite le Combat des Géans les XIII. et XIV. Septembre M.D.XV. Zeich-
nung von Jean-Jospeh Schmid nach einem Bas-Relief in Bologna am Mausoleum von François I., 1977.
Kupferstich, gestochen von Louis-Joseph Masqueliér. (Etwas gebräunt u. eingerissen).

Blattgrösse 32 x 50 cm, ungerahmt CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3038 Ordre de Bataille IV. Division, Kommandant Oberstdivisionär Arnold Künzli. Entwurf und Zeichnung
von Rud. Herzig, Schütz. Oberlieutenant. Gerahmt.

75x96 cm mit Rahmen Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3039 Schweizer in fremden Diensten - Königlich Dänische Infanterie. Kol. Aquatinta, I. Volz del., Nilson fc.
Um 1850. - Dabei: Garde Royale. Troupes Prussiennes 1815. Officier des Chasseurs à Pied. Kol.
Umrissrad., erschienen bei Genty, um 1820.

Bildgrösse 15 x 12 u. 17 x 12,5 cm, ungerahmt CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3040 Schweizerische Kavallerie. Siegerurkunde für den 3. Preis im Rennen der Kav. Rekr. Schule II/29 Aarau
für Reiter W. Luchsinger mit Pferd Bilhilde mit einer gedruckten Reiterdarstellung von Iwan E. Hugento-
bler. - Dabei: Erinnerungsurkunde des Dragoner-Schwadron 19, illustr. mit einer Pferdedarstellung von
Iwan E. Hugentobler, mit persönlicher Widmung und Unterschrift, Pfäffikon-Zürich 1932.

37,5 x 42,5 u. 20 x 25,5 cm, gerahmt CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3041 Schlacht bei Sempach. Kol. Aquatinta, anonym (wohl nach Ludwig Vogel), um 1840.
Bildgrösse 28,5 x 35 cm, gerahmt CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3042 Fürstäbtisch St. Gallische Reiterei 1750-1798 und Dragoner. 2 Ölbilder, links unten signiertW. v. Stei-
ner (Schweizer Schule 20. Jh.), beide links unten signiert, Leinwand auf Karton aufgezogen.

25 x 20 und 20 x 29,5 cm, ungerahmt CHF 150 / 250.–
EUR 95 / 155.–

3043 Wilhelm Tell. Folge von 4 Blatt: Rütlischwur - Apfelschuss - Tells Sprung - Gesslers Tod. Kol. Lithos von
Fr. Wentzel à Wissembourg. Um 1840. (Stark fleckig und gebräunt, jedoch altes Kolorit und in Rahmen mit
Glas aus der Zeit).

Lichtmass je 28 x 39 cm, gerahmt CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3044 Schweizer Truppen Guiden - Train Ord. 1861. 2 Blatt teils kolorierte Lithos. Um 1865.
Lichtmass je 15 x 33 cm, gerahmt CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3045 Uniformen Schweiz. Lot von verschiedenen Publikationen, z.B. L’Uniforme des Carabiniers Vaudois,
11 aquarelles de R. Daccord, 1926 - Uniformen der Schweizer Armee 1870-1975, vier Reproduktionen
nach Aquarellen von P. Favre (2x) - Schweizer Regimenter im Dienste des Königs von Neapel, Repro-
duktionen nach Lithos - Dabei: 13 Bll. Reproduktionen.

Verschiedene Formate, ungerahmt CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3046 Uniformen Ausland. Lot von über 100 Blatt Reproduktionen, deutsche, französische, spanische Armee,
darunter Nachdrucke des deutschen Bundesheeres von Eckert/Monten.

Verschiedene Formate, ungerahmt CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3047 Uniformdarstellung Schweizer in französischen Diensten 18. Jh. Kol. Litho, um 1840.
25,5 x 19 cm, gerahmt CHF 60 / 100.–

EUR 40 / 65.–

3048 Schweizer in fremden Diensten - Wallis. Aquarell.
27,5 x 21,5 cm, gerahmt CHF 60 / 90.–

EUR 40 / 55.–

3049 3 Erinnerungsblätter, an Mobilisation, Grenzbesetzung und Lebensmittelrationierung 1914/18. Mit Rahmen.
CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3050 Unsere Heerführer Grenzbesetzung 1914-15 & Erinnerung an die Grenzbesetzung 1914/15. 2 Blatt
Chromolithos, das erste Blatt mit 16 Portraitmedaillons, das zweite Blatt mit Sinngedicht, umrahmt von den
Kantonswappen und Edelweiss.

Lichtmass 59 x 46 und 47,5 x 32 cm, gerahmt CHF 60 / 100.–
EUR 40 / 65.–

3051 Erinnerungen der Schweizerischen Eidgenossenschaft. Der Weltkrieg. 1. August 1914 - 11. November
1918. Mit Abbildungen der Rationierungsmarken, gezeigt durch Trachtenmädchen vor Alpen-Panorama
und Kleinansichten von Basel, Bern, Luzern, Zürich u.a. Chromolitho, Autor Diani Jacques-Locarno-
Ticino, Graphische Anstalt A. Trüb, Aarau-Lugano. - Dabei:Gedenkblatt zur Erinnerung a.d. Grenzbe-
setzung 1914-1918. Chromolitho, Burk-Rüegsegger Aarburg.

Lichtmass 50,5 x 68,5 und 54,5 x 38,5 cm, gerahmt CHF 60 / 100.–
EUR 40 / 65.–

3052 En Faveur du Don National Suisse pour nos Soldats et leurs familles 1914-1918. Photolitho Félix
Renaud, Editeur C. Muriset-Gicot, Genève. - Dabei: Zur Erinnerung a.d. Grenzbesetzung 1914-1916.
Mit 2 Darstellungen Abschieds- und Heimkehrszenen vor landschaftlichem Hintergrund. Chromolitho,
Verlag Burk-Ruegsegger, Aarburg.

Lichtmass 61 x 45,5 und 63,5 x 45 cm, gerahmt CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–
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3053 1919 Le Retour au Foyer. Heimkehrende Soldaten in imposanter Bündner Landschaft. Farblitho nach F.
Rouge (Aigle 1867-1950 Ollon), imprimé par Lith. Klausfelder S.A. Vevey, edité par E. Wildi Lausanne. -
Dabei: Zu denWaffen! Historisches Diplom der Mobilisation ... Kanonier Hofer Jakob, Park Comp.
23. 1. August 1914, unterzeichnet von Sprecher de Bernegg und Ulrich Wille. Farblitho von V. Rasmussen,
Verlag Gebr. Foetisch AG Lausanne.

Lichtmass 47,5 x 60 und 43,5 x 58 cm, gerahmt CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3054 Zürcher Neujahrsblätter - Die von alten Zürchern eroberten Fahnen und Banner. Titelkupfer zur
Schweizerischen Kriegsgeschichte. Kol. Aquatinta von Franz Hegi. Herausgegeben von der Feuerwerker-
Gesellschaft in Zürich 1849. Beigegeben: Erklärungstext. (Über Eck vergoldet). - Dabei: Preussisches
Militär und Freischärler im Einsatz, überarb. Litho v. F. Lentze, (ausführl. Dokumentationen liegen bei).
- Schlacht bei Giornico. Vignette des Neujahrsblattes der Feuerwerker-Gesellschaft in Zürich 1846. Kol.
Aquatinta. Gerahmt (im selben Rahmen Relief-Karte des Schlachtortes).

Verschiedene Formate, gerahmt CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

Vgl. Heinrich Appenzeller, Der Kupferstecher Franz Hegi von Zürich (1774-1850) sein Leben und seine
Werke, Nr. 1032.

3055 Zurlauben - Le Chateau de Granson & Le Chateau de Chillon. 2 Bll. Kupferstiche von Le Barbier resp.
Perignon aus Zurlauben’s Topographie, 1777.

Lichtmass je 23,5 x 45 cm, gerahmt CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–

3056 L’Album de la Guerre. Tome I et II. Histoire photographique et documentaire reconstituée chronologi-
quement. L’Illustration, Paris 1922 et 1930. Folio. Orig.-Halblederbde.

CHF 60 / 100.–
EUR 40 / 65.–

3057 Album. Ed. Thöny, Vom Kadetten zum General. Album mit 30 Karikaturen. Albert Langen, München
1906. Farbiger Leinenbd., Folio. CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3058 Album Militaire de l’Armée Française. Livraison I-15. Mit 250 Typogravures Boussod, Valadon & Cie.,
Paris., o.J. (ca. 1890). Geprägt. Leinenbd., Qu.-Folio. CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3059 Allgemeine Schweizerische Militärzeitschrift. Jahrgang 1949 kplt. Hrsg. von der Schweiz. Offiziersge-
sellschaft, Redaktion E. Uhlmann/G. Züblin. In Sammeleinband. - Dabei: 150 Jahre Schaffhauser Offi-
ziersgesellschaft 1807-1957. Jubiläumsschrift. Brosch. - Die obersten Militärbehörden und Komman-
dostellen der schweizerischen Armee 1935. Leinenbd. - Pappe E., Waffen Gesetzgebung in der
Schweiz. Ausgabe 1974. Brosch. - Schweiz. Armee, Lehrbuch für die Sanitätsmannschaft. Reglement
1940. Brosch. CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3060 Aries Ch., Armes Blanches Militaires Françaises. 5 Hefte: Fascicules No. VII u. IX 1968; XII 1969; XV
u. XVI 1970. Lose Bogen in Umschlag, 4°. - Dabei: Perosini S., Armes de chasse. Grange Batelière, Paris
1969. Pappbd., 4°. CHF 50 / 60.–

EUR 30 / 40.–
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3061 Armes blanches. Lot von 4 Bdn.: Tavard Ch.-H., Les armes blanches modernes, Paris 1971. - Venner
D./Tavard Chr.-H., Les armes blanches du IIIe Reich. Paris 1977. - Bottet M.,Monographies de l’arme
blanche (1789-1870) et de l’arme à feu portative (1718-1900) des Armées Françaises de terre et de mer.
21 planches d’illustrations par L. Lacault. Haussmann, Paris 1959. - Cimarelli A.G., Armes blanches et
armes défensives. Paris 1973. Gebunden. CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3062 10 Auktionskataloge. Waffenauktionen der Galerie Fischer, Luzern: Nr. 321/1990; Nr. 339/1994; Nr.
369/1999; Nr. 373/2000; Nr. 376/2001; Nr. 378/2001 (Slg. Markes); Nr. 381/83/2002; Nr. 386/2003; Nr.
390/2004 u. Nr. 393/2005. CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3063 4 Auktionskataloge. Waffenauktionen der Galerie Fischer, Luzern: Rüstungen und Rüstungsteile aus der
Waffensammlung Conte Bruzzo, Auktion 22. Juni 1960 - do. aus deutschem und österr. Besitz, Rüstungen,
Jagd- und Gebrauchswaffen, orientalische Waffen, Auktion 22. Juni 1966 - do. 60 Jahre Galerie Fischer,
Jubiläumswaffenauktion, 19. Juni 1967 - do. Schutz-, Trutz- und Jagdwaffen, Auktion 29. Nov. 1967.
Brosch., 4°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3064 4 Auktionskataloge. Waffenauktionen der Galerie Fischer, Luzern: Nr.315/1989; Nr. 321/1990; Nr.
325/1991 u. Nr. 333/1993.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3065 1 Auktionskatalog - Wien. Auktion im Dorotheum Wien, 29. Febr. bis 2. März 1912: Katalog der Waf-
fen-Sammlung aus dem Besitze der Grafen G.v.T. und K.v.L. sowie des Freih. v.B.. 609 Lots, XXIV
Taf. Karton-Einband, 4°. - Dabei: 3 Bde. Allmayer-Beck J.Ch., Das Heeresgeschichtliche MuseumWien.
Das Museum - Saal I 17. Jh. - Saal II 18. Jh. bis 1790. Kiesel, Salzburg 1981-83. Brosch., 8°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3066 Auto & Technik Museum Sinsheim. 224 S., farb. illustr. 1997. - Museumsbuch Speyer. 184 S., farb.
illustr. 1996. Pappbde.

CHF 10 / 20.–
EUR 5 / 15.–

3067 Baldet M., Les armes à feu. Dirigée par Pierre Mazars. 192 p., illustr. Gründ, Paris 1972. Leineneinband.
- Dabei:Historia y Leyenda de la Pistola. Coleccion de Liga Financiera S.A. 109 p. Spanish/English, illu-
str. Editorial Everest, Leon (Espana) 1979. Kunstledereinband in Schuber.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3068 Balkan - Türkei. Lot von 5 Bdn.: Wirth A., Der Balkan, Stuttgart 1914 - Rohde H. v..Meine Erlebnisse
im Balkankriege (1912-1913), Charlottenburg 1913 - Kessler O., Der Balkanbrand, Gesamtausgabe,
Leipzig 1913 - Hochwächter G.v., Mit den Türken in der Front, Berlin 1913 - Gellert G., In den
Schluchten des Balkan, Berlin o.J. Alle Bde. gebunden.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–
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3069 Balkan - Türkei. Lot von 4 Bdn.: Aspern K., Illustrierte Geschichte des Balkankrieges 1912/13,
Regensburg 1915 - Feldmann W., Kriegstage in Konstantinopel, Strassburg 1913 - German E.,Mit den
Türken an der Front, Berlin 1916 -Werner E./MarkowW.,Geschichte der Türken, Berlin 1978. Gebun-
den/broschiert. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3070 Balkan - Türkei. Lot von 3 Bdn.: Barber N., Die Sultane, Geschichte des Ottomanischen Reiches, Frank-
furt 1975 - Kienitz F.-K., Städte unter dem Halbmond, München 1972. - Pomiankowski J., Der Zusam-
menbruch des Ottomanischen Reiches, Nachdruck Wien 1928/1969. Gebunden.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3071 Betschmann W./Stutz W., Artillerie I, II u. III. Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit
1817, Bde. 8, 9 u. 10. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1980, 1977 u. 1984. Leinenbde. mit Schutzum-
schlag. CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3072 Biographien. Lot von 10 Bdn. Biographien und Memoiren berühmter Könige und Kriegshelden: Louis
XIII, Napoleon Bonaparte, Napoleon III., Baron von Besenval, Baron de Bachmann, François Bourgogne,
Comte de Courville Jomini, Philipp II., Karl II. CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3073 Blankwaffen. Lot von 3 Bdn.: Haedeke H.-U., Blankwaffen, Ausstellung im Klingenmuseum Solingen,
1982 - BlankeWaffen, Vollmer, Wiesbaden 1974 - North A., Schwerter, Victoria & Albert Museum, Lon-
don/Haupt Bern 1982. Glanz-Pappbde.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3074 Blankwaffen. Lot von 2 Bdn.:Müller H./Kölling H., Europäische Hieb- und Stichwaffen aus der Samm-
lung des Museums für Deutsche Geschichte. Fotografiert von Gerd Platow. 448 S., Abb. im Text, 203 teils
farb. Taf., Marken. Militärverlag der DDR, 1. Aufl. Berlin 1982. Leinenbd. (Schutzumschlag etwas einge-
rissen) - Haedeke H.-U., Blankwaffen. Führer durch die Ausstellung, Deutsches Klingenmuseum Solin-
gen, Köln 1982. Lam. Pappbd.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3075 Blankwaffen. 2 Bde.: Stüber K./Wetter H., Blankwaffen-Armes blanches-Armi bianche-Edged wea-
pons. Festschrift für Hugo Schneider. Gut, Stäfa 1982. Leinenbd. - Seifert G., Fachwörter der Blankwaf-
fenkunde. Deutsches Abc der europäischen blanken Trutzwaffen. Broschiert.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3076 Blankwaffen. Lot von 5 Bdn.: Wagner E., Hieb- und Stichwaffen, Kleinausg. Artia, Prag 1975 - Stüber
K./Wetter H., Blankwaffen/Armes blanches/Armi bianche/Edged weapons, Festschrift für Hugo
Schneider, Stäfa 1982 - Seifert G., Schwert-Degen-Säbel, Hamburg 1962 - Wilkinson-Latham R., Degen
und Schwerter in Farbe, Heyne 1978 - Blanke Waffen, Emil Vollmer Verlag, Wiesbaden 1974. Geb. u.
Pappbde.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–
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3077* Bogenschiessen. Lot von 3 Bdn.: Herrigel E., Zen in der Kunst des Bogenschiessens. 90 S., nicht illustr.
4. Aufl. Otto Wilhelm Barth, München 1948/1954. 8°. Geb. - do., Zen in the Art of Archery. 107 pages,
not illustr. Arkana 1953/1985. 8°. Paperback. - Ochiai S., Japanese Archery. 36 pages, 47 figures. Tokyo
1961. 8°. Soft cover. CHF 5 / 10.–

EUR 5 / 5.–

3078 Brand Freiherr von/Eckert H., Kadetten. Aus 300 Jahren deutscher Kadettenkorps. Bd. I: 472 S., 453
Abb., 1 Karte u. 1 Lageplan. - Heckner E./Fedrigotti B., Kadetten. Aus 300 Jahren deutscher Kadetten-
korps. Bd. II: 320 S., XCVIII Taf., Textabb. Schild Verlag, München 1981 u. 1989. Leinenbde.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3079* Bratschi R. (Hrsg.),Mein Dienst-Mein Stolz. Bd. 1 der Reihe “Der Geist des Berufes”. 322 S. mit vielen
fotogr. Abb., im zweiten Teil Lieferanten der Bundesbetriebe. Ilion-Verlag, Basel, Rickenbach/Olten, Bern
1941/42. 4°. Halbleinenbd. - Dabei: Die Schweizer Armee von heute. Das aktuelle Standardwerk über die
Schweiz in Wehr und Waffen. Redaktion H.R. Kurz. Neue, erw. Ausg. 447 S., illustr. J. Kramer, Casta-
gnola 1959. 4°. Leinenbd.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3080 Bürli W., Flugzeugbewaffnung. - Sallaz K./Riklin P., Panzer und Panzerabwehr. - Schild H., Fliegerab-
wehr. Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817, Bde. 1, 11 u. 12. Stocker-Schmid, Die-
tikon-Zürich 1994 u. 1982. Leinenbde. mit Schutzumschlag.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3081 Buri & Jeker (Ed.), Schweizerische Bilderbogen. Holzstiche nach Zeichnungen und Bildern von Jauslin,
Bachelin, Roux u.a.. Heft mit 23 Bll. mit jeweils mehreren Darstellungen, um 1875. - Dabei: An der
Grenze 1914. Miterlebt von Dora Hauth (1874 Zürich 1957). 8 Bll. Lithos in Umschlag. Orell Füssli,
Zürich.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3082 Croubois C. (Dir.), Histoire de l’Officier français des origines à nos jours. Préface par le Général Gam-
biez. 429 p., illustr. Bordessoules, Saint-Jean-d’Angély 1987. Leinenbd. - Dabei: 2 catalogues du Musée de
l’Armée Hôtel National des Invalides Paris: Crimée 1854-1856 premiers reportages de guerre, exposition
1994/1995. - Une visite au camp de Châlons sous le Second Empire photographies de Messieurs Le
Gray, Prévot ... exposition 1996/1997. Brosch.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3083 Demmin A., Die Kriegswaffen in ihren geschichtlichen Entwicklungen von den ältesten Zeiten bis auf
die Gegenwart. Eine Encyklopädie der Waffenkunde. 3. umgearb. Aufl. Mit über 4500 Abb. von Waffen
und Ausrüstungen sowie über 650 Marken von Waffenschmieden. Fr. Eugen Köhler, Gera-Untermhaus
1891. Halblederbd. - Dabei: Günther R., Geschichte der Handfeuerwaffen. Reihe Wissen und Können.
Mit 123 Abb. u. 4 Übersichtstaf. Johann Ambrosius Barth, Leipzig 1909. Leinenbd.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–
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3084 Deutscher Humor in alter und neuer Zeit. 2 Bde. 494 und 432 S., mit 200 Federzeichnungen im Text von
Franz Stallen. Ludwig Schroeter, Berlin o. J. 4°. Geprägte Leinenbde.

CHF 20 / 25.–
EUR 15 / 15.–

3085 Deutsche Uniformen. Lot von 3 Bdn.: Davis B.L., Uniformen und Abzeichen des Deutschen Heeres
1933-1945, Stuttgart 1973. - do.,German Uniforms and Insignia 1933-1945 (englische Ausg. des erstge-
nannten Werkes) - Baer L., Der deutsche Stahlhelm. Eine Entwicklungsgeschichte. Schwäbisch Hall
1975. Gebunden. - Deutsche Uniformen. Album III: Zeitalter der Deutschen Einigung 1864-1914 Band 1.
Vollständiges Klebealbum mit 240 Bildchen. Sturm Zigaretten G.M.B.H. Dresden 1933. Relief. Pappbd.,
Qu.-4°.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3086 Deutschland. Lot von 4 Bdn.: Schulze F. (Hrsg.), Die Franzosenzeit in deutschen Landen 1806-1815. 2
Bde. 1806-1812 u. 1812-1815. Voigtländer, Leipzig 1908. Geprägt. Orig.-Leinenbde., Gr.-8°. - Zepelin
C.v., Die Befreiungskriege 1813-1815. Zur 100jährigen Gedächtnisfeier. Weller, Berlin 1913. Geprägt.
Orig.-Leinenbd., Gr.8°. - Friedrich R., Der Feldzug 1814. Mittler, Berlin 1913. Leinenbd., Gr.-8°.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3087 Deutschland. 2 Bde.: Pfister A., Aus dem Lager des Rheinbundes 1812 und 1813. Deutsche Verlagsan-
stalt, Stuttgart und Leipzig 1897. Halbleinenbd., 4°. - Schreckenbach,Der Zusammenbruch Preussens im
Jahre 1806. Mit 100 Illustr., Beilagen u. zeitgenössischen Darstellungen. Diederichs, Jena 1906. Halble-
derbd., 4°.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3088 Deutschland - Heer. Lot von 4 Bdn.: Lezius M., Die Entwicklung des deutschen Heeres von seinen
ersten Anfängen bis auf unsere Tage. Verl. f. Militärgeschichte und Deutsches Schrifttum, Berlin-Für-
stenwalde o.J. (um 1935). Leinenbd., 8°. - Zobelitz H.C. v., Das Deutsche Heer im bunten und im grauen
Rock. Mit Zeichn. von F. Koch-Gotha, Farbtaf. v. H. Knötel d.J. u. 32 Bildern in Kupfer-Tiefdruck. Franke,
Berlin 1935. Leinenbd., 4°. - Seeger K.v.,Marschallstab und Kesselpauke. Tradition und Brauchtum in
der deutschen und österreichischen Armee. Franck, Stuttgart 1941. Halbleinenbd., Gr.-8°. - Bremen W.v.,
Das deutsche Heer nach der Neuordnung von 1913. Velhagen & Klasing, Bielefeld und Leipzig o.J. (um
1915). Brosch., 4°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3089 Deutschland - in Bildern. Lot von 4 Bdn.: Reimesch R., Heimgekehrte Grenzlande dargestellt in 147
Zeichnungen und Originalgraphiken. Gauverlag, Bayreuth 1943. Pappbd., 4°. - Kriegsfahrten Deutscher
Maler (1914-1915). Mit Beiträgen von Rocholl, Schreuer, Liebermann, Faure u. Vollbehr. Velhagen &
Klasing, Bielefeld u. Leipzig, um 1916. Brosch., Gr.-8°. - Geissler C.G.H., Der Zeichner der Leipziger
Völkerschlacht. Seemann, Leipzig 1912. Leinenbd., 4°. - Steinitzer Al/Michel W., Der Krieg in Bildern.
Piper, München 1912. Leinenbd., 4°.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–
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3090 Deutschland - Kriege 1864 u. 1866. Lot von 6 Bdn.: Scheibert J., Die Kriege von 1864 und 1866. W.
Paul’is Nachf., Berlin 1894. Leinenbd., 8°. - Vogel W., Entscheidung 1864. Bernard & Graefe, Koblenz
1987. Leinenbd., Gr.-8°. - Groote W. v./Gersdorff U. v. (Hrsg.), Entscheidung 1866. dva, Stuttgart 1966.
Leinenbd., Gr.-8°. - Rosenwald W., Die Herzoglich Nassauische Brigade im Feldzug 1866. Bd. III.
Schellenberg, Taunusstein 1983. Kunstlederbd., 4°. - Craig G.A., Königgrätz. Zsolnay, Wien/Hamburg
1966. Leinenbd., 8°. - Bremen W. v. (bearb.), Düppel und Alsen. Schleswig Holsteins Befreiung 1864.
Kameradschaft, Wohlfahrtsgesellschaft, Berlin 1914. Pappbd., 8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3091 Deutschland Fahnen. Fiebig E., Unsterbliche Treue. Das Heldenlied der Fahnen und Standarten des
deutschen Heeres. Andermann, Berlin 1936. Leinenbd., 4°. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3092 Deutschland 1870/71. Lot von 5 Bdn.: Fontane Th., Der Krieg gegen Frankreich 1870-1871. Mit einem
Vorwort von Gordon A. Craig. 4 Bde. Manesse, Zürich 1985. Leinenbde., 8°. - Bleibtreu C., Belfort. Die
Kämpfe von Dijon bis Pontarlier (1870/71). Beigebunden:Dies irae. Erinnerungen ... Sedan. Krabbe, Stutt-
gart 1882. Leinenbd., 8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3093 Deutschland 1870/1871. Lot von 5 Bdn.: Abani C., Am Lager der Franzosen. Bericht eines Augenzeu-
gen ... im Jahre 1870 bis zur Einnahme von Strassburg. Prochaska, Leipzig/Wien/Teschen 1871. Halble-
derbd., 8°. - Moltke H. v., Geschichte des Deutsch-französischen Krieges von 1870-71. Volksausgabe.
Mittler, Berlin 1891. Geprägt. Leinenbd., 8°. - Chuquet A., Der Krieg 1870-71. Aus dem Franz. übersetzt
von L.A. Hauff. Pahl, Zittau 1895. Leinenbd., 8°. - Höcker G., 1870 und 1871 - Zwei Jahre deutschen
Heldentums. 6. Aufl. Schreiter, Berlin o.J. (um 1900). Geprägt. Orig.-Leinenbd., 4°. - Bongrand R., 1870
Alsace-Metz-Sedan. Franz. Editions des Dernières Nouvelles de Strasbourg, 1970. Leinenbd., 4°.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3094 Deutschland - Geschichte u.a.. Lot von 7 Bdn.: Kugler F.,Geschichte Friedrichs des Grossen. Gezeich-
net von Adolf Menzel, mit 378 Holzschnitten des Meisters. Seemann, Köln o.J. Leinenbd., Gr.-8°. - Groeh-
ler O., Die Kriege Friedrichs II.. Militärverlag der DDR 1986. Leinenbd., 8°. - Herzog R., Die Nibelun-
gen. Des Heldenliedes beide Teile neu erzählt. Mit Bildern von Franz Stassen. Ullstein, Berlin 1912.
Pappbd., Gr.-8°. - Kopp F./Schulte E., Der Welstfälische Frieden (1648). Hoheneichen, München 1943.
Halbleinenbd., Gr.-8°. - Boehn M.v.,Wallenstein. Karl König, Wien 1926. Pappbd., 8°. - Bücheler H.,Von
Pappenheim zu Piccolomini. Sechs Gestalten aus Wallensteins Lager. Thorbecke, Sigmaringen 1994.
Pappbd., 8°. - Bibl V., Prinz Eugen. Günther, Wien u. Leipzig 1941. Pappbd., 8°.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3095 Deutschland und Europa. Lot von 4 Bdn.: Tessin G., Die Regimenter der europäischen Staaten im
Ancien Regime des XVI. bis XVIII. Jahrhunderts. Teil 1: Die Stammlisten, Teil 3: Namensregister der
deutschen Regimentsinhaber. Biblio, Osnabrück 1986 u. 1995. Leinenbde., Gr.-8°. - Schwarz H.,Gefechts-
formen der Infanterie und ihre Entwicklung inMitteleuropa. Buch u. Mappe mit Plänen und Zeichnun-
gen zum Buch. Sonderdruck der Zeitschrift Die Zinnfigur, München 1962. Lose Bll. in Umschlag, 4°.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–
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3096 Deutschland - Städte u.a.. Lot von 5 Bdn: Guttzeit E.J., Ostpreussen in 1440 Bildern. Rautenberg, Leer
(Ostfriesland) 1972. Leinenbd., 4°. -Königsberg in 85 Bildern. Gräfe und Unzer, München o.J. Leinenbd.,
8°. - Csallner H., Zwischen Weichsel undWarthe. 300 Bilder von Städten und Dörfern ... vor 1945. Pod-
zun-Pallas, Friedberg 1989. Leinenbd., Gr.-8°. - Mohr A., Das deutsche Danzig. Simon, Berlin 1940.
Brosch., 4°. - Tilsit - wie es war. Stadtgemeinschaft Tilsit o.J. (um 1980). Leinenbd., 8°. CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3097 Deutschland. Lot von 6 Bdn.: Liliencron D. v., Up ewig ungedeelt. Die Erhebung Schleswig-Holsteins im
Jahre 1848. Hamburg 1898. Geprägt. Orig.-Leinenbd., 4°. - Fink T., Geschichte des Schleswigschen
Grenzlandes. Deutsch v. Erik Bernstorff. Munksgaard, Kobenhavn 1958. Pappbd., Gr.-8°. - Mohr A.
(Begleitwort),Ostpreussen. Das Land der Seen, Wälder, Dünen. Simon, Berlin 1939. Brosch., 4°. - Boehm
M.H., Die deutschen Grenzlande. Hobbing, Berlin 1925. Leinenbd., Gr.-8°. -Was wir verloren haben.
Entrissenes, doch nie vergessenes deutsches Land. 6. Aufl. Zillessen, Berlin 1925. Halbleinenbd., 4°. -
Loesch K.C.v., Das Antlitz der Grenzlande. Bruckmann, München 1933. Leinenbd., 4°.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3098 Deutschland - Russland und Naher Osten. Lot von 3 Bdn.: Holzhausen P., Die Deutschen in Russland
1812. Morawe & Scheffelt, Berlin 1912. Halbpergamentbd., Gr.-8°. -Moltke H.v., Unter dem Halbmond.
Erlebnisse in der alten Türkei 1835-1839. Erdmann, Tübingen u. Basel 1979. Leinenbd., 8°. - Simon-Eber-
hard M.,Mit dem Asienkorps zur Palästinafront. Selbstverlag, Berlin 1927. Pappbd., Gr.-8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3099 Deutschland - Soldatentum Lot von 4 Bdn.: Liebe G., Soldat und Waffenhandwerk. Das Buch vom
bunten Rock. Diederichs, Düsseldorf-Köln 1972. Leinenbd., 4°. - Demeter K., Das Deutsche Offizier-
skorps in Gesellschaft und Staat 1650-1945. Bernard & Graefe, Frankfurt a./M. 1962. Leinenbd., Gr.-8°.
- Hahn-Butry J., Das Buch vom deutschen Unteroffizier. Mit 79 Zeichnungen von Fritz Koch-Gotha u.
Roland H. Roederer. Franke, Berlin 1936.-Leinenbd., Gr.-8°. - Hochheimer A., Verraten und verkauft.
Die Geschichte der europäischen Söldner. Goverts, Stuttart 1967. Leinenbd., Gr.-8°. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3100 Deutschland - Soldatentum. Lot von 5 Bdn.: Liebe G., Der Soldat in der deutschen Vergangenheit. Mit
180 Abb. u. Beilagen nach Originalen aus dem 15.-18. Jahrhundert. Diedrichs, Leipzig 1899. Leinenbd., 4°.
- Eisenhart Rothe/Schauwecker F., So war die Armee. Frundsberg, Berlin 1935. Leinenbd., 4°. - Schimer
F., Das Celler Soldatenbuch. Ein Beitrag zur Geschichte des Standortes Celle (Niedersachsen/nördl. v.
Hannover). Pohl, Celle 1937. Brosch., 8°. - Barckhausen J./Springer H.,Männer gegen Stein und Stahl.
Schützen, Berlin 1942. Halbleinenbd., Gr.-8°. - Wohlfeil R./Dollinger H., Die Deutsche Reichswehr. Zur
Geschichte des Hunderttausend-Mann-Heeres. Bernard & Graefe, Frankfurt a.M. 1972. Leinenbd., 4°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3101 Deutschland - Sudetenland. Lot von 5 Bdn.: Kraft A./Brehm B., Heimat Sudetenland. Mit 500 Bildern.
Kraft, Mannheim 1977. Leinenbd., 4°. - Franzel E./Sturm H./Hemmerle R., Städte im Sudetenland. Mit
200 Bildern. Kraft, Augsburg o.J. (um 1975). Leinenbd., 4°. - Knobloch E.J. (Hrsg.), Sudetenland in 144
Bildern. Rautenberg, Leer (Ostfriesland) 1969. Leinenbd., 4°. - Pozorny R. (Hrsg.), Der Sudetenland-
Anschluss 1938. Leinenbd., 4°. - Der Österreich Anschluss 1938. Druffel, Leoni am Starnberger See o.J.
Leinenbd., 4°. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–
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3102 Deutschland - Westraum u.a.. Lot von 5 Bdn.: Heiss F., Deutschland und der Westraum. Volk und
Reich Verlag, Amsterdam/Berlin/Prag/Wien o.J. (um 1943). Halbleinenbd., 4°. - Forstreuter A., Schick-
salsraum Westen. 1. Bd. Mit 158 Abb. Weller, Berlin 1941. Halbleinenbd., 4°. - Grasser/Stahlmann,
Westwall Maginot-Linie Atlantikwall. Bunker- und Festungsbau 1930-1945. Leinenbd., Gr.-8°. - Feger
O., Kleine Geschichte der Stadt Konstanz. Rosgarten, Konstanz 1957. Pappbd., 8°. - Beyerle K., Kon-
stanz im Dreissigjährigen Kriege. Neujahrsblätter der Badischen Hist. Kommission. Carl Winter, Heidel-
berg 1900. Brosch., Gr.-8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3103 Dictionnaire. Strom H., Dictionary of Ordnance Terms, Arms, Ammunition and Explosives ... in five
Languages: English, French, German, Italian, Spanish. 2 Kopien (1 Kopie geheftet, die andere in losen
Bogen in Schachtel).

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3104 Diwald H., Propyläen Geschichte der Deutschen. 761 S., reich illustr. Ullstein, Frankfurt a.M. 1978. Lei-
nenbd. - Reichold H., Bismarcks Zaunkönig. Duodez im 20. Jahrhundert. Schöningh, Paderborn 1977.
Brosch. - Watt R.M., Der Kaiser geht .... Deutschland zwischen Revolution und Versailles. S. Fischer,
Frankfurt a.M. 1971. Leinenbd. - Dabei: Landkarte von Deutschland mit seinen ethnischen völkerrechtli-
chen Grenzen bis 1945.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3105* Dresden, 4 Museumskataloge: Vermisste Kunstwerke des Historischen Museums Dresden. Dieter
Schaal/Jutta Bäumel/Holger Schuckelt/Elfriede Lieber. Staatliche Kunstsammlungen Dresden 1989. 4°.
Geb. - Staatliche Kunstsammlungen Dresden, Historisches Museum Dresden, Bildheft, 1971. - Histori-
sches Museum,Helme und Schilde, 1975. -Dresdener Kunstblätter, Zweimonatsschrift, 26. Jg. 1982. 8°.
Brosch.

CHF 5 / 10.–
EUR 5 / 5.–

3106 Drittes Reich. Lot von 8 Bdn. CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3107 Drittes Reich. Lot von 8 Bdn. CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–

3108 Drittes Reich. Lot von 8 Bdn. CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3109 Drittes Reich. Lot von 8 Bdn. CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3110 Drittes Reich. Lot von 8 Bdn. CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3111 Drittes Reich. Lot von 8 Bdn. CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–
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3112 Drittes Reich. Lot von 10 Bdn. CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3113 Drittes Reich. Lot von 8 Bdn. CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3114 Drittes Reich. Lot von 10 Bdn. CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3115 Drittes Reich. Lot von 11 Bdn. CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3116* Eckert H.A./Monten H.M.D., Königreich Württemberg & Königreich Bayern. 2 Kassetten mit je 20
Farbdrucken nach altkolorierten Lithographien um 1840. Flechsig, Frankfurt am Main o.J. Leinenkasset-
ten.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3117 Fahnen und Wappen. Lot von 3 Bdn.: Bruckner A.u.B., Schweizer Fahnenbuch. Vorwort von Bundes-
rat Philipp Etter, Geleitwort von General Henri Guisan. Bd. 1 u. Ergänzungsband mit Nachträgen. Zolliko-
fer, St. Gallen 1942. Leinen- u. Halbleinenbd., 4°. - Mühlemann L.,Wappen und Fahnen der Schweiz.
Reich Verlag, Luzern 1977. Leinenbd., 4°.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3118 Feuerwaffen. Lot von 2 Bdn.: Peterson H.L., Alte Feuerwaffen. Welsermühl, München/Wels 1966. Lei-
nenbd. - Durdik J. u.a., Alte Handfeuerwaffen. 2. Aufl. Dausien, Hanau 1980. Leinenbd.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3119 Foss Ch.F./Miller D.,Moderne Gefechtswaffen. Ein reich illustr. Nachschlagewerk. 3. Aufl. Sonderaus-
gabe. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1998. Pappbd. - Panzer-Flugzeuge-Schiffe. Das grosse Buch der
Waffentechnik. Mit über 900 Abb. Moewig, Rastatt 1994. Pappbd. - Nowarra H., FockeWulf FW 190-Ta
152. Motorbuch Verlag, Stuttgart 1987. Pappbd.

CHF 10 / 20.–
EUR 5 / 15.–

3120 Frankreich. Lot von 10 Bdn.Romane, Berichte etc. meist die Geschichte Frankreichs betreffend. Versch.
Einbände.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3121 Die Französische Armee. 2. Aufl. 285 S., zahlr. Abb. Mittler, Berlin 1913. Leinenbd. - Kurze Zusam-
menfassung über die Französische Armee. 34 S., 13 Taf., Abkürzungen. Mittler, Berlin 1913. Brosch. -
Dabei: Frankreichs 33 Eroberungskriege. 4. Aufl. 84 S., 5 dokumentarische Karten. Genf 1936. Priv.
Halblederbd.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–
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3122 Franzosen-Könige. Lot von 4 Bdn.: Hartmann P.C., Französische Könige und Kaiser der Neuzeit. Von
Ludwig XII. bis Napoleon III. 1498-1870. 500 S. C.H. Beck, München 1994. Leinenbd. - Cronin V., Der
Sonnenkönig. Goverts, Stuttgart 1965. Leinenbd. - Bernier O., Ludwig XV. Eine Biographie. Aus dem
Amerikanischen von Odette Brändli und Evi Glauser. Benziger, Zürich 1986. Leinenbd. - Hugentobler J.,
Die Familie Bonaparte auf Arenenberg. 6. Aufl. 1961. Brosch.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3123 Französische Bücher. Lot von 5 Bdn.: Association des Milices Vaudoises, Les Milices Vaudoises. Cabé-
dita, Yens 1995. Lam. Pappbd., 4°. - Willing P., L’Armée de Napoléon III. Collections Historiques du
Musée de l’Armée. Vol. 2 et 3. Arceuil, 1983 et 1984. 4°. - Castries de, La Terreur Blanche. L’épuration
de 1815. Librairie Académique Perrin, 1981. Rel., 8°. - Receuil du IVe Congrès International de Vexil-
lologie. No. 51 du tirage de 150 exemplaires. Torino 1971. Broch., Gr.-8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3124 Französische Bücher. Général Andolenko, Aigles de Napoléon contre Drapeaux du Tsar. 1799, 1805-
1807, 1812-1814 (drapeaux russes conquis par les Français, emblèmes français pris par les Russes). Euri-
prim, Paris 1969. Relié. CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3125 Französische Bücher. 3 vol. de la Collection peintres témoins de l’histoire: Alphonse de Neuville -
Edouard Detaille - Meissonier. Copernic, Paris 1979 et 1980. Cart., 4°. Reliés.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3126 Französische Bücher. Lot von 4 Bdn.: Lesage G., Denain 1712. Louis XIV sauve sa mise.
Cenomane/Economica, Le Mans/Paris 1992. - Paul P., Denain 1712. Un Roi vieilli - Un Maréchal boi-
teux-La France est sauvée. VictorPairs 1963. - Moritz V., Froeschwiller 6 Août 1870. Strasbourg 1970. -
Revue Historique de l’Armée, 1971 No. 1, Guerre de 1870-1871. Reliés, brochés.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3127 Französische Bücher. Lorain P., Petite histoire des armes à feu. Cinquante ans d’armes françaises
1866-1916. Sera, Paris 1975. Relié.

CHF 20 / 25.–
EUR 15 / 15.–

3128 Französische Bücher. 4 Bde. Histoire Universelle des Armées. Robert Laffont, Paris 1965-1966. Reliés,
Gr.-8°.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3129 Französische Bücher. Lot von 3 Bdn.: Blanchegorge E./Baudoin N.u.M., Cent-Gardes pour un empe-
reur. L’escadron d’élite de Napoléon III. Musée de la Figurine Historique, Compiegne 2004. Encyclopédie
par l’image, Napoléon III. Hachette 1951. - Gebelin F., Versailles. Editions Alpina, Paris 1965.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–
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3130 Französische Bücher. 9 Jahrgänge u. 1 Register Vivat Hussar: No. 21/1986; No. 22/1987; No. 23/1988;
No. 24/1989; No. 25/1990; No. 26/1991; No. 29/1994; No. 30/1997; No. 39/2004. Revue de l’Association
des Amis du Musée International des Hussards. 4°, brochés.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3131 Fremde Dienste. 2 Bde.: Pochon A., Das Berner Regiment von Erlach in französischem Dienst 1671-
1792. Neu bearb ... herausgegeben von Rud. v. Tavel. Mit farb. Uniformen- und Wappentafeln. Benteli,
Bern-Bümpliz o.J. (ca. 1975). Leinenbd., 4°. - Vallière P. de, Treue und Ehre. Geschichte der Schweizer
in fremden Diensten. Einführung von H. Guisan u. U. Wille, Vorwort von G. de Reynold, Deutsch von
Walter Sandoz. Les Editions d’art suisse ancien, Lausanne 1940. Geprägter Leinenbd., 4°.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3132 Fremde Dienste - Service militaire étranger. 3 vol.: Hoffmann N., Le Régiment des Gardes Suisses en
1786. Texte et 12 planches en couleur. Terena, Paris 1990. - Tornare A.-J., Vaudois et Confédérés au ser-
vice de France 1789-1798. Cabédita, Yens s./Morges 1998. - Barraz P., Peter Stoppa 1621-1701. La vie
d’un commandant de régiment suisse au service de la France, sous Louis XIV. Cully 1990. Broch.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3133 Fremde Dienste. Maag A., Die Schicksale der Schweizer-Regimenter in Napoleons 1. Feldzug nach
Russland 1812. Mit einer Orientierungs-Karte und zwei Portraits. Selbstverlag, Biel 1889. Halbleinenbd.,
8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3134 Fremde Dienste. Zezon A., Schweizer Regimenter im Dienste des Königs von Neapel und beider Sizi-
lien. Mappe mit 15 Farbdrucken nach Lithos, erschienen in Neapel um 1850-1855. Ausg. mit einem Vor-
wort vonH.R. Kurz und deutschen Titeln (wohl eine Aufl. von nur 2000 Expl. in deutsch). Alberto Moratta,
Napoli u. Editrice l’Elicottero, Lugano 1978. Lose Bogen in goldgeprägtem Kunstleder-Portfolio.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3135 Fremde Dienste. Lot von 4 Bdn.: Ruckstuhl V., Aufbruch wider die Türken. Mit besonderer Berücksich-
tigung Obwaldens. Dissertation. Chronos, Zürich 1991. Brosch. - Flisch P., General Johann Viktor von
Travers. Inaugural-Dissertation, Bern 1912. Brosch. - Fiechter J.-J.-, Baron Peter Viktor von Besenval.
Rothus Verlag, Solothurn 1994. Leinenbd. - Eichenberger H., Johann Peter Marchion (1669-1742). Eine
Annäherung an Bünden. Heerbrugg o.J. (1989). Brosch.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3136 Fremde Dienste. Vallière P. de, Treue und Ehre. Geschichte der Schweizer in fremden Diensten. Illustr.
von Burkhard Mangold. Deutsche Ausg. von H. Habicht, Vorwort von U. Wille. Zahn, Neuenburg 1912.
Orig.-Leinenbd. mit Prägung, 4°.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–
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3137* Fremde Dienste. Lot von 4 Bdn.: Debrunner, J., Die Erlebnisse der Schweizerkompagnie in Venedig. Ein
Beitrag zur Geschichte des venetianischen Freiheitskampfes. Mit einem Plane von Venedig und den Lagu-
nen, 1 lith. Frontispiz.-Portrait u. 6 Tonlitho-Taf. Byel, Zürich & Frauenfeld 1849. Halblederbd., 8° (Im
Innendeckel Besitzername Hch. Bleuler, gesamthaft ziemlich stockfleckig). - Steiger R. v., Die Schweizer
Regimenter in königlich-neapolitanischen Diensten in den Jahren 1848 und 1849. 2. Aufl. mit 5 Plänen.
Stämpfli, Bern 1851. Halbleinenbd., 8°. - Romang J.J:, Die Engl. Schweizerlegion und ihr Aufenthalt
im Orient. Mit 3 Bll. Stichen. Fried. Wyss, Langnau 1857. Brosch., 8°. - Rothpletz E.,Militärische Erin-
nerungen. Hrsg. von seinem Sohne. Rascher, Zürich 1917. Lederbd., 8°. CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3138 Frey E., Die Kriegstaten der Schweizer dem Volk erzählt. Illustr. von Evert van Muyden. 688 S., zahlr.
Taf. und Abb. im Text. F. Zahn, Neuenburg 1904. 4°. Orig.- Leinenbd. mit Gold- u. Reliefprägung.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3139 Frey E., Die Kriegstaten der Schweizer dem Volk erzählt. Illustr. von Evert van Muyden. 688 S., zahlr.
Taf. und Abb. im Text. F. Zahn, Neuenburg 1904. Leinenbd. mit Gold- u. Reliefpräg. - Dabei: do., Liefe-
rung I (von 15 Lieferungen). Mit 80 S., illustr., ca. 25 Taf. F. Zahn, Neuenburg 1906. Leinenbd. und Sam-
meleinband, beide mit Gold- u. Reliefpräg.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3140 Germanisches Museum (Hrsg.), Quellen zur Geschichte der Feuerwaffen. Facsimilierte Nachbildungen
alter Originalzeichnungen, Miniaturen, Holzschnitte und Kupferstiche nebst Aufnahmen alter Originalwaf-
fen und Modelle. Textband und über 150 Taf., viele davon doppelseitig (nicht collationiert, es fehlen wohl
einige wenige Blätter). F.A. Brockhaus, Leipzig 1877. Leinenumschlag. CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3141 Gessler E.A. (Hrsg.), Die Banner der Heimat. Ein Prachtwerk über die ruhmreiche Geschichte der Stan-
desbanner bis zur Eidgenössischen Fahne. 91 S., 25 farb. Kunsteinlagen. Fraumünster-Verlag, Zürich 1942.
4°. Halbleineneinband. - Dabei: Meister C.S., Die Standarten der Schweizer Kantone. In einer Auswahl
von 10 Standarten neu gedruckt für den Verlag Langewiesche, Königstein im Taunus, 1923. 4°. Lose
Bogen in Pappumschlag.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3142 Gessler E.A., Schweizerisches Landesmuseum. Führer durch die Waffensammlung. Ein Abriss der
schweizerischenWaffenkunde. 148 S., 48 Taf. Sauerländer, Aarau 1928. Brosch., 8°. - Pope D., Feuerwaf-
fen. Entwicklung und Geschichte. Scherz, Bern u. München 1965. Leinenbd., Qu.-4°.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3143 Glarus - Das alte Glarus. Album mit Plan und 20 Ansichten aus Glarus vor dem Brande 1861 nach Auf-
nahmen von H. Brunner-Haffter in Glarus in Lichtdrucken. Mit erläuterndem Text herausgegeben von der
Casinogesellschaft Glarus, Glarus 1901. Qu.-4°. Leinenbd. - Dabei: Aus demselben Werk die Taf. 1 (Gla-
rus von Süden aus), 3 (Hauptgasthöfe, Zwickyhaus und Adlerplatz) u. 7 (Die Westseite des Spielhofs),
kolorierte Lichtdrucke.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–
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3144 Glarus. Lot von 3 Bdn.: Tschudi J.H., Beschreibung des Lobl. Orths und Lands Glarus ... Samt einem
Anhang von dem Toggenburger-Geschäft. (Fehlende Titelseite durch analoge Kopie ersetzt, S. 1 u. 2.,
Ansichten und Karte fehlen). Lindinner, Zürich 1714. Lederbd. (etwas berieben), 8°. - Thürer G., Kultur
des Alten Landes Glarus. Studie des Lebens einer eidgenössischen Demokratie im 16. Jahrhundert. Glar-
ner Nachrichten, Glarus 1936. Privater Halb-Pergamentbd., Gr.-8°. - Jenny-Trümpy A.,Handel und Indu-
strie des Kantons Glarus. Separatdruck aus Heft XXXIII des Historischen Jahrbuchs. Glarus 1898. Halb-
lederbd., Gr.-8°.

CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–

3145 Glarus. Lot von 4 Bdn.: Heer G., Geschichte des Landes Glarus. 2 Bde. Bd. 1: Bis 1700, Bd. 2: 1701-
1830. Bäschlin, Glarus 1898 u. 1899. Halblederbde., Gr.-8°. - Hefti J., Geschichte des Kantons Glarus
von 1770 bis 1798 (Dissertation). Glarner Nachrichten, Glarus 1914. Brosch. - Brunner Ch.,Kriegsschau-
platz Glarus 1799. Helvetische Horizonte. Verlag ksg, Glarus 1999. Leinenbändchen, 8°.

CHF 120 / 160.–
EUR 75 / 100.–

3146 Glarus. Lot von 9 Bdn. u. Brosch.:Winteler-Marty J. u.a., Das Land Glarus. Chronik seiner Landschaft ,
Geschichte, Kultur und Wirtschaft. Hrsg. Verlag Bosch, Zürich 1945. Leinenbd., 4°. Bartel O./Jenny A.,
Glarner Geschichte in Daten. Bde. I, II u. III. Neue Glarner Zeitung, Glarus 1926, 1931 u. 1936. Brosch.,
8°. - 5 weitere interessante Publikationen des Historischen Vereins u.a. (Landammänner, Vögte etc.)
Brosch.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3147 Glarus. Lot von 3 Bdn.: Heer G., Geschichte des Landes Glarus. 2 Teile in 1 Bd. Teil 1: Bis 1700, Teil
2: 1701-1830. Bäschlin, Glarus 1898 u. 1899. Leinenbd., Gr.-8°. - Do., Zur neueren Glarner- und
Schweizergeschichte. 1830-1900. 3 Teile in 1 Bd.: Die Regeneration 1830-1838 u. das Werden des neuen
Bundes 1830-1848, Teil 3: Der neue Bund und das Land Glarus 1848-1900. Aebly, Schwanden 1903 u.
1912. Leinenbd., Gr.-8°. - Heft J., Geschichte des Kantons Glarus von 1770-1798. Mit Ausschluss der
Untertanengebiete. Beigebunden: Heer G., Urkundensammlung zur Geschichte des Kantons Glarus. 3.
Bd. Brosch.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3148 Glarus. Lot von 4 Bdn. u. Brosch.: Winteler J., Geschichte des Landes Glarus. 2 Bde. Bd. 1: Von den
Anfängen bis 1638, Bd. 2: Von 1638 bis zur Gegenwart. Zur 600-Jahr-Feier des Glarnerbundes 1352-1952.
Hrsg. von der Regierung des Kantons Glarus. Baeschlin, Glarus 1952 u. 1954. Leinenbde. Gr.-8°. - Do.,
Die Grafschaft Werdenberg und Herrschaft Wartau unter Glarus, 1517-1798. Selbstverlag, Glarus
1923. Brosch. - Do., Glarus und der Sonderbund. Baeschlin, Glarus 1948. Brosch.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3149 Glarus - Netstal. Thürer P., Geschichte der Gemeinde Netstal. Mit farb. Wappentafel der Bürgerge-
schlechter. 1. Ausg. Bäschlin, Glarus 1922. Geprägt. Orig.-Leinenbd., Gr.-8°.

CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–
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3150 Glarus - Geographie. Lot von 2 Bdn.: Becker F.,Glarnerland mit Walensee und Klausenstrasse. Hrsg.
Verkehrsverein Glarus. Bäschlin, Glarus 1912. Brosch. - Herold O. (bearb.), Heer H. (Skizzen), Bilder aus
der Geographie und Geschichte des Kantons Glarus. Lesestücke für die Mittel- u. Oberklassen. 5. Aufl.
Glarus 1915. Pappbd. 8°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3151 Spälti H., Geschichte der Stadt Glarus. Mit 2 gefalt. Plänen u. zahlr. Abb. Spälti, Glarus 1911. Geprägt.
Orig.-Leinenbd., Gr.-8°.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3152 Glarus - Wappen u.a.. Lot von 8 Brosch.: Tschudi-Schümperlin I./Winteler-Marty J., Glarner Gemein-
dewappen. Mit 32 Linolschnitten von Lill Tschudi. Sonderabdruck aus Jahrbuch des Hist. Vereins Glarus
1941. Text u. lose Bll. in Umschlag, Gr.-8°. - Kubli-Müller J.J., Glarner Landvögte zu Baden und ihre
Wappenzeichen. Heraldisch bearb. von Ida Tschudi-Schümperlin. Birkhäuser, Basel 1928. Brosch. -
Schindler D.,Werdenberg als Glarner Landvogtei. Separatdruck aus St. Galler Kultur und Geschichte,
Bd. 15. Buchs Druck u. Verlag, Buchs 1986. Lam. Pappbd. Gr.-8°. - So vergehen edle Geschlechter
(Fam. Freuler, Freulerpalast, Näfels). 1947. Brosch. - Dazu: 3 weitere Publikationen, brosch.

CHF 40 / 70.–
EUR 25 / 45.–

3153 Glarus. Lot von 6 Bdn.: Davatz J. (hrsg.), Glarus und die Schweiz. Im Auftrag des Regierungsrates des
Kantons Glarus. Mit vielen Bildern. Baeschlin, Glarus 1991. Leinenbd. mit Schutzumschlag, 4°. - Beiträge
zur Geschichte des Landes Glarus. Festgabe des Hist. Vereins des Kantons Glarus zum Bundesjubiläum
vom 4. Juni 1952. Sonderdruck. Baeschlin, Glarus 1952. Brosch., Gr.-8°. - Brunner Ch.,Kriegsschauplatz
Glarus 1799. Verlag ksg, Glarus 1999. Geb., 8°. - 3 Publikationen zum Jubiläum der Schlacht bei Näfels.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3154 Graubünden. Pieth F., Bündner Geschichte. Schuler, Chur 1945. Leinenbd., 4°.
CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3155 Griffwaffen. Lot von1 Bd. u. 4 Broschüren: Schneider H./Meier J.A.,Griffwaffen. Bewaffnung und Aus-
rüstung der Schweizer Armee seit 1817, Bd. 7. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1971. Leinenbd. (Schutz-
umschlag fehlt, Gebrauchsspuren). - Schneider H., CLV. Neujahrsblatt der Feuerwerker-Gesellschaft
auf das Jahr 1964. Brosch. - 3 Broschüren: Schneider H., Aus dem Schweizerischen Landesmuseum:
Schutzwaffen aus sieben Jahrhunderten - Schwerter und Degen - Schweizer Griffwaffen. Haupt, Bern
1953, 1957 u. 1968.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3156 La Guerre racontée par l’image d’après les sculpteurs, les graveurs et les peintres. 414 S., zahlr. Illustr.
und Heliogravüren. Hachette, Paris 1903. 4°. Goldgeprägter Lederbd. Goldschnitt. - Dabei: Schelle K.,
Karl der Kühne. Burgund zwischen Lilienbanner und Reichsadler. Magnus Verlag, Essen o.J. 8°. Geb.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–
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3157 Handfeuerwaffen. 2 Bde.: Schneider H./am Rhyn M., Eidgenössische Handfeuerwaffen. Bewaffnung
und Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817, Bd. 2. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1979. - Schweiz.
Schützenverein (Hrsg.), Hand- und Faustfeuerwaffen. Schweizerische Ordonnanz 1817 bis 1967. Huber,
Frauenfeld 1971. Gebunden mit Schutzumschlägen.

CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–

3158 Harris H., Modellsoldaten. Reihe “Erlesene Liebhabereien”. 128 S., 134 Abb. Ariel, Frankfurt a.M. o.J.
8°. Geb. mit Schutzumschlag.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3159 Harts L., Geschichte des Zweiten Weltkriegs. 2 Bde. 1. Aufl. Econ, Düsseldorf/Wien 1972. Leinenbde.
CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3160 Heer E., Der Neue Stockel. Internationales Lexikon der Büchsenmacher, Feuerwaffenfabrikanten und
Armbrustmacher von 1400-1900. 3 Bde. 2287 S., 33000 Namen, 6500 Marken und Zeichen. Journal-Ver-
lag Schwend GmbH, Schwäbisch Hall 1978/79/82. Kunstlederbde, Gr.-8°.

CHF 150 / 180.–
EUR 95 / 115.–

3161 Helme und Rüstungen. Lot von 2 Bdn.:Müller H./Kunter F., Europäische Helme aus der Sammlung des
Museums für Deutsche Geschichte. Militärverlag der DDR 1971. Leinenbd. (Schutzumschlag def.) -Mar-
tin P., Waffen und Rüstungen von Karl dem Grossen bis zu Ludwig XIV. Office du Livre
Fribourg/Umschau Verlag, Frankfurt 1967. Leinenbd.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3162 Hilber P. (Schriftleiter), Schweizer Wehrgeist in der Kunst. 347 S., reich illustr. Genf 1940. Leinenbd.
CHF 15 / 25.–
EUR 10 / 15.–

3163 Historisch-Biographisches Lexikon der Schweiz. Hrsg. mit der Empfehlung der Allgemeinen
Geschichtsforschenden Gesellschaft unter der Leitung von Heinrich Türler, Marcel Godet, Victor Attinger
u.a.. 7 Bde. u. 1 Supplementbd. Attinger, Neuenburg 1921-1934. Goldgepr. Orig.-Leinenbde.

CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

Seltene Originalausgabe!

3164 Hoff A.,Windbüchsen und andere Druckluftwaffen. 105 S., 93 Abb. auf 40 Taf. Paul Parey, Hamburg
und Berlin 1977. 4°. Leinenbd., Schutzumschlag. - Dabei: Liebe G., Soldat und Waffenhandwerk. Das
Buch vom bunten Rock. Fotomechanischer Nachdruck der Ausgabe Leipzig 1899 mit 184 Kupfern, Holz-
schnitten und Faksimiles. Diederichs, Düsseldorf/Köln 1972. 4°. Halbleinenbd., Schutzumschlag
(unfrisch). - Satterlee L.D. (comp.), Ten Old Gun Catalogs for the Collector. Vol. I, 1864-1880. The Gun
Digest Ass., Chicago 1962. 8°. Paperback.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–
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3165 Jauslin/Roux,Murten - IV. Säcularfeier der Schlacht bei Murten 1876. Komplette Folge von 40 Bll. u.
Verzeichnis des historischen Zuges. Chromolithos nach Jauslin und Roux von C. Knüsli, Zürich. Verlag R.
Buri & K. Schmid in Bern. Folio. Lose Bogen in Leinenkassette CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3166 Jezler P.R./Jezler E./Bosshard P., Der Übertritt der Bourbaki-Armee in die Schweiz 1871 - Asyl für
87’000. Aura-Ausstellung, Dietlikon/Zürich 1986. Classen, Zürich und Stuttgart. Brosch.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3167 Kaiserzeit. Lot von 5 Bdn.:Hochhut R./Koch H.H.,Die Kaiserzeit. Aus dem Archiv der Hofphotographen
Oscar und Gustav Tellgmann, 546 Abb. Mahnert Lueg, München 1985. - Zentner K., Kaiserliche Zeiten.
Wilhelm II. und seine Ära in Bildern und Dokumenten, 236 Abb. Bruckmann, München 1964. - Bossi-
Fedrigotti A., Kaiserjäger - Ruhm und Ende. Nach dem Kriegstagebuch des Oberst v. Cordier. Leopold
Stocker, Graz 1977. - Riehl H., Als die deutschen Fürsten fielen. Sachbuch. Schneekluth, München 1979.
- Ries H., Kronprinz Wilhelm. Mittler, Hamburg/Berlin/Bonn 2001. Alle gebunden.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3168 Kavallerie. Lot von 5 Bdn.: Willener A., Festschrift zum 10-jährigen Jubiläum 1927-1937, Kavallerie-
verein Lenzburg und Umgebung. Lenzburg 1938. Leinenbd., 4°. - Falkenstein R. v. (Hrsg.), A Cheval -
Zwischen Kavallerie und Unternehmung. Das Tagebuch von Wilhelm Hugo Francke 1914-1918. Effin-
gerhof, Brugg 1994. Leinenbd., 4°. - Meier A., Das letzte Defilee. Über die seltsamen Hintergründe der
Abschaffung der Schweizer Kavallerie. Weltwoche, Zürich 1991. Leinenbd., 8°. - Staub R., Unsterbliche
Kavallerie. Mit Bildern von Iwan E. Hugentobler. Schweizer Kavallerist, Pfäffikon-Zürich 1946. Lei-
nenbd., 8°. - Hundert Jahre Schweizer Kavallerie 1874-1974. Illustr. von Iwan E. Hugentobler. Schwei-
zer Kavallerist, Pfäffikon-Zürich 1973. Leinenbd., Qu.-8°. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3169 Kriegswesen. Lot von 3 Bdn.: Berneck K.G./Schott J., Atlas des Kriegswesens. 28 Taf. in Stahlstich,
Holzschnitt und Lithographie nebst erläuterndem Text. Separat-Ausg. aus der 2. Aufl. des Bilder-Atlas.
Brockhaus, Leipzig 1875. Leinenbd. Qu.-Folio. - Friedag B., Führer durch Heer und Flotte. Elfter Jahr-
gang 1914. 2. Aufl. Nachdruck der Ausg. v. 1913. Olmes, Krefeld 1974. Leinenbd. - Dabei: Zentner K.,
Kaiserliche Zeiten. Wilhelm II. und seine Ära in Bildern und Dokumenten. Bruckmann, München 1974.
Leinenbd. CHF 60 / 70.–

EUR 40 / 45.–

3170 Kurz H.R., Die Schweiz im Zweiten Weltkrieg. Mit 214 Abb. Ott Verlag, Thun 1960. Leinenbd. - Dabei:
Peer A.,Der Aktivdienst. Mit den Unterschriften der Stabsmitglieder imWK 1976 Bülach, Stab Mech Div
4 und einem getippten Begleitbrief, unterzeichnet vom Generalstabschef Korpskommandant Johann Jacob
Vischer. Ringier Dokumente. Pappbd. - Tageschronik 1939-1945. Basler Woche. Leinenbd.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3171 Kurz H.R., Das Schweizer Heer. Von den Anfängen bis zur Gegenwart. 338 S., reich illustr. Stocker-
Schmid, Dietikon-Zürich 1969. Leinenbd. - Feldmann u.a. (Hrsg.), Hundert Jahre Schweizer Wehr-
macht. 259 S., Textillustr., 13 Farbtaf. Hallwag, Bern 1935. Leinenbd., Schutzumschlag (gestaltet von Paul
Boesch). CHF 15 / 30.–

EUR 10 / 20.–
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3172 Larchey L., Les cahiers du Capitaine Coignet 1776-1850. Avec 18 gravures en couleurs et 66 en noir d’a-
près les dessins de Julien le Blant. Hachette, Paris 1896. Halblederbd.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3173 Lederrey, Das Schweizer Heer. 254 S., 343 Abb. in Heliogravüre. S.A.D.E.A. Genf 1929. Folio. Gepr.
Orig.-Leinenbd. - Dabei: Feldmann M. (Hrsg.), Der Schweizer Soldat in der Kriegsgeschichte. XV, 325
S., einige Taf. Hans Huber, Bern 1931. Gr.-8°. Orig.-Leinenbd. - Feldmann u.a., Hundert Jahre Schwei-
zer Wehrmacht. 423 S., 24 Kunstdruckbilder, 8 Farbtaf. Hallwag, Bern 1939. Gr.-8°. Orig.-Leinenbd.

CHF 10 / 20.–
EUR 5 / 15.–

3174 Lederrey (Hrsg.), Das Schweizer Heer. 254 S., 343 Abb. in Heliogravüre. S.A.D.E.A., Genf 1929. Folio.
Gepr. Leinenbd. - Hilber P. (Schriftleiter), Schweizer Wehrgeist in der Kunst. 347 S., 316 Abb. Luzern
1938. (Im Innendeckel Ex Libris der Familie Real). Leinenbd.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3175 Lederrey (Hrsg.), Das Schweizer Heer. Société Anonyme d’Editions Artistiques S.A.D.E.A., Genf 1929.
Brosch., 4°. - Dabei: Album 2e Division 1915. Brosch., 4°. - Grenzwacht-Bilder. Frobenius, Basel 1916.
Brosch., 4°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3176 Lot von 10 Schriften Verschiedenes: Geschichte, Wissenschaft, Altertum etc. aus den Jahren 1867-1958.
Brosch.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3177 Lot in englischer Sprache. 3 Bde.: Mann J., Wallace Collection Catalogues European Arms and
Armour, vol. II, Arms. London 1962. Kunstlederbd. -Marrion R.J., Lancers and Dragoons. Uniforms of
the Imperial German Cavalry 1900-1914. Almark, London 1975. Leinenbd. - Pericoli U., 1815 The
Armies at Waterloo. London 1973. Broschiert.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3178 Lot. 3 Bde.: Heer E., Der Neue Stockel 1 (A-L). Schwäbisch Hall 1978. Kunstlederbd. - Barblan M.-A.
(dir.), Rapport Vol. 3+4. Schweiz. Waffeninstitut 1979. Brosch. - Johann Elias Ridinger, Vorstellung
und Beschreibung derer Schul und Campagne Pferden nach Lectionen. Nachdruck mit 46 Faksimile
Stichen. Pawlak, Herrsching/Ammersee 1975. Gebunden.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3179 Lot - Schweizer Armee u.a.. Grosses Lot von 18 Büchern und Publikationen der Schweizer Armee. Ver-
schiedene Einbände u. Grösse.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–
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3180* Markés O., Fernwaffen im Wandel der Zeit. 42 S. mit 55 Abb. Schriftenreihe des Rätischen Museums
Chur 32, 1985. 4°. Brosch. - Sammlung Otto Markés. Auktionskatalog Nr. 378 der Galerie Fischer,
Luzern 4./5. Dezember 2001. 8°. Pappbd. CHF 10 / 15.–

EUR 5 / 10.–

3181 Martin P., St. Galler Fahnenbuch. 79. Neujahrsblatt, hrsg. vom Historischen Verein des Kantons St. Gal-
len 1939. Brosch. - Staats- und Stiftsarchiv St. Gallen (Hrsg.), St. Galler Kultur und Geschichte, Bd. 6.
Fehr, St. Gallen 1976. Leinenbd.

CHF 10 / 20.–
EUR 5 / 15.–

3182 Martin P.,Waffen und Rüstungen von Karl dem Grossen bis zu Ludwig XIV. Office du Livre, Fribourg
1967. - Dabei: Lauts J./Dölling E., Deutsche Wehrfibel. Staackmann, Leipzig 1936. Pappbde.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3183 Menzel A., Die Armee Friedrichs des Grossen in ihrer Uniformierung gezeichnet und erläutert von
Adolph Menzel. 100 Tafeln in farbiger Faksimile-Reproduktion. Reprint des wahrscheinlich 1908 bis 1912
im Verlag Martin Oldenburg, Berlin, ersch. Tafelwerks. Weltbild, Augsburg 2005. Leinenbd. mit Schutz-
umschlag. - Dabei: Illustrierter Kriegs-Kurier. Drei- und viersprachig, Wochenausgabe, beginnend mit
Nr. 4 bis 35 (wohl 1. Jahrgang, es fehlen Nr. 7 u. 9), 1914/1915. Gebunden.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3184 Metallurgie. Zschokke B., Du Damassé et des lames de Damas. Extrait de la Revue de Métallurgie, Paris
1924. Brisch., 4°. - Dabei: Godoy J.-A., Les échelles de l’Escalade et celles des pompiers genevois à la
fin du XVIIe siècle. Extrait de Genava, Genève 1980. Brosch., 4°.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3185 Militaria. Lot von 3 Bdn.: Wilkinson F., Militaria. Ein Handbuch für Sammler und Liebhaber. Stalling,
Oldenburg und Hamburg 1976. Leinenbd. - Hermann W., Militaria. Battenberg Antiquitäten-Katalog,
München 1978. Brosch. - Davis B.L., Uniformen und Abzeichen des deutschen Heeres 1933-1945.
Motorbuch Verlag, Stuttgart 1973. Kunstlederbd. (Umschlag lädiert).

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3186 Militärmusik. Lot von 4 Bdn.: Toeche-Mittler J., Armeemärsche. 3 Bde. Mit jeweils zahlreichen Bildern.
Vowinckel, Neckargmünd 1971/1975. - Schwenk H., Marschmusik. Feder, München 1965. Alle gebun-
den.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3187 Militaria Schweiz. Lot von 3 Bdn.: Album 5. Division 1915. Neujahr 1916. - Denkschrift zum 50-jähri-
gen Bestehen des Füsilier-Bataillons 55 1874-1924. Zofingen 1926. - Privat E., Les Troupes genevoises
de la Restauration à nos jours. Genf o.J. Gebunden.

CHF 20 / 40.–
EUR 15 / 25.–
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3188 Müller H./Kunter F., Europäische Helme aus der Sammlung des Museums für Deutsche Geschichte.
Militärverlag der DDR, 1971. Leinenbd., 4°. - Egg E./Jobé J. u.a., Kanonen. Illustrierte Geschichte der
Artillerie. Pawlak, Herrsching 1971. Leinenbd., 4°.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3189 Museumskataloge u.a. - Italien. Lot von 3 Bdn: Cataloghi del Museo Poldi Pezzoli 2, Armi e armature
a cura di Domenico Collura. Milano 1980. Brosch., 4°. - Rossi F./Di Carpegna N., Armi Antiche dal
Museo Civico L. Marzoli, Brescia, Palazzo della Loggia 1969. Brosch., 8°. - Puricelli-Guerra, Armi in
occidente. Elite: Le arti e gli stili in ogni tempo e paese. Fabbri, Milano 1966. Plastikbd., 8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3190 Münchener Kalender. 24 Hefte aus den Jahren 1895-1930. Hrsg. O. Hupp. Mit vielen farb. Wappentaf. u.
Buchschmuck. München u. Regensburg. Orig.-Umschläge, schmal-4°.

CHF 150 / 180.–
EUR 95 / 115.–

3191 Museumskataloge London u.a.. Lot von 6 Bdn.: National Maritime Museum London, 3 x Victoria &
Albert Museum (A. North u. J. Hayward) London, Museum of Historical Arms Miami Beach Florida, Ste-
delijk Museum Leiden. Brosch., ca. Gr.-8°.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3192 Museumskataloge - verschiedene. Lot von 5 Katalogen, Landeszeughaus Graz, Münchner Zeughaus,
Armeemuseum der DDR, Museum für deutsche Geschichte Berlin, Musée de la Révolution Française.
Brosch., versch. Formate.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3193 Napoleon. Lot von 3 Bdn.: Aubry O., Napoleon. Der Soldat, Konsul, Kaiser. Rentsch, Erlenbach-Zürich u.
Leipzig o.J. (um 1950). Leinenbd., 4°. - Ludwig E., Napoleon. Rowohlt, Berlin 1928. Leinenbd., 8°. -
Sporschil J., Feldzug der Engländer, Spanier und Portugiesen gegen die französischen Armeen ... im
Jahre 1814. Westermann, Braunschweig 1844. Privat. Kunstlederbd., schmal-4°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3194 Napoleon I.. Pflugk-Harttung J.v., Napoleon I.. 2 Bde.: Revolution und Kaiserreich u. Das Erwachen der
Völker. Mit Illustrationen von Bellangé, David, Le Gros, Meissonier, Richter, Rugendas, Vernet u.v.a. Spa-
eth, Berlin 1900 u. 1901. Farb. geprägte Orig.-Leinenbde.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3195 Napoleon. Lot von 3 Bdn.: Bainville J.,Napoleon. Beck, München 1950. Leinenbd., Gr.-8°. - Chandler D.,
Napoleon. List, München 1974. Leinenbd., Gr.-8°. - Rogers H.C.B., Die Armee Napoleons. Motorbuch
Verlag, Stuttgart 1976. Leinenbd., Gr.-8°.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–
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3196 Napoleon in Russland. Lot von 3 Bdn.: Tarlé E., Napoleon in Russland 1812. Steinberg, Zürich 1944.
Leinenbd., Gr.-8°. - Ségur Ph.P. v., Napoleon und die Grosse Armee in Russland. Schibli-Doppler, Birs-
felden-Basel 1979. Leinenbd., 8°. - Faber du Faur C.W. v.,Mit Napoleon in Russland 1812. Blätter aus
meinem Portefeuille. Einf. v. Otto Borst. Steinkopf, Stuttgart 1987. Brosch., 4°. CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3197 Napeoleon in Sachsen u.a.. Lot von 4 Bdn.: Schimpff G.v., 1813 Napoleon in Sachsen. Nach des Kaisers
Korrespondenz. Baensch, Dresden 1894. Geprägt. Leinenbd., 8°. - Odeleben O.v., Napoleons Feldzug in
Sachsen im Jahr 1813. Photomech. Nachdruck der Ausg. 1816. Olmes, Krefeld 1970. Leinenbd., 8°. -
Bleibtreu C., Napoleon bei Leipzig (1813). 3. Aufl. Luckhardt, Berlin und Leipzig 1904. Brosch., Gr.-8°.
- Aubry O., Napoleon privat. Rentsch, Erlenbach-Zürich o.J. (um 1940). Leinenbd., Gr.-8°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3198* Nickel H.,Warriors and Worthies. Arms and Armor through the ages. 122 pages, photographs in color
and black and white, page 45/46 as a copy. First edition. With Author’s signature and dedication. Athe-
neum, New York 1969. Qu.-8°. Hard cover. - Ricketts H., Firearms. 97 pages with 140 illustr. in colour &
black and white. Octopus Books, London 1972. 8°. Hard cover.

CHF 20 / 25.–
EUR 15 / 15.–

3199 Orden. 2 Bde.: Stein H.-P., Symbole und Zeremoniell in deutschen Streitkräften vom 18. bis zum 20.
Jahrhundert. Lizenzausg. der 2. überarb. Aufl. Weltbild Verlag, Augsburg 1991. Pappbd. - Nimmergut J.,
Deutsche Orden. Heyne Antiquitäten, TB Nr. 4641. Brosch.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3200 Österreich. Lot von 2 Bdn.: Allmayer-Beck/Lessing, Die K.(u.)K.-Armee 1848-1914. Sonderausg. für
Prisma Verlag, Gütersloh 1980. Leinenbd. -Hubmann F.,K.u.K. Familienalbum. Die Welt von gestern in
alten Photographien. Molden, Wien/München/Zürich 1971. Kunstlederbd.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3201 Österreich. Lot von 5 Bdn.: Veltzé A., Unser Kaiserpaar. Mit 17 Bildern. Roller, Wien 1918. Pappbd. -
Hildebrand K., Die Donaumonarchie im Kriege. Mit 22 Illustr. auf 12 Taf. und 3 Textabb. Braumüller,
Wien und Leipzig 1916. Brosch. - Hoettinger F.F., Radetzky. Ein Stück Österreich. Höger, Leipzig-Wien
1934. Leinenbd. - K.u.K. Armee 1860-1914. Mit vielen photogr. Abb. Album, Wien 1996. Lam. Pappbd.
- Feldl P.,Das verspielte Reich. Die letzten Tage Österreich-Ungarns. Zsolnay, Wien/Hamburg 1968. Lei-
nenbd. CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3202 Österreich - Geschichte. Lot von 4 Bdn.: Zeman Z.A., Der Zusammenbruch des Habsburgerreiches
1914-1918. Verl. f. Geschichte und Politik, Wien 1963. - Regele O., Gericht über Habsburgs Wehr-
macht. Letzte Siege und Untergang unter dem Armee-Oberkommando Kaiser Karls I. Herold, Wien/Mün-
chen 1968. - Redlich O., Das Werden einer Grossmacht, Österreich von 1700 bis 1740. Rohrer,
Brünn/München/Wien 1942. Suchenwirth R., Das Buch von der deutschen Ostmark. Dollheimer, Leip-
zig 1938. Alle gebunden.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–
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3203 Österreich - Isonzo. Lot von 5 Bdn.: Veltzé A., Vom Isonzo zum Balkan. Mit 252 Bildern. Piper, Mün-
chen 1917. - Heindl H., Im Banne der Julier, Bd. 3 Isonzo. Ein Fluss schrieb Geschichte. Kreiner, Villach
1997. - Bauer E.,Der Löwe vom Isonzo. Feldmarschall Svetozar Boroevic de Bojna. 2. Aufl. Styria, 1986.
- Simcic M., Die Schlachten am Isonzo. 888 Tage Krieg im Karst in Fotos, Karten und Berichten. Leopold
Stocker, Graz/Stuttgart 2003. - Skizzen vom Isonzo. 124 Darstellungen von Maler Ludwig Koch. Seidel,
Wien o.J. (um 1920). Alle Bde. gebunden. CHF 50 / 60.–

EUR 30 / 40.–

3204 Österreich - Militärgeschichte. Lot von 8 Bdn. u. Brosch.: Regele O., Taschenbuch der Militärge-
schichte Österreichs. 1. Aufl. Fromme, Wien 1963. 8°. Plastikbd. - Österreichische Militärgeschichte
Sonderband 1997 u. do., Folge 6. Wien 1997 u. 1998. Pappbd. u. brosch. - Schmidt-Brentano A., Die
Armee in Österreich. Militär, Staat und Gesellschaft 1848-1867. Wehrwiss. Forschungen Bd. 20, Boppard
am Rhein 1075. Brosch. - Österreichische Feldherren und ihre Beziehungen zum Deutschtum. Wien
1941. Pappbd. - Jedlicka L..Hoch- und Deutschmeister. Wien 1942. - Die österr.-ung. Kavallerie. Wien
1931. Brosch. - Oberhauser V., 300 Jahre alpenländisches Soldatentum. Innsbruck 1941. Pappbd.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3205 Österreich - Soldatentum. Lot von 4 Bdn.: Pater H.V., Unter Österreichs Fahnen. Farbtaf. und Zeichn.
v. Gottfried Pils. Styria, Graz/Wien/Köln 1960. - Unser Heer. 300 Jahre österr. Soldatentum in Krieg und
Frieden. Fürlinger, Wien/München/Zürich 1963. - Deàk I., Der K.(u.)K. Offizier 1848-1918. Böhlau,
Wien/Köln/Weimar 1991. - Lichem H. v., Der einsame Krieg. Erste Gesamtdokumentation des Gebirgs-
krieges 1915-1918 von den Julischen Alpen bis zum Stilfser Joch. 6. Aufl. Athesia, Bozen 1996. Alle
gebunden. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3206 Österreich - 1. Weltkrieg. Lot von 5 Bdn:Woinovich E. v./Veltzé A.,Unsere Soldaten -Unsere Offiziere.
2 Bde. Episoden aus den Kämpfen der Öster. Ung. Armee im Weltkrieg 1914-1915. Buchschmuck von H.
Printz. Manzsche k.u.k. Hof-Verlags- und Universitäts-Buchhandlung, Wien 1915. Geprägt. Leinenbde. -
Arz A.A., Zur Geschichte des grossen Krieges. Photomech. Nachdruck der Ausg. 1924 bei Amalthea-Ver-
lag, Akad. Druck- u. Verlagsanstalt. Graz 1969. Leinenbd. - Pitreich, Der österreichisch-ungarische
Bundesgenosse im Sperrfeuer. Kollitsch, Klagenfurt 1930. Geb. - Gallian O., Der österreichische Sol-
dat im Weltkrieg. Leykam, Graz 1933. Brosch.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3207 Österreich - 1. Weltkrieg. Lot von 5 Bdn.: Franz Neubauer, Österreichs Heldenkampf 1914-1918.
Kurzgefasste Geschichte des Weltkrieges. Wien 1936. - Schäfer H., Österreichs Volksbuch vom Welt-
krieg. Wien 1934. - Rauchensteiner M., Der Tod des Doppeladlers. Österreich-Ungarn und der Erste
Weltkrieg. 2. Aufl. Graz 1994. Alle gebunden. - Pitreich M. v. , Lemberg 1914, beigebundenDie Schlacht
bei Okna. Wien 1929 u. 1931 (privater Einband). - Artl G., Die österreichisch-ungarische Südtiroloffen-
sive 1916. Militärgesch. Dissertation. Wien 1983. Brosch. CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3208 Österreich - 1. Weltkrieg. 4 Bde.: Jerabek R., Potiorek. General im Schatten von Sarajevo. Styria, Graz
1991. - Bauer E., Der letzte Paladin des Reiches. Styria, Graz 1988. - Lorenz R., Kaiser Karl und der
Untergang der Donaumonarchie. Styria, Graz 1959. - Regele O., Feldmarschall Conrad. Auftrag und
Erfüllung 1906-1918. Herold, Wien/München 1955. Alle gebunden.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–
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3209 Österreich - 1. Weltkrieg. Lot von 7 Bdn.: Woinovich E. v./Veltzé A., Unsere Offiziere. Manz, Wien
1915. - Veltzé A., Das Kriegsland Kärnten. Piper, München 1918. - Gaspar A., Unsere Dynastie im
Felde 1914-1915. Wien 1915 (wohl Nachdruck). - Heiden H., Bollwerk am San. Schicksal der Festung
Przemysl. Stalling, Oldenburg/Berlin 1940. - Forstner F., Przemysl. Österreich-Ungarns bedeutendste
Festung. Wien 1987. - Urbanski A., Conrad von Hötzendorf. Moser, Graz/Leipzig/Wien 1938. - Scha-
chinger W., Die Bosniaken kommen! Elitetruppen in der k.u.k. Armee 1879-1918. Leopold Stocker,
Graz/Stuttgart 1989. Meist gebunden. CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3210 Österreich - 1. Weltkrieg. Lot von 5 Bdn.: Kerchnawe H. (Hrsg.), Im Felde unbesiegt. Erlebnis im Welt-
krieg 3. Bd. Lehmanns Verlag, München 1923. - Krug von Nidda R.,DerWeg nach Sarajewo-Franz Fer-
dinand. Amalthea, Wien/München/Zürich 1964. - Abel K., Karst - Ein Buch vom Isonzo. Pustet, Salz-
burg/Leipzig 1934. - Cramon A. v./Fleck P., Deutschlands Schicksalbund mit Österreich-Ungarn. Ber-
lin 1932. - Rauchensteiner M., Österreich-Ungarn und der Erste Weltkrieg. Bildband. Steirische Ver-
lagsgesellschaft, Graz 1998. Alle gebunden. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3211 Ostdeutschland - Grosses Lot von 16 Bdn. u. Broschüren. CHF 10 / 20.–
EUR 5 / 15.–

3212 Plattnerkunst u.a.. Lot von 3 Bdn.: Thomas B., Deutsche Plattnerkunst. Mit 61 Abb. Bruckmann, Mün-
chen 1944. Pappbd., 4°. - Die Innsbrucker Plattnerkunst. Katalog des Tiroler Landemuseum Ferdinan-
deum, Ausstellung 1954. Brosch., 4°. - Bidermann G.H., Burg Hornberg. Wohnsitz des Ritters Götz von
Berlichingen. Rüstzeugschau 1980. Journal-Verlag Schwend, Schwäbisch Hall 1980. Kunstlederbd., 4°.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3213 Pochon A./Zesiger A., SchweizerMilitär vom Jahr 1700 bis auf die Neuzeit. Scheitlin, Spring & Cie., Bern
1906. Leinenbd., 4°. - Dabei: Feyler, Die Schweiz in Waffen. Heeres-Organisation in Bildern. Kunst Ver-
lag Seal, Robert E. Chapallaz, Lausanne 1914. Brosch., Gr.-8°. - Egli K. (bearb.), Unser Heer. Illustr.
Nachschlagewerk für jedermann zur Truppenordnung 1936. OttoWalter, Olten 1938. Brosch., Gr.-8°. - Bill
M., Dürrenmatt P., Erb K. u.a., Die 40er Jahre. Ein dramatisches Jahrzehnt in Bildern. Ringier-Doku-
mente, Zofingen 1976. Pappbd., 4°.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3214 Privat E., Les Troupes genevoises de la Restauration à nos jours. Département militaire de la Républi-
que et canton de Genève, 1973. 4°. Geprägter Einband. - Dazu: Art et Armée Suisse. Notre esprit militaire
exprimé par l’art. Comité Schweizer Wehrgeist in der Kunst 1939. 4°. Geprägter Leinenbd. - Bauer E.,
Autour d’une place (Neuchâtel). Expl. No. 726 (de 2500). Crédit Suisse Neuchâtel, 1969. 4°. Couverture
en papier Japon.

CHF 5 / 10.–
EUR 5 / 5.–

3215 Pusikan, Die Helden von Sempach. Zur fünften Säcular-Feier der Schlacht bei Sempach. 82 S., 21 Farb-
Lithotaf., 1 Tonlitho. Hofer & Burger, Zürich 1886. Orig.-Pappbd. - Dabei: Leu E. (Hrsg.), In Memoriam.
Soldatendenkmäler 1914-1918/1939-1945. Belp 1953. Pappbd.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–
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3216 Reboul, L’Armée. La vie au dix-huitième siècle. Nombreuses reproductions de tableaux ou dessins de l’é-
poque. Seheur, Paris 1931. Brosch. - Alexandre A., Histoire de la peinture militaire en France. Orné de
71 gravures. Henri Laurens, Paris o.J. (um 1880). Halblederbd.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3217 Reinhart Ch./am Rhyn M., Automatwaffen I u. II. Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit
1817, Bde. 13 und 14. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1972 u. 1983. Leinenbde. mit Schutzumschlag.

CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3218 Reinhart Ch./am Rhyn M., Faustfeuerwaffen I u. II. Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee
seit 1817, Bde. 5 u.6. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1974 u. 1975. Leinenbde. mit Schutzumschlag.

CHF 150 / 250.–
EUR 95 / 155.–

3219 Reinhart Ch./Sallaz K./am Rhyn M., Die Repetiergewehre der Schweiz. Die Systeme Vetterli und
Schmidt-Rubin. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1991. Leinenbd., 4°. - Dazu: 15 Reglemente. Brosch.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3220 Rimli E. Th. (Hrsg.), 650 Jahre Schweizerische Eidgenossenschaft. Ein vaterländisches Geschichtswerk
mit vielen hundert Bildern und zehn farbigen Kunstbeilagen. Verkehrs Verlag Zürich 1941. 4°. Leinenbd.
- Dazu: Schweizer Wehrgeist in der Kunst. Hrsg. P. Hilber Schriftleiter, E. Wyler, P. Gysler, F. Liebherr.
359 S. reich illustr. Genf 1940. 4°. Leinenbd.

CHF 10 / 20.–
EUR 5 / 15.–

3221 Rimli E. Th. (Hrsg.), 650 Jahre Schweizerische Eidgenossenschaft. Mit mehreren hundert Bildern, 24
farb. Kunstbeilagen und einer Karte der Historischen Stätten. Prachtausgabe No. 76. Verkehrsverlag,
Zürich 1941. Halblederbd. - Dabei:Mühlestein H.,Der Grosse Schweizerische Bauernkrieg 1653. Mit 32
Taf. Selbstverlag Celerina 1942. Halbleinenbd., Schutzumschlag.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3222 Rohanschanze - F. Pieth,Aus der Geschichte der Rohanschanze. Bischofberger, Chur 1936. Broschiert,
Folio.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3223 Russische Prunkwaffen und Rüstungen. 207 S. deutscher Text, 164 Abb., davon 133 in Farbe. Aurora-
Kunstverlag, Leningrad 1982. Leinenbd., Schutzumschlag.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3224 Russland - Uniformen - Lot von 5 Umschlägen und Heften mit Darstellungen russischer Uniformen.
CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–
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3225 Russland - 2 Bde.: Romanow Prinz R., Am Hof des letzten Zaren 1896-1919. Übersetzt aus dem Däni-
schen von Lothar Schneider. 473 S., photogr. Abb. Piper, München Zürich 1995. Leinenbd. - Crankshaw
E.,Winterpalast. Russland auf demWeg zur Revolution 1825-1917. 480 S., photogr. Abb. List, München
1987. Leinenbd.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3226 Russland - 4 Bde.: Scheck W., Illustrierte Geschichte Russlands. 399 S., mit zahlr. Abb. und einem zwei-
farbigen Kartenteil. Südwest, München 1975. Leinenbd. - Liepman H., Rasputin. Ein historischer Report.
286 S. Claasen, Düsseldorf 1976. Leinenbd. - Buchanan M., Der Untergang eines Kaiserreiches. Gekürzt
aus dem Englischen. 321 S. Nibelungen-Verlag, Berlin-Leipzig 1938. Leinenbd. - Sethe P., Europäische
Fürstenhöfe. Der russische Zarenhof. 168 S., zahlr. Abb. Societäts-Verlag, Frankfurt a.M. 1937. Halblei-
nenbd.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3227 Russland -Odeschda russkoi armi (Soldatentracht der russischen Armee). Vom 9. bis zum Beginn des
20. Jh., farb. illustr. Voennoe, Moskau 1994. Geb. - Dabei: 2 Brosch. Die Zinnfigur: Lubimow A.J., Die
Feldzeichen der russischen Armee 1741-1761mit 32 Abb. -Die Kaiserliche Eskorte (Konwoj). Brosch.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3228 Russland. Lot von 4 Bdn.: Griechenland M. v., Die Zarenpaläste Russlands. Mit Fotos von Francesco
Venturi. Droemer Knaur, München 1994. Leinenbd. - Dahlmann D./Hirschfeld G., Vergangenes Russ-
land. Bilder aus dem Zarenreich 1894-1918. Verlag Neue Zürcher Zeitung, Zürich 1996. Leinenbd. - Peter
der Grosse und seine Zeit. Emil Vollmer Verlag, Wiesbaden o.J. (um 1950). Pappbd. - Massie R.K., Der
letzte Zar. Das Familienalbum der Romanows. Orell Füssli, Zürich 1983, Leinenbd.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3229 Russland. Lot von 5 Bdn.: Omjotew/Stuart, St. Petersburg in frühen Photographien. Mit 295 Abb. in
Duoton. Beck, München 1990. Leinenbd. - Das Russland der Zaren. Photographien von 1839 bis zur
Oktoberrevolution. Nishen, Berlin 1989. Leinenbd. -Heresch E.,Das Zarenreich. Glanz und Untergang.
Bilder und Dokumente von 1896 bis 1920. Langen Müller, München 1991. Leinenbd. - Vallotton H., Peter
der Grosse. Callwey, München 1960. Leinenbd. - Suvorow in der Schweiz mit den Kosaken über die
Alpen. 200 Jahre 1999. Mit Unterstützung der Hoepli-Stiftung, Zürich. Broschiert.

CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

3230 Russland. Szelény K., Farbiges Moskau. Die Stadt und ihre Umgebung. Schroll, Wien und München
1980. Leinenbd. - Martynowa M./Tschorny V., Der Kreml. Geschichte-Architektur-Museen. Prisma,
Gütersloh 1987. Leinenbd. -Dollinger H.,Russland. 1200 Jahre in Bildern und Dokumenten. Vorwort von
Klaus Mehnert. Prisma, 1986. Leinenbd. - Kennett V. u. A., Die Paläste von Leningrad. Einführung von
John Russell. Bucher, Luzern 1974. Leinenbd.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–
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3231 Russland. Lot von 3 Bdn.: Smith (Hrsg.), Kriegs-Ereignisse im Jahre 1877. Illustrierte Chronik des rus-
sisch-türkischen Feldzuges. Mit 33 kol. Federlithos. Verlag der Chronik, Dresden o.J. (um 1880). Pappbd.
(Starke Gebrauchsspuren) - Köster M., Russische Truppen für Prinz Eugen. Dissertation österr. Univer-
sitäten, Wien 1986. Broschiert. - Paléologue M., Am Zarenhof während des Weltkrieges (1914-1918).
Tagebücher und Betrachtungen. 2 Tle. in einem Band. 5. Aufl. Bruckmann, München 1939. Leinenbd.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3232 Russland - Zarinnen 3 Bde.: Talbot Rice T., Elisabeth von Russland (1741-1762). Die letzte Romanow
auf dem Zarenthron. Callwey, München 1973. Leinenbd. - Coughan R., Frauen auf dem Zarenthron.
Elisabeth und Katharina. Claassen, Düsseldorf 1976. Leinenbd. -Haslip J., Politik und Leidenschaft. Kat-
harina II. von Russland. Belser, Stuttgart u. Zürich 1978. Leinenbd.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3233 Schaufelberger W., Blätter aus der Schweizer Militärgeschichte. 211 S., 80 Abb. Edition ASMZ im
Huber Verlag, Frauenfeld 1995. 4°. Leinenbd. - do., Der Alte Schweizer und sein Krieg. Studien zur
Kriegführung vornehmlich im 15. Jahrhundert. Europa Verlag, Zürich 1952. Brosch. - do., Marignano.
Strukturelle Grenzen eidgenössischer Militärmacht zwischen Mittelalter und Neuzeit. Edition ASMZ im
Huber Verlag, Frauenfeld 1993. Brosch. - Thürer G., Die Wende von Marignano. Eine Besinnung zur
450. Wiederkehr der Schicksalstage 1515. Zürich 1965. Pappbd. CHF 15 / 20.–

EUR 10 / 15.–

3234 Schlachten. 2 Bde.: Falls C., Grosse Landschlachten. Ariel, Frankfurt a.M. 1964. Leinenbd., Qu.-4°. -
Helmert H./Uszeck H., Europäische Befreiungskriege 1808 bis 1814/15. Militärverlag der DDR, Berlin
1986. Leinenbd., 8°. CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3235 Schneider H./am Rhyn M. u.a., Handfeuerwaffen System Vetterli. - Sallaz K./am Rhyn M., Handfeuer-
waffen Gradzug-Systeme. Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817, Bde. 3 u. 4.
Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1970 u. 1978. - Reinhart Ch./Sallaz K./am Rhyn M., Die Repetierge-
wehre der Schweiz. Die Systeme Vetterli und Schmidt-Rubin. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1991.
Leinenbde. mit Schutzumschlag.

CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3236 Schneider H./am Rhyn M., Eidgenössische Handfeuerwaffen. - Schneider H./Meier J. A., Griffwaffen.
Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817, Bde. 2 u. 7. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich
1979 u. 1971. - Reinhart Ch./Sallaz K./am Rhyn M., Die Repetiergewehre der Schweiz. Die Systeme Vet-
terli und Schmidt-Rubin. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1991. Leinenbde. mit Schutzumschlag.

CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3237 Schneider H./am Rhyn M., Eidgenössische Handfeuerwaffen. - Schneider H./am Rhyn M./Krebs O./Rein-
hart Ch./Schiess R., Handfeuerwaffen System Vetterli. Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer
Armee seit 1817, Bde. 2 u.3. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1979 u. 1970. Leinenbde. mit Schutzum-
schlag. 4°.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–
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3238 Schneider H./am Rhyn M./Krebs O./Reinhart Ch./Schiess R., Handfeuerwaffen System Vetterli. Bewaff-
nung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817, Bd. 3. Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1970. Lei-
nenbd., 4°. CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3239 Schneider H./Meier J.A.,Griffwaffen. Bewaffnung und Ausrüstung der Schweizer Armee seit 1817, Bd. 7.
Stocker-Schmid, Dietikon-Zürich 1971. Leinenbd., 4°. (Schutzumschlag fehlt). - Dabei: Auktionskatalog
Mars & Merkur, Versteigerer Klenau, 12. Dezember 1987. Brosch., 8°. - Hermann W./Wagner E.-L., Alte
Waffen. Battenberg Antiquitäten-Kataloge, München 1979. Brosch., Gr.-8°.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3240 Schneider H., Vom Brustharnisch zum Waffenrock-De la cuirasse à la tunique. 153 S. deutsch und
franz., 80 Bildtaf., davon 48 farb. Huber, Frauenfeld und Stuttgart 1968. 4°. Leinenbd., Schutzumschlag. -
Burlet J., Geschichte der eidgenössischen Militäruniformen 1852 bis 1992. Ein Leitfaden für Sammler,
Historiker und Freunde alter Uniformen und Militaria. 208 S. mit vielen Abb. Mit Autorenwidmung im
Vorsatzblatt. Textaid DTP, Egg 1992. Leinenbd., Schutzumschlag.

CHF 90 / 120.–
EUR 55 / 75.–

3241 Schoop A.W., Geschichte der Thurgauer Miliz. Huber, Frauenfeld 1948. - Winzenried M., Das Militär-
sanitätswesen in der Schweiz von der Mediation bis zum Sonderbundskrieg. Reihe Basler Veröffentli-
chungen, hrsg. von H. Buess. Schwabe, Basel 1954. -Werner K., Die Anfänge der schweizerischen Lan-
desbefestigung 1815 bis 1860. Dissertation, Zürich 1946. Alle 3 Bde. priv. Halbpergament. - Dabei: Kunz
H.J. (Hrsg.), Schaffhauser Milizen gestern und heute. Verlag Meier, Schaffhausen 1982. Pappbd.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3242 Die Schweiz in Waffen. Ein Erinnerungsbuch über den Aktivdienst 1939/40. Mit Illustr. von Hugentobler,
Traffelet u.a. 3. Aufl. Vaterländischer Verlag, Murten und Zürich 1946. 4°. Leinenbd.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3243 Schweizer Generäle - 4 Bde. u. Broschüren: Gos Ch., Schweizer Generäle. Oberbefehlshaber der
Schweizer Armee von Marignano bis 1914. Mit 16 Abb. Victor Attinger, Lausanne 1932. Halblederbd. -
Chapuisat E., General Dufour 1787-1875. Mit 10 ganzseitigen Illustr. Morgarten-Verlag, Zürich 1940.
Leinenbd. - Laupper H., General Niklaus Franz von Bachmann. Dissertation. Juris Druck+Verlag,
Zürich 1974. Brosch. - Wiget J., General Niklaus Franz von Bachmann. 32 S. General-Bachmann-
Gesellschaft Näfels 2000. Brosch.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3244 Schweizer Geschichte. Lot von 3 Bdn.: Vallière P. de., Treue und Ehre, Roto-Sadag, Genf 1940. Gepräg-
ter Orig.-Leinenbd. - Villiger-Bilder. Aus dem Schweizer Volksleben und -Geschichte. Album mit 144
Klebebildern komplett, o.J. (um 1950). Qu.- Folio. - Schweizer Kriegsdokumente. Eine Auswahl aus den
Jahren 1656-1831. Kunstgewerbemuseum Zürich 1940. Brosch.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–
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3245 Schweizer Geschichte. Lot von 7 Bdn.: Becker I., Die erste Schlacht bei Zürich den 4. Juni 1799. Mit
einer Planskizze der Schlacht. Schulthess, Zürich 1899. Neuer Leinenbd., Gr.-8°. - Oechsli W., Die
Schweiz in den Jahren 1798 und 1799. Mit einer Karte. Schulthess, Zürich 1899. Neuer Leinenbd., Gr.-
8°. - Schaffner J., Geschichte der Schweizerischen Eidgenossenschaft. Franck, Stuttgart 1915. Lei-
nenbd., 4°. - Kurz H.R., Schweizerschlachten. 2. Aufl. Francke, Bern 1962/1977. Brosch., 8°. - Vokinger
K., Die Schweiz unter Fremdherrschaft. Querschnitt durch die Jahre 1798/99. Schweizer Spiegel, Zürich
1944. Brosch., 8°. - Gernet H., Luzerns heiliger Krieg. Sonderbundskrieg 1847. Comenius, Hitzkirch
1997. Pappbd., 8°. - Schelle K., Karl der Kühne. Seewald, Stuttgart 1977. Leinenbd., 4°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3246 Schweizer Geschichte. Lot von 4 Publikationen: Dinner F., Zur eidgenössischen Grenzbesetzung von
1792 bis 1795. Heft des Jahrbuchs für Schweizerische Geschichte, Zürich 1887. Brosch., Gr.-8°. - Pestalo-
zzi A., Briefe an Lord Sheffield. Englische Kriegsberichte aus der Schweiz, Herbst 1799. Gelehrte Gesell-
schaft c/o Beer, Zürich 1989. Brosch., 8°. - Russische Bildbroschüre zu Suworow, in russ. Sprache,
Moskau 1987. Brosch., 8°. - Braun R., Das ausgehende Ancien Régime in der Schweiz. Aufriss einer
Sozial- und Wirtschaftsgeschichte des 18. Jahrhunderts. Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen und Zürich
1984. Brosch., Gr.-8°.

CHF 20 / 25.–
EUR 15 / 15.–

3247 Schweizer in fremden Diensten - Küng H., Glanz und Elend der Söldner. Appenzeller, Graubündner,
Liechtensteiner, St. Galler und Vorarlberger in fremden Diensten vom 15. bis zum 19. Jahrhundert. Deser-
tina, Disentis 1993. Laminierter Pappbd. - Dabei: Stucky A., Der Schweizer muss ein Loch han. Eine
Erzählung aus dem Söldnerwesen des ausgehenden 18. Jahrhunderts. Arborea, Zürich 1990. Pappbd.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3248 Schweizer in fremden Diensten. 2 Bde. Maag A., Geschichte der Schweizertruppen in Spanien und
Portugal 1807-1814, Bd. I. Kuhn, Biel 1892. Geprägt. Leinenbd. - Bory J.-R., Les Suisses au Service
Etranger et leur Musée, franz./deutsch/englisch. Nyon 1965. Brosch.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3249 Schweizer Kriegsgeschichte. Im Auftrage von Sprecher von Bernegg, bearb. v. M. Feldmann u. H.G.
Wirz. 12 Hefte in 4 Bänden (alle Erschienenen). Bern 1915-1921. Leinenbde. Gr.-8°.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3250 Schweizer Kriegsgeschichte u.a.. Lot von 3 Bdn.: Maag A., Der Schweizer Soldat in der Kriegsge-
schichte. Hrsg. M. Feldmann. Hans Huber, Bern 1931. Leinenbd., 4°. - Feldmann, Hundert Jahre
Schweizer Wehrmacht. Hallwag, Bern 1993. Leinenbd., Gr.-8°. - Corray H., Tapfer und treu. Mit 7
Abb. nach Gemälden und Zeichnungen von Ferdinand Hodler. Huber, Frauenfeld u. Leipzig 1916. Lithogr.
Halbleinenbd., Gr.-8°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–
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3251 Schweizerisches Landesmuseum - Schatzkammer der Schweiz. Bildband mit 4-sprachigem Text. Arte-
mis Verlag, Zürich 1980, Lizenzausgabe Buchclub Ex Libris, Zürich. Leinenbd., Schutzumschlag. - Das
Schweizerische Landesmuseum-Le Musée National Suisse. Hauptstücke aus seinen Sammlungen. Th.
Gut, Stäfa 1972, Lizenzausgabe Buchclub Ex Libris, Zürich. Leinenbd., Schutzumschlag.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3252 Schweizer Militärgeschichte-Histoire Militaire Suisse. Sammelwerk. Mit je einem Vorwort von Prof.
Dr. W. Schaufelberger und a. Korpskommandant Kurt Bolliger. Erschienen im Verlag Sir Rowland Hill,
Bachenbülach/Zürich, um 1990. Lose Halbkartons mit je einer montierten meist farbigen Abb. In 4 patrio-
tischen roten Ordnern.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3253 Scott R.F. (Edit.), Shooter’s Bible. The World’s Standard Firearms Reference Book. USA 1978. (Brow-
ned). Soft cover.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3254 Spanischer Erbfolgekrieg - 4 Schriften: Feller R., Die Schweiz und das Ausland im spanischen Erbfol-
gekrieg (1701-1714). 156 S. Wyss, Bern 1912. - Bonjour E., Die Schweiz und Savoyen im spanischen
Erbfolgekrieg. 149 S. Paul Haupt, Bern 1927. - Kennel A., Die Schlacht bei Speier am 15. November
1703. 73 S., 1 Kärtchen. Speier 1895. - Feckl K.-L., Preussen im Spanischen Erbfolgekrieg. Europäische
Hochschulschriften III/123. 231 S., 6 Taf. Peter Lang, Frankfurt a.M./Bern/Cirencester 1979.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3255 Stüber K./Wetter H., Blankwaffen - Armes blanches - Armi bianche - Edged weapons. Festschrift Hugo
Schneider zu seinem 65. Geburtstag. Gut, Stäfa Zürich 1982. Leinenbd., 4°. - Dabei: Illustrierte Preisliste
Adrian & Stock Solingen. Um 1898. Brosch., 4°. - Ferner: 3 Hefte Zeitschrift Klötzli H.P. (Hrsg.), Das
Messer, Frühjahr u. Herbst 94 u. Frühling 95. Brosch., 4 °.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3256 Susane (Général),Histoire de l’Infanterie Française. Reprint. 5 Bde. u. 1 Tafelbd. C. Terana, Paris 1985.
Brosch.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3257 Suttner G., Reiterstudien. Einleitung Peter Krenn. Um eine Einleitung vermehrter photomechanischer
Nachdruck der 1880 bei Gerold & Comp. Wien erschienenen Ausgabe durch die Akademische Druck- u.
Verlagsanstalt, Graz 1968. Gr.-8°. Leinenbd., Schutzumschlag. - Dabei: Wallhausen J.J., Ritterkunst.
Vorwort von W. Hummelberger. Um ein Vorwort vermehrter photomechanischer Nachdruck der 1616 bei
Lucas Jennis, Frankfurt a.M. erschienenen Ausgabe durch die Akademische Druck- u. Verlagsanstalt, Graz
1969. 8°. Halblederbd.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–
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3258 Sutz J., Schweizer Geschichte für das Volk erzählt. Illustriert von E. Stückelberg, A. Anker, P. Robert,
Th. Rocholl. Vorwort von Bundesrat Deucher. F. Zahn, La Chaux-de-Fonds o. J. (1899). Relieferierter
Orig.-Leinenbd. - Kurz H.R. (Red.), Die Schweizer Armee von heute. Standardwerk über die Schweiz in
Wehr und Waffen. Neue Ausg. Jacques Kramer, Castagnola-Lugano 1959. Leinenbd.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3259 Suworow. Lot von 2 Bdn. u. Kartenbeilagen: Reding-Biberegg R. v., Der Zug Suworoff’s durch die
Schweiz. 24. Herbst- bis 10. Weinmonat 1799. Buch u. 10 Karten in Schuber. Ohne Impr., Zürich um 1896.
Marmorierter Halbleinenbd., 8°. - Stüssi-Lauterburg J. u.a., Weltgeschichte im Hochgebirge. Entschei-
dung an der Grimsel 14. August 1799. Merker, Baden 1999. Leinenbd., 4°.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3260 Thoumas Général, Autour du Drapeau Tricolore 1789-1889. Nouvelle édition ornée de 32 gravures en
couleurs et de 200 illustrations de Lucien Sergent. A. Le Vasseur, Paris o.J. (um 1890). 4°. Halblederbd.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3261 Tschudi Aegidius, Gallia Comata. Faksimile Ausgabe nach dem Original von 1758 “Haupt-Schlüssel zu
zerschidenen Alterthumen. Oder Gründliche-theils Historische-theils Topographische Beschreibung von
dem Ursprung-Landmarchen-Alten Namen-und Mutter-Sprachen ... Galliae Comatae ... geschriben durch
Aegidium von Glarus genant Tschudi, Aus dem Stammen der alten Frey-Herren von Flums ...” Gedruckt
bey Johann Conrad Waibel, Constanz 1758. Reprint bei Antiqua-Verlag, Lindau 1977. Leinenbd., Schutz-
umschlag.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3262 Uniformen Amerika. Windrow M./Embleton G., Die Uniformen in Nordamerika von 1665 bis heute.
Motorbuch Verlag, Stuttgart 1975. Leinenbd.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3263 Uniformen. Lezius M., Das alte und das neue Heer. Die Überlieferung der Reichswehr. Mit 30 farbigen
Uniformtafeln und vielen Federzeichnungen von Herbert Knötel, R. Knötel u.a., sowie 5 mehrfarbigen
Wiedergaben von Schlachtenbildern des Malers E.R. Döbrich-Steglitz. Militär Verlag, Berlin 1929. Lei-
nenbd., 4°.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3264 Uniformen. Lot von 4 Bdn.: Funcken L. u. F.,Historische Uniformen 18. Jahrhundert Bde. 1 u. 2. - do.,
Historische Uniformen 19. Jahrhundert Bd. 6. Sonderausg. Prisma Verlag, Gütersloh 1977, 1978 und
1982. Lam. Pappbde. - Alte Uniformen 18. bis 20. Jahrhundert. Südwest Verlag, München 1974. Lam.
Pappbd.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–
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3265 Uniformen. Lot von 3 Bdn.: Knötel R./Sieg H.,Handbuch der Uniformkunde. Mit 1600 Uniformdarstel-
lungen. Photomech. Nachdruck 1969 von Anton Hain, Meisenheim. 9. Aufl., Nachdruck 1971. Leinenbd.,
Gr.-8°. - Knötel R./Köppen F., Preussens Heer in Bild und Wort. Mit 36 Bildern in Farbendruck und 35
Vignetten. 2. Aufl. Orig.-Ausg. Carl Flemming, Glogau o.J. (um 1900). Geprägter Leinenbd., 4°. - Knötel
R./Vogt H. u. Lohmeyer J., Das Militärbilderbuch. Photomech. Faksimile-Edition der Ausg. von Flem-
ming, Glogau im Englisch-Verlag, Wiesbaden 1979. Lam. Pappbd., 4°. CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3266 Uniformen. Lot von 4 Bdn.: Knötel H./Sieg H.,Handbuch der Uniformkunde. Mit 1600 Uniformdarstel-
lungen. 6. Aufl. Helmut Gerhard Schulz, Hamburg 1937. - do., Farbiges Handbuch der Uniformkunde.
Die Entwicklung der militärischen Tracht der deutschen Staaten, Österreich-Ungarns und der Schweiz bis
1937. Mit 600 farb. Uniformdarstellungen nach Zeichnungen von R. u. H. Knötel und 200 Detailzeichnun-
gen vonHermann Selzer. Überarbeitete Neuaufl. W. Spemann, Stuttgart 1985. Leinenbd., Schutzumschlag.
- Martin P., Der bunte Rock-Le Costume Militaire-Military Costume. 191 S., zahlr. Taf. Franckh’sche
Verlagshandlung, Stuttgart 1963. Leinenbd., Schutzumschlag, Schuber. - Dabei: (Ronnenberg J.G.F.),
Abbildung der Chur-Hannoverschen Armée-Uniformen. Unveränderter Nachdruck der Ausg. von 1791
durch die Schlütersche Verlagsanstalt, Hannover 1979. 8°. Leinenbd., Schutzumschlag.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3267 Uniformen - Lot von 6 Brosch.: 2 bibliophile Taschenbücher: Bleckwenn H./Freiherr von Gudenus Ph.F.,
Reiter, Husaren und Grenadiere - Bleckwenn H., Altpreussische Uniformen 1753-1786. Harenberg, Dort-
mund 1979 u. 1981. 8°. Brosch. - 3 Bde. der Serie Men-at-Arms: Barthorp M., Marlborough’s Army
1702-11. - Shann St. u.a., French Army 1870-71 Franco-Prussian War I u. II (No. 233 u. 237). - Mollo
A./McGregor M., Armee-Uniformen des 2. Weltkriegs in Farbe. Heyne Broschüre, 1974.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3268 Uniformen. Lot von 4 Bdn.: Kannik P., Uniformen in Farben. 304 S., 512 farb. Abb. nach Zeichnungen
des Verfassers. 2. Aufl. Universitas Verlag, Berlin 1967. 8°. Leinenbd. - Dazu: Die bibliophilen
Taschenbücher Bde. 43, 231 und 251: Burgkmair H., Das Turnier-Buch, Bleckwenn H., Altpreussische
Uniformen, Eckert/Monten, Das deutsche Bundesheer III. Harenberg, Dortmund 1978 und 1981. 8°.
Brosch.

CHF 5 / 10.–
EUR 5 / 5.–

3269 Uniformen. Lot von 3 Bdn.: Davis B., Uniformen und Abzeichen des deutschen Heeres 1933-1945.
Motorbuch Verlag, Stuttgart 1973. Leinenbd., 4°. - Klietmann K.-G.,Auszeichnungen des Deutschen Rei-
ches 1936-1945. Motorbuch Verlag, Stuttgart 1981. Leinenbd., Gr.-8°. - Soukup W./Thomas Th., Unifor-
men und militärische Symbole des 20. Jahrhunderts. Pabel, Rastatt 1982. Brosch., 8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3270 Uniformen. 2 Bde.: Martin P., Der bunte Rock - Le Costume Militaire - Military Costume a short
History. In drei Sprachen. Franck, Stuttgart 1963. Leinenbd., 4°. -Mollo J., Die bunte Welt der Uniform.
250 Jahre militärischer Tracht 17.-20. Jahrhundert. Deutschsprachige Ausg. Office du Livre, Fribourg
1972. Leinenbd., 4°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–
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3271 Uniformen - Grosses Lot kolorierter Uniform-Karten verschiedener Armeen (18./19. Jh.): Eidg. Armee,
franz. Armee, Kaiserl. Österreich, spanische Armee. In Schachtel.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3272 Uniformes. Lot von 5 Bdn. franz.: Funcken L. et F., L’uniforme et les armes des soldats du Premier
Empire 1 et 2. - do., L’uniforme et les armes des soldats de la guerre 1939-1945 vol. 1. Castermann,
1968, 1969 u. 1972. Lam. Pappbde. - Babu J. (Dir.), Uniformes et marques distinctives des militaires
Non-Officiers de l’Armée de Mer. République Française Marine Nationale, Paris 1938. Pappbd. - Bueno
J.M., La Infanteria y la Artilleria de Marina 1537-1931, Malaga 1985. Brosch.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3273 Uniformen - Bern. Petitmermet R., Berner Uniformen - Uniformes Bernois 1700-1850. Teildruck aus
demWerk Schweizer Uniformen mit 30 Farbtafeln nach Aquarellen von Lucien Rousselot. Einmalige Aufl.
von 2000 Exemplaren. Herausgegeben vom Historischen Verein des Kantons Bern 1977. Geprägter Halb-
leinenbd. In Schuber, Folio. - Dabei: Sammlung von 5 Reglementen aus den Beständen des Berner Staats-
archivs. Nachdrucke in einer Aufl. von 3000 Exemplaren von der Offiziersgesellschaft des Kantons Bern
zum Jubliäumsjahr 700 Jahre Eidgenossenschaft, 800 Jahre Bern, 1991. Pappbändchen in Kartonschuber,
8°.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3274 Uniformen. Lot von 2 Bdn. u. 6 Klebe-Alben: Niemeyer J./Ortenburg G. (Hrsg.), Die Chur-braun-
schweig-lüneburgische Armee im Siebenjährigen Krieg / Die Hannoversche Armee 1780-1803. 2 Bde.
nach dem Gmunder Prachtwerk. Im Auftrage der Deutschen Gesellschaft für Heereskunde, Vogel, Beckum
1976. Leinenbde., 4°. - Alben: Ortenburg G./Kersten F./Böhm P./Kraus J./Niemeyer J., Brandenbur-
gisch-Preussische Armee / Sächsische Armee / Hessisches Militär z.Z. des Deutschen Bundes / do.
1672-1806 / Bayerisches Militär / Hannoversches Militär. Herausgegeben im Auftrag der Deutschen
Gesellschaft für Heereskunde, Beckum zwischen 1977 un 1992. Brosch., Qu.-4°.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3275* Uniformen - Militärmusik. 2 Bde.: Hettler E., Uniformen der Deutschen Wehrmacht. Heer-Kriegsma-
rine-Luftwaffe. Mit Zeichnungen von Herbert Knötel/Paul Pietsch/Egon Jantke. Dietrich, Berlin 1939.
Brosch., 8°. - Panoff P.,Militärmusik in Geschichte und Gegenwart. Mit 130 Kunstdrucktaf., vielen Text-
skizzen und über 100 Notenbeispielen, Märschen, Signalen etc. Siegismund, Berlin 1938. Leinenbd., 4°.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3276 Uniformen Schweiz. Lot von 2 Bdn.: Schneider H., Vom Brustharnisch zum Waffenrock-De la cui-
rasse à la tunique. 153 S. deutsch und franz., 80 Bildtaf., davon 48 farb. Huber, Frauenfeld und Stuttgart
1968. Leinenbd. (Schutzumschlag lädiert). - Burlet J., Geschichte der eidgenössischen Militärunifor-
men 1852 bis 1992. 208 S. mit vielen Abb. Textaid DTP, Egg ZH 1992. Leinenbd.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–
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3277 Uniformen. Lot von 4 Bdn.: Müller R./Rother W., Die Kurfürstlich-Sächsische Armee um 1791. 200
Kupferstiche gez. u. kol. von Christian Reinhold in den Jahren 1791 bis 1806 zu Dresden. 1. Aufl. Militär-
verlag der DDR, Berlin 1990. Leinenbd., 4°. - Förster G./Hoch P./Müller R., Uniformen europäischer
Armeen. Sonderausgabe für Gondrom Verlag, Bindlach 1987. Lam. Pappbd., Gr.-8°. - Müller R., Die
Armee Augusts des Starken. Das sächsische Heer von 1730 bis 1733. Militärverlag der DDR, Berlin
1984. Lam. Pappbd., 8°. - Schwarze W., Die Uniformen der Preussischen Garden von ihrer Entstehung
1704 bis 1836. 48 Faksimiledrucke aus dem Originalbuch von Thümen, Berlin 1840. Verlag des Autors,
Wuppertal 1975. Leinenbd., Folio.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3278 Uniformen. Pietsch P., Formations- und Uniformierungsgeschichte des preussischen Heeres 1808 bis
1914. Bd. I u. II. 2. Aufl. Schulz, Hamburg 1963 u. 1966. Leinenbde., Gr.-8°. - Lezius M., Fahnen und
Standarten der alten preussischen Armee nach dem Stande vom 1. August 1914. Nachdruck der 2. Aufl.
bei Franck, Stuttgart 1935, Schild, München 1979. Pappbd., 8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3279 Uniformen. Lot von 4 Bdn.: Grbasic Z./Vuksic V., Die grosse Zeit der Kavallerie. Motorbuch Verlag,
Stuttgart 1989. Leinenbd., 4°. - Richter K.Ch., Die Geschichte der deutschen Kavallerie 1919-1945.
Motorbuch Verlag, Stuttgart 1978. Leinenbd., Gr.-8°. - Schreiber G., Des Kaisers Reiterei. Österreichi-
sche Kavallerie in vier Jahrhunderten. Speidel, Wien 1967. Leinenbd., Gr.-8°. - Toman K., Der Soldat im
Wandel der Zeiten. Artia Praha/Dausien, Hanau 1964. Leinenbd., 4°.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3280 Uniformen. Lot von 3 Bdn.: Zienert J., Unsere Marineuniform. Schukz, Hamburg 1970. Leinenbd., Gr.-
8°. - Wacker P., Das herzoglich-nassauische Militär 1813-1866. Mit Beiträgen von Guntram Müller-
Schellenberg. Aufl. 1000 Ex. Schellenberg, Taunusstein 1998. Kunstlederbd., 4°. - Woxhw K.-R., Vom
Wecken bis zum Zapfenstreich. Vier Jahrhunderte Garnison Berlin. Vowinckel, Berg am See 1986. Lei-
nenbd., 8°.

CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3281 Uniformen. Lot von 3 Bdn.: Hettler E., Uniformen der Deutschen Wehrmacht. Mit Zeichnungen von
Herbert Knötel/Paul Pietsch/Egon Jantke. Militaria Archiv K.D. Patzwall, Hamburg 1977. Leinenbd., 8°.
- Kube J.K.,Militaria der deutschen Kaiserzeit Helme und Uniformen 1871-1914. Bestimmen, bewer-
ten, erhalten. Keyser, München 1977. Brosch., 8°. - Baer L., Der Deutsche Stahlhelm. Journal Verlag
Schwend, Schwäbisch Hall 1975. Leinenbd., 8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3282 Uniformen. Vernier Ch./Willing P., Les Uniformes de l’Armée Française de 1660 à 1845 - The Uni-
forms of the French Army. Franz.-Engl. Text. Hérissey, Evreux 2000. Leinenbd., Folio. - Lainé D., L’Ar-
mée Allemande en 1914 - Das Deutsche Heer - The German Army. Lainé, Paris 1984. Lam. Pappbd.,
Qu.-4°.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–
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3283 Uniformen. Lot von 5 Bdn.:Müller R./Lachman M., Spielmann-Trompeter-Hoboist. Aus der Geschichte
der deutschen Militärmusiker. Militärverlag der DDR, Berlin 1988. Lam. Pappbd., Gr.-8°. - Perrot A.M.,
Vom Hosenbandorden zur Ehrenlegion. Nachdruck der deutschen Ausgabe Leipzig 1821. Bibliophile
TB. Nr. 220. - Maier L., Militärmarken. Bibliophile TB Nr. 253. Harenberg, Dortmund 1980 u. 1981.
Brosch., 8°. - Cornevin R., Geschichte der deutschen Kolonisation. Hübner, Goslar 1974. Leinenbd., 8°.
- Haupt W., Die deutsche Schutztruppe 1889-1918. Türmer, Berg am See 1989. Leinenbd., 8°.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3284 Vallière P. de, Treue und Ehre. Geschichte der Schweizer in fremden Diensten. Illustriert von Burkhard
Mangold. Vorwort vonU. Wille. In 2 Bdn. Zahn, Neuenburg 1912. Geprägte Orig.-Halblederbde., 4°. -Do.,
Honneur et Fidélité. Histoire des Suisses au service étranger. Avant-Propos de H. Guisan et U. Wille,
préface de Reynold. Les Editions d’art suisse ancien, Lausanne 1940. Leinenbd., 4°. CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3285 Vallière P. de, Treue und Ehre. Geschichte der Schweizer in fremden Diensten. Illustriert von Burkhard
Mangold. Deutsche Ausgabe von H. Habicht, Vorwort von U. Wille. Zahn, Neuenburg 1912. Geprägter
Orig.-Leinenbd., 4°. - Do., Treue und Ehre. Geschichte der Schweizer in fremden Diensten. Einführung
H. Guisan u. U. Wille, Vorwort von G. de Reynold, Deutsch von Walter Sandoz. Les Editions d’art suisse
ancien, Lausanne 1940. Leinenbd., 4°. CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3286 La vieille garde impériale. Illustrations de Job (Jacques-Marie-Gaston Onfray de Bréville 1858-1931).
Holzstiche, z.T. farb. Maison Alfred Mame et Fils, Tours o.J. (um 1890). Seideneinbd. (sehr lädiert).

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3287* Waffenfabrikation. 2 Bde.: Pachtner F.,Waffen. Ein Buch vom Schaffen und Kämpfen im Waffenbau.
Goldmann, Leipzig 1942. Halbleinenbd., Gr.-8°. - Menne B., Krupp. Deutschlands Kanonenkönige.
Europa-Verlag, Zürich 1937. Leinenbd., 8°. CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3288 Waffenkunde. Lot von 4 Bdn. Reprints: Boeheim W.,Waffenkunde. Die historische Entwicklung bis zum
Ende des 18. Jahrhunderts. Reprograph. Nachdruck der Ausgabe Leipzig 1890. Gerstenberg, Hildesheim
1984. Leinenbd. Gr-8°. - Gohlke W., Geschichte der gesamten Feuerwaffen bis 1850 /1914). 2. erw.
Aufl. Nachdruck der Slg. Göschen, Berlin 1911. Olmes, Krefeld 1977. - Do., Die blankenWaffen und die
Schutzwaffen. 2. Aufl. - Menges v., Die Bewaffnung der Preussischen Fusstruppen mit Gewehren
(Büchsen) von 1809 bis zur Gegenwart. Photomech. Nachdruck der Ausg. von 1913. Olmes, Krefeld 1969.
Leinenbde. 8°.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3289 Waffenkunde. Lot von 4 Bdn.: Götz H.D.,Waffenkunde für Sammler. Vom Luntenschloss zum Sturm-
gewehr. 2. Aufl. Motorbuch Verlag, Stuttgart 1972/1974. Leinenbd., Gr.-8°. - Do., Militärgewehre und
Pistolen der deutschen Staaten 1800-1870. Motorbuch Verlag, Stuttgart 1978. Leinenbd., 4°. - Hughes
B.P., Feuerwaffen Einsatz und Wirkung 1630-1850. Ott Verlag, Thun 1980. Lm. Pappbd., 4°. - Letosni-
kova L.,Waffen, Schützen, Büchsenmacher. Albatros, Praha 1982. Lam. Pappbd., 8°.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–
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3290 Waffenkunde. 2 Bde.: Rogers H.C.B.,Weapons of the British Soldier.The Imperial Services Library vol.
V. Seeley Service, London 1960, reprinted 1968. Hard cover., 8°. - Mollo A., Daggers of the Third Ger-
man Reich 1933-1945. Historical Research Unit, London 1967. Broch., Qu.-4°. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3291 Waffenkunde. Lot von 3 Bdn.:W. Eckardt/Morawietz O.,Die Handwaffen des brandenburgisch-preus-
sisch-deutschen Heeres 1640-1945. 2. Aufl. Schulz, Hamburg 1973. Leinenbd., 8°. - Hilbert K., Blank-
waffen aus drei Jahrhunderten. Zeugnisse sächsischer Waffengeschichte. Brandenburgisches Verlags-
haus, Berlin 1998. Pappbd., 4°. - Seifert G., Schwert-Degen-Säbel. 93 Bilder mit deutsch-englisch-franz.
Text. Schulz, Hamburg 1951. Leinenbd., 8°.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3292 Waffenkunde. Rutsch H., Faustfeuerwaffen der Eidgenossen. Vom Radschloss zur Parabellum-Pistole.
Motorbuch Verlag Stuttgart/Bucheli Zug 1978. Leinenbd., 4°.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3293 Waffen - Militaria. 2 Bde.: Reitzenstein A. v., Der Waffenschmied. Prestel, München 1964. Pappbd., 8°.
- Davatz J., Glarner Militär und Waffen. Museum des Landes Glarus, Näfels 1997. Pappbd., 8°.

CHF 10 / 15.–
EUR 5 / 10.–

3294 Waffen und Rüstungen. Lot von 2 Bdn.: Thomas B./Gamber O./Schedelmann H., Die schönsten Waffen
und Rüstungen aus europäischen und amerikanischen Sammlungen. Keyer Heidelberg/München
1963. Leinenbd. (Schutzumschlag lädiert) - Michaeli V. v., Schöne alte Waffen und Rüstungen. Über
hundert Abb. der schönsten Stücke. Bayreuth 1979. Lam. Pappbd.

CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3295 Wagner E.,Hieb- und Stichwaffen. Kleinausgabe. 254 S., 242 schwarz-weisse Abb. Artia, Prag 1975. Lei-
nenbd. mit Schutzumschlag.

CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3296 Wagner E., Hieb- und Stichwaffen. 253 S., 242 Abb. Dausien, Hanau 1975. 8°. Leinenbd. - Dabei:Meier
J.A., Sammlung Carl Beck Sursee. Schweiz. Gesellschaft für Historische Waffen- und Rüstungskunde
1998. Brosch. - do., Collection Carl Beck Sursee. Exposition 22 juin au 15 décembre 2002 à Morges. -
Barocker Luxus. Das Werk des Zürcher GoldschmiedsHans Peter Oeri 1637-1692. Sonderausstellung im
Schweizerischen Landesmuseum Zürich 1988 und München 1989. Verlag NZZ. Brosch.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3297 Wagner E., Hieb- und Stichwaffen. 489 S., 249 Fartbaf., ca. 160 Illustr. im Text. Artia, Prag 1966. Lei-
nenbd. (Schutzumschlag lädiert) - Dabei: North A., Schwerter. Victoria & Albert Museum, London, Ver-
lag Paul Haupt, Bern u. Stuttgart 1982. Lam. Pappbd.

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–
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3298 Wegeli R., Inventar der Waffensammlung des Bernischen Historischen Museums in Bern. III. Stan-
genwaffen. Wyss, Bern 1939. Brosch. - Dabei: Jahresbericht des Historischen Museums in Bern 1918.
Wyss, Bern 1919. Brosch.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3299 Vital N./Weibel B., Das Alte Zeughaus Solothurn-L’ancien arsenal de Soleure-The Old Arsenal in
Solothurn. Bildband mit 183 S. Vogt-Schild, Solothurn 1980.4°. Leinenbd., Schutzumschlag. - Dabei:
Stüber K./Wetter H., Blankwaffen-Armes blanches-Armi bianche- Edged weapons. Festschrift Hugo
Schneider zu seinem 65. Geburtstag. 255 S., reich illustr. Th. Gut, Stäfa-Zürich 1982. 4°. Leinenbd.,
Schutzumschlag.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–

3300 1. Weltkrieg. Lot von 3 Bdn.: Hirschfeld G./Krumeich G./Renz I., Enzyklopädie Erster Weltkrieg. 1001
S., illustr. Ferdinand Schöningh, Paderborn 2003, Lizenzausgabe Verlag Neue Zürcher Zeitung, Zürich
2003. Pappbd. - Müller-Bohn H., Deutschlands Kaiserpaar. 190 S. mit Abb. im Text u. Vollbildern.
Historischer Verlag Paul Kittel, Berlin 1906. Leinenbd. - Piekalkiewicz J., Der Erste Weltkrieg. Über 600
S., über 1000 Abb. Econ Verlag, Düsseldorf 1988. Leinenbd., Schutzumschlag.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3301 1. Weltkrieg. Lot von 12 Bdn. Romane, Berichte etc. meist den 1. Weltkrieg betreffend. Versch. Ein-
bände. CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3302 Weltkrieg I. 3 Bde. Der Krieg 1914/19 in Wort und Bild. Neue Ausgabe. Bong, Berlin 1919. Geprägte
Leinenbde. 4°. CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3303 1. Weltkrieg . Lot von 8 Bdn.:Wiesener P., Feldgraue Helden. Hansa-Verlag, Hamburg o.J. (ca. 1916). -
Ludendorff E., Meine Kriegserinnerungen 1914-1918. Volksausgabe. Mittler, Berlin 1921. - Deutsche
Gesellschaft für Wehrpolitik (Hrsg.), Heerführer des Weltkrieges. Mittler, Berlin 1939. - Gellert G., Im
Granatfeuer der Schlachtfelder. Verl. Jugendhort, Berlin 1915. - Bauer, Der grosse Krieg in Feld und
Heimat. 2. Aufl. Osiander’sche Buchhandlung, Tübingen 1921. - Ziegler W., Verdun. Hanseatische Ver-
lagsanstalt, Hamburg 1936. - Schoen W. v.,Die Hölle von Gallipoli. Ullstein, Berlin 1937. -Haffner S.,Die
sieben Todsünden des Deutschen Reiches im Ersten Weltkrieg. Lübbe, 2001. Alle gebunden.

CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3304 1.Weltkrieg. 3 Bde. Illustrierter Kriegs-Kurier. Corriere della guerra/Courrier de guerre. Wochenausgabe.
1., 2. u. 3. Jahrgang 1914-16. Halblederbde., 4°. (Wohl komplett, jedoch nicht kollationiert).

CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3305 Weltkrieg I. Reichsarchiv (Hrsg.), Schlachten des Weltkrieges. 38 Bde. Mit jeweils zahlr. Karten, Text-
skizzen, Anlagen und Abb. Stalling, Oldenburg/Berlin 1928-1930. Orig.-Halbleinenbde.

CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–
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3306 General Ulrich Wille,Gesammelte Schriften. Hrsg. Edgar Schumacher. 620 S., Portraitfoto im Vorspann.
Fretz & Wasmuth, Zürich 1941. Leinenbd. - Feldmann u.a. Hundert Jahre Schweizer Wehrmacht.
Neuere Ausg. 423 S., 32 Taf., davon 8 farb. Hallwag, Bern 1939. - Dabei: Kuhl H. v., DerWeltkrieg 1914-
1918. Dem deutschen Volke dargestellt. B. I. 581 S. Verl. Tradition Wilhelm Kolk, Berlin 1929. Leinenbd.

CHF 15 / 30.–
EUR 10 / 20.–

3307 Wollert G./Lidschun R./Kopenhagen W., Schützenwaffen heute 1 u. 2. Illustrierte Enzyklopädie der
Schützenwaffen aus aller Welt. 2. Aufl. Militärverlag der Deutschen Demokratischen Republik, Berlin
1990. Leinenbde. mit Schutzumschlag. CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3308 Yadin Y.,Masada. Der letzte Kampf um die Festung des Herodes. 3. Aufl. Lizenzausg. Buchclub Exlibris,
Zürich 1967. Leinenbd. - Dabei: Mächtiges Rom. Die Geschichte Roms. Reader’s Digest,
Stuttgart/Zürich/Wien 2000. Pappbd. CHF 10 / 15.–

EUR 5 / 10.–

3309 Tradition. The journal of the International Society of Military Collectors. 6 copies. Belmont-Maitland
Publishers, London, ca. 1965. - Add.: Catalogue of Military Miniatures. Norman Newton Ltd., London,
ca. 1960. Folio. CHF 5 / 10.–

EUR 5 / 5.–

3310 Zelger F., Heldenstreit und Heldentod. Schweizerische Historienmalerei im 19. Jahrhundert. 230 S.
illustr. Lizenzausg. Atlantis Verlag für Ex Libris, Zürich 1973. - Dabei: Damals in der Schweiz. Kultur,
Geschichte, Volksleben der Schweiz im Spiegel der frühen Photographie. Lizenzausg. Ex Libris Zürich
1982. 4°. Leinenbde. CHF 10 / 20.–

EUR 5 / 15.–

3311 Zimmermann J., Beiträge zur Militärgeschichte Schaffhausens bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts.
Dissertation, angenommen auf Antrag von Prof. Dr. Leonhard von Muralt. 165 S. Schaffhausen 1961. Gr.-
8°. Privater Halblederbd. CHF 10 / 15.–

EUR 5 / 10.–

3312 Zinnfiguren. Lot von 3 Bdn.: Kollbrunner C.F., Zinnfiguren, Zinnsoldaten, Zinngeschichte. Unter Mit-
arbeit von Peter M. Mäder, Restaurator am Schweizerischen Landesmuseum, Zürich. 227 S., 284 Abb.
Office du Livre, Fribourg und Hirmer Verlag, München 1979. Leinenbd., Schutzumschlag. - Dabei: Zinn-
figuren-Ausstellung im Schloss Interlaken. Weltgeschichte in Zinn gegossen. Bearb. u. Red. Erich
Reber. Verlag Schlaefli, Interlaken o.J. Brosch. - Sulzer A.R., Spielzeugfiguren des Ersten und Zweiten
Empire. Ausstellung in Arenenberg 1996. Brosch. CHF 15 / 20.–

EUR 10 / 15.–

3313 Zinnfiguren. Lot von 6 Bdn.: Martin P., Der standhafte Zinnsoldat. Mit 34 farb. u. 29 schwarz-weissen
Abb. sowie 53 Zeichnungen im Text. Franckh’sche Verlagshandlung, Stuttgart 1961. Leinenbd. - Hampe
Th.,Der Zinnsoldat. Ein deutsches Spielzeug. Mit 186 Abb. auf 36 Taf. Herbert Stubenrauch, Berlin 1924.
- Kinderwelt Soldatenwelt. Militärisches Spielzeug aus vergangener Zeit. Ausstellung im Heeresge-
schichtlichen Museum, Wien 1995/96. Pappbd. - Piecha W., Soldaten des Rokoko. Friedrich der Grosse
und seine Armee in Zinn. Mit 72 Taf. dtv TB 2874. - Hellwig G., Vierzig Jahre Berliner Zinnfiguren
Werner Scholtz 1934-1974 (mit Unterschrift Werner Scholtz). Berlin 1974. Brosch. - Dabei: Sammlung
von ca. 120 Bll. Verzeichnis Taf. Regimenter im Spanischen Erbfolgekrieg 1701-1714. Lose Bll.

CHF 50 / 60.–
EUR 30 / 40.–
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3314 Zinnfiguren. 2 Bde.: Pleticha H., Weltgeschichte in Zinn. Nachwort von Curt F. Kollbrunner. 192 S.,
zahlr. Illustr. Bertelsmann, Gütersloh-Berlin 1976. Leinenbd., Schutzumschlag. - Dabei: Krannich
E./Vogel A., Sächsische Zinnminiaturen. Mit 164 Abb., davon 120 farb. 1. Aufl. Dt. Verl. für Grund-
stoffindustrie, Leipzig-Stuttgart 1994. Pappbd. CHF 20 / 40.–

EUR 15 / 25.–

3315 Zinnfiguren. 4 Bde.: Ramm J.Ch.L., Zinnfiguren-Musterbuch, Lüneburg, um 1860. Hrsg. Gerd Mett-
jes, Stade. Schwedenspeicher-Museum, Stade und Verlag H.M. Hauschild, Bremen 2002. Pappbd. - Kran-
nich E., Kieler Zinnfiguren I und II. Unter Mitarbeit von Erika Ochel, Kiel und Hanns Neef, Berlin. Edi-
tion Krannich 2002 u. 2003. Pappbd. resp. brosch. - Lonicer W., Geschichte aus der Spanschachtel.
Historische Zinnfiguren. Mit einem Beitrag von Helmut Segschneider. Rasch Verlag, Bramsche 1998.
Pappbd. CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3316 Zinnfiguren. 3 Bde.: Sulzer A.R., 150 Jahre feinste Zinn-Compositions Figuren Ernst Heinrichsen
Nürnberg. Eine Monographie zur Geschichte der Zinnfigur als Kinderspielzeug. Hrsg. Zinnfiguren
Museum Zürich und der Figurina Helvetica 48. Jg. der Mitteilungen der Schweiz. Gesellschaft der Freunde
der Zinnfigur, Zürich 1989. Brosch. - Zeichner für Ernst und Wilhelm Heinrichsen. Ausstellung des
Deutschen Zinnfigurenmuseums auf der Plassenburg zu Kulmbach 1987. Brosch. - Spielzeugmuseum
Nürnberg-Paradestücke. Zinnfiguren aus Nürnberg und Fürth. Schriften des Spielzeugmuseums Nürn-
berg, Bd. IV. Nürnberg 2000. Geb.

CHF 20 / 25.–
EUR 15 / 15.–

3317 Zinnfiguren. 2 Bde.: Roer H.H., Bleisoldaten. Aufnahmen von Voithenberg. Callwey, München 1981. 4°.
Leinenbd. - Dabei: Baldet M., Von der Tonfigur zum Bleisoldaten. Übersetzt von Paul Martin. A+G de
May, Düsseldorf 1961. 4°. Leinenbd. CHF 10 / 15.–

EUR 5 / 10.–

3318 Zinnfiguren. Lot von 3 Bdn.: Ortmann E., Zinnfiguren einst und jetzt. Aufnahmen von Ernst Schäfer.
Stauffacher-Verlag, Zürich 1973. 4°. Leinenbd. - Dabei: Pleticha H., Weltgeschichte in Zinn. Bertels-
mann Lexikon Verlag, Gütersloh 1976. 4°. Leinenbd. - Rattelmüller P.E., Zinnfiguren. Die Welt in der
Spanschachtel. Süddeutscher Verlag, München 1971. Qu.-8°. Leinenbd.

CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3319 Zinnfiguren.Onken W., Zinnfiguren. Herkunft der Zinnfigur. Beschreibung ihrer Provenienzen und Stile.
Guss und Form. Dioramen und Sammlungen. Mosaik, München 1976. Kunstlederbd., 4°.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3320 Die Zinnfigur. Ca. 360 Nrn. der Monatsschrift für Sammler und Liebhaber kulturhistorischer Zinnfiguren
der KLIO Frankfurt. Hannover, 1959-1989, die meisten Jahrgänge komplett. 8°. Brosch.

CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3321 Zinnsoldaten. Baldet M., Figurines et Soldats de Plomb. Gonthier, Paris 1961. Gebunden.
CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–
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SCHWEIZER ORDONNANZ-SCHUSSWAFFEN
Kat. Nr. 3322–3472

3322 Perkussionsstutzer, kant. um 1840. Oktogonallauf (L 88 cm), Kal. 10,5 mm, sig. J.A. SCHERRER. Hahn
erg. Schaft def. L 126,5 cm Z: 3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3323 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42. Kal. 18 mm, Waffennr. 167, Schlag von Einsiedeln, eidg. Kon-
trollstempel. Schlossplatte sig. St.BLASIEN. Schaft mit Wurmbefall.

Z: 2-3 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3324 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1842. Kal. 15 mm, Waffennr. 24. Eisen korr. CHF 100 / 150.–
Z: 2-3 EUR 65 / 95.–

3325 Perkussionsstutzer, eidg. Ord. 1851. Kal. 10,5 mm, Waffennr. 325. Mechanismus def.
Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3326 Perkussionsstutzer, eidg. Ord. 1851. Kal. 10,5 mm, Laufmarke BF, Waffennr. 50, Kt.Schlag Baselland.
Eisen geschwärzt, Kolbenkappe durchbohrt.

Z: 2-3 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3327 Perkussionsgewehr, eidg. Ord. 1817/42/59. Kal. 18 mm, Waffennr. 602. Eisen geschwärzt.
Z: 2-3 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3328 Gewehr, eidg. Ord. 1817/42/59/67, Milbank-Amsler. Kal. 18 mm, Waffennr. ZZ 5949.
Z: 2-3 CHF 300 / 500.–

EUR 190 / 315.–

3329 Peabodygewehr, eidg. Ord. 1867/77. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 1737. CH-Lauf. Mit Bajonett Nr. 121322.
Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3330 Stutzer, eidg. Ord. 1851/67, Tessin. Kal. 10,4 mm, Lauf bezeichnet 29.TICINO. Perkussion trans. Mil-
bank-Amsler, Schlossplatte Marke BF und sig. I: HERRMANN IN BERN. Eisen geschwärzt, Kolbenkappe
durchbohrt. Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

3331 Gewehr, eidg. Ord. 1863/67. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 12. Perkussion trans. Milbank-Amsler, Schloss-
platte sig. V. SAUERBREY, Verschluss sig. GEBRÜDER SULZER WINTERTHUR. Eisen geschwärzt, Kol-
benkappe durchbohrt.

Z: 2-3 CHF 400 / 500.–
EUR 250 / 315.–
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3332 Kadettengewehr, eidg. Ord. 1870, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 6484.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3333 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 2223 MW.
Z: 2-3 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3334 Repetierstutzer, eidg. Ord. 1871. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 1969 MW.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3335 Repetierkarabiner, System Vetterli, in der Art Ord. 1871, Kavallerie, Sammlermontierung. Kal. 10,4 mm,
Waffennr. 571, dubiose Signatur PFENNINGER STAEFA.

Z: 3 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

3336 Revolver, eidg. Ord. 1878. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 2179. Trommel abgeändert, Eisen blank.
Z: 2-3 CHF 100 / 200.–

EUR 65 / 125.–

3337 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1878, Syst. Vetterli. Kal. 10,4 mm, Waffennr. 173101.
Z: 2-3 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3338 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 6605. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3339 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. P 1664. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3340 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. P 9641. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3341 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. P 3089. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3342 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 33815. Holzgriffschalen. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–
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3343 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 15902. Mit Futteral.
Z: 1-2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

3344 W/Revolver, eidg. Ord. 1882. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 181. Waffe nachbrüniert.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3345 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 132611.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3346 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 185808.
Z: 2 CHF 90 / 110.–

EUR 55 / 70.–

3347 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 47527.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3348 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 137288.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3349 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 7292.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3350 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 189006.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3351 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 27409.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3352 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 208087.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3353 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 53383.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3354 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 8351. Magazin Nr. 76076.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–
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3355 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 40096. Magazin Nr. 184546.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3356 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 129934.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3357 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 20010.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3358 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 211031.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3359 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 85089. Magazin Nr. 191985.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3360 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 130916.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3361 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 96124.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3362 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 199820.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3363 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 12459.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3364 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 175074.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3365 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 132501.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3366 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 124268.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3367 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 87165.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3368 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 79930.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3369 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 116113. Magazin Nr. 166893.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3370 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 2755.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3371 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 190515.
Z: 2 CHF 90 / 110.–

EUR 55 / 70.–

3372 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 3264.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3373 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 99776.
Z: 2 CHF 90 / 110.–

EUR 55 / 70.–

3374 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 208825, Verschluss Nr. 64570.
Z: 2-3 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3375 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 186130.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3376 3 Repetiergewehre, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 56386, 69480, 87077. Def. und korr.
Z: 3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3377 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 120954.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3378 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 176033.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3379 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 39934.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3380 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 90838.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3381 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 156546.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3382 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 78330.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3383 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 80333.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3384 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 132639.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3385 Repetierkarabiner, Syst. Mannlicher, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 4414. Ver-
schluss Nr. 7739.

Z: 2-3 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

3386 Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1893, Syst. Mannlicher, Kavallerie. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 6402.
Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3387 Repetiergewehr, eidg. Ord. 1889/96. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 300212. Magazin Nr. 157320.
Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 250 / 375.–

3388 Repetiergewehr, in der Art Ord. 1889/96 (dubios!). Kal. 7,5 mm, Waffennr. 171112 (Lauf und Magazin).
Verschlussstück und Verschluss Nr. 230548. Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3389* K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 340134, nicht nummerngleich.
Z: 2-3 CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–
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3390 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 259074.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3391 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 323914. Magazin Nr. 410913.
Z: 2-3 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3392 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 54051.
Z: 2 CHF 40 / 50.–

EUR 25 / 30.–

3393 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 58783.
Z: 2 CHF 40 / 50.–

EUR 25 / 30.–

3394 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 321585.
Z: 2-3 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3395 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 279607.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3396 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 476222.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3397 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 283191.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3398 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 231395.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3399 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 311371.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3400 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 228230.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–
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3401 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 349135.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3402 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 277593.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3403 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 379719.
Z: 2-3 CHF 20 / 40.–

EUR 15 / 25.–

3404 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 23680.
Z: 1-2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3405 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 117252.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3406 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 10157.
Z: 1-2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3407 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 6542.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3408 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 116475.
Z: 1-2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3409 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 381191.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3410 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 265409. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3411 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 328998.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3412 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 409392.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

140

Objekte der «Stillen Auktion»
Auf die Kat. Nr. 3001–3993 kann nur schriftlich geboten werden. Die Gebote müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens
Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag) persönlich abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus
zugegangen sein.Objekte der stillen Auktion sind während der Vorbesichtigung zu begutachten,Reklamationen nach der

Auktion werden nicht berücksichtigt.

Bitte, beachten Sie insbesondere unsere Bedingungen für die «Stille Auktion», abgedruckt vorne im Katalog.



141

3413 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 104344.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3414 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 245705.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3415 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 46561.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3416 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. P 2147.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3417 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 362009.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3418 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 475866.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3419 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 208701.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3420 K/2 Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 10775 und 147455.
Z: 2-3 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3421 K/2 Repetiergewehre, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 245564 und 328597.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3422 K/2 Repetiergewehre, Kal. 7,5 mm, eidg. Ord. 1896/11 Waffennr. 287815 und Ord. 1911 Nr. 356495.
Z: 2-3 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3423 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 188042.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3424 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 182152. Mit Bajonett Nr. 182152.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3425 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 214560. Mit Bajonett Nr. 214560.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3426 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 192913.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3427 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1896/11. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 343366.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3428 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 400121.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3429 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 64563. Mit Sägebajonett Nr. 64563.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3430 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 34348. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3431 W/Revolver, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 55479. Rote Griffschalen.
Z: 2 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

3432 W/Revolver, eidg. Ord. 1929, Versuch? Kal. 7,5 mm, ursprüngliche Waffennr. weggeschliffen, darüber V.
8 graviert. Trommel Nr. xx022. Rote Griffschalen. Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3433 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 621706. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3434 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 910683. Magazin Nr. 908466.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3435 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 786984.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3436 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 910194.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–
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3437 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 755695. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3438 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 656948. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3439 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 557761.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3440 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 878556.
Z: 2-3 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3441 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 758859.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3442 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 992722. Mit Bajonett Nr. 992722. Waffe
aufgefrischt. Z: 1-2 CHF 90 / 110.–

EUR 55 / 70.–

3443 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 219653. Mit Bajonett Nr. 219653. Waffe
aufgefrischt. Z: 1-2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3444 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 731184. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3445 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 809562.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3446 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 540910.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3447 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 630073.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3448 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 542599. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–
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3449 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 715042.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3450 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 658513.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3451 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 896066. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3452 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 719363, Schützenwaffe.
Z: 2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3453 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 738194, Schützenwaffe.
Z: 2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3454 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 728470.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3455 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931, Schützenwaffe. Kal. 7,5 mm,Waffennr. 653217. Diopter und Tun-
nelkorn. Mit Bajonett Nr. 653217. Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3456 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 744468. Mit Bajonett Nr. 744468.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3457 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 582774. Mit Bajonett Nr. 582774.
Z: 2 CHF 90 / 110.–

EUR 55 / 70.–

3458 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 838253. Schützenwaffe.
Z: 1-2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3459 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 770544. Schützenwaffe.
Z: 1-2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3460 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 903743. Waffe aufgefrischt.
Z: 1-2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–
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3461 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 805901.
Z: 2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3462 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 863217.
Z: 2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3463 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 662099. Mit Bajonett Nr. 662099.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3464 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 221470.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3465 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 647575. Mit Bajonett Nr. 647575.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3466 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 928846.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3467 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 872405.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3468 K/Repetiergewehr, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 525083. Magazin fehlt.
Z: 3 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3469 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1931. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 868327.
Z: 2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3470 Raketenpistole, eidg. Ord. 1917/38. Kal. 35 mm, Waffennr. 53, Hersteller WAFFENFABRIK NEUHAU-
SEN. Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3471 Raketenpistole, eidg. Ord. 1917/39. Kal. 35 mm, Waffennr. 10762 WF.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3472 W/Pistole, eidg. Ord. 1949. Kal. 9 mm, Waffennr. A 111788. Mit Futteral und Reservelauf Nr. 111788.
Z: 2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–
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MODERNE SCHUSSWAFFEN (WES)
Kat. Nr. 3473–3536

3473 W/Revolver, schwedisch, Mod. 1887, Syst. Nagant. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 332. Lièger Beschuss.
Z: 2 CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3474 W/Revolver, italienisch, Mod. 1889 A (1. Modell). Kal. 10,35 mm, Waffennr. L 5699, sig. CASTELLI
BRESCIA.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3475 W/Repetiergewehr, schwedisch, Mod. 1896. Kal. 6,5 mm, Waffennr. 269720.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3476 W/Revolver, SMITH &WESSON 44 Double Action, First Model. Kal. .44 S&W,Waffennr. 51085. Lauf-
länge 4 Zoll, Reste von Vernicklung.

Z: 2-3 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3477 W/Revolver, SMITH & WESSON 32 Double Action, 4. Mod. Kal. .32 S&W, Waffennr. 149265. Lauf-
länge 3 Zoll, Waffe vernickelt.

Z: 2 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3478 W/Revolver, deutsch, um 1900. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 19645, bezeichnet DOPP: BEWEGUNG.
Z: 2 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3479 W/Revolver, belgisch, um 1900. Kal. .38, Waffennr. 4535, Marke S.J & D.
Z: 2 CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3480 W/Pistole, belgisch, Browning Mod. 1900 FN. Kal. 7,65 mm Br, Waffennr. 513954. Magazin fehlt.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3481 W/Pistole, Colt Hammerless Pocket Mod. 1903. Kal. .380, Waffennr. 88947, bezeichnet SHANGHAI
MUNICIPAL POLICE No. 816. Eisen neu brüniert.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3482 W/Pistole, COLT Model 1903 Hammerless Pocket. Kal. .32 ACP, Waffennr. 493378.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–
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3483 W/Pistole, deutsch, DREYSE, Mod. 1907. Kal. 7,65 mm,Waffennr. 185368, sig. Rheinische Metallwaren-
& Maschinenfabrik Abt. Sömmerda.

Z: 2 CHF 200 / 400.–
EUR 125 / 250.–

3484 W/Pistole, deutsch, Mod. 1908. Kal. 9 mm Para, Waffennr. 2888, Erfurt 1917. Mechanismus def.
Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3485 W/Pistole, deutsch, MAUSER Mod. 1910. Kal. 6,35 mm, Waffennr. 74059.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3486 W/Pistole, MAUSER Mod. 1910. Kal. 6,35 mm, Waffennr. 300062.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3487 W/Scheibenpistole, deutsch, um 1910. Kal. .22 LR, Waffennr. 611. Kipplaufsystem.
L 35 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3488 W/Scheibenpistole, belgisch, Mod. Weber 1911. Kal. .22 LR, Waffennr. 2376.
L 43 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3489 W/Revolver, SMITH & WESSON 38 Double Action Perfected Model. Kal. .38 S&W, Waffennr. 43648.
Lauflänge 6 Zoll, Reste von Vernicklung. Auf der linken Seite des Rahmens ist keine Daumensperre zum
Öffnen des Revolvers vorhanden. Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–
Seltene Abart dieses Modells, vgl. Neal/Jinks, Smith & Wesson, S. 122.

3490 W/Pistole, deutsch, Mod. 1908, Commercial. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 4019 DWM. Holzgriffschalen.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

3491 W/Revolver, in der Art italienisches Mod. 1889/1922. Kal. 10,35 mm, Waffennr. C 8418, sig. TEMPINI
BRESCIA.

Z: 2-3 CHF 50 / 100.–
EUR 30 / 65.–

3492 W/Repetierkarabiner, jugoslawisch, Mod. 1924/47, Syst. Mauser. Kal. 7,92 mm, Waffennr. 9574.
Z: 2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3493 W/Revolver, eidg. Ord. 1929. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 58992. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–
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3494 W/Matchpistole, deutsch, um 1930. Kal. .22 LR, Waffennr. 8138.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3495 W/Revolver, englisch, ENFIELD No. 2 Mk I, 1931. Kal. .38 S&W, Waffennr. A 230.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3496 W/Revolver, russisch, Syst. NAGANT, 1931. Kal. 7,62 mm, Waffennr. 70201. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 60 / 100.–

EUR 40 / 65.–

3497 W/Revolver, englisch, ENFIELD No. 2 Mk I, 1934. Kal. .38, Waffennr. D 2716. Mit Futteral.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3498 W/Repetierkarabiner, italienisch, Mod. 1938. Kal. 8x57S (Beschussamt München), Waffennr. 1221.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3499 W/Revolver, spanisch, um 1940. Kal. 8 mm Lebel, Waffennr. 173330.
Z: 2 CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3500 W/Revolver, russisch, Syst. Nagant 1943. Kal. 7,62 mm, Waffennr. BK 989.
Z: 2 CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3501 W/Repetierkarabiner, russisch, Mod. 1944. Kal. 7,62 mm, Waffennr. 1227.
Z: 1-2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3502 W/Pistole, deutsch, MAUSER HSc. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 934536. Stempel WaA 135.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3503 W/Revolver, US-amerikanisch, S&WMilitary. Kal. .38 spec., Waffennr. 141330.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3504 W/Pistole, deutsch, MAUSER HSc. Kal. 7,65 mm, Waffennr. 963322.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3505 W/Pistole, SIG P 210-6. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 79639.
Z: 1-2 CHF 600 / 800.–

EUR 375 / 500.–
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3506 W/Pistole, SIG P 210. Kal. 7,65 mm, Waffennr. P 81730.
Z: 1-2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

3507 W/Repetierkarabiner, spanisch, Mod. um 1955, La Coruna. Kal. 7,62 mm, Waffennr. FR8-25044.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3508 W/Pistole, SMITH & WESSON Mod. 52-2. Kal. 38 Spec., Waffennr. A 105913. Holzgriffschalen.
Z: 1-2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3509 W/Selbstladegewehr, russisch, Syst. Simonov (SKS), chinesische Lizenz. Kal. 7,62 mm, Waffennr.
283729. Z: 2 CHF 100 / 200.–

EUR 65 / 125.–

3510 W/Perkussionsrevolver “Remington”, italienisch, NAVY ARMS. Kal. .44, Waffennr. 104441, stainless.
Z: 1-2 CHF 80 / 120.–

EUR 50 / 75.–

3511 W/Pistole, SIG P 210-6. Kal. 9 mm Para, Waffennr. P 88737.
Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

3512 W/Freie Pistole, russisch, Mod. MC 55. Kal. .22 LR, Waffennr. 750622. Im Kasten, mit Zubehör.
Z: 1-2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–
Brukner/Halfmann, Scheibenpistole, S. 284/5.

3513 W/Sportpistole, französisch, UNIQUE Mod. D 3. Kal. .22 LR, Waffennr. 533357. Lauflänge 21 cm. Mit
Gebrauchsanweisung.

Z: 2 CHF 150 / 250.–
EUR 95 / 155.–

3514 W/Sport- und Standardpistole, deutsch, WALTHER Mod. GSP. Kal. .22 LR, Waffennr. 60099. Mit
Druckpunkt-Abzugseinrichtung, in Originalkarton. - Dazu: W/Wechsellauf, Nr.101504, Kal. .32 S&W
long Wadcutter. Zubehör und Koffer. Z: 2 CHF 400 / 500.–

EUR 250 / 315.–

3515 W/Revolver, US-amerikanisch, Smith & Wesson Mod. 28-2, Highway Patrolman. Kal. .357 Mag, Waf-
fennr. 19766, S.F.P.D. Deutscher Beschuss.

Z: 2 CHF 300 / 500.–
EUR 190 / 315.–

3516 W/Freie Pistole, russisch, Mod. MC 55-1. Kal. .22 LR, Waffennr. 730477. Im Kasten mit Zubehör.
Z: 1-2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–
Brukner/Halfmann, Scheibenpistole, S. 284/5.
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3517 W/Selbstladebüchse, deutsch, HECKLER & KOCH Mod. 300. Kal .22 WMR, Waffennr. 2612. Mit Ziel-
fernrohr Tasco 4x32.

Z: 1-2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3518 W/Perkussionsrevolver, italienische Replika, Navy Model. Kal. .36, Waffennr. 19272. Im Holzkasten mit
Zubehör.

Z: 1-.2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3519 W/Revolver, deutsch, J.P. SAUER & SOHN. Kal. .45 Colt, Waffennr. 0053X. Scheibenwaffe, single
action.

Z: 2 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3520 W/Pistole, SIG/SAUER P 220. Kal. 9 mm Para, Waffennr. G 102137.
Z: 1-2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

3521 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9 mm Para, Waffennr. JP 645.
Mit Schatulle.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3522 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9 mm Para, Waffennr. JP 1767.
Mit Schatulle.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3523 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9 mm Para, Waffennr. JP 1379.
Z: 1 CHF 500 / 700.–

EUR 315 / 440.–

3524 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9 mm Para, Waffennr. JP 1381.
Mit Schatulle.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3525 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9 mm Para, Waffennr. JP 597.
Mit Schatulle.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3526 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9 mm Para, Waffennr. JP 644.
Mit Schatulle.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–
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3527 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9 mm Para, Waffennr. JP 656.
Mit Schatulle.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3528 W/Jubiläumspistole, SIG/SAUER JP 220, 125 Jahre SIG 1853-1978. Kal. 9mm Para, Waffennr. JP 1314.
Mit Schatulle.

Z: 1 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3529 W/Revolver, SMITH & WESSON, Mod. 17-4. Kal. .22 LR, Waffennr. 81K0989. Lauflänge 8,5 Zoll.
Holzgriffschalen.

Z: 1-2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

3530 W/Vorderschaft-Repetierflinte, WINCHESTER Mod. 12. Kal. 12/70, Waffennr. 294515.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3531 W/Unterhebel-Repetierkarabiner, WINCHESTER Mod. 94. Kal. .30-30 Win., Waffennr. 3846386.
Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3532 W/Revolver, deutsch, J.P. SAUER& SOHN, in der Art SAA. Kal. .44 Mag., Waffennr. D 2958, Holzgriff-
schalen.

Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

3533 W/Revolver, deutsch, J.P. SAUER & SOHN, in der Art des Colt SA Army. Kal. .357 Mag., Waffennr.
2655213.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3534 W/Perkussionsrevolver, italienisch, NAVY ARMS. Kal. .44, Waffennr. 276808.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3535 W/Perkussionsrevolver “Remington”, italienisch, NAVY ARMS. Kal. .44, Waffennr. 015434.
Z: 1-2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3536 W/Revolver, SMITH &WESSON, Mod. 17-6. Kal. .22 LR, Waffennr. BEE8920. Lauflänge 6 Zoll. Holz-
griffschalen.

Z: 1-2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–
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UNIFORMEN UNDAUSRÜSTUNGEN SCHWEIZ
Kat. Nr. 3537–3629

3537 10 Stern-Rosetten, kant. Ord. um 1820/30, Infanterie. Blech verzinnt.
Z: 2-3 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3538 Pulverhorn, kant. Ord. 1838, Scharfschütze, Waadt. Kuhhorn gepresst. Messinggarnitur, graduierter
Patentausguss mit Sichtfenstern.

L 32,5 cm Z: 2-3 CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3539 Pistolenhalfter, kant. Ord. um 1840, Dragoner. Geschwärztes Leder.
Z: 2 CHF 100 / 130.–

EUR 65 / 80.–

3540 Pulverflasche, kant. Ord. 1829/40, Scharfschützen, Bern.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3541 Zweihandsäge, kant. Mod. um 1840. Griff gedrechselt, Stempel LUZERN. Blatt mit Zeughausschlag
Luzern.

L 91 cm Z: 2 CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3542 5 Papierpatronen und Couvert mit 25 Zündhütchen Vaud 1849.
CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3543 Lot Papierpatronen, 6 Stück eidg. Ord. 1859, Expansionsgeschosse, Zündhütchen und sechs kantonale
Papierpatronen mit Rundkugeln Kal. ca. 16,4 mm.

CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3544 Kartuschkasten (Giberne), eidg. Ord. 1852/61, berittene Artillerie. Unvollständig und def.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3545 4 Gibernen, eidg. Ord. 1852/61, Kavallerie. Ohne Ladestöcke, 2 Raumnadeln fehlen und 2 erg.
Z: 2-3 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3546 Uniformknöpfe, eidg. Ord. 1852, Artillerie. 100 Stück in Originalverpackung der Firma Otto Schaerer in
Bern und 100 lose.

CHF 100 / 140.–
EUR 65 / 90.–

152

Objekte der «Stillen Auktion»
Auf die Kat. Nr. 3001–3993 kann nur schriftlich geboten werden. Die Gebote müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens
Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag) persönlich abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus
zugegangen sein.Objekte der stillen Auktion sind während der Vorbesichtigung zu begutachten,Reklamationen nach der

Auktion werden nicht berücksichtigt.

Bitte, beachten Sie insbesondere unsere Bedingungen für die «Stille Auktion», abgedruckt vorne im Katalog.



153

3547 Uniformknöpfe, eidg. Ord. 1852, Artillerie. 100 Stück in Originalverpackung der Firma Otto Schaerer in
Bern und ca. 100 lose.

CHF 100 / 140.–
EUR 65 / 90.–

3548 12 Bandeliere, eidg. Ord. 1852, Infanterie. Schwarzes Leder, für Briquets.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3549 Lot diverse Patronen, Ord. 1867 und 1878, Stiftfeuer u.a.
CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3550 18 Bajonettscheiden, Leder.
CHF 90 / 120.–
EUR 55 / 75.–

3551 18 Bajonettscheiden, Leder.
CHF 90 / 120.–
EUR 55 / 75.–

3552 2 Tschakos, eidg. Ord. 1875, gekreuzte Kanonenrohre mit Nr. 40, und Ord. 1898, Schützen 12, Land-
wehrsterne, blau-schwarze Kokarde (Aargau).

Z: 2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3553 Diverse Laufdeckel.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3554 Diverse Riemen.
CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3555 Tschako, eidg. Ord. 1883/84, Dragoner, Bern. Schwadron 8, rot-schwarze Kokarde, schwarzer Rosshaar-
pinsel.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3556 Tschako, eidg. Ord. 1883/84, Guide, Luzern. Schwadron 4, weiss-blaue Kokarde, weisser Rosshaarpinsel.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3557 Tschako, eidg. Ord. 1883/84, Dragoner, Waadt. Schwadron 32, weiss-grüne Kokarde, schwarzer Ross-
haarpinsel.

Z: 2 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–
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3558 Tschako, eidg. Ord. 1883/84, Dragoner, Bern. Schwadron 8, rot-schwarze Kokarde, schwarzer Rosshaar-
pinsel. Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3559 Epaulettenpaar, eidg. Ord. 1883, Kavallerie.
Z: 2 CHF 10 / 20.–

EUR 5 / 15.–

3560 2 Epauletten, eidg. Ord. 1884, Dragoneroffizier. Oberleutnant und Hauptmann.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3561 Tschako, eidg. Ord. 1883, Dragoner. Schwadron 14, weiss-rote Kokarde (Solothurn), schwarzer Rosshaar-
pinsel. Z: 2 CHF 230 / 250.–

EUR 145 / 155.–

3562 20 weisse Pinsel zu Dragonertschako Ord. 1883.
CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3563 Lot:: 3 Etuis. Revolvertäschchen, Patronentasche Ord. 1891 und Futteral Nr. 9135.
CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3564 4 Munitionspakete: Vetterli 1892, Revolver 1895+1960, Pistole 7,65 mm 1941.
CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3565 Patronenbandulier, eidg. Ord. 1893, Kavallerie. - Dazu: 1 Paket Vetterlipatronen, def.
Z: 2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3566 100 Feldmütze-Kokarden, eidg. Ord. 1898, Füsiliere.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3567 100 Feldmütze-Kokarden, eidg. Ord. 1898, Füsiliere.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3568 100 Feldmütze-Kokarden, eidg. Ord. 1898, diverse Truppen.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3569 4 Rollen Achselnummern, eidg. Ord. 1898. Nicht alle Rollen vollständig, teilweise mit Lieferantenetikette
Seidenbandweberei Herzogenbuchsee. Z: 1-2 CHF 100 / 130.–

EUR 65 / 80.–
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3570 4 Rollen Achselnummern, eidg. Ord. 1898. Mit Lieferantenadresse Seidenbandweberei Herzogenbuch-
see, Rollen teilweise unvollständig.

Z: 1-2 CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3571 5 Rollen Achselnummern, eidg. Ord. 1898. Rollen unvollständig.
Z: 1-2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3572 6 Rollen Achselnummern, eidg. Ord. 1898. Rollen nicht vollständig.
Z: 1-2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3573 5 Rollen Achselnummern, eidg. Ord. 1898. 1 Rolle LieferantG. Kräuch, Bern, 1 Rolle Seidenbandwebe-
rei Herzogenbuchsee, nicht alle Rollen vollständig.

Z: 1-2 CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3574 Bundmit 20 Police-Mützen, eidg. Ord. 1888/98, Infanterie und 1 Sanität. Grösse 52. Quasten in den Kom-
paniefarben.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3575 20 Police-Mützen, eidg. Ord. 1888/98, Infanterie. Grösse 52. Quasten in den Kompaniefarben.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3576 20 Police-Mützen, eidg. Ord. 1888/98, Infanterie. Grösse 50, Quasten in den Kompaniefarben.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3577 Bund mit 7 Police-Mützen, eidg. Ord. 1888/98, 3 Infanterie und 4 andere Waffengattungen. Grösse 50.
Z: 2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3578 Bund mit 9 Feldmützen, eidg. Ord. 1898, Infanterie. Grösse 56.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3579 Tschakos, eidg. Ord. 1898, Infanterie. Bat.Nr. 40 und 44, blau-schwarze Kokarden (Aargau), Land-
wehrsterne.

Z: 2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3580 2 Tschakos, eidg. Ord. 1898. Füs.Bat. 1, Waadt und Füs.Bat. 12, Wallis.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3581 Lot: Tschako-Abzeichen, eidg. Ord. 1898, Originale. - Dazu: Behelmter Soldatenkopf, um 1940. Alumi-
niumguss. CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3582 25 div. Tschako-Abzeichen, eidg. Ord. 1898. Originale, in Rahmen, unter Glas.
CHF 50 / 75.–
EUR 30 / 45.–

3583 Tschako, eidg. Ord. 1898, Infanterie-Bat. 35, Bern. Landwehrsterne, oranger Pompon mit weissem Ring.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3584 Schirmmütze (Feldmütze), eidg. Ord. 1898, Infanterie. Rot-weiss-rote Kokarde.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3585 Mantel, eidg. Ord. 1898, Artillerie.
CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3586 Mantel, eidg. Ord. 1898, Artillerie.
CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3587 Mantel, eidg. Ord. 1898, Artillerie.
CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3588 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3589 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3590 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3591 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3592 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–
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3593 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3594 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3595 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3596 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3597 Mantel und Waffenrock, eidg. Ord. 1898.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3598 Sammlermunition, 4 Pakete.
Z: 2-3 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3599 20 Tambourschnüre, grün.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3600 20 Tambourschnüre, grün.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3601 Lot: Diverse Gewehrriemen und Kartentasche mit Kompass.
Z: 2 CHF 20 / 20.–

EUR 15 / 15.–

3602 4 Feldflaschen, eidg. Ord. 1881 und 3 Ord. 1932. - Dazu: 1 ausländische, grün.
CHF 30 / 50.–
EUR 20 / 30.–

3603 Lot: Diverses Lederzeug und eine Feldflasche.
Z: 2 CHF 80 / 120.–

EUR 50 / 75.–

3604 Kleiner Schaukasten mit Ord. Munition und 4 Kanonenkugeln.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–
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3605 7 Revolver-/ Pistolenfutterale. Z: 2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3606 Sammlerpatronen: 3 Pakete 7,65 mm Para 1910 und 1912. 7,5 mm Revolver 1911, def.
CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3607 Grosses Lot diverse Uniformknöpfe.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3608 2 Fotografien: Musik der Haub.-Mun.-Kolonne 27 und Kader des Kadetten-Korps Herisau 1904. Mit Rah-
men.

CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3609 Pistolenfutteral, mit einem Parabellummagazin. - Dazu: Korrektor “Grünel”.
Z: 2 CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3610 2 Kornschieber und diverse Waffenbestandteile.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3611 Lot: Putzzeuge, Kornschieber, Magazine, Werkzeuge, Griffschalen etc.
CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3612 Lot Patten und Abzeichen, eidg. Ord. 1926/40. In Hülsenkorb.
Z: 2 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3613 Lot: 4 Feldflaschen, 2 Gamellen und 1 Schutzbrille.
Z: 2 CHF 10 / 20.–

EUR 5 / 15.–

3614 Offizierskoffer, Nr. 24933. Mit Schlüsseln.
Z: 2 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3615 Feldstecher und Putztasche.
CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3616 Offizierskoffer, Nr. 33105. Mit Schlüsseln.
CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–
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3617 7 diverse Werkzeuge.
CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–

3618 Grosses Lot diverse Uniformknöpfe.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3619 10 Leibriemen für Polizei, kant. Zeughaus Luzern. CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3620 Offiziers-Nachlass, bestehend aus: Dolch Ord. 1943, Ausgangsgurt, Feldflasche und Feldstecher mit Fut-
teral. Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3621 2 Soldatenmesser, Jahrgänge 1945 und 1954.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3622 Lot Abzeichen und Achselnummern, eidg. Ord. 1943, in 8 Schachteln.
CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3623 Dragoner-Gewehrfutteral und Feuerwehrbeil.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3624 Blechkoffer, Ord., für Liederbücher. CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3625 5 SIG Pistolen-Futterale. CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3626 5 SIG Pistolen-Futterale.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3627 5 SIG Pistolen-Futterale.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3628 5 SIG Pistolen-Futterale.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3629 4 SIG Pistolen-Futterale.
CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–
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SCHWEIZER ORDONNANZ-GRIFFWAFFEN
Kat. Nr. 3630–3794

3630 Säbel, kant. Ord. 1760, Infanterie, Bern. Eisengefäss, Messingdrahtwicklung etwas lose. Rückenklinge,
schreitender Bär beidseitig.
Tafel 50 L 78 cm Z: 2-3 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3631 Säbel, kant. Ord. 1760, Infanterie, Bern. Eisengefäss, Kupferdrahtwicklung etwas lose. Rückenklinge,
beidseitig schreitender Bär.

L 77,5 cm Z: 2-3 CHF 180 / 250.–
EUR 115 / 155.–

3632 Weidmesser, kant. Ord. 1838, Scharfschütze, Waadt. Messinggefäss, S-förmige Parierstange, Griff mit
Hornplatten. Rückenklinge sig. WESTER & CO. SOLINGEN.

L 62 cm Z: 2-3 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3633 4 Bajonette, eidg. Ord. 1817/67. Waffennr. 230, 275, 281 und o.Nr.
Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3634 3 Säbel (Briquets), eidg. Ord. 1817. Z: 2-3 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3635 2 Säbel (Briquets), eidg. Ord. 1817. Messinggefässe graviert SAMUEL SANDMEIER 1846 und BAU-
MANN HEINRICH 1846. Rückenklingen, korr., sig. A.BRAST AARAU. Eine Lederscheide.

Z: 2-3 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3636 2 Säbel (Briquets), eidg. Ord. 1817/52, Infanterie. Mit schwarzen Lederscheiden.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3637 Säbel (Briquet), kant. Ord. 1817, Infanterie, Zürich. Messinggefäss, unter Verwendung einer Zürcher
Klinge von 1770.

Z: 2-3 CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3638 Bajonett, eidg. Ord. 1817/67 und zwei Bajonette, Ord. 1863/71 Nr. 3840, 67958.
Z: 2-3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3639 2 Bajonette, eidg. Ord. 1817/67. - Dazu: Bleigiesslöffel.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3640 Säbel (Briquet), kant. Ord. 1817, Infanterie, Luzern. Messinggefäss, Kt.Schlag Luzern, unter Verwendung
einer älteren Klinge. Lederscheide, Stiefel fehlt.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3641 Weidmesser, eidg. Ord. 1817. Messinggefäss, Waffennr. 30, Arretierfeder fehlt. Rückenklinge, Hohl-
schliffe. Lederscheide, Tragtasche.

Z: 2-3 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3642 Weidmesser, eidg. Ord. 1817. Messinggefäss, Waffennr. 54, Arretierfeder fehlt. Rückenklinge, Hohl-
schliffe, Königskopfmarke (Weyersberg, Solingen). Lederscheide.

Z: 2-3 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3643 Weidmesser, eidg. Ord. 1817. Messinggefäss, Waffennr. 31, Arretierfeder. Rückenklinge, Hohlschliffe,
Marke G.
Tafel 51 Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3644 Weidmesser, eidg. Ord. 1817. Messinggefäss, Waffennr. 6, Arretierfeder erg. Rückenklinge korr., Hohl-
schliffe.

Z: 2-3 CHF 140 / 180.–
EUR 90 / 115.–

3645 4 Bajonette, eidg. Ord. 1817/67. Waffennr. 275, 484, 1782 und 2804.
Z: 2 BIS 2-3 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3646 5 Bajonette eidg. Ord. 1817/67. Waffennr. 248, 428, ZZ 1471, 9243 und o.Nr.
Z: 2 CHF 200 / 240.–

EUR 125 / 150.–

3647 Degen, kant. um 1820, unberittener Offizier. Messinggefäss, Helmknauf. Rückenklinge sig. S&K (Schnitz-
ler & Kirschbaum, Solingen).

Z: 2-3 CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

3648 Weidmesser, kant. Ord. um 1820/30, Scharfschütze. Messinggefäss, aufpflanzbar, Arretierfeder fehlt.
Rückenklinge, etwas korr.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3649 Weidmesser, kant. Ord. 1837, Scharfschütze, Zürich. Messinggefäss, Waffennr. 172, Kt.Schlag Zürich.
Rückenklinge, sig. WESTER & Co. SOLINGEN.

Z: 2 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–
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3650 Weidmesser, kant. Ord. 1837, Scharfschütze, Zürich. Massives Messinggefäss, Rückenklinge sig.
WESTER & Co. SOLINGEN, Hohlschliffe.

L 66 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3651 Stutzerbajonett, kant. um 1840. Für Stutzer mit Bajonettschiene, Arretierfeder def.
Z: 2-3 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3652 Weidmesser, eidg. Ord. 1842/52, Scharfschütze, Zürich. Waffennr. 731, Kt.Schlag Zürich. Volle
Rückenklinge, sig. WESTER&CO SOLINGEN.

Z: 2 CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3653 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842, Genie. Messinggefäss, Klinge mit Sägerücken, sig. F.HÖRSTER
SOLINGEN, eidg. Kontrollstempel. Schwarze Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3654 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842/75, Genie. Waffennr. V 4260. Lederscheide, Tragtasche.
Z: 2-3 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3655 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittene Mannschaft. Messinggefäss, bezeichnet JOH. GEBHART 1851.
Rückenklinge sig. GEBR. WEYERSBERG SOLINGEN. Stahlscheide korr.

Z: 2-3 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3656 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842/75, Genie. Waffennr. 38586, (19)13, sig.WAFFENFABRIK NEUHAU-
SEN, eidg. Kontrollstempel. Lederscheide, Tragtasche.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3657 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, unberittener Offizier, korr. und Degen, Ord. 1899, Offizier, Waffennr. 4626,
Scheide, Schlagband.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3658 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842/75, Genie. Waffennr. 11542, (18)87, S.J.G. NEUHAUSEN. Leder-
scheide, Tragtasche.

Z: 2 CHF 150 / 180.–
EUR 95 / 115.–

3659 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842, Genie. Messinggefäss, Marke S. Klinge sig. F.HÖRSTER SOLINGEN,
eidg. Kontrollstempel. Lederscheide, Tragtasche.

Z: 2 CHF 150 / 180.–
EUR 95 / 115.–
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3660 Säbel, eidg. Ord. 1842/52, berittener Offizier. Messinggefäss vergoldet. Rückenklinge sig. Wester & Co.
Solingen, Ätzdekor stark berieben: Schweizerkreuz im Strahlenkranz, Ranken und Trophäen. Stahlscheide,
zwei Ringbänder.

L 99 cm Z: 2 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–

3661 4 Bajonette: eidg. Ord. 1817/67 Nr. 7315, Ord. 1856/67 Nr. 816 und zwei Ord. 1863/71 Nr. 2223, 73685.
Z: 2 + 2-3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3662 Bajonett, zu Feldstutzer Ord. 1851. Waffennr. 191.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3663 4 Bajonette: 2 eidg. Ord. 1817/67 Waffennr. 55 und eines def.; Ord. 1851 Nr. 584; Ord. 1863/71 Nr.
136482. Z: 2 CHF 140 / 180.–

EUR 90 / 115.–

3664 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1852, Artillerie. Waffennr. 640, Kt.Schlag Zürich, sig. F. HÖRSTER SOLIN-
GEN.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3665 2 Bajonette, eidg. Ord. 1856/67. Waffennr. 138 und o.Nr.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3666 2 Bajonette, eidg. Ord. 1863/71. Waffennr. 304 und 3040/273.
Z: 2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3667 Bajonett, eidg. Ord. 1863/71. Waffennr. 121322.
Z: 2 CHF 30 / 40.–

EUR 20 / 25.–

3668 3 Bajonette, eidg. Ord. 1863/71. Waffennr. 33515, 86839 und 137457.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3669 Jatagan, eidg. Ord. 1864. Waffennr. 87/116. Def. und korr.
Z: 3 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3670 Säbel, eidg. Ord. 1867. Klinge def., Waffennr. 1276, Kt.Schlag Bern, Hersteller GEBR. WEYERSBERG
SOLINGEN. Scheide. Lederschlagband.

Z: 2 CHF 50 / 100.–
EUR 30 / 65.–
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3671 2 Säbel, eidg. Ord. 1867, unberittener Offizier. Z: 2 CHF 100 / 140.–
EUR 65 / 90.–

3672 Säbel, eidg. Ord. 1867, unberittener Offizier. Stahlscheide.
Z: 2-3 CHF 80 / 120.–

EUR 50 / 75.–

3673 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft. Waffennr. 6804, (18)83. Scheide.
Z: 2-3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3674 Säbel, eidg. Ord. 1867, unberittener Offizier. Stahlgefäss, Klinge sig. WEYERSBERG SOLINGEN, eidg.
Kontrollstempel. Z: 2-3 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3675 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft. Waffennr. 488, (18)78, sig. ALEX COPPEL SOLINGEN,
eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide geschwärzt. Lederschlagband.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3676 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft. Waffennr. 17586, (18)94. Stahlscheide.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3677 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft. Waffennr. 17706, (18)94, sig. S.J.G.NEUHAUSEN, eidg.
Kontrollstempel. Stahlscheide. Lederschlagband.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3678 Galasäbel, in der Art eidg. Ord. 1867, Offizier. Stahlgefäss, Klinge sig. MOHR & SPEYER, Ätzdekor
berieben. Lederschlagband.

Z: 2-3 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3679 Säbel, eidg. Ord. 1867, berittene Mannschaft. Waffennr. 13217, (18)90, SJG. NEUHAUSEN, eidg. Kon-
trollstempel. Stahlscheide. Lederschlagband.

Z: 2 CHF 180 / 240.–
EUR 115 / 150.–

3680 Säbel, eidg. Ord. 1867, unberittener Offizier. Stahlgefäss, Klinge sig. GEBR. WEYERSBERG SOLINGEN,
eidg. Kontrollstempel. Stahlscheide, zwei Ringbänder. Waffe geschwärzt.

Z: 2 CHF 100 / 140.–
EUR 65 / 90.–

3681 Säbel, eidg. Ord. 1867, unberittener Offizier. Klinge mit Marke F.H (Friedrich Hörster, Solingen), eidg.
Kontrollstempel. Scheide.
Z: 2-3 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–
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3682 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1842/75, Genie. Waffennr. 44898, (19)15. Stahlscheide, Tragtasche.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3683 2 Vetterli-Bajonette, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 14252 und 195487. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3684 2 Vetterli-Bajonette, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 187346 und 195377. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3685 2 Vetterli-Bajonette, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 18994 und 165874. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3686 Vetterli-Bajonett, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 166197. Lederscheide.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3687 Vetterli-Bajonett, eidg. Ord. 1878 Waffennr. 208619, und Stichbajonett, Ord. 1892/00 Nr. 8877. Schei-
den.

Z: 2 CHF 140 / 180.–
EUR 90 / 115.–

3688 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 171156 und 174540. Lederscheiden, eine Tragtasche.
Z: 2 CHF 140 / 180.–

EUR 90 / 115.–

3689 Sägebajonett, eidg. Ord. 1878, Vetterli. Waffennr. 14789. Lederscheide.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3690 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 13976, (18)93, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3691 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 9382, (18)89, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3692 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 2601, (18)80, eidg. Kontrollstempel, GEBR.WEY-
ERSBERG SOLINGEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–
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3693 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 1649, (18)80, eidg. Kontrollstempel, GEBR.WEY-
ERSBERG SOLINGEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3694 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 10996, (18)90, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3695 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 9717, (18)89, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide. Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3696 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 13632, (18)93, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3697 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 9362, (18)89, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3698 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 9359, (18)89, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3699 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 8295, (18)88, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3700 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878, Genie. Waffennr. 12776, (19)02, eidg. Kontrollstempel, S.J.G. NEU-
HAUSEN. Lederscheide.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3701 2 Vetterlibajonette: eidg. Ord. 1878 Waffennr. 204025 und für nicht Gewehr tragende, o.Nr. Lederschei-
den.

Z: 2-3 CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

3702 Sägebajonett, eidg. Ord. 1878, nicht aufpflanzbar. o. Nr., sig. SJG NEUHAUSEN. Lederscheide.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3703 Sägebajonett, eidg. Ord. 1878, Waffennr. 16020 und Stichbajonett, Ord. 1892/00, Nr. 63801. Lederschei-
den.

Z: 2 CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3704 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 188077 und 194482. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3705 Faschinenmesser, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 11187, (18)90, S.J.G. Neuhausen, eidg. Kontrollstempel.
Lederscheide, Tragtasche.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3706 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 1657, (18)87) und o.Nr. mit abgeschliffenem Laufring.
Lederscheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 140 / 180.–
EUR 90 / 115.–

3707 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1878. Waffennr. 165215 und o. Nr. Lederscheiden, Tragtaschen.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3708 Säbel, eidg. Ord. 1883, höhere Unteroffiziere. Klinge sig. WEYERSBERG KIRSCHBAUM & Co., eidg.
Kontrollstempel. Schwarze Lederscheide.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3709 Säbel, eidg. Ord. 1883, höhere Unteroffiziere. Waffennr. 2207, (18)90, sig. Coppel, eidg. Kontrollstempel.
Schwarze Lederscheide. Tragtasche.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3710 Sägebajonett, eidg. Ord. 1887, für Spielleute und Büchsenmacher. Waffennr. 20295. Lederscheide, nicht
aufpflanzbar.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3711 5 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Nr. 310945, Ord. 1889/99 Nr. 339887, zwei Ord. 1899 Nr. 422602 und
474221, Ord. 1918 Nr. 779680. Scheiden.

Z: 2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3712 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 10581, Ord. 1889/99 Nr. 14646, Ord. 1899 Nr. 355251 und
Ord. 1918 Nr. 800086. Scheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–
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3713 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889. Waffennr. 74566, 99776, 208825 und 209857. Scheiden.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3714 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Nr. 126895, Ord. 1889/99 Nr. 242185, zwei Ord. 1899 Nr. 65196 und
461490. Scheiden.

Z: 2-3 CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3715 5 Dolchbajonette, zwei eidg. Ord. 1889 Waffennr. 101139 und o.Nr., drei Ord. 1918 Nr. 579647, 672232
und 986414. Fünf Scheiden.

Z: 2 CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3716 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Nr. 64593 und 97513, Ord. 1889/99 Nr. 107956 Knopf def., 1899 Nr.
470731. Scheiden.

Z: 2-3 CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3717 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 89453, Ord. 1889/99 Nr. 256517, Ord. 1899 Nr. 434731 und
Ord. 1918 Nr. 180414. Scheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3718 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Nr. 27321, 45636 und Ord. 1918 Nr. 567219, 653436. Scheiden.
Z: 2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3719 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 26336, Ord. 1889/99 Nr. 12142, Ord. 1899 Nr. 388904 und
Ord. 1918 Nr. 960420. Scheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

3720 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 217133, Ord. 1889/99 Nr.221264, Ord. 1899 Nr.400751 und
Ord. 1918 Nr. 252903. Scheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

3721 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 337159, Ord. 1889/99 Nr. 512990, Ord. 1899 Nr. 361057
und Ord. 1918 Nr. 576553. Scheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

3722 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 198993, Ord. 1889/99 Nr. 81501, Ord. 1999 Nr. 368065 und
Ord. 1918 Nr. 254881. Scheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–
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3723 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 59836, Ord. 1889/99 Nr. 26764, Ord. 1899 Nr. 431856 und
Ord. 1918 o.Nr. Scheiden, Tragtaschen. Z: 2 CHF 60 / 90.–

EUR 40 / 55.–

3724 3 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889 Waffennr. 99839, Ord. 1889/99 Nr. 379657 und Ord. 1899 Nr. 460849.
Scheiden, Tragtaschen. Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3725 3 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 11845, 65217 und 116254. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

3726 3 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 65291, 77695 und 123247. Stahlscheiden.
Z: 2 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

3727 3 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 39461, 76981 und 184632. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

3728 3 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 65026, 65665 und 123166. Stahlscheiden.
Z: 2 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

3729 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Ohne Waffennr. Stahlscheiden.
Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3730 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00, Waffennr. 86311 und 89758. Stahlscheiden, Tragtaschen. - Dazu:
Bajonett, Ord. 1863/71 Nr. 32949. Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

3731 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 79708 und 87497. Stahlscheiden.
Z: 2 CHF 160 / 200.–

EUR 100 / 125.–

3732 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 64394 und 82712.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3733 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 37998 und 124242.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3734 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 40466 und 85241.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–
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3735 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 11885 und 89558.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3736 2 Stichbajonette, eidg. Ord. 1892/00. Waffennr. 40399 und 80845.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3737 Degen, eidg. Ord. 1899, Offizier. Waffennr. 11662, 1914, Hersteller E&F.HÖRSTER SOLINGEN.
Scheide.

Z: 2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3738 2 Degen, eidg. Ord. 1899, Offizier. Waffennr. 3863, 1902 und 34481, (19)37. Eine Scheide.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3739 Galadegen, in der Art Ord. 1899, Offizier. Klinge sig. SCHWEIZER UNIFORMENFABRIK BERN-
ZURICH, Ätzdekor: Schweizerkreuz im Strahlenkranz. Scheide korr. Schlagband.

Z: 2-3 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3740 5 Dolchbajonette, drei eidg. Ord. 1899 o.Nr., zwei Ord. 1918 Nr. 542104 und o.Nr. Scheiden.
Z: 2 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3741 Degen, eidg. Ord. 1899, Offizier. Waffennr. 37495, (19)40. Scheide. Schlagband.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3742 Degen, eidg. Ord. 1899, Offizier. Waffennr. 11900, 1915, sig. E&FHÖRSTER SOLINGEN, eidg. Kontroll-
stempel. Scheide. Schlagband.

Z: 2-3 CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3743 2 Bajonette, eidg. Ord. 1899, für nicht mit Gewehr ausgerüstete Mannschaften. Waffennr. 1844 und o. Nr.,
nicht aufpflanzbar.

Z: 2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3744 2 Degen, eidg. Ord. 1899, Offizier. Scheiden. Z: 2-3 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3745 Galadegen, in der Art eidg. Ord.1899, Offizier. Klinge mit Marke ACS, Lieferant SIDLER&HESS AG
ZURICH, Ätzdekor: Schweizerkreuz im Strahlenkranz, Rankenwerk.

Z: 2 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–
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3746 Degen, eidg. Ord. 1899, Offizier. Waffennr. 10409, 1912, sig. E&F. HÖRSTER SOLINGEN. Stahlscheide.
Eisen geschwärzt. Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3747 2 Galadegen, in der Art eidg. Ord. 1899, Offiziere. Eine Klinge mit Marke C.E. (Carl Eickhorn, Solingen),
die andere A. C. S (Alex Coppel, Solingen), Lieferant BOMMER RABUS & Co. BERN und Widmung. Eine
Scheide, zwei Schlagbänder.

Z: 2-3 CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

3748 Galadegen, in der Art eidg. Ord. 1899, Offizier. Klinge mit Marke A.C.S., Lieferant Rabus & Aus der Au
Bern. Scheide. Schlagband.

Z: 2-3 CHF 150 / 250.–
EUR 95 / 155.–

3749 5 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1889/99 Waffennr. 41267, Ord. 1899 Nr. 420491 und Ord. 1918 Nr. 68385,
932715, 963789. Scheiden, Tragtaschen.

Z: 2 CHF 70 / 90.–
EUR 45 / 55.–

3750 5 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1899 Nr. 194, 309124 und Ord. 1918 Nr. 190117, 618782, o.Nr. Scheiden.
Z: 2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3751 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1899 Nr. 390673, Ord. 1918 Nr. 545153, 994569, o.Nr. Scheiden
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3752 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. 17681, (19)12. Scheide bezeichnet KKL. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

3753 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. 11833, 1909, KKL. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

3754 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. 37385, (19)29. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

3755 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. 44489, (19)37. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

3756 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. verwischt, KKL. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

Objekte der «Stillen Auktion»
Auf die Kat. Nr. 3001–3993 kann nur schriftlich geboten werden. Die Gebote müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens
Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag) persönlich abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus
zugegangen sein.Objekte der stillen Auktion sind während der Vorbesichtigung zu begutachten,Reklamationen nach der

Auktion werden nicht berücksichtigt.

Bitte, beachten Sie insbesondere unsere Bedingungen für die «Stille Auktion», abgedruckt vorne im Katalog.



3757 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. 13893, (19)09. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 180 / 200.–

EUR 115 / 125.–

3758 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. A 771. Scheide Ord. 1867. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3759 Säbel, eidg. Ord. 1896/02. Waffennr. 7655, (19)07. Scheide Ord. 1867. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3760 Säbel, eidg. Ord. 1896/02, berittene Mannschaft. Waffennr. 11293 und V 1839, (19)09. Scheide. Leder-
schlagband. Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3761 Säbel, eidg. Ord. 1896/02, berittene Mannschaft. Waffennr. 41578, (19)35. Scheide.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3762 Säbel, eidg. Ord. 1896/02, berittene Mannschaft. Waffennr. 17921, (19)12. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 120 / 160.–

EUR 75 / 100.–

3763 Säbel, eidg. Ord. 1896/02, berittene Mannschaft. Waffennr. 37702, (19)30. Scheide. Lederschlagband.
Z: 2 CHF 140 / 180.–

EUR 90 / 115.–

3764 Säbel, eidg. Ord. 1896/02, berittene Mannschaft. Waffennr. 5727, (19)05. Stahlscheide.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3765 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1906 Waffennr. 48369 und Ord. 1914 Nr. 160526. Lederscheiden, Tragta-
schen. Z: 2-3 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3766 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1906 Waffennr. 73871, und Ord. 1914 Nr. 10949. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 200 / 250.–

EUR 125 / 155.–

3767 Sägebajonett, eidg. Ord. 1906. Waffennr. 70633. Lederscheide.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3768 Sägebajonett, eidg. Ord. 1906. Waffennr. 184392. Scheide def., Tragtasche.
Z: 2-3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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3769 K/Repetierkarabiner, eidg. Ord. 1911. Kal. 7,5 mm, Waffennr. 190687. CHF 40 / 60.–
Z: 2 EUR 25 / 40.–

3770 Sägebajonett, eidg. Ord. 1914. Ohne Nr., Lederscheide. CHF 70 / 90.–
Z: 2 EUR 45 / 55.–

3771 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 6681 und 93952. Leder- und Stahlscheide.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3772 Sägebajonett, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 607542. Stahlscheide, Tragtasche. CHF 50 / 70.–
Z: 2 EUR 30 / 45.–

3773 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 597702 und 731224. Stahlscheiden. CHF 140 / 180.–
Z: 2 EUR 90 / 115.–

3774 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 57307 und 847035, Stahlscheiden. - Dazu: Vetterlibajonett
Ord. 1887, o.Nr. Z: 2-3 CHF 140 / 180.–

EUR 90 / 115.–

3775 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 47268 und 853336. Stahlscheiden. CHF 140 / 180.–
Z: 2 EUR 90 / 115.–

3776 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 6955 und 752387. Stahl- und Lederscheide, Tragtaschen.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3777 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 53443 und 192913. Lederscheiden.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3778 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 66801 und 637416. Stahlscheiden und Tragtaschen.
Z: 2 CHF 120 / 150.–

EUR 75 / 95.–

3779 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 52406 und 91166. Zwei Lederscheiden, zwei Tragtaschen.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3780 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 48344 und o.Nr. Stahlscheiden, Tragtaschen.
Z: 2 CHF 150 / 180.–

EUR 95 / 115.–

3781 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 19347 und 92617. Stahlscheiden, Tragtaschen.
Z: 2 CHF 140 / 170.–

EUR 90 / 105.–

Objekte der «Stillen Auktion»
Auf die Kat. Nr. 3001–3993 kann nur schriftlich geboten werden. Die Gebote müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens
Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag) persönlich abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus
zugegangen sein.Objekte der stillen Auktion sind während der Vorbesichtigung zu begutachten,Reklamationen nach der

Auktion werden nicht berücksichtigt.

Bitte, beachten Sie insbesondere unsere Bedingungen für die «Stille Auktion», abgedruckt vorne im Katalog.



3782 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 725296 und o.Nr. Stahlscheiden, Tragtaschen.
Z: 2 CHF 140 / 160.–

EUR 90 / 100.–

3783 2 Sägebajonette, eidg. Ord. 1914. Waffennr. 66757 und 794577. Stahlscheiden, Tragtaschen.
Z: 2 CHF 140 / 170.–

EUR 90 / 105.–

3784 6 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1918. Waffennr. 251505, 251517, 251533, 590778, 661338 und 788112.
Scheiden. Z: 2 CHF 70 / 100.–

EUR 45 / 65.–

3785 4 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1918 Waffennr. 553196 und 898099, Ord. 1957 Nr. V253377 und W86696.
Scheiden, Tragtaschen. Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3786 3 Bajonette, 2 eidg. Ord. 1918 Nr. 805901, 957299 und Ord. 1957 Nr. 62143. Scheiden. CHF 50 / 70.–
Z: 2 EUR 30 / 45.–

3787 5 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1918. Waffennr. 123207, 239499, 599375, 599864 und o.Nr. Stahlscheiden.
Z: 2 CHF 70 / 100.–

EUR 45 / 65.–

3788 Dolch, eidg. Ord. 1943, höherer Unteroffizier. Waffennr. 199834. Scheide. Schlagband.
Z: 1-2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3789 Dolch, eidg. Ord. 1943, höherer Unteroffizier. Waffennr. 155956. Scheide. Schlagband.
Z: 1-2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3790 Dolch, eidg. Ord. 1943, höherer Unteroffizier, Kapo Bern. Waffennr. 207914. Scheide. Schlagband.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3791 Dolch, eidg. Ord. 1943, Offizier. Waffennr. 5067. Scheide. Schlagband. CHF 90 / 110.–
Z: 2 EUR 55 / 70.–

3792 Dolch, eidg. Ord. 1943, Offizier. Waffennr. 6720. Scheide. Schlagband. CHF 100 / 120.–
Z: 1-2 EUR 65 / 75.–

3793 Dolch, eidg. Ord. 1943, Offizier. Waffennr. 16352. Scheide. Schlagband. CHF 80 / 100.–
Z: 2 EUR 50 / 65.–

3794 3 Dolchbajonette, eidg. Ord. 1957. Scheiden. - Dazu: Schützenpreis in der Form einer Streitaxt.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–
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VERSCHIEDENES
Kat. Nr. 3795–3910

3795 Deko-Halbarte. Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3796 Deko-Halbarte.
CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3797 Deko-Halbarte.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3798 Deko-Halbarte.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3799 Deko-Luzernerhammer.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3800 Kanonenkugel, schweizerisch, um 1620, gefunden bei der Rohan-Schanze in Malans/GR. Eisen etwas
korr., Durchmesser 9 cm. - Dazu: Perkussionshahn.

Z: 2 CHF 70 / 90.–
EUR 45 / 55.–

3801 Fussangel, 17. Jh. Eisen korr.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3802 Spontonhalbarte, def. und korr.
Z: 3 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3803 5 kleine Türklopfer, 17./18. Jh. Schmiedeisen.
CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3804 3 Türklopfer, 17./18. Jh. Eisen.
CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3805 Säulenamboss, 18. Jh. Eisen geschmiedet, korr. Achtkantfuss, Schlagfläche ca. 6,5x6,5 cm.
H 38 cm G 27 kg Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–
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3806 3 Türklopfer, 18. Jh. Schmiedeisen, S-förmig.
CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3807 Pulverflasche und Schrotbeutel. Flasche, 18. Jh., Horn mit Frassspuren. Beutel Leder, Messungausguss,
um 1850. Z: 2 CHF 80 / 120.–

EUR 50 / 75.–

3808 2 Kugelzangen, um 1800. Rundkugeln Kal. 13 und 18 mm.
Z: 2-3 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3809 Axt, schweizerisch, 1. Hälfte 19. Jh.
L 92 cm Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3810 3 Türklopfer, 18./19. Jh. Schmiedeisen.
CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

3811 3 Türklopfer/Türzieher, 19. Jh. Eisen.
CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3812 Lot. kleiner Türklopfer und Bestandteile.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3813 12 Beisszangen, 18./19. Jh. Eisen.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3814 3 Bohrer und 1 Gewindeschneider, 19. Jh.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3815 11 div. Werkzeuge und 1 Rost, 18./19. Jh. Eisen.
CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3816 13 Zangen und Scheren, 18./19. Jh. Eisen.
CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3817 Tragvorrichtung für Galadegen, um 1800. Eisen, zwei Kettchen, mit Mundblech und Ringband einer
Scheide. Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–
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3818 Feuerwehreimer, schweizerisch (aus dem Kanton Bern), 1. Hälfte 19. Jh. Leder, bezeichnet DG.H.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3819 Effektenbeutel, deutsch oder schweizerisch, 1. Hälfte 19. Jh. Wildleder, farbig bemalt, Blumendekor.
Fransenzottel.
Tafel 16 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3820 2 Türklopfer, 19. Jh. Eisen, Dekor: Kuh und Rose.
CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3821 Pulverhorn, schweizerisch, 1. Hälfte 19. Jh.
L 19 cm Z: 2 CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–

3822 Pulverhorn, schweizerisch, um 1840. Gepresstes Kuhhorn. Messinggarnitur, Bodenabschluss fehlt. Grüne
Kordel. L 30,5 cm Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3823 2 Blätter Sonderbundskrieg, 1847.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3824 Lot: Ladezubehör für Schrotpatronen.
CHF 80 / 110.–
EUR 50 / 70.–

3825 Lot: Div. Waffenbestandteile, Pulverflasche, Pulverhorn, Kugelzange.
Z: 2-3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3826 2 Pulverflaschen, englisch und US-amerikanisch, um 1850. Kupferkörper mit Prägedekor.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3827 Blasinstrument, Ophikleide, 19. Jh. Messing, def.
Tafel 36 L 90 cm Z: 3 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3828 2 Pulverflaschen. Z: 2-3 CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3829 2 Geldbeutel und 1 Pfanneblätz.
CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–
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3830 2 Türklopfer, 19. Jh. Schmiedeisen, Ringe tordiert. Aufhängeösen mit Schraubgewinde.
CHF 150 / 250.–
EUR 95 / 155.–

3831 2 Türklopfer, 19. Jh. Messing.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3832 2 Pulverhörner, def., Schrotbeutel, Zange für Rundkugel 11 mm und 2 Pulvermasse.
Z: 2-3 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3833 Kupferpfanne und Kupferkännchen, schweizerisch, 19. Jh.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3834 Lot von 4 Gertel, schweizerisch, 1. Hälfte 19. Jh. Marken AL und F.P.
Z: 2 CHF 120 / 180.–

EUR 75 / 115.–

3835 3 Türklopfer, 19. Jh. Gusseisen.
CHF 250 / 300.–
EUR 155 / 190.–

3836 2 Türklopfer, 19. Jh. Messing, Dekor: Hand und Blüten.
CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3837 2 Türklopfer, alpenländisch, 19. Jh. Schmiedeisen.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3838 Lot: Ladestock, Revolverputzzeuge, 2 Kugelzangen 11 und 15 mm, Kugelzieher etc.
CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3839 Lot:Waffenbestandteile, Putzzeuge, Schwarzpulverrevolver, 2 Handwärmer.
Z: 2 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3840 2 Werkzeuge, um 1880. Zündhütchen-Ausstosser für Patronen.
Z: 2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3841 Bügeleisenpaar, US-amerikanisch, Ende 19. Jh. Ofenrost mit zwei Bügeleisen, sig. ENTERPRISE MFG.
CO. PHILA PA. Ein Wechselgriff aus Holz. CHF 70 / 90.–

EUR 45 / 55.–
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3842 Kettenmorgenstern, Historismus. Rundschaft mit zwei Kettenkugeln.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3843 Horn eines Postillons, französisch, um 1880. Messing, bezeichnet FAKTEUR DU CONSERVATOIRE
NATIONAL PARIS. Rote Kordel mit zwei Quasten.
Tafel 36 Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3844 Rändelmaschine und Pulvermass. Z: 2 CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3845 3 Türklopfer, 19. Jh. Messing.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3846 Gewehrkoffer, englisch, um 1890. Leder mit Messinbeschlägen, innen Firmenetikette “W.W. GREE-
NER”.

CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3847 2 Radsporen, südamerikanisch, 19. Jh.
Z: 2 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3848* Patronentasche, deutsch, für Schütze. Braunes Leder, Blecheinsatz für 63 Patronen.
L 26 cm Z: 2 CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3849 Pulverflasche, Historismus. Bein beschnitzt, rep. Ausgusstülle mit Federsperre, Radschlüssel.
Z: 2-3 CHF 300 / 350.–

EUR 190 / 220.–

3850 4 Schreinerhobel, 19. Jh., aus Graubünden. Z: 2 CHF 20 / 40.–
EUR 15 / 25.–

3851 Kinderkochherd und Kinderbesteck.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3852 Streitaxt, Historismus. Gusseisen.
L 114,5 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3853 Partisaneneisen, Historismus. Guss, Rankendekor.
L 55 cm Z: 2 CHF 50 / 60.–

EUR 30 / 40.–
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3854 3 Zündkapsel-Setzzangen.
CHF 15 / 20.–
EUR 10 / 15.–

3855 Fernrohr, Ende 19. Jh. Messing mit Lederschutz, ausziehbar.
Tafel 47 L 78 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3856 2 Dolche, Marokko, Souvenir.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3857 Streitgabel, Mezraq, indopersisch, Souvenir, 20. Jh. Eisen, Rundschaft.
Z: 1-2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3858 Zeremonialstab, Südafrika, 20. Jh.
L 90 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3859 Fechtmasken.
Z: 2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3860 Java-Kris und Malaya-Axt, um 1900.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3861 Bogen mit Pfeilen, und Streitaxt, um 1900.
Z: 2 CHF 60 / 80.–

EUR 40 / 50.–

3862 Schwert, Sudan, 20. Jh.
L 75 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3863 12 diverse Bügeleisen, mit Ständer.
CHF 120 / 180.–
EUR 75 / 115.–

3864 3 kleine Türklopfer, 20. Jh. Messing, Dekor: Teufel, Anker.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3865 3 Türklopfer, 19./20. Jh. Eisen.
CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–
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3866 3 Türklopfer, 19./20. Jh. Messing, Dekor: Empire, Huf, Falle. CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3867 Türklopfer, alpenländisch, um 1900. Schmiedeisen geschwärzt, Dekor: Ranken und Blumen.
CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3868 3 afrikanische Waffen.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3869 Gewehrfettdose, englisch, sig.W.W. GREENER LONDON& BIRMINGHAM. - Dazu: Bild mit springen-
dem Hirsch, in Kupfer.

CHF 120 / 150.–
EUR 75 / 95.–

3870 12 alte Massefiguren: 3 Musikanten Lineol, 4 französische Infanteristen und 5 def. Soldaten aus dem 1.
WK.

H 90 mm Z: 2 + 3 CHF 50 / 70.–
EUR 30 / 45.–

3871 Tambourmajorstock, um 1900.
Z: 2 CHF 60 / 90.–

EUR 40 / 55.–

3872 Reservistenstock, deutsch, um 1910. Metallknauf als Soldat und Spruch Es lebe der Reservemann. - Dazu:
Schlagstock.

Z: 2-3 CHF 50 / 90.–
EUR 30 / 55.–

3873 Aschenbecher, Eisen geschwärzt. Grenzwacht 1914.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3874 Munitionsgürtel, belgisch, Mod. 1915, Kavallerie und Radfahrer. braunes Leder.
Z: 2 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3875 Sammlerpatronen, deutsch: 3 Pakete 9 mm Para zu Pistole 08, 1917 und 1918. Dazu 1 Paket 9 mm Para
“commercial” der Munitionsfabrik Karlsruhe.

CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3876 Leuchtraketenpistole (lance-fusées), französisch, Mod. 1917. Kal. 27 mm, Bronze, Holzgriffschalen mit
Fischhaut.

Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–
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3877 Einsatzlauf Lienhard, für Karabiner und Gewehr Mod. 11.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3878 Gewehr-Matchapparat, Syst. Lienhard. Kal. 4 mm.
Z: 2 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3879 2 Petrol-Laternen, Typ Stall mit blauem Glas und Handlaterne Schlachthof Zürich.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3880 3 Afrika-Objekte.
Z: 2 CHF 40 / 50.–

EUR 25 / 30.–

3881 Div. Banknoten und Notgeldscheine, Deutsches Reich, Russland, Österreich und Frankreich, um 1922
(Inflation). - Dazu: Patronentaschenemblem, österreichischer Doppeladler.

CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3882 Schärpe, für Gemeinderat (Conseiller Municipal) aus dem Kanton Neuenburg.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3883 Spazierstock, 20. Jh. Messingknauf abschraubbar, geschwärzter Aluminiumschuss mit Glaseinsatz (für
Schnaps).

CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3884 2 Stahlhelme, belgisch, um 1940/45 und eidg. Ord. 1971.
Z: 2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3885 Messer, Hospital Corps U.S. Army, pat. 1885. - Dazu: 1 Bajonett BW.
CHF 100 / 140.–
EUR 65 / 90.–

3886 Kaffeekanne, Langenthal. Ehrengabe Verband Zentralschweiz. Feldschützen.
CHF 40 / 60.–
EUR 25 / 40.–

3887 Brotmesser mit Brett, schweizerisch, Anbauschlacht im 2. Weltkrieg, gestiftet von Bucher-Guyer. - Dazu:
Dose, Soldatenweihnacht 1943.

CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–
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3888 2 Erinnerungsobjekte 1939-1945: Zinnteller und Büste General Guisan.
Z: 2 CHF 20 / 40.–

EUR 15 / 25.–

3889 Deko-Halbarte. CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3890 Emailschild: Verkaufsstelle der eidg. Pulververwaltung.
26x45 cm Z: 2 CHF 60 / 90.–

EUR 40 / 55.–

3891 Souvenir-Kanone, im spanischen Stile 18. Jh. Bronzerohr (L 25,5 cm), Holzlafette.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3892 3 Klappmesser und 1 Essbesteck. Z: 2 CHF 30 / 40.–
EUR 20 / 25.–

3893 Lmg-Stütze.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3894 3 Revolverholster, mit Gurt.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3895 Feuerzeug, Eisen, in der Form eines Ritters.
Tafel 34 H 16 cm Z: 2 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3896 19 Masse-Tiere, diverser Fabrikate: Luchs, 2 Affen, 4 Löwen, 2 Tiger, Bär, Gams, Wildschwein, Bulle,
grasendes Pferd, 2 Hunde, Wildschaf, rennendes Schwein und Eule auf Sockel.

Z: 1-2 BIS 2 CHF 80 / 120.–
EUR 50 / 75.–

3897 8 diverse Scheiden. CHF 40 / 50.–
EUR 25 / 30.–

3898 Dekorsäbel, indisch, 20. Jh. Weissmetallgefäss, Klinge sig. Akali Kirpan Factory Amritsar. Scheide.
L 89 cm Z: 1-2 CHF 40 / 50.–

EUR 25 / 30.–

3899 2 Trophäen: Nyala-Antilope (Waldbock) und Wasserbock, Afrika, auf Brett montiert.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3900 Stopfpräparat: Thomsongazelle, Afrika, Hals mit Kopf auf Brett montiert.
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Z: 2 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3901 Stopfpräparat: Grant-Gazelle, Afrika, Kopf mit Hals, auf Brett.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3902 Stopfpräparat: Impala-Antilope, Afrika. Kopf mit Hals auf Brett montiert.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3903 Lederwams, 20. Jh.
Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3904 Trophäe: Gams, auf Holz.
CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3905 2 Magazine, für MP Specter, und Gallico M-207 .22 LR in Originalverpackung.
Z: 1-2 CHF 30 / 50.–

EUR 20 / 30.–

3906 4 Pistolenholster. Z: 2 CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3907 4 Schreckschuss- / Signalwaffen.
CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3908 Splitterschutzweste, deutsch, Grösse XL.
Z: 1-2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3909 Geschoss-Tableau der Firma SPEER.
Z: 1 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3910 Briefmarkenalbum, Schweizer Feldpost. 39 Briefe mit Feldpost- oder Kasernenstempel von 1990/93.
Luxusausgabe mit Schuber.

CHF 150 / 180.–
EUR 95 / 115.–
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DIVERSE SCHUSSWAFFEN
Kat. Nr. 3911–3950

3911 Steinschloss-Taschenpistole, französisch, um 1800.
Z: 3 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3912 Steinschlosspistole, aus alten Teilen zusammengestellt.
L 39 cm Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3913 Kanonenrohr, im Stile um 1800. Bronze, Kal. 15 mm. Schildzapfen, Delphin-Handgriffe angelötet.
L 41 cm Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3914 Steinschlosspistole, französisch, Mod. An 13. Schlossplatte sig. Manuf. Imp. de St.Etienne, Hahn fehlt.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3915 Windbüchse, deutsch, um 1820. Korr. und def. Oktogonallauf sig. IOS. WINKLER IN AUGSBURG, Kal.
8 mm.

L 107 cm Z: 3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3916 Perkussions-Doppelflinte, italienisch, um 1790/1840. Kal. 17,2 mm, Laufunterseite sig. Bertarelli.
Schnappschloss trans.

L 121 cm Z: 2-3 CHF 100 / 130.–
EUR 65 / 80.–

3917 2 Gewehrfragmente.
Z: 3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3918 Perkussionspistole, französisch, zusammengestellt. Schlossplatte sig. TISSERAND.
Z: 3 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3919 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1840, Schützenwaffe. Kal. 10 mm, Lauf sig. I: HERRMANN IN
BERN. Schlossplatte bezeichnet OTZ HOFFMANN. Eisen geschwärzt, Kolbenkappe durchbohrt.

L 124 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3920 Perkussionskarabiner, aus alten Teilen zusammengestellt. Laufmündung als Monsterkopf, Kal. 30 mm.
Militärisches Steinschloss trans. Eisen geschwärzt.

L 103 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–
EUR 190 / 250.–
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3921 Perkussionsflinte, um 1780/1840, def. Z: 3 CHF 60 / 90.–
EUR 40 / 55.–

3922 Perkussionsbüchse, schweizerisch, um 1780/1840, Jagd- oder Schützenwaffe. Oktogonallauf (L 98 cm),
Kal. 14,8 mm, gezogen, Quadrantenvisier, geschobenes Korn. Steinschloss trans. Eisengarnitur. Nuss-
baumhalbschaft. Ladestock erg.

L 134,5 cm Z: 2-3 CHF 250 / 350.–
EUR 155 / 220.–

3923 Perkussionsgewehr, französisch, Mod. 1822 T, jagdlich abgeändert. Schlossplatte sig. Mre. Rle. de Mut-
zig. Eisengarnitur.

L 110,5 cm Z: 3 CHF 50 / 80.–
EUR 30 / 50.–

3924 2 Perkussionspistolen, belgisch, um 1850. Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3925 Steinschlosstromblon, 19. Jh., aghanische Fertigung, def. und unvollständig.
Z: 3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3926 Perkussionsstutzer, schweizerisch, um 1850, Schützenwaffe. Kal. 9,7 mm, Laufmarke “Hahn im Kranz.
Schlossplatte sig. Kalik à Porrentruy. Diopter. Eisen geschwärzt, Kolbenkappe durchbohrt.

L 131,5 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3927 Perkussionsrevolver, belgisch, um 1855, Syst. Deane/Adams. Kal. 11 mm, Waffennr. 9847, Lièger
Beschuss. Hersteller: Pirlot Frères. Mechanismus def.

Z: 2-3 CHF 200 / 300.–
EUR 125 / 190.–

3928 Perkussions-Taschendoppelpistole, belgisch, um 1860. Kal. 10 mm, Waffennr. 10.
Z: 2-3 CHF 70 / 100.–

EUR 45 / 65.–

3929 Stiftfeuer-Revolver, belgisch, um 1865. Kal. 9 mm Stiftfeuer, Waffennr. 255487, sig. E.LEFAUCHEUX
INVR. BREVETE, Liègerbeschuss. Holzgriffschalen. Eisen blank.

L 27,5 cm Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3930 Lot: 6 Stiftfeuer-Revolver. Z: 2-3 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3931 Stiftfeuer-Doppelflinte, französisch, um 1870. Rundläufe, Kal. 16, sig. Lefaucheux inventeur à Paris.
Waffe zu restaurieren.

Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–
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3932 Flobertpistole, französisch, um 1870. Kal. 6 mm, Lauf bezeichnet Flobert Inventeur Bté à Paris.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3933 Stiftfeuer-Doppelflinte, belgisch, um 1870. Kal. 16 Stiftfeuer, Liègerbeschuss.
Z: 2-3 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3934 Stiftfeuer-Revolver, belgisch, um 1870. Kal. 7 mm Stiftfeuer, Waffennr. 1934, korr. und def.
Z: 2-3 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–

3935 Gewehr, Syst. Rolling Block, schweizerisch, um 1870. Kal. 10,7 mm.
L 106,5 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3936 gkv/Hahndoppelflinte, schwedisch, Husqvarna, um 1880. Kal. 12, Waffennr. 143398.
Z: 2 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

3937 Flobertgewehr, um 1880, sig. Ch. Galoppin à Bruxelles. Kal. 6 mm.
Z: 2-3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3938 Flinte, aus österreichischen und schweizerischen Bestandteilen zusammengesetzt. Kal. 18 mm, Waffennr.
HW 254.

Z: 2-3 CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3939 Hahndoppelflinte, belgisch, um 1890, sig. JULES KAUFMANN A LIEGE. Kal. 16 (Schwarzpulver).
Z: 2-3 CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3940 gkv/Hahndoppelflinte, belgisch/schweizerisch, um 1900. Kal. 16, Waffennr. 55505. Lièger Beschuss.
Laufschiene sig. H. RYFFEL LUZERNE.

Z: 2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3941 gkv/Flinte, US-amerikanisch, um 1900. Rundlauf sig. REMINGTON ARMS CO. ILION N.Y. U.S.A., Kal.
12, Waffennr. 41806, englischer Beschuss.

L 116 cm Z: 2 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3942 Luftgewehr, um 1900, für Schiessbuden. Kal. 6,5 mm, Waffennr. 4512.
Z: 2-3 CHF 100 / 130.–

EUR 65 / 80.–
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3943 gkv/KK-Gewehr, abgeändertes Langgewehr Ord. 1896/11, einschüssig. Kal. .22 LR, Waffennr. 178017.
Z: 2 CHF 50 / 80.–

EUR 30 / 50.–

3944 gkv/Hahndoppelflinte, belgisch, um 1920. Waffennr. 4885, Kal. 16.
Z: 2 CHF 50 / 100.–

EUR 30 / 65.–

3945 gkv/Doppelflinte, belgisch, um 1930. Kal. 12, Waffennr. 3254.
Z: 2-3 CHF 60 / 90.–

EUR 40 / 55.–

3946 gkv/Hahndoppelflinte, italienisch. Kal. 16, Waffennr. 7625.
Z: 2 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

3947 Doppelflinte, russisch. Kal. 12/70, Waffennr. B 05541. Mit Ersatzteilen.
Z: 1-2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3948 gkv/Bockdoppelflinte, finnisch, VALMET. Kal. 12/70, Waffennr. 104725. Mit 2. Lauf Kal. 12/70.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3949 gkv/Doppelflinte, spanisch. Kal. 12/70, Waffennr. 50081. Schloss graviert.
Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3950 gkv/Doppelflinte, französisch, um 1980. Kal. 16, Waffennr. 74534, Saint-Etienne.
Z: 1-2 CHF 600 / 700.–

EUR 375 / 440.–
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DIVERSE GRIFFWAFFEN
Kat. Nr. 3951–3993

3951 Säbel, deutsch, um 1700. Eisengefäss, Knauf fehlt. Rückenklinge korr.
Z: 3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3952 Theaterdegen, im spanischen Stile um 1700.
L 104 cm CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3953 Degengriff, deutsch, um 1770, moderner Silberabguss, Punzen und 800.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3954 2 Hirschfänger, def. und korr. Z: 3 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3955 Faschinenmesser-Fragment. Z: 3 CHF 10 / 20.–
EUR 5 / 15.–

3956 Lot: 5 Lederscheiden und 1 Stahlscheide, teilweise def.
Z: 2-3 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3957 Jagdsäbel, französisch, um 1800. Messinggefäss, schwarzer Holzgriff gerillt. Rückenklinge rep., sig.De la
manufacture de la marque au Raisin à Sohlingen.

L 64,5 cm Z: 2-3 CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–

3958 Säbel, deutsch, um 1850. Weissmetallgriff, sig. G. ORBIS, Rankengravur. Rückenklinge, korr., Hohl-
schliffe.

L 90 cm Z: 2-3 CHF 100 / 150.–
EUR 65 / 95.–

3959 Jatagan, osmanisch, 19. Jh. Rep. und korr. Z: 2-3 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3960 Seitengewehr, wohl Polizei, um 1900. Messinggefäss, Schraubverschluss. Griff beledert, Drahtwicklung
fehlt. Rückenklinge.

Z: 2 CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3961 Mambeli (Säbel), Westafrika, Ende 19. Jh. Griffwicklung def.
Z: 3 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–
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3962 Theaterschwert, 19. Jh. Messingknaufkappe mit Maskaron. Eisengefäss, S-förmige Parierstange. Koni-
scher Holzgriff. Zweischneidige, flache Klinge.

L 153,5 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–
EUR 315 / 440.–

3963 4 Bajonette, 2 belgische Export, 2 österr. Export und Mod. 1895 korr. ohne Scheide.
Z: 2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3964 Scheibendolch, im mittelalterlichen Stile, Mitte 19. Jh. Ganz aus Eisen, korr. Vierkantklinge.
L 51,5 cm Z: 2-3 CHF 180 / 250.–

EUR 115 / 155.–

3965 Florettpaar, deutsch, um 1890, sig. SOLINGEN.
Z: 2-3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3966 Florettpaar und zwei einzelne Florette.
Z: 2-3 CHF 100 / 120.–

EUR 65 / 75.–

3967 Glockendegen, im spanischen Stile, Historismus. Eisengefäss, Rückenklinge.
Tafel 3 L 99 cm Z: 2 CHF 200 / 300.–

EUR 125 / 190.–

3968 4 Bajonette, deutsch. 3 Scheiden.
Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

3969 3 Bajonette, französisch, Mod. 1892 und 1916. Scheiden.
Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 155 / 220.–

3970 Cinqueda, Historismus. L 45 cm Z: 2 CHF 90 / 150.–
EUR 55 / 95.–

3971 6 Bajonette, schwedisch, Mod. 1894 und 1896/38. 6 Scheiden und 1 Tragtasche.
Z: 2 CHF 300 / 400.–

EUR 190 / 250.–

3972 Studenten-Übungsschläger, deutsch, um 1900.
L 104,5 cm Z: 2 CHF 50 / 70.–

EUR 30 / 45.–

3973 Fechtdegen, um 1900.
Z: 2-3 CHF 20 / 30.–

EUR 15 / 20.–
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3974 Hauschwert, chinesisch, um 1900. Messinggefäss, Holzgriff. Rückenklinge, Kannelüren. Orangefarben
lackierte Holzscheide, Garnitur def.

L 86,5 cm Z: 2-3 CHF 100 / 200.–
EUR 65 / 125.–

3975 4 Bajonette, Argentinien, Italien, Russland und Schweiz. 3 Scheiden.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

3976 Theatersäbel und Fechtsäbel. Z: 2 CHF 20 / 30.–
EUR 15 / 20.–

3977 Klappmesser, Navaja, französisch, korsischer Typ, um 1900. Eisengriff mit Beinplatten belegt, brauner
Dekor und Inschrift Souvenir Ajaccio. Rückenklinge sig. VERITABLE BERNARD 76.

Z: 2 CHF 120 / 180.–
EUR 75 / 115.–

3978 5 Bajonette, US-amerikanisch, Mod. 1903, 1907, 1917, 1943. 4 Scheiden.
Z: 2 CHF 350 / 450.–

EUR 220 / 280.–

3979 Bajonett, französisch, Mod. 1916. Waffennr. 83367.
Z: 2-3 CHF 10 / 20.–

EUR 5 / 15.–

3980* 3 Fechtwaffen, um 1920. Z: 2 CHF 80 / 100.–
EUR 50 / 65.–

3981 4 Bajonette, 3 englische und 1 japanisches zu Karabiner .30 MI.
Z: 2 CHF 250 / 300.–

EUR 155 / 190.–

3982 Schläger, deutsche Studentenverbindung, in den Farben rot-gold-schwarz. Klinge sig. HEINICKE JENA.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3983 Landsgemeinde-Degen, schweizerisch, 20. Jh. Ganzmetallgefäss, Dekorklinge. Braune Lederscheide.
L 62 cm Z: 1-2 CHF 100 / 200.–

EUR 65 / 125.–

3984 Degen, spanisch, um 1950. Stahlgefäss, Rückenklinge sig. TOLEDO SPAIN. Stahlscheide.
Z: 2 CHF 100 / 150.–

EUR 65 / 95.–

3985 3 asiatische Souvenirdolche.
CHF 150 / 250.–
EUR 95 / 155.–

Objekte der «Stillen Auktion»
Auf die Kat. Nr. 3001–3993 kann nur schriftlich geboten werden. Die Gebote müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens
Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag) persönlich abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus
zugegangen sein.Objekte der stillen Auktion sind während der Vorbesichtigung zu begutachten,Reklamationen nach der

Auktion werden nicht berücksichtigt.

Bitte, beachten Sie insbesondere unsere Bedingungen für die «Stille Auktion», abgedruckt vorne im Katalog.



3986 2 Florette, eine Maske und ein Handschuh.
CHF 100 / 120.–
EUR 65 / 75.–

3987 3 spanische Messer, Lederscheiden.
Z: 1-2 CHF 150 / 250.–

EUR 95 / 155.–

3988 Deko-Degen, spanisch, um 1960/70. Exportwaffe für Italien. Weissmetallgefäss, Sechskantklinge sig.
FABRICA DE TOLEDO. Lederscheide.

L 90 cm Z: 1-2 CHF 150 / 200.–
EUR 95 / 125.–

3989 2 Kukri, Nepal, Souvenir.
Z: 1-2 CHF 80 / 100.–

EUR 50 / 65.–

3990 3 Bowie-Messer, Lederscheiden.
Z: 1-2 CHF 150 / 200.–

EUR 95 / 125.–

3991 Haumesser, spanisch/deutsch, um 1980. Waffennr. 351. Lederscheide.
Z: 1-2 CHF 40 / 60.–

EUR 25 / 40.–

3992 Messer, gekrümmte Klinge, Marke I.XL. Horngriffschalen.
L 39 cm Z: 1-2 CHF 60 / 90.–

EUR 40 / 55.–

3993 Hirschfänger, deutsch, um 1800. Messinggefäss def., Horngriff, unter Verwendung einer älteren Klinge
sig. HILBERT SS und GV.

L 68 cm Z: 2-3 CHF 60 / 80.–
EUR 40 / 50.–
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Objekte der «Stillen Auktion»
Auf die Kat. Nr. 3001–3993 kann nur schriftlich geboten werden. Die Gebote müssen zu ihrer Gültigkeit bis spätestens
Montag, 3. September 2007, 18.00 Uhr (Stichtag) persönlich abgegeben oder per Post bzw. per Fax dem Auktionshaus
zugegangen sein.Objekte der stillen Auktion sind während der Vorbesichtigung zu begutachten,Reklamationen nach der

Auktion werden nicht berücksichtigt.

Bitte, beachten Sie insbesondere unsere Bedingungen für die «Stille Auktion», abgedruckt vorne im Katalog.
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ANREISE MIT DER BAHN:
Düsseldorf – Luzern 6 Std.
Hamburg – Luzern 7 Std.
Stuttgart – Luzern 4 Std.
Innsbruck – Luzern 5 Std.
Mailand – Luzern 4 Std.
Paris – Luzern 7 Std.

ANREISE MIT DEM FLUGZEUG:
Bahn ab Zürich-Flughafen – Luzern
1 Std.

ANREISE MIT DEMAUTO:
Basel – Luzern 1 Std.
Zürich – Luzern 1 Std.
Genf – Luzern 3 Std.
München – Luzern 4 Std.

GALERIE FISCHER
Haldenstrasse 19

So finden Sie uns in Luzern

So kommen Sie nach Luzern

✈

✈



FISCHER LUZERN
Galerie Fischer Auktionen AG · Haldenstrasse 19 · CH-6006 Luzern

Tel. +41 (0)41 418 10 10 · Fax +41 (0)41 418 10 80

Auktionsaufträge
Der Unterzeichnete erteilt der Galerie Fischer Auktionen AG, Luzern, den Auftrag, in seinem Namen und auf
seine Kosten folgende Objekte zu ersteigern:

Name:

Genaue Adresse:

Telefon:

Versteigerung vom:

Nr. Gegenstand CHF Preis
(ohne Aufgeld/MWST)

DerAuftraggeber erklärt sich mit denAuktionsbedingungen, den Bedingungen für die stille Auktion sowie den zusätzlichen
Auktionsbedingungen – kontrollpflichtige Waffen –, wie sie im Katalog abgedruckt sind, einverstanden. Ein allfälliger
Widerruf des Auftrages ist nur wirksam, wenn dessen Empfang von der Beauftragten schriftlich bestätigt wird. Aus Aufträ-
gen, welche nicht zur Ausführung gelangen oder bei welchen kein günstigerer als der oben bezeichnete Preis erzielt wird,
haftet die Beauftragte nicht.

Die vom Auftraggeber notierte Lot-Nr. ist für die Beauftragte ausschlaggebend.
Aufträge, die auf der Rückseite fortgeführt sind, müssen dort ebenfalls visiert sein.

Der Auftraggeber bestätigt ausdrücklich, als ausschliesslichen Gerichtsstand Luzern-Stadt und schweizerisches materielles
Recht anzuerkennen.

Ort/Datum: Unterschrift des Auftraggebers:

Gegründet 1907

GALERIE FISCHER
AUKTIONENAG

LUZERN



Nr. Gegenstand CHF Preis
(ohne Aufgeld/MWST)

GALERIE FISCHER
AUKTIONENAG

LUZERN

Ort/Datum: Unterschrift des Auftraggebers:



VERSANDANWEISUNG SHIPPING INSTRUCTIONS

Datum / Unterschrift:

Ich bezahle die Versandspesen folgendermassen:

Bargeld/Check liegt bei

Ich bezahle per Kreditkarte

Name /Vorname

Kreditkarte

Kartennummer

CVC
(letzte 3 Zahlen auf der Kartenrückseite)

Verfalldatum

Unterschrift

Date / Signature:

I like to pay the shipping costs:

by cheque/cash enclosed

by credit card

Name /First Name

Credit card

Card number

CVV
(last 3 figures on the back side of credit card)

Expiry date

Signature

Telefon:

Rechnungsempfänger:
(wenn abweichend von Versandadresse)

Telephone:

Charges to be forwarded to:

Der Versand der ersteigerten Objekte wird auf Ihre Kosten
und Gefahr nach Zahlungseingang auf Ihre Anweisung
vorgenommen.

Bitte in Block- oder Maschinenschrift
ausfüllen und unterschreiben.

Post

Luftpost

Luft/Seefracht

Spedition

Abholung persönlich

Abholung durch Beauftragten
(nur gegen Vollmacht)

Versicherung (nur zum vollen Rechnungsbetrag)

Zerbrechliche Objekte, Gemälde unter Glas und grosse
Objekte allgemein können mit der Post nicht versandt werden.
Wir empfehlen Ihnen die Spedition Gabriel Transport AG,
Herdern 17, 6373 Ennetbürgen. Tel. +41 41 624 40 40,
Fax +41 41 624 40 44 oder info@gabriel.ch

Versand an:

Galerie Fischer is prepared to instruct packers and shippers
on your behalf and at your risk and expense upon receipt of
payment and instructions.

Please type or print instructions and sign below.

Methods of despatch (please tick as required)

Surface Mail

Airmail

Air Freight

Sea Freight

Shippers/Carriers

I will arrange collection

Insurance (all lots insured at aggregate price,
unless alternative value indicated)

No shipping by post of glazed pictures in frames, fragile
items and big objects in general. We do recommend the
following transport company: Gabriel Transport AG,
Herdern 17, 6373 Ennetbürgen. Phone +41 41 624 40 40,
Fax +41 41 624 40 44 or info@gabriel.ch

Lots to be packed and shipped to:

(gemäss Postbestimmungen) (in accordance with postal regulations)



KUNST- UND ANTIQUITÄTENAUKTION
ANTIKE WAFFEN UND MILITARIA

6. bis 8. September 2007
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